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En Taerar 


Laf Cette der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Bot: und Anzeigungs-Rachri ee 


Zu verkaufe. 8 

Section den St März 1822. Von Seiten des unterjeichneter 

Linz Oder⸗Landesgetichts von Eipichen wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den eet: 5 des Guts beſitzers Jsratl Simmel zu Carmine die Sud⸗ 
Iaflorion des im Füͤrſtenthum Breslau und deſſen Bret lauer Creiſe gelegenen 
letergutes Siebiſchau, nebſt allen Realltäten, 8 und Nutzungen, 
welches im Jabre 1821 nach der dem, bei dem hbiefigen Königs. Ober San: ` 
des gericht aus haͤndenden Proclama beygeſuͤgten und daſelbſt, oder auch in der 


F des hiefigem Köuigl: Dber» Landesgerichts, in jeder fehicflichen Zeig. — 


e SEL weg Did auf 9809 e 8 Dr, 4 N. ee, . 
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kekunden worzen. Demnach werden alle Berg - und Jahlungsfäblge blerdurch 


oͤffenich aufgeferdert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom 
ien Junh dieſes Jahres an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den 27ſten September 1622. und den zten Januar 1823. deſonders 
aber in letzten und peremtoriſchen Termine den fen April 1823. Vormittags 
um 11 Ubr vor dem Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichtsrath Hrn. Michaelis im Par⸗ 
theyenzimmer des hieſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſes, in Ver oder durch 
gehörig inſormirte und mit Vollmacht verſehene Mandotarten, aus der Zahl 
der hleſigen Tut. Commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subbaftation dafelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll 
zu geben und zu ‚gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den 
Melſt⸗ und Veſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen 
Termins etwa eingehenden Gebofhe wird aber feine Rͤckſicht genommen wer⸗ 
den und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der 
fänımtsichen , ſowobl der eingetragenen, als auch der leer aus gehenden Forde 
tungen und zwar letztere ohne Producllon der Inſtrumente verfügt werden. 


König, Preuß. Ober⸗Kandesgericht von eſten. 


Breslau den iſten März 1822. Von Seiten des unterzeichneten Kö, 


ulgl. Oder⸗ Landesgerichts von Schſeſien wird hietdurch bekennt gemacht, daß auf 


den Antrag des Kenigk Oder⸗ kandesgerichtes ven Oder Schleſten zu Rattdor als 


dei den Nachlaß des verſtordenen Landraths Leobſchützer Creiſts Cammerberrn 
2. Pang 0 den Behoͤrde die Subhaflation der dei Silderderg tm Fran⸗ 
tenſteinſchen Ereiſe ‚ge,egenem Rittergüter Raudnitz und Raſchdork, nebft allen 
Real ssten, Serechligketten und Nutzungen, weiche im Jahr 1820. nach der in der 
Nagl des Wen Oder; Landesgerichts oder bet dem Mer anshäns 


genden Wroclama ja jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden und von der Münſtet⸗ 


zeig Glatzſch en Füͤrſlenthums⸗kandſchaft aufgenommenen Taxe, auf 82866 Oo. 
7 for. pt abgeſck at ſind, unter folgenden Bedingungen befunden worden; daß, 
1) ber Verkauf auf dem Grund der deigehefteten LandſchaftsToxe in Pauſch und 


Logen ohne Evictions Leiſtung von Seiten der verkaufenden Nachlaßmaſſe erſol⸗ 
gen fol; 2) der künftige Meiſiblethende wenigſtens Srel feines Meiſigebottes fr 


fort danı an das Depefisum des Koͤnigl. Ober» Landesgerichted von Ober 


fien zu Ratibor ertegen muß; 3) der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden, „ nach 


eingeholter Genehmigung des gedachten Königl. Ober⸗ Landesgerichtes, nuter Zu⸗ 
eee ken der Glaͤubiger erfolgen kann und 40 der kuͤnftige Käufer die 
Segen. der Adjudicatlon Natural und Eiptl: Tradition der benannten Güter obne. 
Abtechnung auf das Kanfpretium tragen muß. Demnach werden alle Sep, und 
Zahlungs faͤhige hierdurch ‚Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeits 


raum von 9 Monaten, vom aten July a, c. angerechnet, in den hiezu angeſetzten 


Vielhnags⸗Terminen, nämlich den 30. September c. und den zten Januar a. 8 
beſenderg Ee dem letzten peremtoriſchen Termine den aten April 1823. Vor; 


mittags um 11 Uhr an den genannten Togen vor dem Königl. Ober⸗ Landesgerichts, D 
EE des hleſigen Ober⸗Landesgerſchts⸗ 


dauſes, in Perſon oder durch gebörig informitte und mit Vollmacht verſehene 


a aus der Zahl der hieſigen Juſſiz⸗Commiſſarten, (wozu ihnen für 


den, Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Zo: Eemmiſtonsrath Kiettke, Dbers 
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Landesgerichts Aſſeſſor und Juſtiz⸗Commiſſartus, Diett ichs, Juſtiz · Eomuiffionfe 
Math. Enger und In ſtir Cimmuiffarius Conrad vorgeſchlogen werden, an deten 
einen fie ſich wenden konnen,) zu erſcheinen, mit Ruͤckſicht auf worfiehende Bedin⸗ 
gungen ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag 
und die Dr judication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach Eingang der Geneh⸗ 
migung ad 3. erſolgen wird. Auf die nach Ablauf des peremtorifchen Termins 
etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht 1 werden, und fol 
nach gerichtlicher Etlegung des Kaufſchillings, eie Löſchung der laͤmmtlichen ſo⸗ 
wohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden. 
Lee eT. aoͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſſen. 
„ Doebm Breslau den ı2ten October 1322. Auf den Antrag eines 
40 ae ag Gläubiger iſt die zu Borzenzine Trachenberger Erelſes gelegene und 
auf 47e Rid. 9 br, 6 pf. Courant adgefhägte Windmühle nedſt Zubehör des 
Anten Start ſub No. 38. 8:8 Hypothekenbuches von dem Köntgl. Dohm Ca- 
Pitular⸗Vegtehamte zum öffenelichen Verkauf geflellt worden. Es werden das. 
e e 3 di dem e 
ietghungs⸗ nine den zaten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


2 


nen, die nadern Bedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe ‚abzugeben und hier⸗ 


auf zu gewaltigen, daß nach erfolgter Zustimmung der Pypoiheken⸗ Sam 


der Zuſchlag dem Maiſt⸗ und Bejtbieihenden ertheilt werden wird, in 


, . h rn 
kein geletzlicher Hinderungsgrund vorwalten ſollte. Die aug een ag 
kaun in den Amtsstunden in der hiefigen Kanzley näher eingeſehen werden. ” 


Königl. Dohm Capitular⸗Vogteyamt. 


Breslau den Sten September 1822. Auf den Antrag eines Rei Ert⸗ 


und auf 331 Rthtr. 12 fer, Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte 
e e Bader diefe e a eee eee EE 


dſtors fe das dieſelbſt vorm Odertzore am Steinderam ſub No. 656. 


656. belegene 

CH 
EES) „öffent ` 
Jet wertauft werden. Die Kititäatione - Zärıine ſieben auf den 30. Octoder ei, 
ben zoßen November c. und den zoſlen December c. Vormittags um To Uhr 


an und werden Kaufslufige dermit aufgefordert, Ach deſonders in dem letzten 


Termine, welcher peremtoriſch iſt, im Amte auf dem Dohm vor dem Heren 


Dt der Grönig einzufinden, Wor Gedolhe zum Protecbu zu geden und den Ze 


lag za aemärtigen, Së o Ge 
ee, Stadt und Hoſoeltal⸗Landguͤteram. 5 
Ratibor den zoſten Auguft 1822. Da bei dem hiefigen Königl. Preuß. 


Oder Landesgericht auf Auſuchen der derehlichten Regierungsrätin, Freyſm 


v. Eichendorf zu Danzig die im Fürſlenthum Ratibor und deſfen- Ratiborer Kreſs 


les belegenen Güter Sezyrbitz, Salarnla und Buſowith nebſt Zubehör an den 
Meiſtbietbenden öffentlich Schuldenbalber verkauft werden ſollen und die Diez 
thungstermine auf den aten Januar k. J. den 2. April k, J. und beſonders den 


DH 


zien Ju fünttigen Jahres jedes wal Vormittags, um 9 Uhr auf dem pleſigen 


König! Ober⸗kongesgerſcht vor dem ernannten Deputirten Hrn. O. L. (. Mat 


kudwig angeſetzt worden, lo wird ſolches und daß gedachte Güter, nach der da. 
von durch die Oberſchleſiſche Landfchaft aufgenommenen Taxe, re Sa 
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bieigen-Dber » Bandeögerichtd: Regiſtratur eingelehen werden kann, Behuls den 
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Fanta auf 11 720 Rtb. 23 fer. 4 pf. gewürb iget worden, den 

Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, 0: im letztern Biethungs⸗ 
Termine, welcher perenitorifih iſt, das Gruudſtück dem Meiſtbiethen den unfehl⸗ 

bar zugeschlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht weinge 
geachtet werden ſolle. e eee 
Xaohigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Oberſchleſten. 
„ Ratibor den ısten März 1822. Da bey dem bieſigen K nigl. Obers 
Landesgericht auf Anfuchen der Amtsrath Helnrichſchen Eheleute das m Pießner 
Ereiie beiegene Aittergut Oder Gogelau, mebfi Zubehör an den Metſibiethenden 


den asſten Auguſt 1822. den Aten December 1822. und beſonders den 3 ten Februar 
2823. jedesmal p ormittags um 9 Udr auf den hieſigen Rönigt. Ot er 9 


21 L3 
„wind det ſad No. 65: in Mitte-Kauffung delegene, ertsgerichtlich auf 2200 "nd. 
Tout 
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die Bietoungs Termine auf den aßzſten Octsber, den 2g1len December d. J. 


Erbdſcholtiſey, Terminus auf den 6. Septbr., 5. Movbr. dieſes Jahres und den 
23g. Jan. k. J. anberaumten worden iſt, fo werden Kaufluſttge und Zahlungs. 
ar 85 Më hiedurch eingeladen, beſonders in dem letzten Termine, weicher pereims N 

"`" it iß, vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf der gewohnlichen Ge icht, 
telle zu Klein Ellgoth zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
Më dieſe Erdſcholliſey dem Meiſt- und Beſtbiethenden zugeſchlogen werden wird. 
Das Gerichts amt der Franzkeſchen Allodial⸗Ritterguͤter Chroſt und 
e ere... Ae Cas ES 
5 ur den uge Sieg 1822. Auf den Antrag der Anton Elppik⸗ 
ſchen Erben fol das denſelben gehörige und hieſeldſtkauf der kohna 5 


dE 


um 9 Uhr in 


in Brieg mucht hierdurch bekannt, daß 


ſigen Stodtgerichte entweder perſoͤr lich oder 


9 (4% 


ane ſub Nic. 148. nebſt Scheuer und vier. Acherſlacke, welches alles auf 
2 ae 20 fgr- gertehtlich gzewuͤrdiget iſt, Thellungs balber oͤffentlich veräu⸗ 
Bt werden. Hiezu nun haben wie Terminum den 28. Octoder, 29. November 
und zıflen December dieſes Jahres wovon letzterer peremteriſch iſt, Vormittags 


uſtige 56: und Befisfähige mit dem Bemerken hiezu ein, daß dem Meiſt⸗ 
gedet das Haus ned Grundſtuͤcke nach erfolgter Gegebmigung 


und biethenden . . 
der en odiudicirt werden wird. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 


u egiſiratur eingeſehen werden. a S 
BE = Das Königl,-Geriht der Stadt. = d 
Das Koͤnigl. Land und Stadtgericht 
die in der Fürſtenthums⸗Stadt Btieg 
ſud No. 201. und 202. gelegene Häuſer, welche nach Abzug der darauf haften ⸗ 
den kaſten auf 1640 Rihlr. gewuͤrdlget worden, a Date binnen 3 Monaten 


a Brieg den 22ften Auguſt 1822. 


und zwar in Termine peremtorlo den zoflen December a. c. Vormittags um 


9 Uhr bey demſelden öffentlich verkauft werden ſollen Es werden demnach 
Kaufluſtige und Beſizfäbige blerdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremto⸗ 
Asche Lern me den — auf den Stadtgerichts Zimmern vor dem ernannten 
Deputtrien Herrn Juntz⸗Aſſeſſor Hoffertig in Perſen oder durch gehörig des 
behmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, 
daß erwähnte Häuſer dem Meiſtdletdenden und Beſtzahleuden werden zugeſchla⸗ 
gen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſol. 

> Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. SS 
Slogan den iſten Nobember 1822. Von dem Köntgl, Lands und 
Stadtgericht zu Groß⸗Glogau mird hierdurch bekannt gemacht, daß die den 


eſchwiſter Edelmann gehörige Dip Mo. 40. in dem Cammerey⸗ Dorfe Jaͤtſchau 


delegene Ungerhäußlerfiche, welche nach der gerichtlichen Taxe auf 189 Wi, — 
2 far. Couruut gewürdiget worden iſt, freiwillig Öffentlich verkauft merden ſoll, 
und der 1318 Januar 1823. zum Biethungs⸗ Termin beſtinumt iſt. Es werden 
daher one diejenigen, weiche dieſes Grundſtück zu kaufen gefonnen und zahlungs⸗ 
tähig find, dier durch aulgefordert, ich in dem gedachten Termine Vormittags 
um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hie⸗ 
durch gehörig legttimirte Bevoun⸗ 
machtigtr einzuft den, ihr Gedorb arzugeden und zu gewärtigen, daß an den 
Meist und Beſtoetd nden der Zuſchlag erfolgen wird. a KEE 
Guhrau den zoſten October 1822. Die in dem Dorfe Narthen Guh⸗ 
rauſchen Kreiſes dalegene, dem Freimann Ignatz Walter zugehörige‘ Frei gart. 
Beie, welche derfgerichtlich auf 630 Riblre 4e sel. for. abgeschätzt worden, 
det auf den Anirag eines Glänbiners imm Wege der nothwendigen Sudhoſta- 
ten meithiechend veraufect werden und flebt zu dieſem Behuf Terminus auf 
den aten Jausar 1823. Vormittags um 10 Uhr im Gerichts kretſcham zu Nar⸗ 
then an, wozu deſtcz⸗ und zablungsfähige Koufluſtige vorgeſaden werden. Zu 


Ddieſem Terafine werden auch alle eıwanige unbekannte Real, Praͤtendenten ſub 


pana prä- un vorgeladen. Ge f 
Das Gerichtsamt für Narthen. OG 
Hir ſchberg den gien Oetober 1822. Bet dem hieſigen Koͤnigl. Bank, 


and Siabtgerichte len die ſub No, st, zu Eunnerödorf gelegene, auf 343 Rıpk, 
Be? abge. 


unſerem  Gerih:6> Zimmer: biejelbit auberaumt und laden Kaufe ` "` 
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abgeſchaͤtzte, dem Gärtner Caspar Scholtz zugehorige Gärtnerfießfe in Termine 
AS sel December d. J. als dem einzigen Biethungs⸗Termine öffentlich ver⸗ 
werden. Säi j rare 


„ Gahrau den igten October 1822. Die Ebriſian Hoff none ſche Feel 


haͤuslerſtele zu Sackerau taxirt auf 200 Rthl. wird Theuungs halber ſubhaſlirt, 
etz iſt ein Termin auf den LA Januar 1823 im herrſchafttichen Schloſſe zu 


Zapplau Vormittag so Uhr angeſetzt und kann der Meiſt⸗ und Beſtdiethende 


den Zuſchlag gewärtigen, wenn nichts rechtliches im Wege geht, ` 
Di - Das Gerichtsamt für Zapplau und Sacktcran. 
DODiels den gten Dette, 1822. Das dem Tuchſcheerer Micudiſchen Erben 
ingeb rige zwei Steck bebe maflive, auf 1996 rthl. Courant. abgeſchaͤtzte und jetzt 
zum Betb hauſe für die hleſige ner Gemeinde eingerichtere Haut ſoll auf Antrag 
eines Gläubigers den 23ſten 4 b 
-haufe ausgebothen und an den Meiſtbiethenden ſofern nicht gesetzliche Umfiände eine 
Ausnahme machen zugefehlagen werden. e a e 
I NER tee Königl. Preuß. Stadtgeriht. =. > 0. 
Schweidnitz den Hten October 1822. Zum sſſentlichen Verkauf des 
ſub No zo. zu Colonie Ober⸗Graͤditz Schweidnitzer Creiſes delegent V bp: gë 
Greulerſchen Colonie⸗Hauſes, ſo ortgerichtlich auf 154 Rthlr. 5 for gewärdig f 
worden, haben wir einen einzigen pereiftorifchen Termin auf den 21. Detein et 


d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaſttichen Schloſſe zu Ober ⸗Graͤdig > 


anderaumt, wozu zahlungsfählge Kaufluſiige hiermit eingeladen werden. 
Dias Adl. v. Dresko Ober ⸗Geäditzer Gerichts amt. BR 
Neiſſe den den 1. October 1822. Das der hiefigen Studtgemeinde ge⸗ 
hoͤrige, am Rathstburm belegene, disher zu Amts wohnungen gebrauchte Gebäude, 
fol wegen Baufälligkeit nuit Einwilligung der Stadt⸗Vererdneten⸗Verfammlung 
in dem auf den 2zſten Decbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termine 

oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Beſit⸗ und zablungs fahle 

Kaufluſtige werden zur Abgabe ihrer Gebote mit dem Bemerken eingeladen, da 
dieſes Gebäude unterm often v. M. auf 1695 Rthlr. 15 (gr: Materici- Werth de 
ſchaͤtzt worden iſt und der Zuſchlag an den Melſtblethenden nach erfolgter Zufkine 
mung der Stadtverordneten⸗Verſammlung geſchehen wird. 
e Dier Magtſtrat. : 


% Re inerz den 1 sten October 1822. Auf den Antrag einiger Real: Glan; g 


biger fell das bieſeldſt zu Verder⸗Koblan ſub No. 235. belegene. ganz neu maffp 
erbaute Haus und Spinn⸗Maſchine im Wege der nothwendigen Guhhettution 
oͤffentlich verſtelgert werden, wol wir die Biethungs⸗Termine auf den 18. Novem⸗ 
ber, ten Decemder und 14ten Januar künftigen Jahres Bermirtta qs 10 Uhr age 
beraumt baten. Kaufluſtige und Zahlungs fähige werden daher zur Erſcheinang in 
dieſen Terminen, von welchen der letztr peremtorlſch iſt, vorgaben und bat der 
Meiſt⸗ und Beſidiethende nach erfolgter. Einwilligung der Real- Glaͤubiger den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die auf 1 524 Kthlr. 10 far. ausgefallen: Taxe kann zu 


ecember Vormittags um 10 Uhr auf bieitnen Nath⸗ 


jeder ſchicklichen Zeit in der hleſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingehen werden. 0 


5 Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. u 

Schwelduttz den 24. Junp 1822. Der zu Teichenan, Schveidnitzer 

Erelſes deiegene, mit der Brenn» Schank, und Backgerechtizkelt verfebıne Be 
er Bee W d EN teg e „„ 


P ’ 


än richten \ 


bl 


richtskretſcham bey dem auch auf Gewerbſcheln die Fleiſcherey bisher mit Mugen: 
betrieben ward, ſoll nebſt zugehörigen Acker und Garten, ſd wie dies alles in 
der in der Gerichtscanzlep jederzett nachzuſehenden Taxe wonach dies Grundſtücke 
feinem Ertrage nach auf 2640 D. abgefhägt worden, nachgewieſen wird, meifis 
diethend verkauft werden, wozu eln einziger Termin auf den zoſten December 
Vormittags 10 Uhr angeſetzt iR, und werden daher zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ln 
dieſem Termine hlermit vorgeladen und haben dey annehmbaren Geboth ſofor⸗ 
tigen Zuſchlag zu erwarten. Pr 2 Ge 
925 S 8 Das Rittmelſter v. Zedlitz Teichenauer Gerichtsamt. 
| Bernſtadt den 18ten Auguſt 1822. Auf Antrag des Beſitzers ſoll das 
| zwiſchen dem hiefigen Brieger und Bredlauerthere unter No. 237. bei der Weide. 
gelegenes Haus, Rotbgerberei und Garten, welches ohne bie Gerberei auf 600 Rthl. 
geſchätzt worden, öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich daher in dem 
am 15ten October, 15. November und beſonders in dem letzten am 17. December 
d. J. Vormittags um 9 Uhr anſtebenden Biethungs⸗ Termin: in: biefiger Gerichts⸗ 
Rude einzufinden, um ihre Gebothe abzugeben und wird an den Beſtbletdenden der 
Zuſchlagl erfolgen, wenn nicht gefebliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. 
| Das Königl. Stadtgericht. . 
| Dernſadt den sten Auguſt 1822. Auf Antrag der rat, Gläubiger 
ſoll das nahe vor bieſigen Berslauer⸗Thore ſub No. 279. u. 280. gelegene auf. 
850 Rıhir. geſchaͤzte Haus und Garten in dem am ꝛ3ten Octoder, i4ien Novem⸗ 
der und beſonders in dem, am 16ten December d. J letzten Blethungstermine At 
| ſentlich an den Meifibierbenden verkauft werden und fol an ſeldigen der Zufchlag _. 


erfolgen wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu laſſen. 
N Das Königl. Stadtgericht. . 

) Sres⸗Streblitz den Dien November 1822. Dem Publieo wird hiermit. 
befann: gemacht; daß auf Antrag des Real: Gläubigers Gaſtwirth Engelbrecht 
zu Rat iber dle in Ozielau Cosler Creiſes 21 Melle von der Kreisfiadı Coſel 2 Mets 
len von Ratibor, 1 Meile von Bauetwitz und 2 Meilen von Gnadenfeld belegene 
dim Feidmäͤller Joſephl Hedwig gehörige zweygängige Waſſermahlmühle welche 
nach einer gerichtlich aufgenommenen Saxe dle zu leder ſchicklicken Zelt in ber ges 
richtsamtlichen Registratur nachdeſeben werden kann, auf 4769 Ktelr Courant 
abgeſchätt worden ſubhanirt werden fell. Es werden daher alle dirjentgen, welche 
dieſe Mühle zu beiten fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend find, aufge- 
fordert, iu den angeſetzten drey Terminen nämlich den 28ſten Januar, 25. März 
und defönders in dem letzten den 31. Mah a. f. in Czlenskowitz In der dorfigen 
Gerichtsamtskanzley ſich zu melden und ihr Geborb abzugeben in dem nach Vera: 
lauf des letzten peremtoriſchen Termins auf etwa noch einkommende Gebothe ulcht 


er refltctirt werden wird. 2 ö e AR 
ite 1 ER Das Czienskowitzer Gerichts am. 
e E 5 Werner, Juſtit. 
Oels den ıflen.November 1822. Das bieſige Herzogl. Bruunſchwelg 
Oelsſche Fuͤrſſentbums «Gericht macht hiermit dekannt, daß die nothwendige ës, 
daſtation des No. 101. des neuen Hypothekenduchs in Medzidor belegenen Hanfes 
zu verfügen befunden worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche gedach⸗ 
tes Haus zu kaufen Willens und vermögend ſind, hiermit eingeladen, in dem eins 
nige angefegten Biethungs⸗ Termine den 4. Februar 1823. Vormittags um g uhr 
e Im 
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tih Sta: zu Sepflber im erſcheinen und ire Gebote anf befagted Magifiras- 
maliſch auf 300 Rıhlr, Contant adgeſchästes Haus vor dem Deputirten des Ge: 
richts Herrn Cammerrath Thalheim zum Legend zu geben, worauf ſodann der. 
Metſt⸗ und Beſts tethende den Zuſchlag zu gewärt igen hat und mit Loͤſchung der 


leer ausgehenden Forderungen auch ohne beiſchaffung der darüber Dëse 


Hyppotbeken⸗Inſtrumente verfahren werden ſoll. 

„) Goldberg den loten September 1822. Das Haus des näm Tuch 
machers Cor ſtian Golthelf Klichbof ſub No. 4/1. nach der Nutzung iu jährlichen; 
5 pro Cent auf 680 Rthlr. Courant gerichtlich abgeſchatzt, he Beſißz und Ges 
winnung des Dürgerechte hieſiger Stadt erfordert, ſoll auf den Antrag eines 
Real Gläubigers VC Ge eent 3 25 7 65 — VaBieh = peremto⸗ 

chen Biethungs⸗Termine den 21 Ben Janna S gs um 9 Uhr vor dem 
Senden Zi Juſt jrath Eder dem Ee den verkauft werden o 8. 


es SE Das Königl. Band». und Spadtgeriht, . 
Wechſel⸗ Geld- und Fonds-ECourfe, 


Breslau den 30. Nodember W J.. 
— —̃ —œé 
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vom 2. December 1822. 


% 


Ks; Zu verkaufen. = E 
*) Eamenz den testen October 1822. Auf den Antrag mehrerer Gläubiger 
ſoll das ſub No. 15. zu Gierichswalde gelegene, dem Anton Herzog nebörtge nach 
der gerichtlichen Taxe dom ı6ten September c. a. auf 6282 Rihlr. 20 far. Cour. 
gewürdigte Freibauergut im Wege der Execution an den Melſtbiethenden verkauft 
werden. Die diesfaͤlltze Leltatlous Termine; von welchen der letztere peremto⸗ 
Busch H, find auf den ären Januar 1823. den gaſten Marz 1823. und den 
j gıren May 1823 Voimurigs um 9 Uhr auberaumt worden, Beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Raufluftige werden hierdurch gufzefordert, in den dies fälligen Ter⸗ 
minen allbter perfönlich zu erfcbeinen und den Zufchlag an den Meiſtbiethenden mit 
Einwilligung der Ext ahenten zu aewärtinen, 
* Patrimontal Gericht der Koͤnigl. Nlederlaͤndiſchen Herrſchaft 
amenz. 5 
Citationes Credi orum. e 

Breslau den 28. Auguſt 1822. Von Selten des hiefigen König! Ober⸗ 
Londesgerichts von Schießen werden alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche an die $ Ven des oten Infantrie Regiments (Erſſen Schle⸗ 
ſiſchen v Hake und deſſen einzelnen Abrhe lungen, namentlich: 1) der 2 gi⸗ 
ments⸗Oekonomte⸗Comm.ſſen; 2) des erſten Bataillons; 3) des welten 
Bataillons; 4) des Küfelier Batsillons und 5) der Garniſon CLompagnle 
für das abgelaufene Jahr 1821. aus legend einem rechtlichen Gü unde einige Uns 
ſpruͤche zu haben vermeinen, blert urch vorgeladen, in dem vor den Koͤnigl. Oder 
Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Bedrends auf den gten Februar 1823. Vormittags 
um 11 Uhr anberaumten Ligu dutions⸗DTermite in dem hiefigen Ober Landesge⸗ 
tichishouſe perſoͤnlich oder tu: ch einen gefeglich zuläßi,en Bevollmächtigten, woza 
ihnen bet etwa ermangelnd:r Bekanniſchoft unter den hleſig en Juſtiz Commiſſorlen 
die Zuftigräche Bohr und Wirth und de: Juſt Com. Kodlitz in Vor ſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden oͤngen, zu erſcdeinen, Ihre vermeinten 
Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu befiheinigen Die Nicht er ſchein · n⸗ 
den aber haben zu gemärsigen, daß fe aller Ihrer Anfprüche an die gedachten Bt 
fen werden verlustig erklaͤtt, und mit ihren Forderungen an dlej nigen werden vera 
wleſen worden, mit weichen fie contrahirt, oder welche dle ihnen zu lelſtende Zah⸗ 

iung in Empfang genommen haben. 8.) E f 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Gallenbauſen. 
Pres- 
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„Breslau den ı3ten Septbr. 1822. Auf den Antrag der Koͤnigk. Lazo⸗ 
reth + Commiffion zu Frankenſtein werden von Seiten des bieſigen Königl. Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts von Schleſien alle und jede beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
beer, welche an die bisher vereinigt geweſene Lazareth-Caſſe des aten Bataille ns ; 
23ſten Infanterte-Regiments und der zeen reiter den Compagnie der ten Artrlies 
rie Brigade aus dem Zeitraum vom 1. Januar a. c. bis inch den asſten Auguſt 
d. J aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu baden vermeinen biers . 
duſch vorgeladen, in dem vor dem Di erskancesgerichtö Aſſoſſor Behrends auf den 
8. Febr. 1823. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidattons⸗ Termine in dem 
Hiefigen Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe pertönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen 
Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen, bet etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den 
hieſigen Juſtizcommiſſarſen, die Juſiß⸗Cemmifſlons⸗Naͤthe Klettke und Münter 
und der Juſtizratb Bahr in Vorſchlag gedeacht werden, an deren einen fie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſprüͤche anzugeben und durch 
Bewels mittel zu beſcheinigen Die nicht Erſcheiner den aber haben zu gem äre 
tigen, daß Nie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart 


werden. 8.) 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
| ee Citationes Edictales. | 
„ Breslau den igten Februar 1822. In unſerem Depoſitorlo befinden 
AH mehrere Nachlaßmaſſen hleſelbſt verſtorbener Per enen, deren Erben unbe⸗ 
kannt ſind. Wir haber daher, um unſer Depofitor um davon zu befreyen, dle 
Af ntliche Vorladung dieler unbekannten Erben beſchloſſen und laden daher die 
unbekannten Erben und Erbnedmer: 1 der hieſeloſt mit Hin tertaſſang eines Vers 
moögens von ungefahr s Athlr. in der Minderlaͤhrigkeit am ıflen Ockoder 1817. 
geſtorbeuen von hier gebürtigen Pauline Bertha Teubner; 2) de: Aer mit Hin⸗ 
terlaffüng eines Bermoͤgens von ungefähr 11 Rihlr. am zZıflen October 1819. ge⸗ 
ſtorbenen zu Trachen berg geborgen Moria Wagnern z. 3) des hier im Jahr 1794. 
mi Hinterlaſſung eines Vermögens von un e ahr 50 Rlol. verſorbenen Schnallen⸗ 
Fabrikanten Boſtſa; 4) des ven ı7ten Oetober 1809 geſtor benen biefigen Kauf⸗ 
mann Benjamin Gottlieb Müller deſſen bekannter Nachlaß in einer uͤder 130 Nehl, 
Terre enden Amortlfattons ⸗Onligarion beſtent; 5) die im Lazareth zu Aachen am 
Auto September 1818. mit Hinterloſſung eines Bermoͤgens von ungetähr 7 Rthl. 
geſtorbenen Ehefrau des piengen Mousquetier im Sen, Infanterie: Rgimente Jo⸗ 
hanna verehl Gottwald; 6, der am zillen Nh 1820 ble ſelbſt gefisrbenen Caro⸗ 
line verwit Agent Gerlich geb. Scholz deren Nachlaß ungefähr in 30 Rehlr. beſtebt. 
2) des am 19 en März 1803. bier verſſorbenen Schmidt Jobann Gottfries Lübeck 
deſſen Nachlaß in etwa 16 Rthlr. beſteht; 8 der hier mir Dm erlaſſung eines in 
ungefähr 100 Rthlr. bestehenden Vermögens am 16ten März; 1819 geſtordenen 
Rachel verwit. Krauders geb. Pick; 9) des im Jahr 1782 hier verſtorbenen 
Steingut⸗Fabrikanten Johann Fickenſcher deſſen Nachlaß in 7 Rt l 22 41, 73 pt. 
Cour deſtebt; 10 der im Morat Funy 1799. Atert: geen Johanna Eſiſabeth 
Schmidt einer außer der Ehe geb. Tochter der Maria Cltateth Schmtdt deren 
Nachlaß in mehr als 200 Nehlr. deſſeht; 1) der im Monat ni: 1801. hieſelbſt 
geſlorbenen Joh zung Eliſaded geſchi⸗denen Frankin deren Verlaſſenſchaft mıbr ls 
35 bit, beträgt, 12) des im Jahr 1793. geſtorbenen Rath Sien) EI 
: Se re St , dienten 
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Bienten Gottfried Slegismund Kräger, deſſen Nachlaß in ungefähr 54 Rthl. deſtebt; 
13) des ſchon vor dem Jahre 1750. verſtorbenen Droe) Trachenberg, deſſen Ver⸗ 
laſſenſchaftsmaffe über so Rthir. beträgt; 14) der zu Anfonge des Jahres 1804. 
hleſelbſt verſtordenen Anna Maria Barbara verwit, Homer geb. Lechner, deren 
im Depafitorio beſindlicher Nachlaß Über 25 "ZEIL tragt, bterdurch vor, in dem 
auf den Luten Januar 182 Vormittags um 10 unt vor unferem Deputirten dem 
Herrn Juſtizrath Rode It. angeſetzten Termine in unſerem Geſchaͤfts⸗ Zimmer ein⸗ 
uſinden und ihre Anſoruͤche an dieſe Moſſe anzumelden und darzutdun. Gofte 

ch von Seiten der autgeruſenen Erben und etwonigen Erbeserben der genannten 
Erblaffer bis zum Termine oder iu demſeiden Niemand melden, fo werden die: 
aufgebothenen Verlaſſenſchaften der hiefigen Cämmerey als ein herrenloſes Gut 


übereignet werden. 

5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. d 
Breslau den 21, Auguf 1822 Von Seiten des Königl. Ober⸗ 
kandesgerichts von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag der Koͤnigl. 
Hochlöbl. Ra gierung bieſelbſt in Vertretung des Koͤnlgl. Fisel alle diejenigen 
Prätendenten, weiche am die von dem Magiſtrat bieſſger Stadt unterm 27ſten 
Januar 1810. Tab Nd. 416. Über 200 Rrhir. Cour. ausgeſerugte und auf 
jeden Inhaber lautende Stadt Obligation, die dem ehemaligen Jungfrauen s Stifte 
u Debnitz für einen von demſelben zu der wegen des Beſitzes eims Haufıd 
blerſelbſt vor der Hiefigen Stadt im Jahre 18 10. unternommenen gezwungenen 
Anleihe gemachten Beitrag von 200 Rthl. Courant erthellt worden, bei der hier⸗ 
auf im November 18 10. eingetretenen Saculatiſotion des gedachten Stifias bs 
gegen dem Koͤnigl. Fisco zugefallen, jedoch bei dem vormoligen Hausmeiſter der 
Sept fin des erwahnten Stifts Nemens Wittwer, dem ſolche im Jahre 18 10.zur 
weitern Ablieferung an erſtere zugeſtellt werden, angeblich verlehren dr gangen iſt, 

als Elgenthuͤwer, Ceſſionatien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefs ⸗Inbablr Anſpruch 
zu hoben vermeinen, blerdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren 
Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den ofen Drcember a. c. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſarto Ober: Landesgerichts roth Herrn Gelpke 
auf hleſigem Ober Landesgerichts hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam 
informirte und legitimitte Mandatarien ad Protocollum anzumelden und zu b ſchei⸗ 
nigen, ſodann aber dos Wöitere zu gewärigen. Soute ſich jedoch in dem onge 
fegten Termine keiner der stmanigen Int: teſſent ea milden, dann werden dleſelben 
mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und es wird Ihnen damit ein immerwaͤhrrndes 
Sillſchweigen auferlegt, die vitlohren gegangene Stadt :Dbligarion vim 277len 
Januar 1810. ſub No. 461 über 200 Rihl. Cour. für amortifirt erklart wetden. 

a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Londesgericht von Schleſien. 

; Falfenhauſen f 
Breslau den step April 1822. Wir zum Koͤnigl. Stadtgericht hleſt⸗ 
ger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt veroronete Dissstor und Juſtizraͤthe, Jab den 

shann 
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Johann Helurich Pohl, welcher eingezogenen Nachrichten nach Im Jahre 1808. 
von Koͤnigsberg in Preußen, woſelbſt er das Maurer⸗ Gewerbe erlernt, mit 
einem Huſaren⸗Offizier zur See gegangen und ſeitdem keine Nachricht von ſich 


gegeben hat, auf den Agtrag deſſen Vaters des Haushaͤlters in dem hieſtgen 


Haupt ⸗Steueramte Chriſtian Pohl, in Grmäßbeit des §. 6. Tit. 37. der Nür 
gemeinen Gerichtsordnung hiermit edictaliter vor, daß er oder die etwa von 
ibm zurückgelaffenen Erben und Erbnehmer binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem Praͤjudielal⸗Termine den Aren März 1823. vor dem ernannnten Depu⸗ 
tirten, Deren Juſtizrath Pohl, an unſerer Gerichtsſtelle ſich entweder perſoͤntich 
oder ſchriftlich, oder durch einen mit gerichlichen Zeuguſſſen von feinem Leben 
und Aufentbalte verſebenen Bevollmächtigten ohnfehlbar melden und das Weis 
tere bey feinem Aus bleiben aber gewaͤrtigen ſoll, daß er für todt erklärt und 
was demnach Rechtens, nach Borfihrift der Geſetze erkannt werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. f 

Ratibor den 27. Septemder 1822. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 

Landesgericht werden auf Anſuchen der Baron v. Eichendorfſchen Vormund⸗ 


ſchaft und der majorennen Erben alle diejenigen, fo an den Nachlaß der am 


15. April d. J. verſtorbenen Caroline verwitt. Frepin v. Eichendorf geb. v. Kloch 
worüber der erbſchaftliche Llquidatlons⸗Prozeß eröffnet worden, und welcher 
in den Gütern Slawikau, Summin, Gurreck und Antheil Griegorzowitz beſtehet, 
einige Forderungen und Anſprüche zu haben vermeinen, oͤffentlich dergeſtalt vor⸗ 


geladen, daß fie binnen drei Monaten ihre Forderungen mündlich oder ſchrift⸗ 


lich anzuzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, | 

fi: ſich gruͤnden beilegen, hiernaͤchſt ader in dem angeſetzten Fiquidationg- Tırs 
win den sten Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr ver dem Abgeordneten 
des Collegli, Herrn Ober⸗Landesgerichts-Rath v. Schalſcha ſich in Perſon, oder 
durch zu äpige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forde⸗ 
rung umſtaͤndlich angeben, die Dokumente, Brlefſchaften und übrigen Beweis⸗ 
mittel, womit fe die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erwelſen 
gedenken urſchriſtlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocol vers 
handeln und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erllig⸗ 
keits⸗Urtel; dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaffener Anmeldung ihrer 


etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen uur an das⸗ x 
jenige was nach Pefriedigung der fich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 


übrig bleiben möchte verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Glaͤu⸗ 
Digern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnlichen Erſch'innag gehin⸗ 
dert werden und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehler, die Juſtlzcommiſ⸗ 
ferien Hofrath Raiſer, Juſtiz Commiſſionsrath Laube und die Juſlizcommiſſa⸗ 
teen Stiller, Stöckel und Cuno angewieſen, wovon fie ſich einen wählen und den⸗ 
ſelben mit Inſormafton und Vollmacht verſehen koͤnnen Wornach D alſo ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger genau zu acht nbaben. a „ ae 
er Kömgl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Oberſchleſten. 686 
SC e. 


Ratibor den Gren May 1822. Die nachſtehenden Militalr⸗Perſonen, 


nmentlich: 1) der Thomas Flech aus Jellowo Oppelnſchen Creiſes lin Huſoren⸗ 

Regiment v. Motz und 2) der Michael Langoſch aus Bodland Roſenberger Creiſes, 

welcher gis pohln, Soldut im Lazareth zu Danzig geſtorben fein ſoll, von Se Bee 
) Sie ) en 
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den und Aufenkbatt Felt mehreren Jahren keine Nachricht eingegangen iſt, werben 


nebſt den von Ihren zuruͤckgelaſſenen unbekaunten Erben und Erbnehimern: hierdurch 


vorgeladen, ſich in dem vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auscul⸗ 


tator Klapper, auf ben ı6ten April 1823. in dei Geſchaͤftsgebaͤude des unterzeich⸗ 


neten Ober: Landesgerichts Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine ſchriftlich 
oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, wldrigenfalls die 
Verſchollenen für todt erklaͤrt, demnach in Anſehung töres gegenwärtigen Vermö⸗ 
gens verfahren und die Eriftenz von undekannten Erden nicht angenommen werden. 
Uedrlgens wird den Verſchollenen und unbekannten Erben und Erbnehmern bekannt 
gemacht: daß, wenn fie an der perfönlichen Erſcheinung verhindert werden ſollten, 


ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz-Commiſſartien Stiller und 


Stock! zu Mandatarien vorgeſchlagen werden, wovon fie einen mit hinlaͤnglicher 
Information und Vollmacht zu verſehen haben. g) 
Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


Ober⸗Glogau den goſten Auguſt 1822. Auf Antrag der Johanna 


Popowietz geb. Bundiik aus Klodnitz, Coſeler Kreiſes in Oberſchleſten wird ihr 


Ehemann der Nicolaus Popowitz aus den Kaiſerlich Oeſtreichſchen Staaten gebütz 


tig, welcher theils als Knecht auf dem Freigute Kuzhigfa und dem Gutsbe⸗ 
ſitzer Hergeſell gedient, theils als Tageloͤhner gelebt und zu Peter Paul 1812. 


ſich heimlich) entfernt und feine Richtung in die Gegend von Tarnowitz genom⸗ 
men haben ſoll, von ſeinem Lebeu und Aufenthalt aber keine weitere Nach⸗ 
richt gegeben, fo wie feine etwanigen undekannten Erben und Erbnebmer hier⸗ 
durch off ntlich dergeſtalt vorgeladen, daß ſich derſelbe innerhaſb 9 Monaten, 
(paͤteſtens aber in dem auf den 4. Junk 1823. früb 9 Uhr hier Orts in Ober⸗Glo⸗ 
gau vor dem unterzeichneten Gericht anberaumten Termine, entweder ſchrlftlich 
oder perſoͤnlich zu melden und weltre Anweisung, bei feinem Ausbleiben aber zu 
gewaͤrtigen hat, daß er für todt erflärt und feiner Ehegattin die anderweitige Ver⸗ 
ehelichung freygeſtellt werden wird. e R ee! 
b Das Fee See a u = = 
„) Priebus den sten Novemder 1822. Von den unterzeichneten Gerichts 
Nebö den werden: 1) der Bäckergeſelle Earl Gottlieb Séit aus Prledus ein 
Sohn des daſelbſt verſfordenen Burger und Bäckermeiſter Schoͤdel, welcher ſich im 
Jahr 1812. zu Berlin bei der Feldbäckerei einſtellen ließ und mit der Armee nach 
Rußland marſchirte; 2) der zum Saganſchen Landwehr Bataillon dem nachhe⸗ 
rigen atın Bataillon des ıften ſchleſ. Landwehr⸗Regunents im Jahr 1813. eingezo⸗ 
gene Landwehrmann Gottfried Geisler aus Priebus, eln 15 des daſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Bürger und Webermeiſter Geisler; 3) der zu demſelden Regiment im 
Jahr 1813. eingezogene Landwebrmann Gottfried Lihmann aus Graͤfinhain Sagan⸗ 
ſchen Cteiſes, ein Sohn des daſelbſt verſtordenen Bäcker dehmann, welche ſaͤmmt⸗ 
lich feit der angegebenen Zeit nichts hab en von ſich Dären laſſen, bierdurch, oder 
ihre elwanlgen undekannten Erden oder Erbnebmer, vorgeladen, von Ihren Auf⸗ 
enthalt Nachricht zu geben und ſich ſpaͤteſtens in dem auf den zoſten und 31. Au⸗ 
ong 1823 zu Prlebus und Grafinbain anberaumten Terminen von denen der erſtere 
für die ad 1 und 2 der letztere aber für den ad 3 genannten Verſchollenen beftinime 
worden, perſönlich oder durch geſetztlich legitimirte Mandatarien zu geſtellen und: 
weitere Anweiſung zu gewärtigen, widrigenfalls fie für todt erklaͤrt und ihr Ver⸗ 
mögen den bekannten naͤchſten Erden ausgeantwortet werden wird. 5 
Das Priebuſer Stadtgericht und das Gräfinhainer 5 } 
tre b⸗ 
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Strehlen den zıflen Oetober 1822. Von dem unterſchriebenen Ge 
richts amt werden nachſebende aus Peterkau Nimprfchi pen Crelſes geb uͤrtige und 


in den Jahren 1813. und 1814. verlohren gegangene Soldaten als: 1) Joh. 


Carl Wagner älteſter Sohn des. zu Peterkou verſtorbenen Dreſchgaͤrtner⸗ Auszügler 


Gottlieb Wagner, welcher old Soldat unterm 7 sten kandwebr⸗Infontrle-Regl⸗ 
ment, aten Bat ullon und deſſen Aten Compagate bei der Belagerung von Grofe 
Glogau im Jahr 1813 oder 1814. birlohten gegangen, und von feinem beben 


und Aufenthalt keine Nac richt gegeben; 2) Getiſteb Ënner aͤlteſter Sobn des 


zu Peterkau verſtordenen Kretſchmers gleiches Namens, welcher unter dem Füſe⸗ 
ller⸗Batalllon des aten kinten : Infantrie Regiment geſtanden, im Jahr 1814. 


mit mehreren T uppen von Breslau aus an den Rhein marſchirt, unterweges auf 


dem Murſch krouk wo den und In einem Lazoreth am Rhein geſtorben ſeyn fol, auch 
von ſeinem Leben und Aufenthalt kein: Nachricht gegeben, hiermit auf Ant ag ihrer 


Mutter und Geſchwiſter aufgefordert, von ihrem Leden und Aufenthalt ſoſort Aus. 


ier zu machen, insbeſondere aber a dato binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtens 
den zoſtyn Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr ſich perfönlich oder ſchriftilch in 
der Amtspube des Gerichtsamts zu Peterkau zu melden, widrigenfalls diefelten 
durch rechtliches Erkente iß für todt erklart, und ihr in der P terfouer Muͤndelke ſſe 


stehendes Vermoͤg n ihren rechtmäßig: m Erben und Geſchwiſtern oder nach lumſtaͤn⸗ 


den dem Fsco zugeſprochen werden wird, zugleich werden olle dem Gerichtsamt 
unbekannte Erden und Erbnehmer der beiden Verſcholenen hiermit aufgefordert, 
ihre Anfprüche an das Vermögen des Wagner und kind ner nebſt ihren Erbes Legi⸗ 
timatlons Atteſten binnen gleicher Friſt gehoͤriganzabringen und zn uͤbergeben, oder 
ihre zaͤnzliche Abweiſung zu g mé tigen. i f 
f Graͤfl v. Zedlitz Trüͤtzſchlerſches Gerichts amt Peterk au. 
\ Brofe, Juflie, 


18 808 Hohenfrtedeberg den 18. Maͤrz 1822. Der Schumachergeſell Gott⸗ 


lieb Thlelſch von Hohenfriedeberg, welcher verſehen mit einem ſteuerathlichen Wan⸗ 
derpaß, vom zoſten Juny 1805. auf 3 Jahr geltend im Jahr 1806. weggewandert 
iſt, hat bis jetzt von ſeinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht gegeben und 
iſt von feinen 4 Geſchwiſtern auf feine Todeserflärung und Aus antwortung ſeines 
in gerichtlicher Verwahrung gebliebenen Vermögens angetragen worden. Dem zu 


Folge wird dieſer Gottlieb Thielich hiermit öffentlich; aufgefordert, von feinem Ke ` 


ben, Nachricht zu geben, oder ſich ſpaͤteſtens den ı 7ten Januar 1823. in Hohen⸗ 
friedeberg in der Gerichts kam ley zu melden, indem bey nichter folgender Meldung, 
oder ſonſtiger Anzeige vom Leben und Aufenthalt, der Gottlieb Thielſch für todt 
erklart und deſſen Vermögen an feine Geſchwiſter, wesbald bey etwa unbekannten 
Erben des Thielſch auch dieſe zur Wahrnehmung ihrer Rechte auf beſagten Termin 
vorgeladen werden, verthent werde wird. Lee 

e Das frepherrl. v. Seherr und Thoßſche Gerichtsamt. Huͤbner. 
Kulegnis bei. Lüben den! agſten October 1822. Aut den Antrag der 
Ehefrauen des ehemals Koͤnigl. Preuß. Freywilligen Johann e 

8 welcher 


F 
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welcher nach der Schlacht bei Jena zu dem im Jahre 1808. in der Grofſchaft Glatz 
formirten Frey⸗Cores adgegaugen und ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſich ges 
geben hat, wird derſeibe von Seiten des Gerichtsamtes Kniegnit dem Ediet de 
azten October 1810. gemäß, hiermit geladen, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber 
in Sermino den 11. Jausar f Vormittags um obt im Grichtsamte zu Stiege 
nitz ſich einzufinden, wisrigen Falles zu gewättigen, daß er für tot erkläret und 
feiner Ehefrauen Anna Rofina Kretſchmer geb. Wittig die anderweitige Verehll⸗ 
Bang verſtattet werden wird. f 8 a 
Gottesberg den ien September 1822. Nachdem über das Vers 
Mögen des zu Pfaffendorf Landesbutſchen Creiſes verfiorbenen Gerichte ſcholzen 
Pliſchke auf den Antrag der hinterbliebenen Wittwe der erbſchaftuche Fiquidas 
tons Prozeß eröffnet, und zu Anmeldung, und Nachweiſung der Forderungen 
an dle Nachlaß⸗Maſſe eln Termin auf den Sten Januar 1823. Vormſttags 
um 11 Uhr auf dem Schloſſe zu Pfaffendorf anberaumt worden iſt, fo werden 
alle diejenigen, weiche irgend eine Forderung an den Nachlaß zu haben ver wel⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erfcheinen, und ihre Forder⸗ 
ungen zu Tiqutdiren und nachtuweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß 
die Ausbleldenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Blänbiger übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. E 
Adl. v. Leckowſches Pfaffendorfer Gerichtsamt. : 
 NReichtbal den ten Deiober 1822. Auf den Antrag der Johanna 
Arzunse geb. Pollok wird deren Ehemann der Wehrmann Stmon Krzunsc, fe ' 
wie auch die von ihm etwa zutückgelaſſenen unbekannten Erden und Erdneh⸗ 
mer biermit vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und fpä ſtens in dem perem⸗ 
totiſcen Termine den azſten July 1823. vor dem unterzeichneten Gerichtsamte 
blerorts zu erſcheinen oder von feinen Leden und Aufenthalte N. richt zu ge⸗ 
ben, oder wenn er weder das Eine noch das Ande e thut, zu guwärtigen, daß 
er für todt erklart, deſſen Vermögen aber feinen nächſten Anverwandten auß ⸗ 
geliefert und deſſen hinterdliedenen Eheweibe die anderweitige Vereheligung 
nachgegeben wergen wird. g) | 
Das Patrimonial⸗Getichtsamt Baumgarten und Wine 
SGuttentag den 2often Jung 1822. Der in dem Befreſungskriege 
gegen Frankreich ben der zten Compagnie des -ıaten jetzt zaſten Infanterie Dee ` 
giments geſtandene und nach der bisherigen Aus mettzlung wegen Krankbeit in 
das Lazareh zu Toͤplitz gebrachte Soldat Matbus Brzesin» und deſſen etwa 
zurückgelaſſene undekaunte Erden und Erbnehmer wird auf den Antrag ſeiner 
Ebegaltin hierdurch vorgeladen, Ach binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber in dem 
auf den aten April 1923. Nachmittags um 2 Uhr angeregten Termine vor 
uns bileſelbſt entweder ſchriftlich oder in Perſon zu melden und weitere Anwei⸗ 
ſung zu gewärtigen,, widrigenfalls bey feinem gänzlichen Ausbleiben auf feine 
Topeserfiärung und watz dem anhännig erkannt werden wird. 7 
8 E Das Gerichtsamt Zoorowsky.“ 2775 
Neiſſe den 23. Juli 1822. Von dem unterzeichneten Gericht wird der 
verſchollene, am agiten Auguſt 1777. geborne, von dem ausgetretenen Bauer ſohne 
Franz Georg Stuſche aus Bielitz mit der Anng Marta Wenzke nachher verehelicht 
St N . ? gewe⸗ 
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geweſene Robothgaͤrtnerin Muͤller zu Waltdorf außer der Ehe erzeugte Anguſtin 
Gtorg Wenzke, genannt Stuſche, welcher im Jahr 1804. aus der Gemeinde Bie⸗ 
litz Falkenberger ſonſt Neiſſer Kreiſes, ſich entfernt hat und eine kurze Zeit * ei⸗ 
nem Juden in Zuͤlz im Dienſt geweſen iſt, diefen aber verlaſſen hat, ohne eine Nach⸗ 
richt von ſich zu geben und feine etwa zurücgelaffenen unbekannten Erben und 
Erdnehmer, auf den Antrag feines gerichtlich beſtellten Vormundes, des Herrn 


Juſtizcommiſſarius Koſch biefeldft dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß derſelbe 


oder feine etwanigen Erben ſich binnen 9 Monaten, fräteftend aber in dem auf den 
Aten Juni 1823. Vormittags um ıc Uhr anberaumten pracluſtoiſchen Termine vor 
dem Deputirten Herrn Hofrichter ⸗Amtsrath Goͤrlich auf den Ztmmern des uns 
ter zeichneten Gerichts entweder in Perſon oder ſchrlftlich zu melden und weitere An⸗ 
weiſung zu erwarten haben, widrigenfalls der Verſchollene für todt erklart und 


fein. Vermögen denjenigen ausgeantwortet wird, welchen es nach feinen Tode 
geſetzlich zuſteht. ; 


Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt 
Bunzlau den ııten Juny 1822. Der hier geb. ate Sohn des vers 
ſtorbenen hieſigen Kupferſchmidt Johann Gottlob Schlecht, Baͤckergeſelle Balthaſar 


Auguſt Schlecht 33 Jahr alt, iſt im May 1809 von hier aus auf die Wanderſchaft 


gegangen und ſeitden der geſtalt verſchollen, daß feine noch lebende Muster verwire 
Kupferſchmidt Schlecht ged. Stephan von ihm ots hierzu auch nicht die mindeſte 


Nacheich! erbalten. Auf Anſuchen derſelben, als deſſen bekannte nächte Er bin 
wird daher der Bäckergefell«. Bolthaſar A guſt Schlecht dergeſtalt oͤffentlich vorg⸗ 
laden, daß er oder die etwa von ihm zuruͤckgel ſſene noch nähere undekannte Erden 


und Erbnehmer binnen 9 Monaten und zwar längſtens in Termino präjudictalt den 
18ten April 1823. Vormittags um 9 Uhr zu Rathhauſe hleſelbſt vor unſerm Depas 
dote, Königl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schulze ſich entweder perſoͤnlich oder 


ſchtriſtlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufs 
enthalte verſehenen Bevollmaͤchtigten, ohnfehlbar melden und daſelbſt wegen Ans 


und Aus führung feines. Rechts an das. für ihn im Depoſitorio des hieſigen Koͤnigl. 


3 


S Stadtgerichts befindliche Vaterthell weitere Anweifung. In Fall feines Ausbleibens 
aber gewaͤrtigen ſolle, daß auf Anreaung feiner beſagten Mutter mit der Jaſtructlon 
der Sache ferner verfahren, dem Befinden nach auf ſeine Todeserklaͤrung und was 


dem anbaͤngig nach Vorſchrift der Geſetze werde erkannt und gedachte Erbſchafts⸗ 


gelder feiner Mutter, als feiner ſich gemeldeten naͤchſten Erbin werden zugeſpro⸗ 


etwalgen unbekannten Erben zu achten haben. 


` 


chen und verabfolgt werden, wornach ich alfo der gedachte Abweſende nebſt feinen 


. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Friedland den ızten July 1822. Der aus dem Städchen Friedland 


Falkendergſchen Kreiſes gebürtige, ſeit 10 Jahren ganz verſchollene Schloſſerge⸗ 


ſelle Franz Heymann und deſſen etwa zuruͤckgelaßene unbekannte Erben und Erb⸗ 
nehmer werden hiemit auf den Antrag feines Bruders aufgefordert, ſich binnen 


neun Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termins den zoſten May 1823. Nachmittags 
um 2 Uhr bei dem unterzeichneten Gericht und zwar in der Gerichts⸗Kanzellei ju 


BEER Meere, zu melden, und die weitere Anweiſung zu erwarten. Sollte 
ranz Heymann in Termino weder ſelbſt, noch durch etnen Stellvertreter erſchei⸗ 
Zen, fo wird derſelbe für todt erklart und fein in 108 Rthlr. 18 ſgr. beſtehenden 
Vermoͤgen feinen bekannten naͤchſten Erben zuerkannt werden. 
n GN EEE 3 welt: 
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bedeutende Parthie verfdtedener Meu 


briefe: Heinrichau M. G. No. 109, es 


ftrepwillie 
er von den 3 


- ne 
Zweyte Deplage 
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vom 2. December (ëss ` 


Zu verauerionvien. ` 


mean: Montag old den aten Decbr. fraß um o pr werde ich noch⸗ 

mos in meinem Auctlons-Lotale, Oblouerg fe all: Sorten Cenditor-Waaren P 

wie Dienſtog als den 3. Debr. und folgende Tage die den 27. Nobbr- angefangen: 
Schutttwaur n; Au tion gegen baare Zahlung: in Cour. fortſetzen. ` * 


Breslau. Heute Montag als den 2. Dechr. c. und folgende Tage werde 


ich in meinem Auctions : Fecale, Oblauer⸗ und Bruſigaſſen⸗Ecke No. 1 1,96; eine 


N bes, Trimesug und Spie ger, circa 2000 
Ellen Tuͤcher in verrſchledenrn Couteuren und Reſien, Mertuos und franz. Tuͤcher, 


Schnitt. Kurze und Galanterie: Waaren, einige Uhren, Eau de Cologne und 


einen großen eiſernen Waogedalken mit Schoalen, auf jeder Seite 19. Err. neh end 


öffentlich an den Meiſidtethenden verſteigtrn. Elm geehrtes Publikum lader port 
ergebenfi eln Hlrſchfeld, Auct, Commiſf. 


e :-Girationes Edietalen. — — RER 
Breslau den igten September 1822. Die nach ſlehend genannten Pfand⸗ 
, Ch welcher dem Waſſermäller Boͤr⸗ 
ner zu Wieſau bey dem om soten Aprif 1818. daſelbn geweſenen Brande angeb⸗ 


lich verbrannt iſt, Schlauſe und Olbersdorf M. G. No. 20. 400 Rthir , welcher 


dem Gerichts : Scholzen Großmann zu Neu⸗ Grochwitz nach deſſen Anzetge ent⸗ 
wendet worden, werden hiermit nach §. 126 und 127. Tit. 51 Thl. 1. der Ger ichts⸗ 


Ordnung aufgebothen, und ſonach die etwanigen undekannten Inhaber edirtaliter: 
aufgefordert, ſich bis zum Intereſſen⸗Termin Johannis 1823. ſpaͤteſtens aber dem 


Steg August kommenden Jahres Vormittags 10 Uhr im Caſſen⸗Z mmer des Gaupl⸗ 


andſchafts⸗Hauſes Hecht zu melden und ihre An ſpruche anzubringen widrigen⸗ 


falls die bier genannten Pfandorteſe gänzlich amortiſirt, an deren Stelle neuaus⸗ 


gefertigt, Telé: den Extrabenten ausgehändiger, die aufgedothenen Pfandorleſe 

aper in den Oppotbekenbüͤchern und Landſchafis t Regiſtern geloͤſcht und darauf,, 

wenn ſie auch je wieder zum Vorſchein kommen ſollten, von der kandſchaft⸗ Zah⸗ 
lungen ſowohl an Capttal als an inſen niemals geleiſtet werden wurden. 


Schl ſiſche General⸗Kandſchift Direction. 


„ Gréëfag den 27ſten Juli 182. Auf den Antrag der Verwandten‘ des 


adweſenden Bäcker neſellelf Gabriel Wonltarth aus Kindelsdorf, eines Sohnes des 


zum Milttalrdlenſt in Glatz Dh angtworben, dei der Affaire zu Adels bach 
ranzoſen gefangen und in der Gefangenschaft geſtorden ſein ſoll, bis her 
S KSE d gek es DR ET 1 5 aber 
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ſchon län gſt ge: ſtorbeuen Schullehrers Johann Wohlfahrt, welcher im Jahre 1807. 
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aber keine Nachricht von feinem Aufenthalte erthellt hat, wird berfelbe fo wle Art 
gr etwaulgen unbekannte Erben hiermit vorgeladen, ſich bel dem unterzeichneten 
Königl. Gericht perſoͤnlich oder ſchriftlich binnen 9 Monathen, ſpaͤteſtens aber in 
termino den zoſten May 1823. Vormittags 9 Uhr an der hieſtgen Gerichts ſtelle zu 
melden und die weiteren Verfügungen zu gewaͤrtigen, widrigenfalls der gedachte 
Gabriel Wohlfarth für todt erklart, die ſich nicht meidenden und ⸗kann en Erben 
mit allen Erbesanſprüchen praͤcludirt und das Bermögen des Erſteren den naͤchſten 
Verwandten zuerkannt werden wird. - 
Koͤnigl, Preuß. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stifts » Gätber. 


Leobſchͤtz den 29 ſten Auguſt 1822. Von dem zürfl. kichtenſtelnſchen 
Troppau Jaͤgerndorfer Fürgenthumsg⸗ticht Koͤnigl. Preuß. Antbells werden auf ben 
Antrag des Ritterguts Beſitzers Wirthſchafts⸗Rathes von Ru cums kh auf Deutſch⸗ 
Crawara, Kauthen und Zadızeh alle dieſenigen Praͤtende ten, weich an nachlehend 
bezeichnete, auf dem im Herzogth om Jägerndorf und Erodfchäger Ereif- gelegenen 
Mitter guͤtern Deutſch Ero warn a bi Kauthen und auf Wrbkau ſud Nubr. III. No. > 
und auf dem im Herzogthum Troppau und Leobfhüger Creiſe gelegenen Rittergute 
Zabrzeh ſub Rubr. III Nro. 13. und 15. annoch haftende open und die darüber 
lautenden verlohren gegangenen Inſtrumente, naͤmlich: A an die auf Deutſch⸗ 
Stawarn geht Kauthen und auf Webkau (ap Rut t. III. Nro 3. für die Caroline 
Gräfin o Geßler, auf Grund des von dem urſpruͤnguchen Schuldner der frepherrl. 
v. Eichendorfſchen Vormund Wilh Im Grafen o Geßler d. d. Dirſchel den 1. July 
1776. ausgeſtellten, und am 26. Juli deffeiben Jahres gerichtlich anerkannten 
Schul dinſtruments, ex Decreto vom 30. Auguſt 177 5. eingetragenen 1265 Rihl. 
16 gr. und die darüber erthellte verlohren gegangene und am 1 ten Decht. 1820. 


„ 


cemortiſirte Original⸗ Recognition; B. an dle Recognition über die bey Zabrze mp. 


Rubr. III. No. 13. erſolgte Eintragung elner Protekation über 10000 Rth. preuß. 
Courant, welche der damalige Beſitzer von Zabrzeh Wilhelm Adolph Graf 
v. kichnowsky, auf Grund des ſub Dato Berlin den zten Aorik 1798. ausgeſlellten 
und on demſelben Tage anerkannten Schuld ⸗ und Verptändungs Inſtruments von 
dem Banquter Salomon Nathan jun. zu Berlia erborgt bat, und welche ex Deereto 
vom 29. May 1799 eingetragen worden ‚find; auch an die coram notarlo publifo, 
ſubd dato Berlin den 29. Map 1801. vollzogenen Ceſſions- Urkunden, wornach der 
Bangquler Salomon Nathan in Berlin dieſe 10000. Dr an den Hof Agenten 
Lippmann Meyer et Compagnie cedirt hat; endlich auch en die gerichtlich beglon⸗ 
bigte Ceſſions -Urkunbe vom 8. Noodr- 1802. wornach der Hof Agent Lippmaum 
Meyer et Comp. einen Anıheil von der Hauptforderung der 10000 Rtihir. mit 
7000 Rthl. on den Moritz Grafen v. Lichnowsky crbirt bat; welche Inſirumente 
verloren gegangen, und am 1 ſten Maͤrz 1822 amortifirt worden find C op 
die für die Joſepha Gräfin v. Schaffgeiſch geb. Freyin v. Skrbensky auf Grund 
des von dem uiſpruͤnglichen Schuldner Joſeph Getthardt Grafen v. Schaffgotſch 


RE | mas) = 
de Dato Deutch Erswarn den 20. April 78 14. gerichtilch ausgeſte ten Schulde 
Inſtruments ex Detreto vom 27. April 1814. auf Zabrzeh ſab Rudr. HI: No. 25. 
"eingetragenen 11333 Nil. 8 gr. Eonventionsgeld , und die Darüber ertheilte der⸗ 
lohren gegangene und am 15. echt, 1820. amortiſirte Origlnol « Retogultion — 
als Eigemhuͤmer, Ceſſionarien, Pond» oder ſonſtige Brleſsinbaber Anſpruͤchenzu 
baden vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anfprüche in dem zu deren Angabe 
dot dem Commiſſarlo, dem unterzeichneten Reglerungs Director den 24. Decht- 
2822. Nachmittags um 3 Uhr angefegten peremtoriſchen Termine in dem hleßgen 
Fuürſtenihums ⸗Gerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genogſam informirte 
und legltinnt te Mandatarien, wozu ihnen auf den Fall der Unbekanmſchaft die hle⸗ 
ſige Gerichts Aſſiſtenten die Herren Kloſe und Schulz vorgeſchlagen wirden — 
zum Protocol anzumelden und zu befcheinigen, ſodann aber das Weltere zu gewaͤr⸗ 
ngen. Soute id aber in dem anſßtehenden Termine keiner der etwanigen Intereſ⸗ 
enten meiden, fd werden dieſelben mit ibren Anfprächen praͤcludlt; ihnen wird 
damit ein immerwaͤhrendes Stilſchweigen aufttlegt; dle verlohren gegangenen In⸗ 
firumente werden für amortiſitt, fo wie die aufgefüdrten Poſten für erlofcdrn erklart 
und in dem Hypotdekenduche bey dem verhafteten Gütern Deuſch⸗Krawarn, Raus 
then, Wıbfan und Zabrzeh auf Anſuchen der Beſitzer, ohne Produtirung der In⸗ 

Frumente, auch obne Quittung wirklich gelöſcht werden. e 
Fuͤrſt bichtenſtein Troppau Jägerndorffer Fuͤrſtenthumsgericht Koͤnigl. 

S e 


chiller. 


zu rechtfertigen, widrigenfalls bei ſeinem Auſſenbleiden derſelde für todt erklart 
und ſein unter gerichtlicher Verwaltung ſtehen des Vermögen feigen blerzu geſetzlich 
legitimirten Erben zugeſprochen und Fefp. aus geantwortet werden wird. Zu dem⸗ 
ſelden Termin werden auch die etwanigen undekannten Erben und deren Erbneh⸗ 
mer des N. Hein hierdurch vorgeladen, ihre Ansprüche an das Material. ue Vers“ 
mögen deſſelden geltend zu machen, dey ihrem Nichterſcheinen ader zu gewͤͤrtigen, 
daß das vorhandene Vermögen den ſich gemeldeten geſetzlichen Erben zugeſprochen 


werden wird. ët e N 
V Das Koͤnigl. Stadtgericht. 8 E 
ES Bauerwig den 5. Oct. 1822. Alle unbekannten im Hypothek ' nduche nicht 
genannten Intereſſenten die als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonflige 
Rsjefoinhaber oder an deren Stelle an die auf der zu Banerwitz ſud No. 83. ez? 
€ 


RER TEN AN 
k S E E 


\ e Ze ZE TAKE (e Nee E e ibger 
etzt dem Bürger Albert Mosler Hehsrtgen Borfefion Dh Nubr kl. ohne alle nahere Be⸗ 
N 1 ee tlous⸗Decreis ode Inſtruments elngetra⸗ 
genen 115 Kıp. 4 gr. 95 pf. rückkändige Kaufgelder, worüber irgend ein Jaſtrument 
nicht zu ermitteln geweſen einen Anſpruch zu machen haben, namentlich der feinens 
Namen und etwantgen Aufenthalte nach unbekannte Vater des ch ede 
welcher letztere dieſe Stelle 1753. von Jenem erkauft und zue ſt im Hypo chek ea buche als 
Beſiter genannt iſt, werden auf den Antrag des genannten dermaligen Beſttzers 
‚hiermit aufgefordert, ihre Anſptuͤche binnen 6 Wochen ſpateſteng aber den ërem 
December d. J. früb um 10. Uhr in dem hiefigen Stadıgeriwis Zummer anzuzei⸗ 
gen und zu beſchetntgen, unter der Warnung, daß nach dor betiger A leiſtung des 
Diligenz Eides des Besitzers die Aus bleidenden mit ehren eiwanigen Real⸗ Ans 
ſprüchen an dieſe Stelle in Betreff dieſes Kaufgelder⸗Reſts werden pracludirt, ihnen 
deshalb ein ewiges Stlllſchweigen auferlegt, und die Lochung dieſes Capitals auf 
den Antrag des Besitzers wird verfüge weiden. ée 
RRoönigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. ` 
Jauer den goſten Auguſt 1822: Von dem Köntgl. Preuß. Stadt⸗ und 
Landgericht zu Jauer wird auf den Antrag des Johann Gottlob Scholz als Bes 
ſiter der ſog nannten kleinen Muhle ſud 204. hieſtger Vorſtudt, das Hyrotheken⸗ 
Inſtrument vom igten September 1810 fo wie die Uebernahme Recognition vom 
zoften Auguſt 1805. der für die Frau Sophie Louiſe Ellſadeth verwit Pastor Petzold 
Seb. Weltzmann auf die gedachte Mübte ſüb No. 204, hiefiger Vorſtadt eingetrage⸗ 
nen 100 pit, hierdurch ‚öffentlich gulgebothen, und werden demnach alle und 
jede, weiche an dieſem Hypotheken ⸗Inſtrument und Uebernahme Recognition als 
Eigenthuͤmer, Ceſſlonarien, Piand oder ſonſtige Inhaber, oder aus irgend einem 
andern rechtsgültigen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerimtt vorgeladen 
binnen drei monatlicher Friſt und ſpaͤteſtens in dem auf den raten December 1822. 
anderaumten praͤcluſſoiſchen Termine Vormittags um ro Ubr auf hleſigem Rath⸗ 
bauje entweder in Perſon oder darch einen gehörig legitimirten Mandatarlum, wow ' 
ihnen der Koͤnigl. Juſtizcommiſſarius Herr Seldel in Vor ſchlag gebracht wird zu 
erſcheinen, ihre Gerechtfame wahrzunehmen, und ihre vermeintlichen Anſpruche 
an ben Infrumenten geltend und auf gehörige Art erwerslich zu machen im 
Ans bleibungsfalle aber zu gewärtigen , daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an die ver⸗ 
pfaͤndete Muͤhle ſud No. 204. hieſiger Vorflade und deten jetzigen Beſiger Johann 
Getifried Scholz werden praͤcludlet und die in Rede ſtehenden Inſtrumente werden 
fur ungültig erklart und amortiſirt werden. i 25 ai 
4 5 r Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
Glogau den ren Ockeder 1822. Das an der Paulnergaſſe hleſelbſt 
belegen geweſene mit No. 1. ſchloß amtlicher Jurisdiction bezeichnete Haus iſt 
berelts vor mehreren Jahren wegen Baufaͤlllgkeit uiedergetiſſen, nunmehr aber 
ter Bauplatz nebſt Keller und Grundmauern ad inſtanttam des hleſigen Mas 
gliſtrats, unter der Bedingung der Wlederbebauung ſudhaſta geſtelt worden. 
Da nun auf den Antheil litt. D. an dieſem Haufe, welches der Wütwe Golde 
Salomon geboͤrt hat, ein Capital von 200 Rthl. für die Wittfrau Chriſtiane 
Eliſabeth Röntgen aus dem Hypotheken⸗Inſttument d. d. Glogau den aaſten 
Junp 1757. baftet, deren Aufenthalt aber gänzlich unbekanat iſt, ſo wird dies 
ſelbe deten Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten SS hier⸗ 
? urch 


S SE ee SE KRICH WEE 


durch auth faebert, dich in dem zu ihrer, Vernehmung d arüber: N ob ſte die 


um 11 Mpe vor dem ernannten Deputirten Herrn Aſſeſſor Fiſcher in dem Stadt⸗ 


audſt. Baustelle unter der Bedingung der Wiederbenauung anzunehmen, oder 


ſolche unter Begedung ıbres Pfandrechts der biefigen Stadt Cammereb eigen 
thämlich zu überlaſſen gemeint wen? auf den 23ſlen December c. Vormittags 


ger chtsgebaude hieſelbſt angeſetzten Termine einzufinden und ihre Erklärung 
abzageden. Cotton ſte aber ausbleiben, ſe wird der Bauplatz der Stadt Caͤm⸗ 


-— met 8 zu eſchlogen, Nie ihres Pfandrecht juͤr verlaßig erklart und uhr Capital 
geloͤſcht werden. e 


Koͤnigl. pieuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
: Offene Arreſte. 


Schmlebeberg den aßſten Sept. 1822. Es wird hierdurch öffentlich . 


bekannt gemacht daß über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Ferdinond 
Bier der Concurs eröffnet und hierdurch der offene Arreſt verbängt worden. Wer 


daher von demſelden an Waaren, Geldern, Briefſchaften oder ſonſtigen Gegen⸗ 


ſtaͤnden in Händen bat, wird hiermit aufgefordert, Niemand davon etwas ver 
foigen,. vibe mebe mat, Worbepafe der daran bab nden Anſprüche an unſer bg 


peſitorium abjuliefern, woder wir die Verwarn ung hinzufügen, daß wenn dem 
dem Gemeinſchuldner etwas bezablt oder ausge inntwortet W für. 2 
geſchehen geachtet, und zum Beſten det Maſſe anderweit deigrtrieben, wenn aber 


der Innhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbalten 


(elt, er noch außerdem alles ſeines daran habenden Uaterpfand⸗ und andern 


„Rechts tür verlaſtig erachtet werden werde. 


H 


Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Ratibor den 22, October 1922. Nachdem über den Nachlaß und rep. 
das Vermögen des zu Lubomig verſtorbenen Adolph Baron v. Eichendorf der Eon 2.0 
kurs eröffnet worden ift, fo werden alle diejenigen, weiche von dem Gemeinfihulds. -- 

ner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieffihaften hinter ſich haben, aufe? 
gefordert, nicht das Mindeſie davon za veradfolgen, vielmehr dem unter eichnee 
ten Oder⸗Londesgerichte davon förderfamfl ketulich Anze ge zu machen, und die 
Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt. Ihrer daran babenden Rechte in das geß⸗ 


＋ 


`. drëtte Depofftum ab zullefern, wldrigenfalls, wenn dennoch etwas dezahſt oder 


5 ous geantwortet wird, dleſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe 


anderweit beigetrieben, wean aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſel⸗ 


ben verſchweigen und zutuͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran ha⸗ 


benden Uuterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig erklart werden wird. Urkund⸗ 


lch unter dem größer Siegel des Königl. Preuß. Oder ⸗ Landesgerichts von Ober⸗ 
ſchlefen und der geordneten Ungerfihrift d 


5 öde. 
"AVERTISSEMENTS: 0 210° 


9 Breslau. In eier Privargersüfhaft, wo Dun Paptife Unketiicht 2 
ertbellt, können noch einige Damen Eintritt ‚finden, „Das Nähere in Elasze⸗ 


woͤlde Sauring! No. 588. 


„„ Breslau Zu verkaufen IB dp sah; neuer Lehnſtubhl zum überschlagen 


far eine krenke Perſon, der alle Bequemlichkeit hatt. Wo? foge die Madam 


Teubner in No. 938 Hirſchbrüͤcke. 
ner 938 · , | J geng 


en ee 


EM (454) ë 


FM Bredfan. Keiner Heyſan Thee das pfd. 14 gu. Kofler Kugel⸗ und 
Herlen⸗Thre 2 Rthl., ſeinger Pecco : Thee mit weißen Spitz u 3 Rehlr. Cour. in 
Orginal Kiſſen, wie auch bey mehrern Pfunden (UD weitern Verkasf bedeutend 
billiger offerirt Simon Schweitzer am Riembergsbofe. R 

) Breslau. Eigen 2ſpaͤnnigen Reiſewagen, lel t und noch ſehr brauchbar, 
bolb gedeckt, in Federn baͤngend, mit Koffer berſehen, aber nur 2figig, hat fuͤr 
46 Rihlr zum Verkauf Lë ` 10 
Ze Der Buchbalter Winkler im Rautenkranz No, 921. 

— 9 Breslau. Da ich nun Agenten = Gefchäfte betreibe, fo unter loſſe ich 


nicht, mich hiermit dem bleſigen, als auch dem aus waͤrktigen wohlwollenden Publik 
ergebenſt und dieng willig zu Geſchaͤſten aller Art iu empfehlen. b 
CHUR R. Herzberg, Antoniengaſſe No. Bar. 
Breslau. Mit letzter Poſt erhielt ich friſche Hollſteiner Austern in 
Schaalen und Speck⸗ Buͤcklunge. 3 Sé 
. a CEhrſſtian Goltlieb Müller. 
a Breslau. Einem verehrten Nublikum meln am Naſchmorkt No 1982. 
befindlich Leth⸗Btbliothet und Journal» Aaſtalt beſtens mpfebuend, zeige ich er⸗ 
gebenſt an, daß ich dem Toni mehrerer gefhägten Herren Orconomen gemäß 
mein beſondern Journal Zirkel tür Lendwirtoſchoft erreicht, und erſuche die biet⸗ 
auf Reflect renden mich in dieſem Unternehmen durch baldigſt gürigen Be pirliit n 
unterkügen, Sie "er Blraͤmer. = 
Brestau. Unterzelchneter ER hlt zum Schluße dieſes Jahrmatkis 


feine emngl plarurten Waaren, benehend aus kompletten Beſchlägen zu Pferdeger 


ſchirren, Buergen und zu Wagen, ferner Steigbügel Kandatren, Trenſen 
und Sporn, fo wle ouch verſchiedar Arten Leuchter, Lchtſchee en und Unſerſaͤtze, 
Plais de Minsgen, Schrelbzeugen, Zë: und Koff loͤſel, Thee Serpſge u. f. w. 
Seine Bude iſt vor der N. ſchmarkt Apotheke. Da ich nicht olle Jubrmärkte hier 
eintteffes fo zeige ich bier mit einem geehrten Publikum ergebenſt an, d b olle oben 
gedachten Artiker, (welche wirklich mit ſtarken Platten, von feinften Silber, feinen 
Mark zu 14 Reh. belegt ſiud) ſtets von mir omg pünkilichſte beſorgt werden. Ich 
wohne HBaͤckergaſſe No. 2. in Berlin. CN EE 
+) Breslau. Im Bauch bey Neumarkt IR ein noch nicht 3 Jahre alter 
weis und braun gefleckter Zucht = Stier, Schweltzer Rage, zu verkaufen, und id 
das Weltete bey dem Hen. Koͤrnet in der Stu dite adh heim ⸗ Straße dieſe bſt ge faͤl⸗ 
ligſt zu erfahren. . e A EK KEE 
) Breslau. Mm Ecke der Schweſdnitz er und Junkernge ſſe im goldnen 
Lowen in ein großes Gemälde nebſt. Scesibfinde ſogleich oder zu Welhnach ten zu 
vermiethen. e 55 Bfet⸗ 


Bis) 


+) Breslau. Mit ganzen und getbellt n Foofen zur 47 fen Kl ſſen, wie 
anch zur kleinen Lotterie empfieblt fi, Unterzeichneter. Unter Einnehmer konnen 
ie vortheibaſteſten Bedingungen erwarten. . 8 
e ge ‚ Königt. Lotterie Einnehmer, Bäckergaſſe No 1642. 
„Breslau. Mont gs den aten Decbr. 1822. ouf Verlangen: Die Ber s 
lagerung der Stadt Detzulla, Historie in 3 Aufzug en. Dienſtag den zten die 
Stlefmutter, Ritter; kaflſptel in zwey Aufzügen, ſedem Stüde foigt Dalet und 
a; 4 3 8 
“ m he den 29. Nopbr. 1822. Künftigen Freytag den 6. Decbr. c. 
Vormittags 10 Uhr wird ein gutes Ackerpferd im unterzelchneten Amt⸗ gegen 
gleich Haare Bezahlung meiſtblethend verkauft, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen 
werden. König. kandraͤtdliche Amt. 


N EE G. Koͤnigsdorf. 
Vereslan den 30 Auguſt 1822. Von dem Koͤnigt. Gericht zu St. Cla⸗ 
ren in Breslau wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß auf den An⸗ 
trag der Geteliet Guttsmannſchen Erben und reſp. Vor mundſchaft das zu Wilſch⸗ 
kowitz Nimptſchſchen Cieiſes gelegene ſub No. 3. des Pypoth kenbuchs eingetragene 
Bauergut, deſtehend in den nörhigen Wohn und Wirtbſchafisgebaͤuden und 


dazugehoͤrigen 1 Morgen Garten mit vielen Obſtdaͤumen, 5 Morgen Aderiand, 
Morgen Wieſewachs, ferner 7 Morgen Hutungswieſen nedſt dabei befindlichen 
edenden und todten Inventario, welches ortsgerichtlich auf 2827 Rthlr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden, mit allen Recht und Gerechtigkeiten, Nutzungen und Be⸗ 
ſchwerden, wie ſolches aus der bleſelbſt affigtreen und Jedermann auf Verlangen 
vorzulegenden Taxe mit Mehrerem zu erſehen ta, Kraft gegentwärigen Potents, 
(wovon ein Exemplar dei dem hieſigen Koͤnigt. Gericht und eines an der Gerichts ⸗ 
neue zu Wiſchtowit affegirt iſt) im Wege der ſrelwiuigen Subhaſtatton auf 6 Mo⸗ N 
nate iu jedermanns feilem Kauf ausgedothen wird. Solchem nach werden alle 
Diejenigen, fo dieſes Bauergut zu erkaufen geſonnen find, auf den 30. Debt, e., 
Air März 1823. peremtorie aber auf den aten Mah a. f. Vormittags um 9 Uhe 
entweder in Perſon oder kurch zufäßise hinlänglich Bevollmächtigte in dem bleſigen 
Königl. Gericht zu St. Claren zu erich inen, und ihr Geboth abzulegen, blerdurch 
vorgeladen und hat der Meiſtötethende Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige in Termins 
den zien May a. f. nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten den Zuſchlag 
außerdem aber zu gewärtigen, daß auf ein nachherlges Gedoth weiter keine Ruͤckſicht 
werde genommen werden. Wobei auch die unbekannten aus dem Hypo: hekenbuche 
nicht conſtirenden Real⸗ Prat denten mit vorgeladen werden, Ihre Gerechtſame 
und Anſpruͤche ſpaͤteſtens bis zum letzten Fisttationg Termine dem Gericht anzuzel⸗ 
gen oder zu gewärtigen, daß mit der Adjudication werde vorgegangen und ſie ge⸗ 
gen den neuen Beſitzer in ſoweit ihre Aniprüche das gedachte Bauergut oder die 
dafur bezahlten Kaufgelder detreffen, nicht weiter werden gehört werden und wird 
überdies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger nach g. 35. Tit. 52. Thl. J. 
der Gerichts Ordnung die Warnung beigefügt, daß im Fall ihres Außenbleibens 
dem Pluslieitanten nicht nur der Zuschlag erihellt, ſondern nach gerichtlicher Er⸗ 


legung 


| 
| 


2 (% 8 


legung des Kaufſchlgings die köcchung Aen E E als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letzter ohne roductlon der Inſttumente werde 
verfült werden. Uskund lich unter dem Konigl. Geuchts⸗ Jnſtegel und SÉ? Us. 


chen Unterſchrift. ER 
+ i d ` ee 
| Statt Ger ër a St. Claram. e. 
La 205040 ib den at, onbe, 1822. Des groͤfl. v. Sindrecgkyſg e 
Re der Langtubl⸗laue :] Me ba jorategüter macht bier durch ffentlich bekenne, 
daß der Haͤusler Gotilleb Gi: gingt zu Neudleſau und die Johanne Renate $ beet, A 
Ernſt geb. Kunze nune, virehl Flechtner durch den om heutigen Tage e, uichteren 
Ebe⸗ und Erbvertrag die Eat an Hiefigem rte geltende Sütergemettfipait zn ch 
unter ſich aus geſchloſſen haben. 8 
5) Brestau. Zu vermiethen In rg: 1362. auf der Cothartnen⸗Strafe , 
nebſt Alkowe mit oder ohne Meubels und gleich zu bejtehd. Auch die zweyte Etage 
i zu Weihnachten zu vermiethen von 6 Piegen und Parterre zu erfragen. 
Hirſchberg den org October 1822. Der ouft; agsweiſe ortsgericht⸗ 
. unte m Sten September dieſes Jahres anf 1061 Mibir. 10 Tor, Cour. ob⸗ 
"Sieg, e e fub No Ge zu eege E ME Wie wird 


Wun: sei Safe 

pen unter. dem er eing Hakan wer St EA die EA der Bedin⸗ 

gungen In Termino geſchiebt. Juglelch wenden zu dieſem Termine alle vteen gen 

172 und kangte Real · und Perſonal Glaͤubiger he liguidgndunr at bëfraatgn prätenfa 
ſob pöna praͤt uſi vorgeiad:n. d 


Das Pateimoniaigeriche des Hochgrat b. Nebenſchen eine Wache. , 
Parchwitz ben 14. November 1822. Die Gursbefiger: Fablfchen Eher 
Mee auf Oder Herzogswaldan Lübenſch en ‚Errifes Herr Johann Fredrich Kahl 
und Frau Johanne Eleonore Kahl geb. Biedermann früher in Dams dorf wohn⸗ 
haft, haben die bisher unter ihnen beſſaudene Guͤtergemeinſchaft durch dos om 
ıgten. Sepiember 1822 errichtete und unterm Cup Novem'er 1822, verlauts 
Bau! Abkommen unter einander aufgehoben, welches i in e bes A. L. R. 
Thl. UI. 1. $ 47 418. und 422. blerdurch bekannt gemacht wird. 
Das. Juſtizamt von Ober He zogs waldau. 
so) Krappig den sten October 1822. Dem Pubtico wird bierburch bene K 
gemacht daß die dem Muͤuer Schmal gehörige ſud Ro. 6. zu Goy bei Ujeſt bele⸗ 
ene Waſſermuͤhle geht Zubehör zu deren Affer Cp und notbwendigen Verkauf 
äi peremtoriſche Termin auf den 28ſten December d. J. in der Gerichts ⸗Kanzley 
u Mjeſt augeſetzt worden, mit Zuſtim mung der Res Gläubiger bereits aus freier, 
nd verkauft worden iſt, und mithin der gedachte auf den 2 öſten December c. a. 
dh Termin nicht abgehalten. werden wird. WH 


Das gergttang der Bopa WW 
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` Rea. SLNUL des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blartes 
von 2. December 1824. Br ER 


„d 
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8 GE F Bekanntmachung. 2 r ` 
9 Die vierte Zlehung der Staarsfchuitdfeheins Prämien wird in Folge der 
eee LE o Auguſt 1820 am aten Januar k. J. ihren. Anfang 

wehren, und in derfelben Art wie die früheren Ziehungen vorgenommen werden. 

Berlin den 13. November 1822. 5 A 

Königl. Immediat⸗Commiſſion zur Vertheilung von Praͤmien 

SCDE auf. Staatsſchuldſcheine. - 
(gez.) Kapſer. Wollny. Kraufe E 


JJ ch un g 2 
wegen Vertheikung von re ml 30 Millionen Thaler in Staates 
f Schuldſcheinen. 2 
) Zur Beförderung des Umlaufs der Staats⸗Schuldſcheine, deren Betrag 
durch die Verordnung vom 17. Januar d. J. wegen der künftigen Behandlung 
des geſammten Staats⸗Schuldenweſen feſtgeſetzt worden iſt, und um den Be⸗ 
Beſitzern dieſer Staatspapiere neben den deſtehenden regelmäßigen halbjährlichen 
inszablungen und geſetzlicher Tilgung (zu welcher Geier ach per Allerhöchften 
Verordnung vom 17. Januar 1820 für immer Ein Prozent jährlich baar von 
der ganzen Höhe des Schuld» Kapitals beſtimmt if), auch die Aus ſicht auf an⸗ 
ſebülichen Gewinn zu eröffnen, iſt eine Pramien⸗Verthellung auf 30 
iltienen Thaler Staats⸗Schuldſcheine durch die nachſtehende Aller⸗ 

hͤchſte Kabinets⸗Ordre vom 7ten d. M. genehmigt worden 7: . 
Nachdem Ich den Mir vorgelegten Plan einer Prämien- Vertheilung auf Staats- 
Schuldſcheine mittelſt Meiner an Sie beute crlaſſenen Ordre genehmigt ba⸗ 
dre, ſo beaufttage Ich Sie hiermit zur Ausfuhrung deſſelben. Die weiteren 
Geſchafte, wohin. befondird die Ausfertis ung det Prämienſcheine und die 
Virwaltung des Prämienfonds in Gemaͤßbeit des Plaus geboren wird, 
werder e unter Ihre F 
Weben, Dr WË ee Sena, 

* Seehandlungs⸗Bitektor Kay ſer und 
N Rechnungsrath Wollny Eee e 
beſteben ſoll, und wozu auch einer von den Unternehmern zugezogen woer⸗ 
den kann. Berlin, den 7ten Bong 1829. Së 

SE EN gez.) Friedrich Wilhelm; 
An den Wirkl. Geheimen ae e ger und Präflsenten Rord er. 
4 SEA Millionen Thaler 
rt Thaler verthellt, 


Es werden 30, 00,00 Thaler, geſchtieben 
= N Giant Schuldſcheinen zu Hunde 


ai 


U 


(row 
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Schuld⸗ 
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2) Dieſe Staats⸗Schuldſcheine werden thells aus den in den Stadts⸗Kaſſen bes 


findlichen, und thells durch Ankauf von Beſitzern ſolcher N beſchafft. 
Daß ſolche ſaͤmnulich unter der im Etat vom 17. Januar d. J. (Gr ps 
lung Nr. 2. S. 17.) angegebenen Summe der conjolidirten Staatsſchükd be 


griffen find, wird durch das nachſtehende Atteſt der Königl. Hauptverwaltung 


der Staatsſchulden bekundet: Ss dE 
Abſeiten der unterzeichneken Hauptverwaltung der Staatsſchulden wird hier⸗ 
mit, auf Verlangen, atteſtiret. daß diejenigen Dreißlg Millionen Tha⸗ 
ler Courant Staats⸗Schuld ſcheine, auf welche nach der Allerhoͤchſten 


ſpeſlftzitten Staatsſchulden geboren, übe 
Ban von eben dieſem Tage F. 11. und nach dem von uns geleiſteten Eide 


kelne neue Staats ſchuld contrahirt werden darf, namentlich aber einen 


Theil der 119,500, Oo Rthlr. Staats⸗Schuldſcheine bilden, welche unter Tit. 
I. Lit e. des erwaͤhnten Etats aufgeführt $€. ben, Berlin den 12. Auguſt 1820. 
(L. S.) Koͤnigl. Preuß. Haupt⸗ Verwaltung der Staats: Schulden. 
gez.) Rother. v. d. Schulenburg, v. Schütze. Beelitz. D. Schickler. 


3) Dreimalhundert Tau ſend Prämien⸗Scheine in fortlaufenden Num⸗ 


mern von 1 bis 300,000 werden nach dem nachſtehend abgedruckten Juhalt: 


zu dem dazu gehörigen Staats⸗Schuld⸗ Schein über 
1500 Rthlr. Preuß. Courant. 


N TER I 
ee det? 


e 
EN D 


Hs beträgt, gegen Zurückgabe dieſes Praͤmien⸗ und des dazu gehörigen Staats; 
a e CS ſo wie des laufenden und der darauf folgenden Zins⸗ 
Conpons, wenn ſolche aber niedriger iſt, gegen bloße Rückgabe des Pra⸗ 
See en Mee e end des bazıı eee eee 
Schuld⸗Scheins, z wen R 
bel der Praͤmten⸗Verthellungs; Kaſſe im ae ee 
Courant, die koͤllaiſche Mark fein zu 14 5 
Wer die Praͤmie binnen Einem Jahre vom Anfange der betreffenden 
Ztebung nicht erhoben hat, gebt ſolcher nach dem §. 1k. der obigen Be⸗ 
ae ra Berlin den 2. Januar- 18217. 
(.. 8. Königl. Preuß. Immediat⸗Commiſſion zur Vertheilung 
8 von Prämien auf Staats⸗Schuld⸗ Scheine - 8 


andlungsgebaͤude in Prei 


ausgefertiget, und jedem Praͤmien⸗Schein ein Staats⸗Schuldſchein von Eine 
dondert Thalern Preuß. Courant, mit den Zins⸗Coupons laufend 
vom 1. Januar 1821 ab, beigefügt. Jeder Pramien⸗Schein enthalt die Rum⸗ 
mer und Litter des dazugehörigen Staats ⸗Schuldſcheins, ohne welchen letztes 
3 3 * ` — f g n Si ren 


Kabinetgordre vom 7. Auguſt d. J. Prämien vertheilt werden ſollen, zu den 
im Ent pom 17. Januar de n aon 1820, Seite 17805 
f d über deren Betrag hinaus nach dem 


O.. e Lit.. DIR 774 i 


Inhaber dleſes erhält in Gemaßheit det Bekanntmachung vom 24, Auguſt 
1820 und des derſelben beigefügten Plans die auf die obige Praͤmien⸗Schein⸗ 
Nummer. . . . in den diesfalligen zehn halbjahrigen Ziehungen fallende 
Prämie, und zwar, wenn dieſe Ein Hundert Dreißig Rihlr. und darüber 


SE 


guat nach dem S E ‚betreffenden e 
baler gerechnet, baar ausgezahlt. 


— — * LB, CC re ÉI — 
5 KS? 3 > u ee. 
EIER dr nr e ZS 


EE E E 
„ en der Prämien Schein bei der Erhebung: der darauf gefallenen Prämien 
ungültig iſt. Ss = et EN 7 

Als Banptillnternehrier für den Verkauf find- die Handkungshdufer ` 


— 


Gebruͤder Benecke in Berlin, 


„ M. A. Rothſchild und Sohne in Frankfurt a. M. und: 
Gebrüder Schickler in Berlin eingetreten. d . 
Diͤeſen und mehrern andern Handlungshaͤuſern werden die Praͤmien⸗Scheine 


mit den Staats⸗Schuldſcheinen gegen den Preis von Einbundert Thalern pro 
Stück, zahlbar am 31 fen Januar 1821 zum Verkauf uberlaſſen. erën 
5) Die Praͤmten⸗Scheine werden unterm aten Januar 1821 ausgefertiget und vom 
Afen Februar 1821 ab, mit den dazu gehörigen Staats⸗Schuldſcheinen und der 
ken Coupons ausgegeben. CG REDE E E 
Auch bleibt es den Unternehmern uberlaſſen, die zu den pramien⸗ Scheinen 
Se, E gehbrigen Stagts⸗Schuldſcheine ohne Coupons, bei der Prämien Vertheilungs⸗ 
kaſſe zu deponiren, in welchem Falle dieſes auf der Ruͤckſeite des Praͤmien⸗ 
KEES ode durch einen befondern Stempel erde werden und gegen deſſen 
VE n Stang und Loͤſchung der Beſcheinſgung, die Aus haͤndigung der deponir⸗ 
ten Staats⸗Schuldſcheine zu jeder beliebigen Zeit geſchehen wird. 
6) Von den Staats⸗Schuldſcheinen werden die Katz fällig werdenden Zins 
fen nach dem Zins fußße von Vier Prozent unverkürzt, ſo wie bisher bei allen 
Staats⸗Schuldſcheinen bei der Staats⸗Schulden⸗Tilgungskaſſe in Berlin, fo 


wie auch aus jeder Koͤniglichen Kaffe in ſaͤmmtlichen Preußiſchen Provinzen 


Wi 
D 


27 


„ gezahlt werden. B a e en Ai 
7) Die Vertheilung der Prämien geſchieht mittelſt Verlooſung in Zehn 
auf einander folgenden halbjährigen, in dem umſtehend beigefügten Plan naͤ⸗ 

ber angegebenen Terminen. F 
8) Die Verlooſung in den halbjährigen Terminen geſchlebt in Berlin öffentlich, 
unter Leitung der von des Königs Majeftdt zur Verwaltung des. Praͤmien⸗ 
Fonds angeordneten Cemmiſſion, wie auch unter Aufſicht und Mitwirkung 
„ zweier-zu ernennender Königlichen Commiſſartien und vereſdeter Protokollfübrer 
„und eines Deputirten aus der Mitte der Aelteſten der hieſigen Kaufmannſchaft. 
91]. Die zur Zahlung kommenden Prämien werden ſogleich nach. jeder halbjahrigen 
ANuslooſung durch beſondere gedruckte Liſten, mit Angabe der Nummern der 
Ptämien⸗ Scheine, ſo wie auch des Betrags der, Prämien öffentlich bekaunt 
gemacht, welche Liſten den hieſigen Zeitungen beigefügt, auch außerdem noch 

SE au egeben werden. Ze * i i D g 58 5 E e SE SE zez 
10) Zwei Monat nach jeder vollendsten halbjährigen Ziehung wird der Betrag 
der gezogenen Praͤmlen von 130 Thaler und darüber, an die Inhaber gegen 
unmittelbare Aushändigung der Prämien⸗Scheine, und der dazu 
AJeaechörigen Staats⸗Schuldſcheine von 10% Thalern acht den. laufenden 
„und den darauf folgenden Zins⸗ Coupons, ohne irgend einen Abzug hier 
Aus der Prämien, Wertpeilungs⸗ Kasse im Seehandlungs⸗Gebaude baar in Preuß. 

` Sort, die Köllniſche Mark fein zu 14 Thlr. gerechnet, ausgezahlt. 

Die Prämien unter 130 Rthlr. werdet?" gegen Zurückgabe des Prämien 
Scheins und auf Vorzeigung des dazu gehörigen Staats⸗Schuld⸗Scheins, wels 
cher letztere in dieſem Fall dem Eigenthümer Aberlaffen bleibt, ebenfalls bei 
„ S EE EE Ee T der 


b 


ae E e 
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der gedachten Kaffe inden vorſtehend genannten Terminen in Königl. Preuß. 
Coutant baar ausgezahlt. e 36 
Wenn die Haupt⸗ Unternehmer die bei den Zehn Ziehungen herauskom 
menden Prämien für ihre Rechnung und ohne Mitwirkung der Koͤnigl. Im⸗ 
mebiat⸗Commiſſion in Amſterdam, Fraufurth a. M., Hamburg und 
Leipzig, in den vorſtehend benannten Zahlungs⸗ Terminen auch in andern 
Muͤnzſokten nach einem von denſelben zu beſtimmenden Courſe, (in ſofern die 
Intereſſenten die Erhebung der Prämie in dieſer Art wünſchen), zahlen laſſen 
wollen, 1 4 T e Ausführung, fo wie auch die weitere Bekanntma⸗ 
chung dieſerbalb über laſſen. Gë Ri 8 SE 
11) DE. zur Berlovfung gekommenen Prdmicns Scheine, welche nicht in 
F. 10, beſtunmten, e e zur Erhebung der Prämien eingereis 
werden, müſſen [päteſtens nach Einem Jabre, vom Aufang der betref⸗ 
fenden Ziehung, bei der gedachten Prämien Bertheitungs-Kaffe zur Reali ation 
kommen, widtigenfalls die Inbaber mit ihren Anſprüchen an Len 
mien Fond gänzlich präcludirt werden. Ju dieſem Fall verbleibt 
der Staats⸗Schuld⸗Schein dem Inhaber, und der Betrag des Prämieu⸗ 
Gewinnes wird zum Beſten der Armen⸗Anſtalten, nach näherer 
Beſtimmung der Commiſſion, verwendet werden, Eine beſondere Bekanntmaß 
chung wird dieſerbalb nicht weiter erfolgen. 
We Zur Ausführung vorſtehender Beſtimmungen iſt die von des Königs Mejefldt 
Alleryoͤchſt angeordnete Commiſſtion heute zuſammengetreten. Als Depwüter 
aus der Mitte det ſub 4. gengunten Handlungsbäufer 18 der Herr Bangufet 
W. C, Benecke gewählt, Derſelbe bat das Recht, den N der 
gedachten Commiſſton beizuwohnen, von dem Gange der Geſchäfte nach den 
angegebenen Feſiſ zungen Kenntniß zu nehmen, und beſonde ts darauf mit zu 
ſeben, daß nicht nur der Prämien⸗Fond immer gehörig geſichert bleibe, ſon, 
dern auch daß deim Anfange jeder Ziehung die baare Summe der zur Zah⸗ 
ing kommenden Prämien bereit liege. 2 S SE 
13) Zum Beſten des Prämienfonds und um den Inhabern eine Erleichterung bei 
dleſer Unternehmung zu verſchaffen, wird eine Disconto⸗Caſſſ aus den zur 
Bezablung von Prämien beſtimmten Geldern errichtet werden, welche den 
Zweck Hat, Vorſchuͤſſe auf die mit den Prämien⸗Scheinen verbundenen Staats- 
Schuld⸗ Scheine zu 5 Prozent Zinſen pro anno unter noch näher zu beſtim⸗ 
menden Bedingungen zu Kiten, 2 ee en E E 
.24) Der Ueberſchuß, welcher ſich hierdurch und durch die anderweitigen Zius⸗ 
Erträge des Prämienfonds, nach Abzug der Verwaltungskoſten und unvörher ‘ 
geſebenen Ausfälle, welche nur auf Anweiſung des Unter zeichneten in Rechnung 
Si können, ergeben wird, ſoll von der Immediat⸗Commiſſion vor dem 
Anfange der letzten Ziehung feſtgeſtellt, den Gegen = Prämien diefer- 
Ziehung ed agr, und außer den vorgedachten plaumäßigen Praͤmlen noch 
"als ein eistaorbinairer Gewinn zu 17,000 gleichen Theilen vertheilt werden. 
Vetlin, den aaſten Auguſt geg, 300 
? 2 Rot et, 
on 
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mien, Ritt. Rihlr. , ier. 


Außen der iſſen Ziehung am 1. 
o 1110/00 100, O00 Ribl. baar. 


"Ab N 55 
Zi gie Mthlr. 
den Ziehung am 2. Jan 
5 eu 355 


8 
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60, 602,000 3 49,009... S ur 
5 20,000 WER 20,000 3 Zi) K 
| 10,009 e z 40% ß e = 
10,000 # # 10,000. .# . 2 
10,000 „ 10,000. 2. + 
35% eg 500 25,000 „ 
20 » + 200 20,000 ze 
.. 240] 396,200 . 2825 2,830 135 23855 d + : 
l een. „ und ber 32% l 18 570, o und ur 
da E legere die Staats- S halten to bie Staats- 
EE zu 100 SE Je EH zu 10 — u 


1 ee e 11 80% 1 2 
1 50% 00 50,000 » + 1] 30, 00 30, 0 = GE 
I 20,000] 20,000 s + A] 15,0 15,000 e 2 ax 
2 5,000] 10,000. 7 2 3,000 10% „„ o 
„51 2,000] 10,000 e » 51 2,000 10,090 „ e 8 
10} 1/0 10% % es wel 1,00 10% %, e si." 
50 500 25/00 » # 50 500 25,000. o e: a 
100 Sol 20,000 s > 100 200 20,000 é e ge 
2,830 140 nenn (A 2,830 130 Ber 7 D P 
201440 „ und be 


37,000| 18 666,000. ., SC CS 
EN halten opt die Gtaatt, ` 
ege SIR ſchuſdſcheine zu 100 K 
40,000]. ».+ 33,900 Rihl. daar. 
Anfang der sten Ziehung am 2. Januar, Bet 
1] 80% BEFREIEN BAC 


balten be ao die Staate 
ſchuldſcheine zu 100 Rrb'r: 
ee ee 


E ve eee 
25% 0 ve 0 Ri. bar. 
Uufang der zten Zlebung am 1. July 1822. 
1 90% 98e tl baar. * 


1 30,090| 40,000. zz 1 30,000 30% 0 „„ 
H 20,000] 4000 e FR 15,000] 15,000 . 3 
al 5⁰⁰ο wors sz Rt geet 10,90 e 9 
s J, def ic 5 ce 16,009 nF. 
15 1/00 10% j e 10 %o 10, „ 
50 509 25,000 „ ev ap: 500 2, e 0 
100 200 20οοο ° # . Sch , 2 2 + op 
2,830 1 32585 e e 2,830 1301 367, „ ! 
SH. 2 : * Ze ëng e 17,000 18 666,000 - P und Be er 


— 2.5 leg oe die Staats] ` Igdbalten leger die Statt 
Ser? ne. au 10⁰ Zi 4 VE DS 3 gm 100 Ribe. 


3 Prämien, e Net be unge „P 
Si E | mit; pri | zu. | mit. 
mien. gue, Rthlr. ? mien. Lt: , Ntblr. 
fang der ten Ziehung am x. SES 1824. eng der den Set am 1. Jug 1325, 
I 90, 99,090 Null. boar. Sa 11 o,o g cee ibn boar, 


1 40,000} 40,000: ss 11 50,00 50,000 = 
I] 20, 00 20,000'. . 1 20, 20,000: = a { 
2 5, 10,000 #, e 2] < 5,000]: 10,000 . # :. 
5 2,000| 10,000 a" e 5 2,002} 10, % 2 3 
10] 1,00 10, e e 10% 1,000}. 10, ä „„ 
x 501 500 25,000 ss 59] 300 25, „ 
100 „200 g 20% 1 co Si 1 e 100 200 "20,000, Lë er 
2839 135 32.659. l 8 2,8300 10 396,200 Se 
D SE een und be⸗ 22,000 0[449,000 ..= und be⸗ 
x alten legtere die Staats⸗ a halten letztere die Staate⸗ 
t Iſchuldſcheine zu 100 Rthlr. ſchudſcheine zu 100 Nitölr. 


. EE —— 
CS Ee Ee 425% + + » -[1,081,200 d, baar, 
Aufeng der sten. Ziehung am a. Januar 1825. Anfang der ıcten Siebung am 2. Jaunar 1826. 
Si 72 90/0 90000 Nthl. bar. 3 1100,00 de b dit N 


4 -40,000 40% Se ..2[.60,000| 60,000 e e 
©; Es ae 20,000 N Ä = 1 805000 0 % "e: 
2] 5,000|..10,000..'# = 25, 10, O NE 
51 2,000 10,0 Sg 5 2,000 ‚10,000 2 3: 
10 1,060] 10,000 es: 10 1,900] 10% % „ 
Foi 500 25,000: s e 50 500 25,ʒ, „ 
100] 200 20, e a 100 200 20,000. e 3 
2,830 135 382,050 > > 2,839]. 140390, e. 7 FAR 
de eg E 18486, 0 „ und beclrzoeon 200340. bes 


und 
halten letztere die Staats⸗ Ibalten legte dte Staates 
ſchuldſcheine zu 100 "riet > Iſchuldſcheine zu 100 ‚Nthlr, 


355850 war * CN baar. 20% I ‚1998,20 Rip, dan, 


en er, sufemmenfelkung. K " 
Iſte Bichüng 20,000. en mi 991,200 rie Prämien bear, 
ale — 25,00 = 1,581,200 — 
Ste — 30,000 — — 1,093,050 — — 
gte m 35,jꝗ/ỹf„ł ü„łvłiR é, 1,183,050 — — 
Ste — 40% — — 17233/9000 — e 
Ste — 40/0 — — 1½233, 000 - 
ie. = 3%¾⅛ſ« ! . 1433,86 — at 
Ste. — 30%90%%/ — — 1093,050 ——f en 
Ye — 25,000 — — 1,081,200 — E 
Se — 20, coo a BER SE = 
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Nachträgliche Befanntnadung 
zum Publitando der Haupt Verwaltung der Staats: Säiten ` 
dom Zr, Auguſt d. J. wegen Einſendung der Lleferungs⸗ Sa eine 
zur Umſchreibung in Staats⸗Schuld⸗Scheine. e 
d die Königl. Haupt⸗ Verwaltung der Staars:-Schudden hat ſich veranlafr, ges 
„ ber ausgegangenen Pliblicando vom 31. Auguſt d. J wegen 
Einſendung der Lieferungs- Scheine bis zum letzten Deebr. d. J. zur Unfihreibung in 
Staalg⸗ Schuld⸗Scheine, unterm 18ten d. M. die Beſtimmung folgen zu laſſen: 

daß je nes Publicandum, indem es die Einſendung aller uoch cirenlirenden kien 
„felungs⸗Scheine ohne Ausnahme bis zum letzten December d. J. fordert, 
„allerdings auch alle Liefcrungs, Scheine über eine geringere Summe als 25 
dt e ene, 5. EE Stir 
DW ee, H da , 
ese kleine Appoints, in fo weit fie nicht durch Zuſammeufaſſung mehrerer, 


> d 


Ce 555 er größeren, in Staats⸗Schuldſcheluen darſtellbaſen Summe erhöht wer: ` 
den 


24. 


Tönnen , durch baare Auszahlung, zum monatlichen Zur Ce, $ 
50 — „der Stauts⸗Schuldſche ne „ berichtigen Werden follen 2° Zeng € Die, 
„Auch hat gedachte Königl. Haupt» Verwaltung zugleich erklart, dag 
da vernichtete, verlorne, oder auf irgend eine andere Veranlaſſung gegenwaͤrtig nicht 
beizubringende Lieferungs⸗Scheine nur dadurch gegen die, mit dem 31. December d. J. 
eintretende Präcluſion geſichert werden koͤnnen, daß fie bis dahin bei der Controlle der 
Staats- Paplere in Berlin, mit Angabe der Nummern und der Geld: Beträge, gehoͤ⸗ 
rig angemeldet werden, und es vielleicht einzelnen Inhabern bequemer und zur Er⸗ 
reichuüg des Zweckes ſicherer dünken dürfte, wenn fie ſelbſt fich mit dieſer Aumeldung 
unmittelbar au die Controlle der Staats: Papiere wenden können; EE 
Jeiches geſtattet were. a 
Vaonſtehendes wird dem Publikum auf ausdrückliche Anordnung der Königl. 
Haupt- Verwaltung der Staats Schulden, zur Kenntniß gebracht. 
Breslau den as. Novbr. 182. e dä 
Se oͤnigl. Regierung zweyte Abtheil 


8 
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er 


s ee 
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, e, 
A Trächen berg den 18. Novbr. 1822. Die fogenannte Grete⸗Mühle eine 
Safe age 1 25 Stroppen nach Heinzendorf, dem Erhft Gottlieb Scholz 
gehörig, wird wegen Schulden und ſchlechtem Bauſtande fuhhaftirt und öffentlich 
in dem "piefelbft den 1. Februar k. J. anſtehenden Termine an den Meiſtbiethenden 


Deg e 


verkauf. Die Beſitzung eil in éi ee R. Acker, Wieſe, Buſch 
H 3 iſt 8 t Ee (4 hatzt. ` CH 5 * 
und Hutheng und IA 800, Ä H gel Schwarz, Juſtitiarius zu Heinzendorf. a 
Za Gréit ſau den 3. Novbr. 1822. Von dem unterzeichneten Königl. Gerlcht 
wied daß ſub No. 94 zu Wittgendorf gelegene zum Vermögen des Cart Joſepß 
Friedtich gehörige und auf 65 Rihlr. 13 far. 9 d. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Auen⸗ 


haus geht Gärtel im Wege det Executſon auf Antrag dm? Real⸗Gläublgers fe, 


wis 


haſlirt. 


K 
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baſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfablge Kauffuſtige plerdurch elnge⸗ 
laden, in dem auf den soten Januar g. f. Vormittags um 9. Uhr feſtgeſetzten 
Kizitations⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſchelnen, ihr Geborh abzugebey, 
und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meifte und Beſibletheuden dieſer Fundus mit 
Bewilligung des Real⸗Gläubigers gerichtlich zugeſchlagen und adjndicltt werden wird. 
Roͤnigl. Preuß. Gericht der ehemal. Grüßauer Stifts⸗Gürher. 
Gottesberg den 13. Novbr. 1822. Von dem unterzeichneten Gerichte 
amte wird auf den Antrag der verwitweten Hofegärtner Scholz deren zu Alt, Läſ⸗ 
fig, Waldenburger Kreiſes gelegene Hofegärtuerſtelle No. 40., welche ortsgericht⸗ 
lich auf 100 rt. geſchaͤtzt worden iſt, in dem auf den 29. Januar 1823 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr an Se SO 5 . aner und peremto⸗ 
en Termine ſubhaſtirt, welches Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. 
uc er b PAI, afl. v. Woikowskyſches Alt⸗Läſſiger ae 


*) D oſchütz den 21. Novbr. 1822. Die zu Wedeilsdorf Wartendergſchen See, 


ſes gelegene, dem Martin Bargende zugehörige. Freiſtelle, welche auf 694 Mihlr. 
et Sch worden „ ſoll im Wege der Extcution ſubhaſtirt, werden, und da SE 
deßhalb ſchon angeftandenen Pizitations: Terminen kein Godet offerirt worden, fo 
IM ein nochmaliger peremtorſſcher Lizitatlous⸗Termin auf den Sien Januar a, f. 
angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hlerdurch eingeladen, gedachten 
Tages Vormittags um 9 Uhr in hleſiger Gerichts Canzley zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 


er ab en, und den ag für das Meiſtgebot zu gewärtigen.  -: * 
bet abzugeben, und e f zu gewärtig 


v. Reichenbach Freiftandesherrl. Gericht. 


e Wob lau den 20. Novbr. 1822, Die Waſſermühle und Brauntweinbren⸗ 


nerey Ro. 17. zu Klein -Pantken ohnwelt Winzig im Wohlauer Kreſſe, wel 
tea. October c. ausgeboten wurde, iſt noch ndern, end 


neuer Termin auf den 28. December c. angeſetzt worden, der auf dem Herr, 


eln 

jaftlicyen Schloſſe zu Wiſchütz abgehalten wird, 
eier N Aolich von Rothkirch Wiſchuͤtzer Gerichtsamt, ; 
9Glogau den a5. October 1822, Von dem Königl. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Schneider Fechner⸗ 
ſche Haus No. 396. (ſonſt 653) welches nach der nerichlichen Taxe auf 4626 Reh. 


Courant gewürdigt worden iſt, anf den Antrag der Rentmelſterin Lindner öffentiſch 


verkauft werden ſoll; und der 3iſte Januar k. J. det 29ſte März k. J. und der 
zıfte May k. J. zu Bietungs⸗Terminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhlg Dap ` Bier, 


durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letzlere peremmd⸗ 
siich iſt, Vormirtogs um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernaunten Heren Gott, ı 
ER Regely im hieſigen Stadtgericht, entweder perfönlich oder durch gehörig leglj⸗ 


iſmirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Gebot abzugeben und zu gew 


mir | Eigen, daß 
zn den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird f 


O Kopezlowitz bei Pleß den 25. October 1822. Der zu Zabrzeg gele ene l - 
a ann Kretſcham wird nebſt den dazu gehörigen Mealiräten Ve D 


Ze März 1823 in der Gerichts⸗Kanzelley zu Kopeziowitz ſubhaſtirt werden. 


werden Kanfluftige.uud diejenigen, die einen Real⸗Anſpruch zu baden permeinen. $ 
4 bai mit der Warnigung vorgeladen, daß Be bei ihrem Außenbleiben ihrer Anſprüche 


P u verlu g erklart werden. Das Graf v. Arcoſche Kopeziowitzer Gerichtsamt. 


8 CEET VE ee e Anhang. 
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Anbang zur dritten Vevlage 
EI Be See des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


dom 2. ebe 1822. = 


` Gerichelih sonfeinrte Kauftontracte. 


| Bin fhelburg den gten November 1822. Boigende dierorts cont 
a lee Kaufe, als: 
17. Franz. Menzel, um Michel Wenzels Häusſerſtelle, pro 285 al. ; 
er 85 Joſeph Treutler, um ein Thorſchreiberhaus, pro 190 Rehle ` 
SEN an Feige, um ein dito, pro 198 Rib BERKER EEE. 
= Sanap Fleiſchhauer, um ein dito, pro 190 Rh 9 = 
5. Franz Nemwich, um Franz Nowags @ärtnerftelfe, pro CS Rthl. 
E 6. Anton Schillardin, um Joſeph Bleche Vorſtaͤdterhaus, pro GH A 
7. Amon Beinlich, um Ignatz Dinters desgl. 209 Rthl. 
Se 8, Florian Beinlich, um das Langerſche Vorwerk, pro 2900 mut. 
9. Franz Tihäte, um Ignatz Haus dorfs Acker, pro 342 Rthl. v 
2 son eertızengälte, um ein Acker ⸗Fleckel von Johann, beten eg 
11. Einf Tſchöke, um Anton Eſchökes Haus, pro 1066 66 Neill f 
13. Franz Scholz, um ein Ackerſtück von Joh Kanz pto Gamm 
13. Joſeph Poh, um ein dergl von demf., pro 304 Rihl. 
14. Anton VE um das Joh. Pohriſche Vorwerk, pro 14150 E 
1 800 Ignatz SS e um ein Ackerſtuͤck von ES EE vro 


Rihl. 
K Das geit Gericht der Stadt. 
Fürſtenſtein den gten November 1822. Bei Vue Se, 
amte bé nachſtehende Käufe zur Verlautbarung und Confiemation gekom⸗ 
men: 1. Johann Gottlieb Schreibers, ums Gottfried Reicheltſche Haus⸗ 
enoshaus in Reimsbach pro 300 SOA 2. Johann Gottlob Pfohls, 
905 Gotilieb Fiiſte Feldgarten und Mühle in Moͤhnersdorf, pro 459 Fthl, 
, Joh. Gottlieb Meier, um Vaters gleichen Namens Hofegarten in Weiden 
5 petersdorf, pro 200 Rihl. 4. Joh. | Gottlieb Tilſch, um Chriſtian Ilgner 
Sa in Ropnpod, pio 200 Rißl, 5. Ernſt Goitlieh Nun, um Se 
D 
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lieb Scholzes Bauergut in Ober, Salzbrunn, pro 3625 Rihl. 6. Johaun 
Gotttieb Schwarzbach, um Joh. Gottlieb Griegers Hofehaus daſelbſt, pro 
400 Rthl. 2. der Sufanne Marie Jaygtenerin, um das Gottfried kite ⸗ 
mannſche Hofebaus daſelbſt, pro 120 KOL 5. Job. Carl Walter, um 
Gottlieb Tſcherſichs neu erbautes Haus in Weiſtein, pro 250 Rthl. 9 Joh. 
Earl Korn, um Gottlieb Benjamin Scharts neu erbautes Freihaus in Fell⸗ 
hammer pro 750 Rthl. 10. Joh Gottlieb Korn, um Joh. Gottlieb Mehs 
Feeihaus in Freudenburg, pro 245 Rthl. 11 Joh Benjamin Leuchtmann, 
um Gottlieb Kunzes Freihaus daſelbſt, pro 625 Rihl. 12. Joh Gotilieb 
Beer, um Joh. Gottlieb Frankes Freihaus zu Reimswaldau, pro 295 Rihl. 
43. Lob. Benjamin Wieland, um Vater gleichen Namens Bauergut daſelbſt, 

pto 420 Rıbl. 14. Joh Gottlieb Wieland, um George Fried ich Noͤthers 
Frehaus daſelbſt, geg 120 Rıhl. 15. Johann Gottlob Kam lers, um 
Chriſtoph Friedr. Tſchirners Bauergut zu Oberrudolfswaldau, Pro 1920 Rth. 
16, Dieſes Tſchirner, um Joh Benjamin Leuchtmauns Bauergut daſelbſt, 
pro'gso Rthl. 17. Job. Gotzlieb Kulbe, um Carl Got lob Krauſes Bauer⸗ 
gut daſelbſt, pro 1100 Rthl. 1s Chriſtian Gottlieb Heilmann, um Gott⸗ 


15 Kamlers Bauergut in Donnerau, pro 1500 Rtpl.. 19 Joh. Carl Zon: 


jamin Speer, um des Ghirurgi Heinrich Friedrich Niepelts Gerbe zu Ober: 
filzerunn, pro 400 Rthl. 20. Der Marie Eliſabeth Seidel, um den mari⸗ 
tal. wail. Scharfſchen Garten in Doͤrrnbau, pro 1ooo änt, 21. Der Eva 
Rofina Koch, um Gottlieb Boͤhms Freigarten in Hartau, pro 1330 Rthl. 
22. Joh. Carl Teichler, um den Joh Gottlieb Schwarzſchen Kretſcham zu 
Moͤhnersdorf, pro 1710 Sr. 23. Joh. Gottlieb Kammler, um Gottlieb 
Kammlers Freihaus zu Ober⸗Wuͤſtegiersdorf, pro Loo Rthl. 24. Der 
Marie Eliſabeth verwit. Haͤusler geb. Schoͤbel, um das marital. Freihaus 
daſelbſt, pro 180 Rthl. 25 Joh. Gottfried Wittwer, um Gottlieb Foͤrſters 
Freihaus zu Sang, Waltersdorf, pro 210 Rihl. 26. Chriſtian Gottfried 
Zeuner, um die vaͤterl. Brettmuͤhle dy ſelbſt „pro 975 Rthl. 27. Der Anne 
Roſine verwkt. Zeuner, um Got fried Hoffmanns Freipaus daſelbſt, pro 
250 Rthl. 28 Ehrenftied Roͤbels, um Joh. Friedrich Koͤhlers Freihaus 
in Polsnitz, pro 960 Rthl. 29. Carl Gottlob Schoͤn, um Job. Gottfried 
A uſts Hofegarten zu Nieder⸗Solkau, pro 150 Rthl. 30. Job Friedrich 
Schindler, um Joh. Gottlieb Schindlers Banergut zu Oberrudoffswaldau, 
peo 477 Rihl. 31. Joh Gottlieb Schindler, um Joh. Friedrich Schind⸗ 
lers Haus daſelbſt, pro 197 Sr 32. Joh. Gottſried Schirge, um Joh. 
Benjamin Leuchtmanns Grundftüd daſelbſt, pro 400 Rthl. 33. Joh Gott⸗ 
fried Wieland, um Johann Friedrich Wielgnds Bauergut daſelbſt, Ba 
ZA ) S S i 890 e 
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Soe Rtht. 34 Joh. Gottlieb Vogel, um Gottftied Wielands Haus daſelbſt, 
pro 240 Rthl. 35. Chriſtian Gottlieb Gunther, um das Job. Gottlieb 


Kirſchkeſche Freiſtück daſelbſt, pro 400 Athl. 36, Goteftied Noſemann : 


um Chriftian Gottlieb Scharfe Schoͤlzerey in Neuhaln, pro 1609 Athle, 
37. Gottfried Roſemann, um die vaͤterl. Gottfried Roſemannſche Schoͤt⸗ 
zerei in Lomnitz, pro 5000 bt, 38. Johann Gottfried Becker, um 


Chriſtian Gottlieb Knoblichs Freiſtück in Doͤrrnhau, pro 250 Git, 


39. Joh. Gottlob Simon, um Chriſtoph Springers Freiſtene in Girlachs⸗ 


dorf, pro soo Rthl. 40. Job. Gottlieb Arlts, um die väterl. Waſſer⸗ 
mühle zu Oſſenbahr, pro 1600 Rtht. An, Carl Samuel Scholz, um 
Carl Gottlieb Berndts Freihaus zu Ober Salzbrunn, pio 500 Ribtr. 


42. Joh. Gottfried Mittmann, um das Chriſtoph Mittmannſche Freihaus 


daſelbſt, pro 200 Rthl. 43. Joh. Carl Dreher, um Gottfried Zimmers 


Freihaus zu Nieder Salzbrunn, ppo 320 Rthl. 44. Jobann Goitfried 


Hoffmann, um Joh. Carl Kornſche Hausgenoshaus zu Reimeba „ pro 
265 Rihlr. 47. Ehriſtoph Friedrich Kranſe, um Joh. e e 


ſes Hausgenoshaus in Nieder⸗Waltersdorf, pro 100 Rthl. 46. George 


Friedrich Rauſch, um das Gottfried Leiſtritzſche Bauergut in Ober Wuüſte⸗ 


zg. er 


giersdorf, pro 2000 Rthl. 47. George Friedrich Tſcherſich, um Lark 


Haͤuslers Freihaus daſelbſt, pro 285 SEIL 48. Friedrich Wilbelm Taſt, 


um das Georg Friedrich Ulberſche neu erbaute Haus zu Ober⸗Walden⸗ 


burg, pro 140 Rthl. 49. Joh. Cbriſtoph Kodpe, um Gottfried Roſe⸗ 


manns Freihaus in Lang⸗ Waltersdorf, pro 140 Rthl. 30. Gottlieb 


Klenner, um Gottfried Deuſes Freihaus dafelbft, pro os Rthl. 51. Joh. 


George Langer, um Chriſtian Gottlieb Laupitzes Freihaus daſelbſt, pro 


93 Ribl. 52. Geoage Friedrich Gaudel, um Jehann Gaudels Haus in 


Nieder⸗Waltersdorf, pro 95 Rthl. 53. Job. Gottlied Franke, um Joh. 


Gottfried Sagners Feldgarten zu Reimewaldau, pro 350 Hehl. 34 Joa 


hann Gottlob Renner, um den weil. Chrenfried Englerſchen Freigarten 


in Weiſtein, pro 400 DL. 55. Johann Heinrich Korn, um George 


Friedrich Scharfe Fteibaus daſelbſt, pro 50 20. se Joh. Heinrich 


Teichmann, um Gotttieb Teichmanns Garten in Rohuflocf, pro 36 Ribl. 


37 Joh Gottlieb Scholz, um George Sriedrich Scholzes Hofegarten zu 


Altllcbichau, pro 400 Rihl. 58. Joh. Gottfieh Kolbes, um Gottlieb 
Schneiders Freihaus daſelbſt, pro 280 Rthl. 59. Carl Goitſtied Kut⸗ 


tig, um ber verehl. Marie Juliane Kuttigin Streifen Acker und Wieſe 
zu Nieder⸗Wernersdorf, pro 100 Kehl. 60. Joh. Gottfried Kellers, um 


der Marie Juliane Kutsig dortigen Hofegarten, pro 470 Rihl. 67. 58 


- 


— 


„ en 
Ehriſtian Ehrenftied Böhm, um Joh. Gottftied Böbms Hofegarten Ss: 
ſelbſt, pro 700 Rthl. 62. George Friedrich Meyers, um das väterl. 
Freihaus in Sorgau, pro 300 "ROL 63. Joh. Friedrich Wiemers, um 
Gap Koppes Hausgenosbaus in Neuhain, pro 220 RNtbl. 64. Joh. 
George Nöther, um Joh George Boͤhms neu erbautes Haus daſelbſt, 
pro 100 SR. es, Joſeph Ringel, um Gottlieb Hoffmunns Freihaus 
zu Ober Wuldenburg, pro 420 Mehl. 66. George Hofmann, um 
Ephraim Hildebrands Garten in Steingrund, peo 1000 Rthl. 67. Hil⸗ 
deb ands, um Hoffmanns Hausgenoshaus daſelbſt, für 200 Rthl. 6g. Jo⸗ 
hann Gottlieb Eichner, um Johann Carl Kramers Baren in Doͤrrnhau, 
pro 700 Niehl. 69. Dieſes Kramers, um G. Fried eich Kitzigs Garten 
in Kaltwaſſer, pro 700 Rthl. 70 Der Johanne Eleonore Hering, um 
Gottfried Liebigs Robothhaus in Schmidtsdorf, pro 100 Mont, 71. George 
Friedtich Krauſe, um Gottftied Bergmanas Robothhaus in Altfriedlaud, 
pro 15 Rthl. 72. Carl Gottfried Schubert, um Joh. Gottlieb Schu⸗ 
berts Freiſtelle in Thomasdorf, pro 760 Rthl. 5 ſgr. 72 pf. 73. Joh. 
Gottlieb Schubert, um Johann Gottlob Leisners Althaus daſelbſt, pro 
240 Wat. 74. Chriſtian Ehrenfried Schubert, um Carel Gottfried Schu⸗ 


berts Viehweg haus daſelbſt, pro 400 Rthl. 23. Cbriſtian Benjamin Drufchs 


ke, um Chriſtian Ehrenfried Schubert Viehweghaus daſelbſt, pro 350 Rl. 
76. George Fridrich Krügel, um Chriſtian Alemanns Srelgarten zu Hartau, 


pro 500 Rihl. SE 
re Das graͤfl. Hochbergſche Gerichtsamt hieſelbſt. i 
Schweidnitz den iſten November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bey demfelben in dem Zeitraume vom 
ıften May 1822. bis ult. October 1822. nachſtehende Käufe conſirmirt 
worden j ' 
2. Der Johanne Eliſabeth Stache, um die Haͤuslerſtelle Jol. 42. 
zu Laaſan, für. 160 Rthl. Si ö 7 
„ 2. Des Gottlieb Wilde, um die Freiſtelle Fol vg, für 700 gut, 
3. Des Gottfried Pelkner, um das Bauergut Fol. 3 zu Peterwitz, 
für 3815 Rihl. a BE 
Das reichsgrafl. v. Burghauß Laaſaner Majoratsgerichtsamt 
Schweidnitz den iſten November 1822. Daß unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
ıften Map bis ultimo Octoder 2823. Hachſtehende Käufe <onfirmire 


worden: 


A Des 


— (9) = 


er ES 15 - Sottlich Aberle , um die Breifiete pos 2 fin. 
700 St. 
Das e Bunzelwiß. 
Schweibni itz den 1ſten November 1822. Das Kg 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß dei demſelben in dem Zeitraum com. 
ıften May bis ultimo October 1832 nachſtehende ‚Käufe sonfieran 
ue 
Des Carl Herdan, um die Hͤnslerſtell Sie 38. , EN 
200 o 
Das Niederfaulbrüder Patrimonialgerihtsamt. ` uf 
Schweidnitz den iſten November 1822 Das b 
Gerichts amt bekundet hiermit, daß bei demſelben in bem Zeitraum vom 
ier $ May bis ultimo October 1822. nachſtehende Kaufe ee 
worden 
: 5 S „De Gottfried Paſelt, um die Dreſchg aetnerſtelle Soll Ir fie 
oo 
2. Des Gottlieb Glaue, um die Freiſtelle Folio g., für 1400 Kup, 
Das Schwengfeld Esdorfer Gerichtsamt. 
Schweidnitz den iſten November 1822. Das antenplchnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
iſten May bis ultimo Detober 1822. nachſtehende Käufe confiimirt 
worden: 
5 = Sai? Gotilieb Mid, um die Becitene fol. 7. A KC 
r 800 R 
2. Des Gottlieb Römer, um die Drefgärtnerftete ft 13. reimt, 
fuͤr Soo Rthl. 
Dias adelich ©. Dreeloſche Gerichts amt der Grenfaner Güter. 
Schweidnitz den ıflen November 1822. Das uaterzeichnete 
Gleichtbamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
aſten May bis ultino October 1822. nachſtehende Kaufe conſirmitt 
er 
ES Des "Gottfried. Stache, um die E Valio 174 für 
60 géi. 


Se NM Das adelich v. Dredky. Ober⸗Gräditzer Och samt. 


er Schweidaitz den fen November 1822 Das unterzeichnete 
Sgerichts amt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
aften May bis ultimo October 1822, nachſtehegde Biet sonfirmict 
worden: e Le 
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or Des Gotiftied Mandel „um die Freyſtelle Felio ., für 
Fe ` TTT 
2. Des Gottfried Mathaͤus, um die Freyſtelle Folio 71., für 
300 Rthl. Së en 3 E 

a, Das landraͤthl. v. 


v. Wendy Rogau Roſenaner Gerichtsant. 
Schweidnitz den ıften November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
iſten May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: e ; 

. Des Joſeph Jungnitſch, um die Haͤuslerſtelle Folio 19., für 


200 Rthl. 8 i RN 3 
E DEE Das Patrimonialgerichtsamt Körnig. f 
Beernſtadt den Sien November 1822. Dem ıflen April bis 
Ende Oetober dieſes Jahres find folgende Kaͤufe vorgekommen. Bei dem 
Gerichts amte: N ö 
J. Nieder- Prietzen. 1. Gottlieb Viol, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 6. 
um 57 Rthl. 2. Johann Brockel, dieſelbe Stelle, um 120 Rthl. 
Ul. Langenhoff. 1. Fredrich Segner, die Freyſtelle no. 2., mm 
480 Rthl. 2. Heinrich Baſt ſch, die Freiſtelle no 1, um 210 Rthl. 


III Raͤſew tz. 1 Wiesner, die Stelle no 6., um 24 Rıpı. 
"IV; Ober⸗Muͤblwitz. r. Graf v Dyern, die Aecker vom Bauer⸗ 
gute no. J., um 230 Rthl. 2. Chriſtian Bardehle, das Bauergut 
no. 15. um 200 Rthl. N dese, 
V. Galditz. 1. Wittwe Luͤdecke, die Mühle no, 44 um 2000 Rihl. 
VI Pontwitz. 1. Fleiſcher Kleinert, die Stelle no. 63, um 330 Rtßl. 
2. Wittwe Klotz, die Stelle no. 18., um 144 Wm. i 
VII. Grüttenberg. 1. Abend, die Freiſtelle no. 10. um 400 Rthl. 
VIII. Wabnig 1. Wittwe Lüdecke, die Mühle, um 2000 Rthl. 
2. Chriſtian Helmich, das Angerbaus no. 38, um 40 Rihl 3. Gott⸗ 
fried Kynaſt, das Bauergut no. 21, um 300 Rthl. ’ 3 
. _„Deld.ben-ızten November: 1822. Auf den Yuflitiariaten des 
J. C. Schmiedel haben ſeit dem Ben Inty e. o 
1. Johann Heinrich Schönwald, die Freiſtelle ſub no. 18. zu Po⸗ 
ſtelwitz, für 300 Rtpl. ae . N f 
2. Gottlieb Bautz, die Freiſtene ſub no, 7. zu Bohtau, für 
150 DROt 2. - E e i E 
3: Gottlieb Hindemith, die Waſſermuͤhl⸗Frei elle ſub no. 20, zu 
Gade, fie 5700 Neil. d riit? gi \ 
ZE 4 Carl 


H 


— ( 4 
+ Carl Ehriftian Nerſch, das Freibous fub no. 19. daſelbſt, für 5oorthl. 
Dorothea verwit. Schindler geb. Eule, das Sreigut ef no. 16. 
zu Medlig, für 8750 Rthl S 
6 Zohanna Stangen geb. Kempen, das Angerhaus ſub no. 57. e 
Guttwohne für tre Rthl. ) 
7 Gottfried Mertin, das Angerhaus ſub no. = zu eanpertberf, 
für 350 Rthl. 
8 Sobann Geltlob Schönfeld, die Windmühlfreiſtelle ſub ne: x. vm ö 
Neudorf, für 400 Rthl. E 
* Ottmach an den taten November 1822. Die Koͤnigl. Amts⸗ 
bauptmannſchaft zu Otimachau macht die vom 1. July 1822 bis Ende 
December 1822. vorgeweſenen Beſitzveraͤ ' derungen hiermit bekannt. 
Kamuig. 1. Kauf des Gan Kronauer, um die Gëss: no. 65. 
pro 250 Rthl. 
Glaͤſendorf. 2 dito des Ignatz Mahn, ‚um das Bauergut no. Sa, 
pro 600 Rihl. 


Arnsdorf. 3. dito des Joſeph Nitſche, um das Daurrgut no. 2. 
pro 600 Rthl. 
Rathmannsdorf. 4. dito des Nepomucen Wenzel, um das Bauer⸗ 
gut no. 21., pro 750 Ko 
Goſtitz. 5. dito des Haͤusle cls Amand Scholz no. ez. pro 100 ROL, 
Stephansdorf. 6. dito des Franz Baucke, um das A no. 23. 
pro 850 Rthl. 
Lindenau. 7. dite des Gärtner Joſeph Sabel, um vu mathe Acker 
pro 457 Nhl. 15 for... 
Desgl. 8. Ki des Gärtner Fidelis Ginter, um 13 Rute vate, 
pro Rthl. 1 
Gi 95 SE des Joſeph Voͤlkel, um die cörtnerſtelle no. 25. 
pro 1400 2, 
Desgl. 10. dito des Franz Kretſchmer, um die Gäͤrtnerſtelle no. 115, 


Arnsdorf. 11. dito des Haͤuslers Mathes Gottert na. 68, pro 90 Sam. e 
Kleinbrieſen. 12. dito des Joh. Hoffrichter, um 16 Schefl. Acker, 
pro 534 Kthl. . 

Desgl. 13. dito des Joſeph Wolf, um das Dauergut no. ro. 
pro 300 CO 

Hermsdorf 14. dito des Häusler Franz Pelz no. 46., pro 50 Rth. 

Euguth. 14 dito der Franziska Schneider, „ um das Bauergut 
no. 58:, pro 2000 Rthl. Wieſau. 


D 


— Lamm? ee 


Wieſau 16. dito des Beie Anton Besonti- m. e „ bro 
90 Rot. 24 far: ER: 
Kleinbrieſen. 17. dito des Gärtnens ES Sage n no. 8% a dee 
600 E 5 e 

„ 18. dito dez Ke Got gu no. es, pe 


th 
Wuͤrben. 19. dito des Gärtner Franz Walter D em pro 250 Rth. 


* 20. dito des Gartner wacher Kugler no. 42., pro 
Rthl. ̃ 
* Schoen 21. dito des Gärtner Anton Mattner no. 83. pro 
o Rthl. 
S Gallenau. 22. dito des Gärtner Ignatz Fiſcher no. At. pro 
1200 Rihl. 
Desgl. 23. dito des Güter Joſeph Wa um 1 Ruthe Acker, 
i Wé 400 La 
Desgl. 4. dito des Häusler Franz Pratzel no wë „pro 375 Rtihl. 
Desgl. 25. dito des Gartner Siorian Gbriſtoph Leg pro 
1100 Sum. 5 
Gap, ` 26. dite des Bauer Franz Meper ub no. 59, pro 
3100 Wl, 8 
Arnsdorf. 27. dito des Bauer Johann Leitzel ſub no, 27., pro 
00 Rthl. 5 
"Stu 28, die des baute Mihadl Sieft WE no: ui, pn 
200 Rthl. 
Arisdorf. 29. dito der Veronica Wittwe Putze fub no. 46 * bro 
Sep Rthl. 


Hermsdorf. 30 dito des Bauer Bram Müller ſub no. 3. „ o. 


A Sen 357, dito des Häutler Anton xtiebſch fuh uo. ., bre 
80 Rthl. 

Altwümsddorf. 32. dito des Gärtner ege Srüßner no. 19, 
dre 628 Rihl, 26 far. Fr 
EE 3%. dite des Mauer Franz ‚Sean, ſub no. + . pro 
1500 Rih a ö 

Bio, 34. Verreich der Soin CH 73, ay den Super Dres 
Wer, pro zeg 2. 


KL ROGER? 
S Diͤenſtags den 3. Derember 1832 
Aru Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. . 
galergnaͤdigſten Special ⸗ Befehle 
Breslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XLVIII 


Zu derkaufen. 
) Breslau den a zllen Otibr. 1822. Wir zum Königl. Gericht bieſtger 
Haupt, und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſtizraͤthe bringen hierdurch 


dur augemeinen Kennenig, dag auf den Antrag des Mauermeiſters Nitſchle, die 
dem Dommader Güttler zugehörige Bande No. 200: auf dem Markte, welche nach 
der da unſtrer D ërfrem oder bey dem allbler aushbängenden Prociama elazuſehen 
den Lare auf 54 Rebir. abgefhärtt, öffentlich verkanft werben ft, Demnoch 
werden alle Bıfig: und Zahlungsfaͤhige durch gegenwärtges Proclama öſſentlich 
aufgefordert und vorgeladen, In einem Zeitraume von 9 Wochen in dem hierzu an⸗ 
‚gefegten letzten und peremtoriſchen Termine den 7. Februst 1823. Vormittags um 
8 Ha Uhr vor dem Konig. Juſtizrath Ken. Rhode in unſerm Parihepenzimmer in 
perſon, oder durch gehörig informirte und mit gerichtllcder Special Vol mocht 
verſeh ne Mandstatlen, aus der Zahl der biefigen Juſlisco mmiſſar en zu erſchelnen, 
dle beſondern Bedingungen und Modelitaͤten der Subbaſtation daſelbſt zu vernide, 
men, (ug Grderhe zu Protocol zu geben und zu gewartlgen, daß demmüchſt, ins 
fofern kein ſtatthaft r Widerspruch von den Int'reſſenten erklärt würd, der Zuschlag 
und die Adjudicarton an den Meiſt - und Beſtbtefhenden erfolgen werde lebrl⸗ 
dens ſolt nach g richtlicher Ert gung des Santé ngs die Löſchung der ſaͤmmilichen 
ſewohl der eingetragenen als auch der lerr ausgehenden Förderungen, und zwa: 
letztere ohne Productten der Jnſtrumeate verfüge werden. REN 
Das Königl. Stedigerſcht ?:: SC 
2% Steslau den aaen November 1822. Von Selten des Königl. Outfit :- 
amts zu St. Vincenz wird das dem Gottfried Grädner zugehorige ſub No. 13. zu 
Campen Strebiner Creifes belegene, aus 3 Huben Acker zu Felde, Garten und 
den vorhandenen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ Gebäuden befiehende Bauergnt , wel⸗ 
ches laut der gerichtlich aufgenoumuenen Taxe auf Soen Nthir. s (ge Couram ges 


würdigt worden, onf den Antrag eines Real Glaͤubkgers biemit nothwendig ſud. 

daſtirt und offen lich feitgebothen. Zu diefen: Zweck ſind nachſtehende Blethungs⸗ 1 
Termin: als der 47e Februar, lite Abril und te Juny a. . deſtimmt und es wer⸗ 

den demnach Kaaftuſttge, Beſis⸗ und Zahlungsfähige hlemit. eingeladen, in die⸗ 


ſen Terminen, deſonders aber in dem auf den 13ten Jung a. f. . anſte⸗ 
Se, | henden 


Er 2 147% 2 
henden Biethungs⸗ Termine Vormittags 10 Uhr in biefiger Amtskanzley entweder 
in Perſon oder durch einen mit Inkormation und Vollmacht ver ſehegen Mandata⸗ 
rin zu erſchelnen, die naͤhern Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vers 
nehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß be agtes 
Banergut dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung des Extrahenten zugeſchlagen, 
auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter Rückſſcht genommen werden 
wird als nach F. 404. des Anhangs zur Augemelnen Gerichts⸗Ordrung ſtatt fin⸗ 
det. Die über diefes Bauergaut aufgenommene Taxe kann ſowobt be: dem Königl. 
Stadtgerich te in Strehlen und Ortsgerichten in Campen, als auch in blieſiger Aug, 
kanzlei eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real ⸗Praͤten⸗ 
denten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame jub poͤna präcufl et filentii perpetüt 


lemit ebenfalls eingeladen a : 
ee Be 3 ` Sëniat, Juſtizamt zu St. Bintenz. 2 
FEST € Jungnig. ` 
„Breslau den 21ſten November 1822. Das zwischen dem Haufe des 
Zimmermeiſters Bandel am Ketzerberge und der ehemaligen Bauinſpecter⸗Amts⸗ 
wohnung in del Menilade belege ne, groͤſtentbeils zum vormaligen Veſtungs⸗Ge⸗ 
bit gehoͤrtg gew jene Grusdſtück von 1 Morgen 65 Quadratruthen Flächen⸗In⸗ 
kalt, fol in iwey Abihetlungen durch Öffentliche Licitation verkauft werden. Hlerzu 
ſteht auf den Zoften December dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr ein Termin 
an, in welchem ſich Kaufluſtige vor unſerm Commiſſarius Stadttath Blumenthal 
auf dem rathbäuslichen Fuͤrſten ſaal einzuſinden haben. Die Verkaufsdedingungen 
konnen täglich bei dem Ra hhaus⸗Inſpector eingeſehen, auch kann das Grund⸗ 
gud vor dem Termin in Augenſchein genommen werden, wozu Kaufluſtige ſich bei 
tem Stadebau⸗Inſpecter Bernhard melden wollen. 5 
- Zum Maglſtrat Hisfiger Haupt- und ZG Bhenifabt virstonet! Die, 
Burgermeiſter, Bur zermeiſter und Stadtraͤ be. 
Breslau den a5ften May 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
emte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 
das Gottfried Gier ſchdorſſch⸗ ſub No. 22. zu Klein⸗Wiehrau Schweidnetzſchen 
Creiſes bel gene dreyhüſige Bauergut, welches im Jahr 1820, auf 5163 Nthir. 
29 gr. 10 d. Courant gerichtlich geschätzt worden, und woven die Taxe zu jeder 
ſchicklichen Zeit ben der hieſigen Gerichtstanzley zu inſpiciren in, auf den aten 
pt, den aten Nobbr,, d. J. und in Termino peremtorio auf den zten Januar 
13823. an den Meiſtbletbenden im Wege der Execution Öffentlich verkauft werden ſoll. 
Alle zahlungsfählge Kauflaſtige werden demnach durch gegenwaͤrttges Proclama 
hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in dem 
Landgerichts⸗Gebaͤude auf dem Dohm hierſeldſt entweder in Perſon, oder durch 
hinlängliche mit geuugſamer Information verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
- ‚ibre Gebothe abzugeben, und hiernaͤchſt den Zuſchlag dieſes Bauerguls an den 
Weiſt⸗ und Belle tethenden zu gewar tigen GER 
inr Königl. Preuß. Gerichtsamt des vorinaligen Sandſtifts. 
Breslau den 2giten Septbr,. 1822. Von dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Mathias wird" hiermit das (nb No. 7. zu Wuͤſtendorf Breslauſchen Kreiſes ges 
legene, aus einer halben robothſamen Hube Acker zu Felde und einer Wleſe, be; 
ſtehende, auf 2142 Rihtt. Cour, gerichtlich gewürdigte Bauergut, auf den Hei 
: : eine 


D 
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eines Neal Gtäubigers im Wege der Execution öffentlich fabhafsirt, und Bop die 
Licttattons „Termine auf den aten Nopdr und aten Debr. c., peremtoriſch aber 
auf den 2. Januar k. J angeletzt worden. Es werden daher beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige früb um 9 Uhr in der hieſigen Gerichts amtsCanzlet zu Abgebung 
ihres Geboths in Perſon zu erſcheinen, hierdurch aufgefordert, und bat ſodann 


der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchlag zu gewärtiget, Uebrigens kann die 
Behufs der Information aufgenommene Taxe in der Gerichts amts⸗Canzlel gehoͤ⸗ 


rig nachgeſehen werden. > amt; | 
Logho. 


Breslau den 24ſten September 1822. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte zu 
St. Matthias wird hiermit der vor dem hleſigen Oderthore auf dem Stifts⸗Elbing 
St. Malthia in der ſogenannten Kuͤhgaſſe ſub Ne. 4. gelegene, auf 9658 Rthlr. 
25 for. Courant gerichtlich gewürdigte mit einer Brandweinbrennerey verſehene 


Dabid piſchnerſche Fundus auf den Antrag eines Real: Gläubigers im Wege der 


Execution öffentlich ſabhaſtirt und zugleich bekannt gemacht, daß dle Licitations⸗ 


Termine anf den aten December c., Iten Februar peremtoriſch aber auf den 218 


April k, J. angeſetzt worden, Es werden daher deſitz⸗ ui ihlun 

luſtige hierdurch vorgeladen, in gedachten Kaminen, . 
ten peremtorſſchen Licitations -Termine Vormittags um 9 Uhr in der Hiefigen Ger 
richtsamts⸗Kanzley zu Abgebung ihres Geboths in Perſon zu erfcheimen und bat 
ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die zur Ins 
formation aufgenommenen Taxe des Fundi kann uͤbrigens in der Gerichtsamts⸗ 


Kanzley gehoͤrig nachgeſehen werden. 


Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Matthias. 5 
, 5 oaho. 
Leobſchütz den z0ſten Ocloder 1822. Das Gerichtsamt des Nittergu⸗ 


tes Branitz (bus kund und bekennet hiermit sſſentlich deſonders aber wo es von noͤ⸗ 


then iſt, daß das dem Bauer Augufiin Krauſe gehörige, zu Branitz Lob ſchützer 
Creiſes ſub No. 124. belegene drey viertel hubige Fteybouergur; Nane laut der 
gerichtlich aufgenommenen Tare vom £ AH d. M. auf 1773 Rthlt. 27 d'. Courant 
gewuͤrdigt worden, auf Antrag der Gemeinde Bran tz im Wege der nothwendigen 


Sudbhaſtatlon öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden fol „wozu Termine 


Anf den aten December ., aten Januar 1823. in det hieſigen Gerichtsamte⸗Kanz⸗ 
lep und der latte perenttoriſchen Termin auf den greh Februar 1853. anf Burg 


Branitz anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden daher hlers 
mit vorgeladen, ihre Geds the abzugeben und den Joſchlag an den Meiſt⸗ und Beſi⸗ 
biethenden zu gewaͤrtigen, in dem auf die nach Verlauf des litzten Lieitations⸗Ter. 


mins etwa vorkommende Geborhe nicht weiter Dor? werden würde, In ierg 
nicht geſetzliche Umflände eine Aus nahme geßatten ſollten. e st 


de ag Gerichten des Mitkergates Branz. os Gë 
E j S E X S a» dä 2 ? az K £ er. N 
Ratibor den pten Auguſt 1822. Da bey dem bieſigen Koͤnlgi. Ober⸗ 


Landesgericht auf Anſuchen des Kaufmannes Lazarus Kroh zu Breslau das Im 


ürſtenthum Oppeln und deſſen Cosler Creiſe belegene freie Allodial⸗ Rittergut 
rawnig nebſt Zubehoͤr an den Melſiblethenden öffentlich Ee Ve 
8 , auft 
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kauft werden ſoll, und die Blethungs⸗ Terinine auf den gten Janvar 1823 
den gten Apell 1823. und deſonders den gten Jult 1823. jedesmoi Vormittags 
um d Uh auf dem dieſigen Könige. Dber» Landesgericht vor dem ernannten 
Depütltten den Herrn Oder⸗Lardesgerichts-Rath v. Schalſcha angeſetzt wor⸗ 
den, fo wird ſolches und daß gedachtes Ritterzut nach der davon durch die Ober⸗ 
ſchleſiſte Landſchaft in dieſem Jahre aufgenommenen Toxe, welche in der hie⸗ 
ſigen Ober Landesgetichts⸗Regiſtratur eingeſeben werden kaun, auf 39992 Dat, 

20 fgr. 84.0”. der Eisrag zu s pre Cent gerechnet, gewürdigt worden, den Be⸗ 
ſictaͤbigen Kanfluffigem bekannt gemocht, mit der Nachricht, daß im letzteren 
Biethungs Termin, welcher prremtoriſch iſt, das Grundſtuck dem Meigblethen⸗ 
den zugeſchlagen werden fol, in ſofern nicht geſetzliche Umſfände eine Ausnahme 


af, Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Ober Schlesien. 
deebſchuͤs den aoflen October 1822 Das Serichtzamt des Ritrergu⸗ 
tes Branitz thut Fund und ſüget Hiermit offenellch, beſonders aber wo es bon nös 
then D zu wiſſen daß das dem Bauer Johann Watzlawick zu Brant keobſchützer 
Creiſes ſub Ne. 110. gelegene drei viertel habige Freybauergut, weiches nach der 
aufgenommenen Zap auf 1759 St, 1 Dr. 10$ pf. Courant gewürdiget worden, 
au! den Antrag eiets Real Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatien 
Mon lich an den Me Aktelbenden verkauft werden ſol, gei Teritime aus den aten 
Decemdet €, aten Januar 1823. in der bieſtgen Gerichtsamts⸗Kanzley und der 
letzte pe emtoriſche Termin auf den 3. Februar 1823: auf Burg Branitz anberaumt 
werden. Kauflullige und Zabtungsfählge werden daher hlermit vorgeladen, in 
dieſen ‚Terminen deſonders aber in Termino perkmrorio zu erscheinen, ihre @ebon 
(pr abzuiseben und den Zuſchtag an den Weg. und Befipierhenden zu gemwärtigen, 
in em aul die nach Verlauf des letzten Ltcitations Termins etwa} eingehenden Ges 
kotbe nicht wetter refleetirt werden würde, in ſofern wicht gesetzliche Umſtande sine 
Ausnahme zulaſßen folken, `" | 
SEHEN Das Gerichtsamt des Rittergutes Branitz. 


f Ge Köcher. 

Toſt den 29. October 1822. Auf den Antrag ber Freibauer Jacob Mlos⸗ 
aſchen Erden zu Boguſchütz, ſoll die daſelbſt (ud No. 181 belegene, zum Na Hlaſſe 
ug: Erbloſſers gehörige Fleldauerſtelle, wozu außer dem Wohngebäude, Gras 
lungen, Scheuer: . ein Auszugsbäuschen; b. zwei Obſt⸗ und Graſegärtenz 
c. iwanzig Preuß. Morgen Ackerland und d. eine Wieſe von 10 Ct. Heu gehort, 
welche Realitäten auf 575 Riblr. Courant abgefhägt worden, in Terming unıcg 
et peremtorio den rıren Januar ı 823, in der hieſigen Gerichtsſlude ſubhaß irt wor⸗ 
den, wozu zahlungsfäbige Kauflußige hiermit eingeladen werden. Die Taxe dies .. 
fer, Grundstücke kann zu jeder Zeit in der hieſigen Stadtgerichts ⸗Regiſtratur eins 
geſehen werden. Sg ) = 5 Ge A 
KkKoͤnigl. fembigirre Gericht der Städte Peiskreiſcham und Toſt. 
2 EZ GE ö SEITE Richter. 

EN Citationes Edictales. : 
RNattbor ben. ‚an September 1822. Von dem unterzeichneten Ober 
kandes gerichte werden auf ro: des Königl. Fiscus die Brüder Franz und Tee", ! 
hann Woidel aus Klodebach Groktkauer Ereiſes, welche ihren Aufenthaltsort in 


D 


vr. " 
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Königl. Vanden verlaſſen haben, hierdurch aufzefordert, ſich in dem auf den 16ten 
Januar 1923, vor dem Herrn Ober⸗Laudesgerichts + Referenbariuß: Rösler anger 
ſetzten Termine alhler zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige En- ſernung ſich zu ver⸗ 
antworten und ihre Zurückunft glaubhaft nachzuwelſen, wierigenſaus Be nach 
Votſchrift der Geſetze Ihres ſännmtlichen Vermoͤgens, Io mie: der in Zukunft erw 
zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolches alles der Regierungsbauptkaſfe 
znugeſptochen werden wird. Uebrigens werden ihnen als Sachwalter die Herren 
Juſtiz⸗Commiffarien Stiller und Euno vorgeſchlagen, an welche fie ſich wenden, 
und dieſe mit Vollmacht urd Information verſehen können. 1 SC 

e H Koͤnigl. Preuß, Ober : Landesgericht von-Dberfchlefen.. - Se 

5 e. 


Neumarkt den 13ten September 1822. Huf den Antrot des reis 
mets Carl Friedtich Kusſch zu Nleder⸗Stephaosdorf zur Bertchtigung eines Ze 
ſitztiteis auf das unter Intisdie non des bieſigen Stodtgerichts zwichen der Stelle 
Ich No 373, und dem Garten des Kränters Davld Andeis hieſeikſt am Steinwege 
e ee ee eee 
zap Game Refine Rotder geerbt baten mil . i 
das gedachte Grundſtäck irgend elnen Anſpruch zu Haben vermeinen, hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich zu deren Anmeldung und Rachwelſung den zoſten December c Vor⸗ 
mittogs in der Kanzlei des hieſtgen Stadegelichts vor uns einzufindey, widrigen⸗ 
ſaus ſie mit ihren Anſpruͤchen an gedachchtes Ackerſſück werden präcludirt werden 
und ihnen damit ein ewiges Stillckweigen aufgelegt werden wird. ` 
Da Das Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. SC 
3 8 Fiſcher. 
N) Berihtsamt Nleder⸗Zodel den ten Oethr. 1822. Zu dem in 
‚öhnarfäbt 2000 Rıpl. boſtebenden Nochloſſe des im Jahre 1 805. verflorbenen ble ⸗ 
nigen Ktetſchims Beſitzers Johann Gottfried Numonn 18 auf Antrag der Vor⸗ 
muͤnder der von ihm biete loſſ nen minorennen Kinder Ebriſtlon Gr mich und Johonn 
Gottftled Neumann der €: bſcholtliche Liquſd tions: Prozeß per Dieret. vom 17 Jult 
1821. eröffıetimorden. Es werden daher ale zu, Zeit nach undekannt Gläubiger 
des Neumann blermit vorgeladen, in drum ang: ſetzten L gutdatlonstetmine den aten 
April 1828 früh 10 Hie an Gierichtsſt Ae auf dem her tſchoftlichen Hof! alhter in 
Perſon oder durch bintänglich legitanrt Bevohmaͤchtiste, wozu bey Mangel der 
Betanuiſchaft die Herten Juſttgcommiſſatteo Tietze und Langer vorgeſchlagen wer⸗ 
den, Vormlttags 9 Dër zu scheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu bes“ 
ſche nigen. Diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, haben zu ge 
wo ten, doß ſie ihrer etw nigen Vorrechte veriwälg erklart und mit ihren For de⸗ 
rungen har an dafjenige, was noch Befriedigung der ſich meldenden Glaub iger 
von der Maſſe noch ab ig bleiben möchte, verwieſen werden. Vi 
Schweidnitz den 8. Detbr. 1822. Von dem unterzeichneten G ri, ` 
amt wird der aus Goglau gebürtige Muͤllergeſelle und Soldat Jobaun Fried ich 
Schmid, welcher Im sten Landwehr ⸗Jufanterie⸗Regiment (fen W 


RN 
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dem Comando des Herrn Major v. Seydlitz geſtanden und nach der Ausſage ſel⸗ 
ner Cammeraden, nach der Schlacht dei Bauzen Krankheitsvatber in ein Laza⸗ 
reih daſelbſt gebracht worden, ſeit jener Zeit aber verſchollen iſt, fo wie deſſen ete 
wanigen unbekannten nothwendigen Erben, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich 
binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den 3. Juli 1823. Vormittags von 8 bis 12 Uhr 
entweder ſchriſtlich oder periönlih vor uns zu melden, widrigenfalls er für todt 
erilärst und über feinen Nachlaß die Inteſtat⸗Erbfolge eingeleitet werden wird. 
. v. Hohbergſches Gerichtszamt der Goglauer Güter, 
wet 4 AVEREISSEMENTS, = u. 2.4 
) Bredlan. Ein unverbeuratbeter ſollder und brauchbarer Hausknecht, 
der feine Dienstpflicht gegen feine Hertſchoft zu achten weiß, wuͤnſcht ſeln baldiges 
Unterkommen in einer Handlung oder in einem großen Gaſthauſe. Das Nähere 
Dat in der Toͤpfergaſſe bey der Saitenmachet Frau Krauſen Me. 79. 
S E g Der Agent Aguſt Scheftel. 
9 Betslau. Zu verkaufen if eln in gutem Zuſtar de befindlicher Brettwa⸗ 
gen, wie auch eive Partzie Sandſtelne und alte Ziegelg, Stockgaſſ No. 2003. 
) Breslau den ıgten November 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadt Weiſenamts wird in Gemaͤßzheit des $, 137. bis 14a. Tit. 17 Pars 1. 
des Allgemeinen Landrechtes den etwa unbekannten Gläubigern des hierſelbſt vers 
lorbenen Bürgers und Handelsmannes Elias Israel Gold ſchiniedt die bevorſte⸗ 
ende Theilung der Verlaſſenſchaft des letztern unter den Erden hiert urch offen lich 
defanut gemacht, um ihre etwenigen Forderungen der Golt ſchmidtſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaft in Zeiten und zwar längſtens innerhalb diey Monaten anzuzeigen und gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf diefer Friſt und erfolgter Theilung ſich 
die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger en jeden Erben nur nach Berhaͤltnuß ſeines 


Erbantheils halten koͤnnen. i Se 
ee Das Koͤnigl. Stadt» Waiſenamt. 

2 Strehlen den arflen November 1822. Der auf den ı7ten. December 
a. c angeſetzte oͤffentliche Verkaufs > Termin der Joſeph Paſchwitzſchen Kretſcham 
und Brond weindrennerei Nahrung zu Roß witz Nimptſchſchen Creiſes wird auf 
Antrag des dle Subhaſtatlon extrahirten Real⸗Gläurigers aufgehoben, in dein 
letzterer vom Schuldner auf andere Weiſe an Capilal und Zinſen befriediget wor⸗ 
den, ſe daß der Verkauf dieſer Nahrung dermalen nicht vor ſich geht, welches den 
etwanigen Kaufluſtigen hierdurch zu ihrer Nachachtung bekannt gemacht wird. 

Das Graͤfl v. Stoſchſche Manzer Roßwitzer bunt 
ER ne‘ » ofe 


„ Für ſtenſtein den esſten September 1822. Das Gettlleb Paulſche 

Robothhaus No. 26. zu Altfriedland Waldenburger Creiſes, welches im Jahre 
1799, tür 147 Rth. 23 (gr. 4 pf. acguirist worden, fol auf den Antrag eines 
Real- Gläubigers im Wege der noihwendigen Subbaſtation in dem einzigen. 
und. peremtoriſchen Biethungs⸗Termin den 13ten Januar 1623. Vormittags 
10 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Altfriedland öffentlich verkauft werden. 
Def» und zahlungsfaͤdige Kafluſtige haben daher ihre Gebothe in befagteni 

Termine abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Ke und 
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Beſtblethenden fefort erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗ 
Prätendenten vorgeladen, ihre eıwanigen Forderungen in beſagtem Termine zu 
liqufdiren und zu justlficiren, widrigenfalls De mit ſelbigen von der Mealmaſſe 
gänzlich aus geſchloſſen und ibnen ein ewiges Stillſchweigen auferlezt werden wird. 
SE E Keegan Dohbergfihed Dorf" der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
8 und Rohnſteck. e 8 WR 

dÉ Oppeln den 28. Sertember 1822 Von dem Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz⸗ 
amte Oppeln werden alle disjenigen Erben und Erbnehiner des im Jahre 1817. 29 
Gent verſtorbenen Canonlers Namens Mathias Krlſch angeblich aus Deuiſch Kra⸗ 
warn, welche an dem Nachlaß deſſelben, welcher aus 5 Rthlr. 22 gr. Courant bes 
Geht, gegründete Anſpruͤche haben, hlerdurch vorgeladen, ſich innerhald 3 Mo⸗ 
nafrn und ſockteſtens in Termino den zujien December c. a. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Conimifliond Rath Wles er entweder in Perſon oder 
durch zuläßige Bivollmaͤchtiate zu geſtellen, ihr Verwandſchafts Verbältniki mit 
dem Erblaßer genau anzugeben, die Documente, Briefſchaften und Übrige Beweis⸗ 
mittel, womit fe dies documenttren wollen, urſchriftlich vorzulegen und anzuzei⸗ 
gen und das Weitere zu gewaͤrtigen, im Ausbleibungsfalle aber fie mit hien An⸗ 
fprüchen werden präeludirt, ibnen ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt und 
der Nach laß ſodann dem Koͤnigl. Fisco zuerkannt worden wird. g.) 
e Koͤnigl. Domainen⸗Gerlchts am. 

3 a a n Wiesner. 
Sblog au den 13. September 1822. Von Seiten des Kenigſ. Pupillen⸗ 
Collegil von Nieder ⸗Schleſten und der kauſitz zu Glogau wird in Gemaßheit des 
K 137. ten. Tit. 17 Thi, I. des Allgemeinen Landrechts den soch etwa undekoann⸗ 
ten Gländiger des am 23ſten Anzuſt 1821, zu Giersdorf Loͤwenbergſchen Creiſes 
verſtorbenen Paſtor Gottlieb Emanuel kederecht Finger die erfolgte Theilung ſei⸗ 
nes Nachlaſſes unter ferne Wiltwe und Kinder hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
wm ihre eiwanigen Fol derungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und dinnen längſtens 
3 Monaten vom Tage der erſten Inſertton dieſes Avertiſſements angerechnet, bey 


gedachten Pupillen⸗Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, wo hingegen nach 


Ablauf diefer Friſt ſich die erwanigen Eebſchalts Gläubiger an jeden Erden pur 


bach Verdaltnt e Erbantheils holten konnen. g „ 
` Suerg Pupillen Collegtum von Nieder Schleſien und der Lausitz. 


3 Conſtadt deu 26. September 1822. Ein anderweillger Termin zum 
öffentlichen Verkaufe dis Hiefelon bp No 64. gelegenen Hauſes auf 35 2 Rihlr. 
Courant gewürdigt, Bh auf den 1 ten Januar f. J. an, und es werden Kauffa⸗ 
flige hierdurch mit vorgeladen, ſich am genannten Tag: Vormittags um 19 Uhr 
` ont dem piefigen Staßtgeruhiöglminer eınjufinden und hat der Met: und Beſtbte⸗ 
thend blelbende nach eingegangener Genehmigung der Erden fa wie der Real- Glaͤu⸗ 


diger den Zufhlsg zu.gewärtigen , ze gleich ober werden zu dieſem Termine ale une 


bekannte Keule Praͤtendenten ſub pdna prächufi et verpatuiftientii vorgeladen. 
TT" Dis Kögigl ‚Preuß. Gericht der Stadt, Trespe. 
»»eublinſt deu aten November 1822. Nach § 1 1. und 12. des 
Geß tes über die Aus fahrung der Grmeindelts Tbellungs und Abloͤſungs⸗Ord⸗ 
nung vom 7ten Zug o. J. wird die von den zur Mijotats . Herrſchaft Song 
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des Benihner Kreiſes in Gier Schiefien gehoͤrtgen Dor fſchaft / n Orzech und Rudd / 
pickar in Antrag gebracht / Dienſl⸗Megulitrung öffentlich bekannt gemacht und #8, 
werden al:.diijonigen, weicht dab Leon tor: za haben vermsinen, vorgeladen. 
ſich ſpaͤteſeus bis zum 21 Dic mber d. J bei dem Unterzelchneten in bubliu h, ent 
weder perſoͤnlich oder fchrifilich zu milden und zu srtlären od fe be Vorladung des 
Plans zugegen fein woll u. Die Nich terſcheinenden haben zu gewaͤrt igen, bot fie 
die zu dewlekende Cienflabloͤſung und refpe. Aasetnanderſetzuag gegen ſich gelten 
laſſen muͤſſen und mit keinen Elawendungen dagegen werden gebört werden. 

8 Der Koͤnlgl. Oekonomie Commiſſarlus v. Yodcamp. 

5 Groß⸗Tſchirdsdorf Hopnguſchen Ereifes den 2 1ſten October 1822. 
Die fub No 3. bleſetoß belegene und anf 1536 Gut. 25 fgr. Courant gerichtlich 
g. würdigte Bauernahrung des Johanr Gottlieb Rupprecht iſt vigore Deireti dom 
Sten Octoder ad Inſtontiam des einzigen Reol⸗Glaͤubigers un Wege der nothwen⸗ 
digen Subkaftatton zum Verkauf ausgeſellt, und ſind der 28ſte November, der 

28e December dieſes Jahres, peremtotie aber der 31. Jonuor des Jahtes 1823. 
als Lleltations⸗Termine anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlun zofaͤtzige E gie 
luſtige werden alſo hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen vo zuͤglich in den Ge⸗ 
eichtskretſcham zu Groß ⸗Tſchirbsdorf jedesmal Vermittags ro Uhr zu er ſchtinen, 
ihre Gebothe zum Protocol zu geben und zu gewärtigen, doß beſagte Bauervoh⸗ 
rung dem Meiſibtetbenden und Beſfzahlenden unter Zuſtimmunz des Beſitzets und 
des einzigen Real; Gläubigers gerichtlich werden zug ſchtagen und auf fpätıre Ges 
bothe nicht geachtet werden. Zugleich ladet das Gerichts aut die noch unbekannten 
ërfpet Geäudiger des at. Rupprecht zur klquidation und Nuchmifung br or einge 

nigen Ferderungen unter einem auf dem letzten Termin hiermit oͤffentlich vor. 

Bi Dos Gertchtsemt zu Conradsdorf und Groß Tſchirbs dorf. 

Oder⸗Steinsderf Haynauſthen Ereiſeß den zoſten September 1822. 

Das unterſchriebene Gerichtsamt hänge wegen der Thellung unter winorennen Er⸗ 
din die dem verfiorbenen Johann George Jackob zugehörig geweſene auf 1930 Kehl, 
10 far, Courant gerichtlich adgeſchatzte (uk Mo. 23. bieſelbſt belegeae Kretſcham⸗ 
Nahrung, mit dem dazu erkauften Boͤlkeſchen Acker, der Brandwelnbrennerep, 
ſo wie der Schank⸗ und Backgerechtigkeſt zum freiwilligen Verkauf aus und macht 
babey bekannt, daß die diesfälllgen Licitations - Termine auf den zoſten October, 
Zoſten November und ziſten December d. J. anberaumt worden. Es ladet daher 
Alke befige und zahlungs fähige Kaußuſtige hiermit ein in diefen Terminen Gr 
lich in dem letzteren peremtorſſchen im herr ſchaftl. Wohuhanſe hieſeldſt allemal Vor⸗ 
mittags 10 Uhr zur Abgabe (pret Gedothe ſich einzuſtuden, und des gerichtlichen 
Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtbietzenden mit Juſtummunz der Real- Gläubiger 
und der Jacköbſchen Erben zu gewärtigen, zugteich werden die etwa noch undefanns 
zen Gläubiger des x. Jackob zur Liquidation und Nachweiſung ihrer. Forderungen 
in dem letzteren peremtoriſch anſtehenden Termine unter einem dree vorgeladen. 
Das Gerichtsamt hleſelbſt. = Ze 5 
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Soa, XI-VIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
E vom 3. Deebr. 1822. er 
Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. | 
Frankenſtein den Zten April 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Hoſegärtner Jor 
ſeph Rieger, die von ſeinem Vater, pro 250 Rept. erkauſte Aueno 
baͤuslerſtelle ſub Mo. 64. zu Zabel civiltter tradiret worden. f 
Frankenſtein din 15. April 1822. Von dem Königl. 


Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Kaufmann WBenjae’ 


min Adolph das aus der gätt, Gottlieb Adolphſchen Verfaſſenſchafts 
maſſe zu Silberberg, pro 1200 Kehl, ererbte Haus ſub no. * 


Snulberberg eivilirer tradiret worden. 


Jrankenſtein den sten May 1822. Von dem Kövigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Herrn Major von 
Berg zu Silberberg das von Bräuer Hochbauer, pro 2100 Rıbi. ein 
getauſchte Haus ſub no. 19. civiliter tradirtt worden. Ge 

Franfenfiein des sten May 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Kauf, und Nath⸗ 
mann Vincenz Peſchcke, das von dem Kaufmann Cart König, pro 
2100 Riht. erfaufte Wohnpaus fub no. 160. und die Handels gerech⸗ 
sigteiten ſub no. 11. 60. 61. 62, und 63. cwwiliter tradiret worden. 
N Franteoſtein den aun May 1822. Von dem Königl. 


` Gradegeriche wird bekannt gemacht, daß beuse dem Eiter Anton 


Veith, die von den Jos ph Giebelſchen Erben, pro 180 Rik. erkauſte 


Daus lerſtelle ſub no. 126. zu Olbersdorf civiliter tradiret worden. 


Frankenſteio den aten May 1822. Von dem Königf, 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Anton Vogt zu 
Oibders dorf die von tem Friedrich Volckmerſcher Eheleuten, pro 800 Rtht. 

erkautie Haus herſtelle ſud no. 97. und Ackerſtuͤcke ſub ud. 114. and 
Ig. delt traditet worden, 2 
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Frankenſtein den roten May 1821. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tuchmachermeiſter 
Joſeph Huͤbner das von dem Seilermeiſter Carl Hoffmann pro 1190 Athl. 
Cour. erkaufte Haus ſub og, 13 1. civiliter tradiret worden. 

Frankenſtein den raten May 2822. Von dem Koͤnig!. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Joh, verwit. Haucke 
geb. Haupold das Bauergut ſub no. 13. zu Zadel auf den Grund 


ihres ehemaͤnniſchen Teſtaments vom 10ten Auguſt 1821. et publicato 
den sten September ej. a. zugeſchrieben worden iſt. Er 

Frankenſtein den igten May 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadegericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Joſeph Groſchel 


die von dem Joſeph Raſch zu Olbersdorf, pro 1000 Kehl. erfaufte 
Grosgaͤrtnerſtelle ſub no. 80. civiliter tradiret worden. f 


Ferankenſtein den zoſten May 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Pofamentier Ignatz 
Kolbe, das von dem Kaufmann Crueiſchen Erbon, um 2200 TEL 
erkaufte abierige Haus ſub no. 4 2. bieſelbſt nebſt der Reichskramge⸗ 
rechtigkeit no. 10. der Leder handlungsgerechtigkeit no. 23., der Eiſen⸗ 
Hondlungsgerechtigkeit no. 36. und der Sid: und Salztaudengerechtig⸗ 
keit no. 53. civiliter traditet worden. 

Fran kenſtein den zten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Rahlmann K hl, 


das aus dem Andreas Moͤringſchen Nachlaſſe, um 715 Rihl. erkaufte 


Wonhaus ſub no. 33. in Silberberg dato civiliter tradiret worden. 
Frlankenſtein den aten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Carl Seiler das 
Major v. Schwerioſche Haus ſub no. 3. zu Silberberg, welches et, 

ſelbe um 640 Nihl. Cour. erſtanden dato civiliter tradiret worden. 
Frankenſte in den 4ten Juny 1822. Ven dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Jobanne 
Quabel geb. Herrmann, das aus dem ehemaͤnnlich Florian Quabel⸗ 
Gen Nachlaſſe als alleinige Inteſtat⸗Erbin ererbte Haus ſub no» 199. 

bieſelbſt civiliter tradiret werden. 

Frankenſtein den Gin Juny 1822, Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß br: dem Bayersſohn Flo⸗ 
, ! Hog 
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gan Bittner zu Zadel das von feiner Mutter und Bruder, pro 3000 Rihl⸗ 
Cour. erkaufte Bauergut ſub no, 52. civiliter tradiret worden. 
3 Frankenſtein den 13ten Gun 1822. Von dem Koͤnial. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schneidermeiſter 
Joſeph Klapper zu Zadel das von dem Caspar Bartſch daſelbſt, pro 


300 Ob, Cour. etkaufte Wieſenſtück ſub no. 162, sivilter: traditet 


worden. 3 3 DE, 
S Fürftenftein den raten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſter 
Joſeph Klopper zu Zadel, die vom Tatzegaͤrtner Caspar Bartſch, pro 
3 Kehl. Cour. erkaufte Gärtnerſtelle ſub No. 14- eiviliter traditet 
orden. 5 JJ e) 
Frankenſtein den 18ten Jung 1823. Von dem Koͤuigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmꝛedemeiſter 
Joſeph Klapper aus Zadel, das vom Caspar Bartſch daſelbſt, pro 
300 "Rut, Cour, erkaufte Ackerſtͤck ſub no. 167. einiliter tadires 
worden. a e ge? Le Au att 
Frankenſtein den raten Yung 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſt er Jo⸗ 
ferb Klapper zu Zadel, das vom Caspar Bartſch, pro 100 Nihl. 
erkauſte Auenfleckel ſub no. 163. eiviliter tradiret worden. . 
Frankenſtein den 15ten Jung 1822, Von dem Koͤnigl⸗ 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tagearbeiter An⸗ 
ton Dierich, das aus der Wagnerſchen Subbaſtation⸗ um 1000 Rib 
erſtandene ſub no. 299, zu Flankenſſein belegene Haus civilner tra- 
dicet worden. i N 
Frankenſtein den 20ſten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemach , daß beute dem Kaufmann Ferdi⸗ 
nand Werner, das von den Ziergärtoer Waltetſchen Eheleuten hieſelbſt, 
pro 806 Dt. Cour. erkaufte Haus und Garten ſub no. 84. und 
9. eiviliter tradiret worden. EC 
Frankenſtein den arften Juny 1822. Von dem Koͤvigl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſeph Fiſcher zu 


Olbersdorf, das von dem Joſeph Richter daſelbſt, pro 165 Rıb 
erkauſte Aue haus ſub no. 120. civiliter ttadiret worden. 
va, k Fr am 
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Frankenſtein den Iten July 18 2a. Wen dem Königf. 
Stadtgericht wird dekaunt gemacht, daß beute dem Kaufmann Eası 
Zär zu Suͤberberg das von dem Kaufmann Kiofe, pro 460 Rthl. 
erkauſte bürgerliche. Haus ſub no. 89. cliviliter tradiret worden. 

Frank enſtein den 1 ten July 1822. Mon dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Negotianten Petet 
Roſenthal der aus der Joſepha Bartſchſchen Subhaſtation, pro 630. Nthl. 
Cour. etſtendene Garten no. 101, civiliter tat worden, 8 

Frankenſtein den z2ten July 1822 Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem bürgerlichen Rie⸗ 
mermeiſter Ignatz Mandel, das von ſeiner Ehegattin Thereſta, pro 
1595 Mil. erkaufte buͤrgerli he Haus ſub no. 73. civiliter ttadiret 
: Frank enſtein den zoſten Zug 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird: bekannt gemacht, daß hrute dem Bauerſohne Carl 
Bittner zu Olbersdorf, das von dem Zofenp Bittner, pro 1740 Nil. 
erkaufte abuͤbige Bauergut ſub no. 49. civiliter tradiret worden. 5 
ei Frankenſtein den aoſten July 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Car! Bittner zu 
Olbersdorf, das von dem Joſep ß Bittner daſelbſt, pro 1 00 Kb, 
erkuuſte Ackerſtuͤck ſub no. 1. civiliter tradiret worden. 
Frankenſtein den zen Auguſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Startgericht wird bekannt gewacht, daß beute dem Bauer Jobann 
Heintich Rauſch, das von dem Bauer Anton Bittner, pro 48 25 Rth, 
Cour. erkauſte Bauergut zu Olbersdorf ſub no. 38, civiliter obt 
worden. , 3 w e € 
Frankenſtein den 1 8ten Auguſt 18 2a. Won dem Köoigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schuhmacher Frau 
Tſchoͤpd bieſelbſt, das von der verwit. Feldmüller Johanna Friedrich, 
pro 381 Rthl. erkauſte Wohnhaus ſub no, 396. hieſelbſt civiliter 
tradiret worden. ex 3 23 Leet: SET 

Frankenſtein den, 16ten Auguſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Frankenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute 
dem Gartner. Jeſepb Seipelt zu Prohau, des von dem Bauergitsben 
ſiher, Gerichisverweltet Anton Keppst zu Olbetsdocf ande Bum Bauer 
SS gute, 


gute, far 200. Dt. erkaufte Ackerſtcke von 3 Sack Ausſaat, deu 


die no. 138. gegeben eiviliter tradirt worden ſen - e EN 
Frankenſtein den ıöten Auguſt 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, raf beute dem Schmiedemeiſter 
Benjamin Schaaf aus Löwenſtein, das von dem Bauer gutsbeſitzer 
Gerichtsverwalter Anton Kepper aus Olbersdorf aus deſſen Bauergute, 
für 300 Nthl. erkaufte Ackerſtuͤck dem die uo. 159. eingeraͤumt ive 
liter übergeben worden if. 5 
Feankenſtein den 19ten Auguſt 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß heute dem Zwiſlen⸗ 
Fabrikanten Christoph Hentſchel, die von dem Gottfried Fiſcher, pro. 
1030 Rthi. etkanfien zwei Ackerſtuͤcke ſub no. 21. und 22. lu Sit 
berberg eioililer tradiret worden. ; 8 
Frank enſtein den 20. Auguſt 1822. Von den Königl. 
Star tgeeicht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiffer pe 
ſeph Hübner zu Olbersdorf, die von den Florian Nimſerſchen Erben, 
pro 1000 Rthl. erkaufte Großgärtnerſtelle ſub no. 20. civiliter wabie 
tet worden. : Ä 
Frankenſtein den 24. Auguſt 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Gottlob 
Weitz aus töwenſtein das von dem Bauergutsbeſitzer Anton Welzel, 
pro 220 Rihl. erkauſte Ackerſtücke von 4 Sack ſud nal 160. u DW: 
bersdorf eiviliter trat iret worden. E NETT ae 
Frankenſtein den zoflen Auguſt 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tagearbeiter Joſerß. 
Walter, dos von den Simonſchen. Erben, oro 174 Rihl. erkaufte 
Haus ſub no. 55. eiviliter tradiret worden. 5 . 

, Frankenſtein den 7ten Sepibr. 18 2. Ven dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schneidermeiſter 
Anton und Barbara Har ckeſchen Eheleuten, dag von dem Gerichts amts⸗ 
Actuarius Carl Wagner, pro 680 Nihlt. erkaufte Wohnhaus: Dë. 
no. 23 J. civiliter tradiret werden. 5 D ) 

` Feontenfein den 20. Septbt. 1822. Von dem Königl. 
Fradkenſtein Silberberger Stadtzericht wied bekannt gemacht, daß heute 
dem Bauerzmsbeſiſet Johann Aglaſter zu Zadel , die Gë Wee 


dë (38% e 
ber dortigen Gemeinde, pro 54 Riblr. erfauften ee Hirtengar⸗ 
sone fab 0. 165. eiviliter tradiret worden. d 
Frankenſtein den 20. Septdr. 1822. Ven dem Koͤnigl. 
Sradezerihe. wird bekannt gemacht, daß beute dem Gartner Anton 
Axmann zu Zadel, die dismembrirte Haͤlſte des von der dottigen Ge⸗ 
meinde, pro 543 Riehl. erkauſten Hirtengartens D no, 166. eivifiter 
tradiret worden. N 
Frankenſtein den zten October 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem buͤrgerl. Schuh⸗ 
machermeiſter Carl Teich, das von dem Muſieus Jgvotz Mann, pro 
510 Naht. erkaufte Haus ſub go. 367. civiliter tradiret werden. 
Frankenſtein den 15. October 1822. Von dem Kenigl. 


. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Bürger Carl Ban: 
ger hieſelbſt, das von dem Ignatz Kolde, pro 700 8 erkauſte 


Wobyhaus ſub no. 34. eiviliter tradiret worden. 

D SZrantenttein den 20. October 1822. Von dem Koͤnigl. 

Krankenſtein Silder berger St digericht wird Betannt ` gemacht, daß beut 

dem Webermeiſter Franz Klinkert, das Haus no 40. und die Hand⸗ 

lungsgerech igkeiten No. 9,, 26. und 52., wildes Gert lde von dem 

Zuch Cbriſt, pro 1900 Rıpl: erfiuft civiliter tradirt morden ſind. 
Bi.iſchwitz den toten November 1822. Bel dem Graf 


Zeite von Wartenburgſchen Juſtizamte der Hereſchaft Alein⸗Oels And 


nachſtehen e Käufe conſirmirt worden. 
I. Kauf des Joſeph Schmidt u Gämmedef, um das Bauer. 


aut uo. 9., pro 2000 Rthl. 


2. Des Anton Pfeffer, um das CHEN no, 29. zu Male 
nau, pro 2500 Rthl. d 
3. Dis Anton Dierſchke zu Klos dorf, am eine Acerparzele von. 
Lä Er 36 WR,, pto 48 Rthl. 8 E 
43. Des Anton Fuhrmann, um eine Deepen von 1 gene 
36 ., pro 48 Rıbl. zu Klosdorf. 
5. Des Franz Schelz e um eine Ka von r Mor⸗ 


gen 36 CR pio 48 Rihl. 


5. Des Joseph Zeh dil, um eine dee, en ieee 
63 Hä, pro- 46 Rep, — ar en KE — * * Se N 
7 Ds 


n (4% % i 
i 7. Des Franz Wolff daſelbſt, um eine Aderpargelle yon 1 Morgen 
36 Co. pro 48 Rihl. 
, 8. Des Anton Chriſtian zu Kiein⸗ des, un eine KE 
von gé Scheffel, pro 300 Rıpl. 
Des George F hemann nm Kiosdorf, um e: se Ackerparzelle 
von 1 ch fel, pro Go Rthl. 
10. Des Franz Liske, um eine Roboihgaͤrtnerſtelle no. 16. D 
ëisgertet. pro 150 Rıhl. 
1. De Gottlieb kariſch zu Kallen, um eine Ackerparzelle vom 
1 Sch ffel Aus ſaat. a 
13. Der Toer⸗ſia vetehl. tariſch zu Viehmen, welche die Frei⸗ 
ſtelle no. 21. aus dem Nochlaſſe ibres Bruders, für 160 Rthl. op 
senommen bat. 
13. Des Joſeph Juraslafsky, um dos Gemeindehaus zu Vieß⸗ 
men, pro 400 Rthl. 
14. Des Carl Franz Scholz, um die Viertheilsjaͤhrs Gaͤrtner⸗ 
ſtelle no, 22. zu Tempelfeld, pro 700 Kehl, 
15, Des Joh. Chriſtian Elsner zu Klosdorf, um das Gemein⸗ 
baus daſelbſt, yro 371 Nhl. 
Biſchwitz den Toten November 1822. Bei dem SO 
amte zu Biſchwitz ſind a Käufe confirmire worden: 
Herrſchaft Loſſen. 
1. Kauf des su Praufe, um das Angerhaus no. 82. L 
offen, pro go Rthl. 
2. Des Daniel Scholz, um die Freiſtelle no. 85. daſelbſt, pre 
650 Deh, ! 
3. Des Johann Freitag, um das Bauergut uo. 28. daſelbſt, 
pro 1885 Rthl. 
4. Des Johann George Schwarzer, um die Freiſtelle no. 15, 
daſelbſt, pro 270 Ribl. 
5. Des Samuel Schwarzer, um die Seeiftelle no. 92. doſelbſt, 
pre 900 Mehl, 
a 6. Des Goitlieb Schwarzer, um das Angerfaus: uo. 106. bé ` 
ſelbſt „ pro 60 Rb, 
E Des Gottfried ang, um daſſelbe Angerhans, pro 160 Nihl. 
8, Des 


- uppefeld, pre 100 Rihl. 


— 045680 Se - 


SC? De Jebenn e Gap, um das Bauergut u, 14. 
daſelbſt, pro 2200 Nihl. 
9. Des Joſeph Sabiſch, um daſſelbe Bauergut, pro 2050 Rh, 
N 10. Des Gottlieb Peisker, um das Bauergut no. a. zu VBuchih, 
weg 920 Ripl. 
II. Ulbendorf. 


11. Kauf des Gottfried Eisner, um die Duſb bn Aan 20. 
zu Mittel ⸗Uldendorf, pro 400 Nthl. 
153. Des Auguſt Carl Stolle, um die Freie no. 13. dar 
ſelbſt, pro 213 iht. 
8. Des Joh. George Stoſch zn Nieder- uiterdeef, un eine 
Ackerparzelle von 12 Metzen Aus ſaat, pro zo Kıhl. Bea 

14. Des Carl David Reimann, um den Zeen no. 41. da⸗ 


ſelbſt 1100 ZE, 
III. Haͤnern und Heidau. ` 
15. Kauf des Friedrich Aëbereg, um die Freiſtelle no. 4 7. zu 
Hünern,. pro 400 Rihl. 
8 16. Des Franz Reiß, um eine aden: von 24 Scheffel 
Ausſaat, pro 188 Ribk. 
17. Des Franz Heine, um die Hoſegäctnerſiele m, 6. zu Phi⸗ 


f Iv. Jacobine. 
18. Kauf des Chriſtlan Schnell, um die Suse vo. 3. zu Ja- 

zobine, pro 178 Rthl, 
V. Grosburg. 


19. Kauf des Ernſt Friedrich Rößler, um das Bauergut no. 39. 
n Gtosburg, pre 4250 Om, 

f VI. Sitzmanns dorf. 

20, Kauf des Gottfried Fuhrmann, um das Angerbaus no, 31, 

zu Sitzwannsdorf, pro 45 "RM. _ 

\ Breslau den ı5ten July 1822. Dato wurde der Kauf 

des Gottfried Born, um die Stelle No. 4. wu Klein Breſa, pre 


Vo Nihl, tonſir mixt. 
Das Gerichtzamt De Sep 
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Gerichtlich eonfirmirte e 
Zutz den 16. Novbr. 1822. Belm Koͤnigl. Bericht der Stadt SC 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
f 1. Kauf der Frau Reiſel Löwe, über das Haus ſammt Zubehoͤr No. 
58. vom gerdinand Merz, für soo mäh. gangbare Landes⸗ und 1362 rthl. 
Reine Aral £ 
= Zuſchreibung des Joſeph Fleiſcher 
ee Steg e En sg „ über den Ballgarten no. 2. von 
3 desgleichen deſſelben über den Obſtgacten ſammi Scheuer no. 44. von 
denſe den, pro 7200 rthl. 
1 1 deſſelben uͤber die Wie ſe no, 195. von denſelben, pro 
con 
5 5. Kauf des Franz Kommel, über das Haus ſammt Zubehör no. 14. 
von d n Mutter Hedwige verw. Kommel, pro 900 rihk. , 
6 dito des Anton Abraham, über das Haus fammt Zubehör no. TS 
von den Weſtaſchen Erben, pro 441 rihl. 
7. Zuſchreibung der Marianne Rieger, uber das Haus ſammt Schi 
10. 98. von den vaͤterl. Miterben, pro 2220 hl. 
8. Kauf des Aron Kızetiger, über den Oberſtock des Hauſes no. 1 13. 
von den Salomon Muͤnchheimerſchen Erben, pro z dortt ` 
9. dito des Joſeph Strzala, über das Haus ſammt Zubehoͤr no. 18. 
von deſſen Vater Gregor Sirzala, pro 3883 rthl. g 
10. Zufhreibung des Jonas Friedlander, über das Haus no. 122. und 
den . Unterſtock des Hauſes no. 123. von den vaterlichen Miterben, pro 


So K thl. 
11. Kauf des Leopold Polke, über das Haus ne; 124. vom Hirſchel Lës 


bel Deutſch, pro 1000 rihl. 
12. Cé des Markus Friedlander, über das Haus no. ës vom Leo⸗ 


pold 12 pro 1426 EL 
Zuſchreibung der Bürgerwittwe Marianne Appel, über das Haus 
bet Zubehör no. 21: aus det marital. Grbjonderung, pro 880 cthl. 
14. 


SE (429 O S 
14. Suſchreibung dez Anton Barth, über das Haus ſammt Zubehör 
g ER 24: von deſſen Mutter Joſepha, pro 1544 RL f 
15, desgl. des Anton Fleiſcher, über das Haus ſammt Zubehoͤr no. 93. 
einem Saͤegarten no. 52. und das kleine Haus ſammt Schuͤttboden no. ZI. 
von den älterl. Miterben, pro 2500 pb, 
16. Kauf des Iſaac Leipziger, aber das Haus it Zubehör no 43. 
vom Abraham Sachs, pro troeo rihl.. 
er 17. dito des Jobann, Rother, über das Haus no. 102. vom Vater Jo⸗ 
ſeph Rother, pro 2003 bt. 
5 18. dito des Meyer Singer et Pbilipp Dertſch, über das Haus no. 148. 
von = Moſes Koͤnigsbergerſchen Erben, pro 1200 rthl. 
SH dito des Joachim Fuchs, über das Haus ſammt Zubehör no. 46. 
vom Jeremias Merz, pro 1800 rıhl 
d 20 dito des Johann Gabriel, uͤber das Haus ſammt Zubehoͤr no. 90. 
von = Wittwe Maria Kaul, pro 600 Rthl. 5 
: Zuſchreibung des Abraham Hirſch S Stuͤbel, über das Haus no. 140. 
aus d She 3 terl. Verlaſſenſchaft, pro 400 Pl. 
a 22 Kauf des Wolf Iſtael Steinfeld, uber das Hans no. 140. vom 
Abraham Stuͤbel, pro 925 rthl. 
Ge 23. dite der Margole verehf. Koſel, über das Haus SI Zubehör vo. 
56. von der Verone verehl Deutſch, pro g A rthl. N 
Se Zuſchreibung des Joſ ph Czwielinsky, über den Garten no. Br. vom 
Vater Michael Czwielinsky, pro 300 rthl. 
235 desgl. der Fran Zabarra verw Glosneck, über das Haus ſammt 
‚Zubehör no. no 31. aus der älterfid) Niewtziwiſchen Verlaſſenſchaft, pro 
2200 WH 
2856. desgl der Wittwe Clara Bunk, das Haus no. 103, aus der ma⸗ 


5 vital. Ze laſſenſchaft, pro 1X4 rbl, 


27. Kauf des Samuel Liſſer, uͤber das Haus no 140. vom Wolf Iſcael 


: Steinfelor, pre 1450 vthl. 
26 dito des Emanuel Joſeph Loͤwe, über das Haus no. 128 von den 


Neumannſchen Erben, pro 200 rthl. 
29 dito des Franz Meja, über das Haus no. 84. vom Vater George 
Mi ja, pro 44 rthl. 7 
30, dito des Leopold Polke, über dos Haus ſammt Zubehör no. or. 
von den Schmideſchen Erben, pro 2800 rtl. 
31 dito des Joachim Hirſchel Schleſi nger, über den Unterſtock des Haus 
1 no. 244. vom N Abraham Liſſer, pro Se tthl. 
N ? 32 


Maa? 


) 32. Kauf des Zobonn Ramiſch, über das Haus ſammt Zubehoͤr no r. 
vom Vater Franz Ramiſch, pro 1400 rthl . 5 S 
33. Zuſchreibung der Johann Illmannſchen Eheleute, über das Haus 
ſammt Zubehör no. 32. aus der alterl. Erbſonderung, pro 400 tthl... S 
334. Kauf der Rachel verehl. Stern, über das Haus no. 120 vom Joa⸗ 
chim Iſtael Fuchs, pro 490 rthl. ER 
30. Zuſchreibung der Wittwe Rieſel Sachs, Aber das Haus uo. 138. 
aus der marital. Verlaſſenſchaft, pro 350 rthl. a 
30, Kauf der Schutzen⸗Geſellſchaft, über einen Platz zum Erbau 
eines Schießhauſes no. 62. von der Stadt⸗Commune, pro A rthl. jaͤhr⸗ 
lichen Grundzins. f ET 
37. dito des Franz Kaul, über das Hartſteinſche Ackergut no. 158. 
von dem Herrn Grafen v. Matuſchka, pro 7000 rtbl. EE 
23. dito des Giedel Lobel Deutſch, uber das Haus ſammt Zube⸗ 
hoͤr no. 96. von den Kynaſtſchen Erben, pro 1202 rbl. und 2 
39. dilo des Mathes Barthel, über das Haus no. 39. von der 
Tyereſe Rieger, pro go tthl. Get a 8 
Trebnitz den 19. Novbr. 1822- Verzeichniß der bei dem bieſt⸗ 
gen Königl. Stadtgericht vom 1. July bis Ende echt, e. vorgekomme⸗ 
nen Käufe: i a SC 
1. Kauf der verehl. Luſtig, um den Acker no. 17. per 210 Al. 
\ Beim Königl. Stadigeriht von Stroppen. a s 
2. des Riemer Heinhold, um das Haus no. 107 per 45 rthl. 
3. det verehl. Bretſchneider, um das Haus no. ai, ver 250 éi, ` 
4. des Wuttge, um den Acker no. 7. per zep rthl. SE N 
5. des Kiefert, um den Acker no. 2. per 1100 rthl. Sech 
6. des Scholz, um den Acker no. 8. per 250 rihl. 
7. des David, um das Haus no go. per 220 Ob dee 
g. der verehl. Bretſchneider, nm das Haus no. 107, per 75 eh 
des Kirchen: Collegii, um ein Stuͤck Acker, per dam: 91... 
10. des Rogel, um das Haus no. 39. per 265 hl, 
Beim Gerichtsamt von Auras. 5 f 
11. des Schirdowahn, um den Ziegelkretſcham no. 43. per 400 rtht. 
S Beim Gerichtsamt von Peterwitz RSG 
12. des Hayn, um das Bauergut no. 2. per 2100 rthl. 
13. des Klemm, um das Banergut no. 14 per 2750 ht, 
Beim Gerichtsamt von Guͤntherwitz. , 
14. des Leiſtner, um die Steiſtelle no. 14. per 300 tihl. 
N E 198: 


— gg 
Beim Serichtsamt von Ober Lutzine. N 
15. Kauf des Ilgiß, um die Freiſtelle no. 7. per 175 vi. 
Beim Gerichtsamt von Bothendorf. 
16. des Raſchke, um die Freiſtelle no. 13. per 435 rt. 
17. des Poͤſe, um den Kretſcham no. 11. per 1300 tihl. 
e Beim Gerichtsamt von Zirck witz. . f 

18. des Schirdowahn, um das Bauergut no. 7. per 2600 ri. 

19. des Stephan, um das Bauer gut no. 13. per 1200 "EL 

20 der verehl. Schirdowahn, um die Nachrichterey no. 475 pie 
Wes Fa 7 me A er Ss ` 
Brieg den 21. Novbr. 1822 Bei dem Königl Domainen Juſtiz⸗ 
und Stifts⸗Gerichtsamte hieſelbſt find ſeit dem 1. July d. J. nachſtehende 
Käufe gerichtlich confirmirt worden: 

1. des Gottlieb Abend, um die Gaͤrtnerſtelle no. 37. zu Paulau, 
pro 320 ON. = 

2. des Leg Geppert, um die Gaͤrtnerſteue no. 35. zu Zindel, 
pro 235 rihl. 5 ` f a 
e f 25 der Erben des Job. George Reichert Berichtigung des Beſitztitels 
von dem Bauergute no. 18. daſelbſt pro 3187 rthl. 


4. des Scholz Bogatſch und Conſorten zu Grüningen, um die 2 gé 


länderey no. 43- daſelbſt, pro 1725 a. 
5 des Freivauer Hanke und Conſorten desgleichen, no. 44., pro 
13623 ithl ; | 


6. des Schmidt Daniel Schneider u. Conſ desgleich no. Ae pro 


1250 rbl. \ | 
7. des Gärtner Rauch u. Conſ. desgl no. 46., pro 300 rthl. 
8 des Gärtner Dietrich dito desgl. no. 47., pto 700 rthi, 
9. der Michael Pfeifferſchen Erben Berichtigung des Beſitztitels von 
dem Bauergute no. 26. zu Tſchoͤplowitz, pro 566 kthl. 8 
10. des Gottlieb Seidel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 86. daſeſbſt, 
pro 200 tthl. ö 
11, des Windmuͤller Samuel Hoffmann, um einen Ackerfleck vom 
Guthe no. 7 zu Bärzdorf, pro 40 ıthl. - 


132. des Samuel Fuhrmann, um die Gärtnerftehe no. 28. zu Grü⸗ 


ningen, pro 700 rthl. S | SE 
13. des Gottfried Thiele, um die Haͤuslerſtelle no. 41. zu Michel⸗ 
witz, pro 167 ıthl. ES 


i des Samuel Rudel, um ein Stück Acker vom Bauer Kühnel 


zu Tſchoͤplowiß, pro 80 at, SES 


1 e: 
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15. des Möller Bohr zu Döbern, um die Golonieſtelle no 24. je 
Limburg, pro 800 rthl. 
186, der verw. Anna Roſine Sowodnig um das Bauergut no. 1 5. 
zu Paulau, pro 2389 rthl. 
17. des Chriflian Galle, um die Güͤrnerſtelle no. 28. mn Briefen, 
pro 800 nb See E e 
1 des Gottlieb Brier, um das Bauergut no. 27 zu Baton. 
Pro 4800 rthl. 3 8 
19. des Chtiſtian Boitilla, um die Gärtnerftelle no. as, zu Dis 
bern, pro ren rbl, 
20. ber verehl. Anna Rofine iebſchwager, um das Bauergut no. 
20. zu Tſchoͤplowitz, pro 1813 
21. der verw. Anna Maria Reiher, um die Görmeflete no. 80. 


zu Tſchoͤplowitz, pro 180 ripl. 


22. des Carl Quicker, um das Freyhaus no. 52. zu Binder, pre 
145 FL 
223. des George Friedrich Schweitzer, um den Garten no. 12. m 
Otoß⸗Neudorf, pro 702 H. 

24. des Gottlieb Ruhm, um das Bauergut no. 12. zu Scheidel 
witz, pro 1950 rthl. 

25 des Johann George Hoffmann, um das Freihaus no. ** zu 
Baͤrzdorf, pro Leo rehl. 

26 der Wittwe Anne Chriſine Seydel, um das Gut no. 12. zu 
Eſchöpio witz, pro 410 git 

27. des Gottlieb Schmidt, um die Freiſtelle no. 27. zu Gr, Neu⸗ 
dorf, pro 325 rbl a 3 

28. des Jobann Siegismund Seidel, um das Bauergut no. 27. In 
Conradswaldau, pro 180 rihl. : 25 

29. des Fleiſcher Gottfried Grütmer u. Conf., um das Bauergut no. 
23. zu zaugwitz, pio 5000 rthl. 5 7 ; 

30 des Joh. Gottlob Schwarzer, um die Windmühle no. 29. zu Kam 
bitz, pro 600 rü 3 Gg 

an des Herrn Major v. Wittich, um das Haus no. 2. auf dem Stifts⸗ 


Oe Platze zu Brieg, pro 1200 rthl. 


32. des Joh. Gottfried Neugebauer, um die Gäͤrtnerſtelte no. 38. zu 


Conradswaldau, pro 375 TDL, a 
33. des Cheiſtian Klippe um die Gärtgerſtelle uo. 35: zu Jaͤgerndorf, 


pro 300 rthl. „ 


| — 0.9 4 

Stolz den 14. Novbr. 1822. Nachſtehende Kaͤufe ſind bei dem 
Graſt. von Schlaberndorf Stolzer Gerichtsamte verhandelt worden: | 
I. der Anton Pohlſche, um die Gottfried Sturmſche Häusterftelle, für 
eo rtäl. 2 REN: Se 
en 2. der Gottlieb Tyrolerſche, um die mütterliche Freiſtelle, für 350 rth. 
1 3. Anton Herrmannſche Adjudicatoria, um den Klinkertſchen Kretſcham, 

für 1335 kthl. EE 
4. Gottfried Tiepoltſche Adjudicatoria, um die Klinkertſche Windmuͤh⸗ 

le, für 600 rthl. 555 SE 7 
5. der Gottlob Schmidtſche, um das Gokifeled Thielſche Auenhaus, für 
300 rihtk ER 2 c 
Ss Raudnitz den ır. Novbr. 1822. Nachſtehende zwei Kauf⸗ 
tontracte find bei dem Graͤfl. von Sternberg Raudnitzer Orts- Gerichtsamte 
anerkannt worden: e 
1. der Franz Wochiſche, um die Siegmund Schwedberſche Celonieſtelle 
für 100 rihl. CT 
2. der George Winklerſche, um das Juliane Plaſchkeſche Auenhaus, 
uͤr 45 rthl. a — N N 
g = Lampertsdorf den 19, Novbr. 1822. Nachſtehende im Wege des 


Meiſtgebots geſchehene Veraͤußerungen find bei dem von Thie lau „Lamperts⸗ 


dorfer Gerichtsamte vorgekommen: ` SE 
1. die Eleonore Koͤhlerſche Adjudicatoria, um die marital, Waſſe muͤh⸗ 

le, für 340 f rthl. und 5 os 
2. derſelben Abjudicaroria, um die Ehemaͤnniſche Fteiſtelle, fir 
412 rihl. 5 .n 
5 5 ETF den 13. Nopbr. 1822. Bei dem Freiherrl. von 
Saurma= Schrebsdorfer Gerichtsamt find folgende zwei Kauf⸗Contracte ges 


richtlich anerkannt worden: ` . 
1. der Eiifabeth Erfurchfche, um die Erfunchfche Eiben, Freiſtele, für 

230 rthl. GER S . n 
2. der Gottlob Kubankeſche, um die Eliſabeth Erſurthſche Zreifelle in 
Rocksdorf, für 280 rihl. . ERTL 
Blrieg den 7. Novbr. 1822. 
Stadtgericht iſt dato der Kauf um das ſub no. 144 T hieſelbſt beiegene Haus 
zwiſchen der Catoline verehl, Feldwebel Langer geb. Krauſe und dem Deſtit⸗ 
lateur Graumann, pro 750 (ët gerichtiich eonfirmirt worden. ebe, 
Brieg den 14. Novbr. 1822. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß, Land: 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Joh Carl Leder, um das dem W d 

f im 


Dei pieſgem gönigl. Land- und 


— (495) — 
chim SEH jugebörige Haus ſub no. 114. der Skadt, pro Soo rthl. 


eonfimiret worden. 


Patſchkau den teten November 1322. Bei dem Koͤnigl. 


Sundtzerickt ſind nachſiebende Klick EEN zur Confirmation 
vorgekommen, als: 


"e, Kauf des Johann Francke, um ein Haus vom Benedict 


K Soup, für 400 Rthl. 


2. Dis Chriſtoph Donel, um ein Haus von der verwit. Mer, 
gei / fuͤr goo Rthl. . 
3. Dis Jehaun Wancke, um ein Haus von feinem Vater, für 


7 SO Rihl. 


4. Des Apotheker Goldammer, um die Apotheke vom Aposheter 


Dier, für 10000 RO, 


5. Des Earl Vogt, um ein BR ut zu 
Seid, für 1040 Rthl. a EH Ber 

6. Des Anton Chriſteph, um ein Bauergut Camig vam Joſeph 
Titz, für 1660 DR. ; 

7. Des Johann Schubert, um die Gaͤrtnerſtelle des Franz Bie⸗ 
dermann zu Camitz, für. 700 Rthl. 5 
8. Zuſchreidung eines Hauſes für den Koͤnigl. General Pächter 
Hitin Hoffmann, fir 2000 Rtbl. i \ 

9. Desgleichen eines Hauſes ‚für die Barbara Mietbof, Ge 
625 Rißhl. 

10. Desgleichen eines Hauſes für die Thereſig verwit. Hana, 
für 698 Rıpl, 20 ſor. 
; 11. S eines Hauſes an die verwittwete Merckel e füe 
400 E. ' 
12. Desgleichen einer GE für die Gickeſchen 
Ecben, für 100 Rtbl. 

13. Adjudicatotia eines Hauſes für den Friedrich Schneider, pro 
Geo Riht. S N i E f SG 
4 urjubientoria eines Haufes für den Sanag Stoplet ? "für 


"os rbl 


"Beie den Véi Dovember RE St bieſigem Königl, 
Soup ` 


| — (36) — 
Land und Stodtgericht iſt der Kauf des Auszügter Ych. Zierbock, um 
das dem Bauer Gottlieb Jaſchek von feinem ſub vo. 52. zu Klein⸗ 
Leubuſch gelegenen Bauetrgute zugehörige Fleckchen Gartenlandes ſub 
no. 59. ebendaſelbſt von T Morgen, pro zo Athl. den 28. Septem⸗ 
der a. c. confirmirt worden. 5 
ER Brieg den 31. Ocibr. 1822. Biet hiefigem Königl. Preuß. 
Lande und Starigericht iſt der Kauf des Scharff, um des Laugwitz 
zu Rathau Freihaͤusleiſtelle ſub no. 26., pro 525 Mehl: heute conr 
firmitet worden. i i | S 
S Breslau den zoflen November 1822. Bei nachbenannten 
Gerichtsaͤmtern find bis Ende d. M. folgende Kaufcontracte vorge⸗ 
kommen. d 
d f L Aus Seiffersdotf. 
1. M. Jaſchke, um Joh Sonnabends Garten, für 300 Reht. 
2. Carl Grünaftel, um G. Gramſch Freigetten, für 360 Rihk. 
3. Michael Kichler, um G. Qvapis Garten, für 200 Kıbf. 

4. Anton Wuttke, um Anton Wuttkes Gerten, für 200 Rihl. 
„ 5. Gotilieb George, um Gottl. Jiebigs Gatten zu Tenderau, 
für 100 DL, > 2 5 
6. Gottlieb Hanſel, um Samuel Beruſchts Mühle daſelbſt, für 
1036 Ribl. | 

GE ) IE Aus Robrau. . 

7. Kern, um Andr. Langner Gatten, für 300 Rthl. 

SS | Hübler ` 
Ca.arlskuh den zgten November 1822. Bey dem eg 
zen Gerichts amte ſiad folgende Käufe eo Emir worden: 

1. Der Rofing Menzel, um das Stollſche Haus, pro soo Mut. 
2. Des Caspar Bialas, um das väterliche Banergut zu Schwirg, 
pe 500 Mut, 3. des Adam keſchner⸗ um die Schmiedeſtele zu 

Stldtet, pro 270 Dn, 4. des Gottfried Anders, um die Stoll; 
peeſche Stelle zu Hoͤnigern, pro 600 Rtbl. 5. Des S:iter Günther 
um die Kornauſche Stelle, pro 200 Rthl. 6. des F iedrich Jelon⸗ 

met, um die Gaſtmannſche Stelle, pro 100 Rihl. 
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SE 1300 Morgen 24 I EM. 
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RK ( Bet 
Mittwochs den 4 Detember 182 5 5 AL 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. 1 
| allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


| Se Snteligeng- Sie im 5 XLVIn. 


r 
igen Veräußerung oder Veipachtaug des EE proben. 
) Das unt Johannt 182 3, pute werdende Dom aincugut Vreich au im 


Steinauſch⸗ n Er eiſe fou zum Veitauf gef. Ut, und wenn fein annehmliches Geboth 


geliebt; nit den feitber Bet: geha ben Realtlä ten als Zeit- Pachtamt zur fernern 


Very ctung ausg / both en werden. Das Gut Preichau liege von Steinau J Mede, 


von Breslau 9 Mellen, von Pirga.g 4 und von Groß ⸗ Glogou 4 Melten entfernt, 
nah: on dir Oger, ohne jedoch deren llederſchwemmbng ousgeſetzt zu feyn, und 
geboͤr n zu febigem nacllchende Realuaten: 1) das Berwerk Preichau art dem 
kleinen Vorwerk Schleswitz; 2) cine Windmärte geht dem Mükerboufe ba Preis 
gäe 3) eln, Waffeimühle teym Dorfe Queiffen; 4) die Brouerep und Frennerep 
in Preichau, und 5) die Aecker, Wleſen, Grunofäde, Teiche u,, welche der 
wei en Sorulegend: d. flog nadmeift, beſtebend in: 

6 Morgen 102 R Hof und ee P 


7 — 96 — Garten, „ AER 
ag ͤ— 1 Aa SE 
211 — 133 — Wieſen, 2 „„ 
At — 1 — Gen, ð ò e, 
21 — 138 — Dutung, e Ke 
e 10 — Teig,, ei 
939 — 124 — Ualand, SEN oi AL se CH 


Der Beethungtermin zu dieſer Veräußerung ons Sé — 1 2 
ben 10. März tünftigen Jahres in hießßgem Regterungs⸗Gebaͤnde dor dem Herten 
bi, Regleuunssiath v. Kroker anberaumt werden, bey weichem, ſich di 
brlweinen den vor der Zulc fung zum Piethin , . über ihre Vermögens ; Nmfdnye, 
unh inſpfern fie auf die Pochtun eingeben wollen, zugleich uber ihre Ffanomiſchen 
Ego und fonfitgen: Ber haͤfiniſſe genügend ons ſuweiſen baben. Die ſpeeleden 


Anſchlaͤge, fo mie die zum Grunde zu legenden Veräͤuß rungs⸗ und Ver pachtungs⸗ 


Bedingungen, werden 14 Tage vor dem elcitatlons ⸗Termin zur einßche der de 
wir ber 


ER 42 | 
went ber in unß ter Domalneiı Rroftiatut, air ble Bedingungen und ber 
General, Ettcag auch beym Amte Ir hau ausgeligt werden Von den zum Aus⸗ 
geboih gelangenden Realitäten ſich örtlich zu unterrichten, o Jidem berſtattet und 
dem gegenwärtigen Amts + Pächter Wolfsdorff zur Pflicht gemacht, die Do elufin⸗ 


denden Bewerber mit der oc lität derfelden und den fonfigen Verhäͤltnüſen gebs 
tis bekannt in machen. Lë Re F 2 eee 
Bereslau den omg Neben ala: Tr! 

img Preuß. Neglern zd. II. Oase ` 


e 


sett de eber Gout 18, Do bem Dag Zeien: zu 
St. Vincenz wird das dem Schiffer Franz Webner zugehorige und mit gut, B. 
Mo. 509, bezeichnete AU den beiden Scbleußen am linken Oderufer bey 
der chemal, Machlas Schanze angelegte und von den Sachverſtändigen auf 225 Wm, 


LE I. X 25 , Aa Sé N a . Jun nis, Br 
Brzesnit den 15. April 1923. Auf den Untrag zweier al ins 
Maer: ſollen nachſtehende der Gemeide zu Brent gehörige Dominiatz Realttäs 
en geiw werden; 1, nach der Eharte von Brzesnitz das berrs 
ſchaſiliche Feld ud It. A. im Betrage von ai Morgen 114 Ruben 28 Haß. 
2. Das Stück Veld za wielew drugom ſub lit. C. im Betrage von 46 Morgen 
Sig Ein, . Des Stück Feld (ud ‚lit. EE ven 334 Morgen 128 Nuthen 60 Fuß. 
öl. Das Stück Feld nad Dembeem ſub lit F. im Betrage bon 19 Morgen 10 D. 
40 Fuß. 5, Das Stuͤck Feld nad Popowietz ſub nt. G. von 60 Morgen 29 DIR, 
3 80 AS: 6. Die Wieſe über der Oder, der Kunt und Lippina- genannt, im 


disko, nebit em darjn, defindlſchen See und dem Weldengeſtraͤuche im Betra . 
ge von 63 Morgen 74 Ar. N. und reſp. 3 Morgen 160 Dr. R., und endlich 
auch 9. Die Ufern an der Poſtwisko im Beitage von 3 Morgen 20 Dr, R., 
und 10) Die kleine kuſche von 38 Di. Ferner 11) Die ſammtlichen zu dem 
ehemaligen berrſchaftlichen Vorwerke Neuhof gebörigen Gtundſtücke, und zwar: 


ZP 
We S a Stuck 
vor Zeche 
- — “ gll c 1 SM 
Da Se, . 22 * Fi Ni (EK SCT 
1 


Stuck ſub lit. I. von 103 Morgen D CR 30 Fuß; e der Erlenduſch zwlſchen 
AI. und J. von 1 Morgen 16 K n derer ud lit. e 
gen 1 Rytd 70 Fuß; , das Stück Acker fub lit. L. von 43 Morgen 48 Rus 


von 7 Morgen ı 60 DIR. 12, Die Zuſtücke, welche Die. Befiger. a Deminto zu⸗ 


gekauft baben; o. des Matdes Gligel von 4 Morgen; b des Anton Mo⸗ 
| ſchlolik von A Morgen e. des Florian Moſchiol von 4 Morgen. 13. die 
N Wohn⸗ und Wirhſchefisgedande des ehemaligen Beſitzers Sebafitan Dartmunn 
N modo Weigelſche Erben ſub No. 83. Dieſe Realitäten 

| 1 for... d“, in Cour. abgeſchaͤtt worden und kann die Ne Séi dem 
| Geristdamite-ju jeder Zeit nachgeſeben werden. Es werden daher Naufluſtige bt 


der c. und peregmorte den 6. Febt. 3923, vor dem Gerichtsamte im Briesaiß . 
zu melden nod ihre Gebotbe abzuger en, wo ſodaun der Meiſtbtecheade und Veſt⸗ 
dahlende den Zuſchlag zu Verde ag e, GA . 
75 sr „Das Brjeßniger G 


65 
Setober 182 Das Gerichtsamt des Mittergu⸗ 
zelsborf tbr kund und Züge biermir öffentlich zu 
bledützer Ereiſes TU des Natal pes 
ubige Bauergut und die dazugehörigen das No. 17: 
eg N detenduches aufg führte 9 Schefftt 38 n greß 
Maas Aussaat ehemaligen donunial Grundſtuͤcke welche zuſammen au ae Rib! 
8 br. 7% d', gerichtlich gewürdiget worden, gut den Antrag eines Nagl - Gäudt⸗ 
gers iim Wege der Execution öffenilſch an den Meisſibſethenden einzeln det An 


dem auf die nach Ablauf des lezten Licttattons, 
Tucius 4twa einfon menden Gebothe nicht weitet reflaerier werden DÉ in ſo · 
fern nicht geſetzlicht Umflänte eine Aas nahme zulaſſen ſollteg e "at 
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Das e des dülkerhutze Brache. SE 


ler E E e Sek Ze 2 „ ET ver a Köcher. d 

RE CA den asſſen Detebrf 1852. Beh fa. det Erbihäikeng 
fei die den Molhlas S. gecz naſched Eden gebslide auf 69 Fiblr. Edurant abge⸗ 
SS ëng Nobonnbäuslerkteie ſub No. 10. In Niedaule Rallbaret Areiſes in dem eln⸗ 
Agen peremtoriſchen Termine den loten Januar k. J. in der Riegen Ker d 
— eo den Waftdterden en och werden, wozu Kauffuſtige und Zahlangef Har 
ER vU e Ratibor. 

? e N Frankenßte tn den izten July 1822. Das zu See Morde At 
chen Ereiſes Sub. No. Alz helegente Ban gu des Joſepd Schmidt, pb aus 
einer Hude und drey Rüthen Acker beſſehend, gerſchtlich auf 4587 "ëtt 1 for. 
9 688 pf, detaxirt ißt, Gef im Wine der eue e EE und 
ess find Lie dies fälligen. Licitattons⸗ Term 
52 Zoſien November ce, petemtorie aber den sten Februar 18923. anberaumt. In⸗ 

Ee Go dem 


2 4 9 


dem wird dleſes hiermit öffentlich bekannt machen, fortern wle alle beſitz⸗ und 
zablungs fähige Kauftuſlige auf, an jenen Tagen und vorzüglich in dem zuletzt er⸗ 
nannten‘ Vormittags 9 Uhr in anfzrer fandeshertl. Gerichts ⸗Kanzley bieſelbſt 
dberſonlich zu erſcheinen, ihre Gebothe unter den ihnen vorzulegenden Verkaufs⸗ 


Bedingungen abzugeben und ſic über ihre Zahl ungsfäblgkelt auc zuwelſen, dem⸗ 
nach aber den Zuschlag an den Meißt⸗ und Beſtdterhenden zu gewaͤrtigen. 


Das Gerichtsamt det Standes berrſchaft -Münfterberg Srantenftein. 


und der Güter Schlauſe Olders dorf. 


„ 
BN 


Anftiſchen Wirthfäyat, welche in einem ſud No. zeg. des Oy 
N e Hauſe, einer Scheuer, 23 Morgen 102 Add uben Aegern, 46 Morgen 
169 Cuben Wiefen, und 11 Morgen 167 ORutden Waldung begeht, 
neh liches Gebo adgegeben worden, ſo iſt auf den Antrag der Reul⸗ Gia 


noch ein Bietbungs Termin auf den igten December dleſes Japres end eeunt 


worden und werden Kauflufige Beſtz⸗ und Zahlungs faͤhlge hiermit eingeladen, 


in. diefem eimtgen und petemtoriſchen Termine zu erſcheinen. Der Met, oder 


Beilbiethende hat nach Einwilligung der Reol⸗Gländiger tefört. den Zuſchtag zu 


x Relnerz den zoſten October 1822. Da in dem unterm 21, Au mër ei 
angeſt andenen peremtotiſcken Termine zu dem öffentlichen Berfauf dir N 
betbetenduches de⸗ 


ken an: 


gewartigen, und wird auf nachherige Gebothe weiter keine Ruckſicht genommen 


BB Das Sint, Breuß Stadtgericht. 
„Sy BleBenthat den sten Nebember 182 
beriigung fubhanirt dielges Rönigl. kane ⸗ und Siadegericht dle Mo. 42g. in 
Schmottſeifen Ewenderge Creiſes gelegene Se E de, auf 1098. Nohlr 

16 gr. 9 dd gewürdigte Gärinerſelle, brſtemmt zum ? tethungs Termin Io 


sigen At" ‚Februar k. J. als Dienſtag früh 9 Ur im Ortsgerichtskretichamn, tn 


welchem Oé Kauſtiedhader einfinden und den Zuſchlag gezen das o. : 
mit Einwißigung der Jntereſſenten gewärtigen koͤnnen. Weifgeboig 
„ Koni. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 8 
` 1 fteeh et der zien -Mobember 1927. Auf den Antrag der Erben pg 


So — Jee 
* 
kr 


2822, Sebufs der Erbrdaideinane. 


“ 


die zu Reſchwald im Wehlauſchen Ereife beiesene zur Verlaſſenſchoft des Schl, 4 


ters Heinrich Schubert gehörige, auf 298 Mtble. 25 fer. Courant toxitte Ftep⸗ 
gärtnerttelle in Termine peremtorio den zen Februar 1823. im Wege der noth 
wendigen Supballarlon öffentlich an den Meiftbiethenden verkauft werden, Hanf, 
luſtige Beſitz⸗ und Zablungsfähige wert en daher hlerdurch aufgeferdert, in die⸗ 


ka. Termine Vormittags um 9 Uhr in der bleſigen Königl. Gerichrtskanzley zu 


en ſcheinen, ibre Geboide abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meifibies 


thenden unter Genehmigung der Erben und der Vor fo mie der Ober⸗Vor gong, 


fbaft ker Zuſchlag erfolgen wird, Auf Gebothe nach dem Fielkations⸗Termine 
kann nicht welter reflectirt werten. Die Tore kann ſtets in biefiger Reglſtratur 
nachge! en, die Kaufsbedingungen aber werben im kicttstions -Termine „ 


kannt gemacht werden. r ? 
Vaoͤntsl. Gericht der ehemaligen ken buſſer Stifisgter. 


N * 


H 
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von 9 bis 12 Uhr und Machuugtogs von a bis 4 Ubr und an den folgenden Tegen 


3 


im Auctlonsgelaß des Königl. Stodigertchts d. i, (m Armenhauſe zu verschiede nen 
Verloſſenſchafis -und Schuldſachen⸗ gehoͤrlgen Effecten, deſtehend in Sitderzeug, 


zwey Stuͤck weißen. Heferungs ⸗Tuͤcdern, eine große Trtmmel und Becken, Betten, 


keln u, männlichen und weiblichen Kl⸗idungsſtöcken, wisteln und Honegeräth, . 
handmwertöjeug an den Meiſtbleiberden gegen be art uhr - 


ſo wie verſchieden es Tiſchlei 
lung in Courant v:rfeigert werd n. 5 . ri 


‚Der Etadtgerick ts ut Geger im Uuftrage. er 


Se „ Breslau den 1 Decbr. 1622. Im Kuftrage Eines Könlgl rëtscht, ` 
Ober- Fend sgertcts werde ich Montage den ten und ſelzende Tage Nochmittags 


am a Mir den Nachlaß des Doctors Mebicind Morgeuſtern, deſtehend in etrigen 
S age, Upr, Perzelaln, Gläfera, Sen, Räpıer, Metal, Missing, Died, 


nod Eiſen, Le nenzeug und Betten, Meubles und Housgeräthe, Kriege. 
zweh [höre Vielinen and eint Arts Viola, desgteichtn eine bedeutende Anzahl gr Ce 
tenthetis medlziniſche Bucher auctionislege gegen buerg Zahlung in klingenden Preuß. 
Coutont öffentlich in dem anf der Albrechts gaſſe fub Rev. 1374. delegenen Haut 
5 R d Spalcke, En Lommiſſ. WI ne 


veiſtelgern. , 
4 45 Qittationes Edictales. 


. Serien den ichen Seen 1823. Anf den Antrag des Könlel. 


General- Major und Landwedr⸗ Brigadier Herrn v. Popda dierſelbſt werden oon 


Selten des dieſizen Nöuigl. Ober- Landesgerichts von Schl'ſſen ade und Jedes... : 


deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an det Caſſe: 1) des erſten 
Datatllens des zoren Landwehr⸗Regiments zu Brerlau; =) des zn eulen Ba⸗ 

tatlons (Oelsſche) 10ten Regiments; 3) des dritten Bataillons „Neumarkt 
ſche) roten Regiments; 4 des erflen Datalllons Lët Alten Landwehr: 


Regiments zu Glatz; 5) des. zweyten dito (Briegſche) dito zu Beleg; d 6 des 
dritten dito (Frantenſtein) dito aus irgend einem rechtlichen Grunde einge Un. 


fprüche zu haben vernieinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober van⸗ 


deögerihege Aſſeſſor Herrn Behrends auf kp Laien März 1833, Vormittags ge 


on 1 Uhr anberaumten -quivationd » Termine in dem hieſigen Ober⸗ Landes- 
gerichte hauſe perfoͤnlich ober durch einen ge lich nlaßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bel etwa eee e unter den hieſigen Justiz Com- dë) 
geif gien der Zuftj: Commiſſatlus Set Up, uſiiz⸗Commiſſarius Pant und 2: 
gab Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
tonnen, zu er ſcheinen, (Gre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewes⸗ SEH 
mittel zu beſcheinigen. Die Michterſcheinenden aber haben zu gewärkigen, daß GE 


fie aer ihrer Anfprücbt an die gedachte Caſſe werden verlustig erklart werden. 8 


Koͤnigl. Pieuß. Oder ⸗ Landesgericht von Schleſten. g 


Ke eich 2 Faltenhanfen: . 
) Breslan den zrten September 1822. Da von Seiten des bieſigen 


Königl. Ober⸗Kandesgerichts von Schleſſen abet den iu 1499 Rthl. 27 Bra Dé 


* (4407) a 

Attlois und 1970 Rthlr. 26: br, 3 pf. zur Zeit bekannten Paſſiois beflchenden 
achlaß des zu Frankkuſteln am Alten März i821, verſtorbenen Poſimelſters 
Schleicher auf een Antrag des hieſigen Königl. Püpillen⸗Collegil und der Für 
us Schleicher ſchen Vormundſchaft heut Mittag der erbſchaftliche Liquidattons⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche as gedachten Nach⸗ 
laß aus irgend einem rechtlichen Grunde eint Anſpruͤche zu baden ver meinch, 
erdurch vorgeladen, ia dem vor dem Ober⸗ andesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Beh⸗ 
né auf den gten Marz 1823. Vormmtags um 10 Uhr anbergumten Eauie 
datlons⸗Termine in dem dieſigen Odet⸗Landesgerichts dauſe per ſoͤnlich oder d urch 
einen geſetzlich zulaßigen Bevellmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeinder 
Bekanutſchaft ‚unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſat ien der Juſtiz⸗Comumiſſions⸗ 
rath Klette und Morgenteſſer und Juntzrath Wirth in Vorſchlag gebraeht wer⸗ 
den, an deren einen Ve ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ute 
ri: anzugeben und durch Dewets mittel zu deſcheinigen. Die Rızeiieis 
neuden aber haben zu gewärtigen, daß Re aller ihrer etwanigen Vortechte tür 
verſuſſig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nnch Ve⸗ 
ſtiedigung der ſich meldenden Gläubiger von ber Maſſe nech uͤdrig dielben 
möchte, werden verwieſen werden. SE u 
EEE Konigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
S JJ CT d nr 
=. Breslau ven: 25fien Detober 1822. Von dem Groot, Stadtgericht 
‚biefigar Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 39163 Nipl. 19 for, 
5 de. monierte und mit einer Schuldenſumme von 105007 Mtl. 9 igt, 2 pf. 
belafiet. Vermögen des Kaufmann Melchior Friedrich Hieronimus Sagan, weis 
cher die Hondlungsfirma Walpert er Comp. geführt, aim ’gien July dieſes (om, 
fenden Jahies 1822. eröffneten Concurs⸗ Prozeſſe ein Termin, zur Anmetdung 
und Nachwweiſung der Aaſpräche aller erwanigen unbekannten Glaͤudiger auf 
den dien Marz 1823, Vormittags um 11 Uht vor dem Herrn Juſtirath Ram⸗ 
dach part gt worden, Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, 
oh bis um Termine ſchriftlich ln dem ſelben ader perſonlich oder durch geit 
lich zulaßige Vevollmdctigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannichaſt ade 
Herren Juſtij Commiſſarien Dietrichs und Neumann vorgeſchlagen, werden, za 
‚melden, ihre Fordetungen, die Art und das Vorzugstecht deiſelden anzugeben 
und die etwa vorhandenen ſchriſtlichen Bewelenuttel beizuoringen, demnaͤchn 
aber die feiere kechtiiche Einleitung der Sache zu gewärtit en, wogegen die 
Aus bleibenden mit ihren Anſprücken von ber Drot: werden aus geſd logen und 
inen desh ed gegen die ubrigen Glaͤudtger ein ewiges Stilůſchweigen wird auf⸗ 


itlegt werden. f 3 EE Eh 
E eu Dar Stadtgericht. de 2 
— reldau Haunauſchen Exeiſcs den aer Nor über 1828. Das Ge 
lichtsemt Met lat later; 1 den elt dem Jahre 1808. verſckolenen Füſeliet 
em. vormeſigen Derailioa v. Peuet Nanıeis Johann „Gottlob Lerch zn Set 
bau, ſpeucher io der Schlackt bei Jena berni worden und ſelt ert ni 
10 Jabren ven feinem ‚Erden und Aufeuchalt Feine Roch richt gegeben und 2) den 
geshialls jot dem Jahr 2806 vo kſcholleren Meusquetiet in dem auſgeloſeten 
ale es eg v. Schmonsky Namens Johann Gen rb Rohkirch eben 
alls aus Kreibau, welcher angeblich in hohaͤndiſchen Dieuſten geſtanden haben 


fou 


H 


2 (443) 5 
ſoll und von ſelnem Leben und Aufenthalte keine Nachricht ertheilt, mit ihren 
ehelichen Leibeserben dermit dergeſtallt ‚Öffentlich vor, daß fe in dem dazu au⸗ 
kernumten Termine den - ıflen le e 1823. entweder in Perſon oder pet 
Mandstartum im berrſchaftlichen Wohn aue hiefelöt Ab melden, ihrem Jam 
gen Außenbleiden Rechenſchaft geben und ihr bisher adminiſtrirtes Vermögen 
erheben ſollen, wogegen Re im ferneren Ausbleibungsfalle zu befürchten haben 
daß ſie für todt erklaͤrt werden wuͤrden und daß ihr Vermögen ihren nächften 
ſich ſchou legitimirten Anverwandten werde aus geantwortet werden. * 
KN Be ës? Das Hiefige Gerichtsamt. ARCHE 
ER Cal Set a ar ur E KS ER dlej He a * 
„ Heinrichau deu 11. October 1822. Alle diejenigen, welche au ‚nad: 
Teens das Wes biefige Nloſter⸗Stift intabulirre Peſten und die dar 
über eiwa gefertigten verlohren gegangenen Hypotheken- Juſtrumente betreff ad: 
1) Die Pet von 270 St. d. d. 24. Juni 1774 auf dem etzt Franz Storchichen 
Bauergute Nre. 5, zu Reumen Münſterdergſchen Crriſes, 2, die Poff von 8 Rthle. 
d. d. 1 Sten Oetbr. 1774. auf der jetzt Michael Opigſchen Haͤuslerſtelle fub Ro. kr. 
zu Diet tan Münſterdergſchen Ereifes; 3) die auf den Namen des Anton Steiner 
zu Mittelſteine mot o das Vominium lautende Por von So Rtb. laut Cons Hypoth 
d. d. 19. Novbr. 1865. auf der jetzt Joſ ph Flechtuerſchen Gärtnerfielle füh Ro. 53: 
zu Herzogwalde Fran kenſteinſchen Crelſes; 4) die Pot von 55 Rthle. 24 for. d. d. 
1. Januar 1783, auf dem jetzt Anton Brücknerſchen Haufe ſud No. 64. zu oͤms⸗ 
dorf Münſterbergſchen Ereifes, 5) dle ſogenannte Sturmſche Poſt von 44 Rihlre 
d. d. 19. Novbr. 1755, auf dem jetzt Joſeph Herzogſchen Bauergute ſub No. 10. zu 
Schoͤnwalde Frankenſteinſchen Creiſes, als Eigenthuͤmer, Ceſſtionarien, Pfand⸗ 
und andere Brieſs Inhaber, oder aus irgend einem andera Rechtsgrunde Anſpruͤ⸗ 
che zu haben vermeinen ſollten, werden dierdurch aufge ordert, ſich in Termino 
den 1. März 1823. in hieſiger Gerichts. anzley einzufinden, die Original Hypothe⸗ 
ten- Inſirumente zu uͤdernehmen, ihre ſonſtigen Beweis miltel anzugeben, und 
blefnachſt richtetliches Erfeuntniß, bey (rem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß 
Be mit (br em Auſpruche an dieſe dem Königl. Sisto zugefauenen Poſten und Dës 
petheken⸗ Instrumente präcludirt, dieſe Hppotheken⸗ Polten gels cht, und die pg 
Jotheken⸗Inſtrumente für amortiſirt werden, erklärt werde. g)) 
»Doas Gerichtsamt der Ihro Majeät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heimichau und Schoͤnſons dorf. ës 


Haynau den a20ſten Octeber 1822 Nachſt hende Inſtrumente: 1) das 
Hypotheken ⸗Inſteument vom sten Jug) 1812. ‚über 50 Rthl. für den Bauer 
ranz Stiller zu Rotbdrünnig auf dem Bauergute No. 5. zu Glersdorf; 2) das 
Hopotheken⸗Inſtrument dem i9ten März 1813. über 200 Rthl. für den Bauer 
tb ‚Sailer zu Rolhörännig auf dem Bauergute Nona. zu Nieder Wilde 
Zär 3) die Retogutlon dem 13ten April 1810. über 150 Rthlr, (är den 
Ber Bielbaar auf dem Baugrgute No. 27. in Ober Brockendorf; 4) das 
Hppotheken⸗Juſſrument. vom ten Map 1802. über 300 Athlr. für den Erb⸗ 
und Genichtsſcholz Johann George Rothe zu Stegendorf auf dem Bauergute 
No, 3. daſelbſ, nd. denen Inhabern angeblich verlohren gegangen. Es wer⸗ 
den daher dleſe Instrumente hierdurch aufgebothen und alle und jede, welche 
te e an 


Grund. 


0 % pb 


an vie imabullrten Boſten und die darüber ausgestellten Inſtrumente al Eigen 
tümer, Eeffionarien, oder ſonſtige Pfandelieis⸗Inhader oder deren Erben Uns 
ſpruͤche zu machen hätten, bier durch öͤͤſſentlich vorgeladen, in Termino den 
z6ten Jaf var 1823. BVermitags 9 Hpg in der Bebauung des unterzetchneten 
Juſtitiarii alter zu erſchetnen und Or Äder ihre Etgenchums rechte gebörig uns 
genügend auszuweiſen. Im Fall des Ansbieiders in Termino haben die etwa⸗ 
nigen Prätendenten zu gewärktgen, daß fe mit ihrem vermeintiichen An ſpruch 
ſowohl an die Inſtrumente als die darin verpfändeten Grundſtüͤcke werden präs 
clubirt werden und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und mit Amortis 
ſation gedachter Juſtumente und (ip. roͤſchung der intadulirten Poſten Gär 


ngen werden wird. Jüngling, Jufkir, ` 
nt AVERTISSEMENTS. 000. 

ER ſtenſtein aßſten September 1822. Da ttfrieb Kolbeſche 
bothbaus N Ysfriedland Waldenburger Kreifes, Weiches im 3 ie 
e ewe: 23: far: 4 NC arquiriet worden, JW anf véi Det GE tan, 
Bläuzigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem einzigen und gay 
pemtorifchen Biethungstermine auf den 13ten Januar 1823. Vormittags 10 Uhr 
in dem Gerichte kretſch am zu Alifriedland öffentlich verkauft werden. Beſiß und 
zahlungs fähige Kaufufige haben daher ibre Gebotde Ip beſagt /m Termine ade 
zugeben und zu gewaͤrtigen daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtb ler hen⸗ 
den ſofort erfolgen wird. Zugleich werden alle unbeke unte Real Prätendentne 
vorgeioden, ‚ihre ‚etwanige Jerderungen en befagrem Termins zu ’guidiren und 
au eben muißelgenfaße E A RR anette werbe gege agin 

ſchloſſen und ihnen eln ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden wird. 
e Zanen SÉ Ren der Benrtäefte FrRenfich 

ee "0 ock. | es Së gt 
„ ) Breskau den r. Dechr. 1822. Tus bewegenden lit ſachen zeige 
ich hierdurch meinen bisherigen ſehr geeheten hieſigen ſowogl als auswärr igen 
Abnehmern ganz erg ebenſt an: daß ich von primo Deebr. o e ab, den Gen 
Bauföpteiß der gegoßnen Lichte, die Gë beſonders durch ihre Friſche und 
Weiße empfehlen, pro Pfund preuß. Gewicht auf 10 far , der Rachtlichte 

auf 10 ſgr., der gezognen Lichte auf 9 ſar und der deſten Seife auf g far. in 

Nom Mze. feſigeſtellt habe, und alle dieſe Gegenſtände fow: hl im einpeinen, 
ht in großen Quantitäten einem Jeden zur vollkommenſten Sat, jedenheit Set: 
pireichen vermag. * . SEH PERS ER, Ces . ec 
„ Friedrich Gottlob Scholz, Weltefler des Seifenßieder⸗ Mittels, 
wohnhaft auf der Hummer ed Ro. 879. 
Bresien Mitwoch den 4. Det, 1822, Don Juen in 3 Aufiligen, 
Donnerſag den Sten Med, oder dit Zanberhöble in 3 Kufzägen. Fr plüg den 
Eten die aͤtdlopiſch - Mordnacht, Geſchichte der Vorzeit in 3 Auſfüͤgen, jedem Siu 
Gefolge Ballet und Transparente. A Kéi wi 


— 29 


Ben lags 


Lë e » 4005 5 
dc "weg bag e' 


mn? Ne XIII. des Breslauſchen — = 


vom 75 Deebe. 1828. 8 


Genc . e 


HI Minft enberg den 25 ften November 1822. Bei riecht, 


ten mie ſind folgende Beſitzveränderungen vorgekommen; 
Türpitz. 1, des Johann Hartlieb Girnth „ um das Augerhaus 
no. E fir 125 "bt ` 


SE des Gottfried rien, um ble Freſteüte no. BE für 760 rthl. 8 


3, des aan Si . nd. Basle R ; \ 
7069 Sec Ee jagen er, um das Song e d 
win . 4 des Stan Li vie, um die ais no, Se, fie 
350. rt N 
vun? Schützendorf, 5. des aer. wat, um bie Drofggärtnenfie, 
no. 10 für 140 EC 
5 6. der Ge Geige äer Eheleute, um 


„ 


für Son bt, ` 
e äi des a % maan, un "die Grip bp non. CS PR 


109 sthl. 
107 des Bernard Kuſch, um die Drefögtstnrfetn ſub no. en, 


für za rtbl. 
des Caspar Siebel, um die Stir Wi no. 24 o fir 
Si ub 

Vë 13. des Ac Käsch hun vas Senge ſub no. 3 für 


bl. 
berkanzendork. 1 35 des drang Süße, um das Sontag 


10. 5- für 400 DH 
14. der Eleonore Sib „ um die Ungsrhänskefiche ſub m. 14, 


für 233 rthl. 
Grott⸗ 


» at ) » 


3 Gr otttau den apen November 1822. Vei unterzeichneten 
Gerichtsantern Dap nachſtehende Kaufe vom 1. Juli bis ult. Novbr. e. 
benatiget worden. \ 
A Beim Gerichtsamte Deutſchjagel. 

1. Franz Blach, um das Angerhaus no. 4., pro 48. rthl. 

2. Friedrich guide, um die F einelle no. 1., pro 635 pl. 
SC Joſerh Klofe, um den Robocpgarten no. 22. SES 80 rthfe. 
20 far. 
0 8 ban Chrifons Schütze, um den Robothgarten no. 19., pro 
130 2 l. N 
0 85 B. Ko Gerichtsamte Pohlniſchjägel. SCH 

5, Gottlob Watte, um die Freiſtelle und Muͤtle ſub no. 14, 

mo 988 rthl. 
i beim Gerichtsamte Mittel⸗Schreibendorſ. 
N Gottlieb Beik, um den Robotbgarten no. 17, pro 190 rthl. 
D. beim Gerichtsamte Nieder-Schreibendorf. 

7. vom Häusler Gottlieb Tſchauſchke, um die Haͤuslerſtelle no. 33. 
pte 75 tthl. 8 
SE 8 Gerichtbamte Ober⸗ Schleiberdert. ’ - 

SEH Johanna verebelichte Kreutzer, um die Freiſtelle no 25 pre 
700 rthl. 
g F. beim Gerichtsamte Lorenzberg. 
9. Johann Kuwitzke, um die Léiert 8 no. 6., pro 
425 toi, 
G. b im Gerichtsamte Krayn. 
10 Mauer Joſeph Wuttke, um die Hreiftelle ſub no. 13. pro 
64 bt 

‚*) Habeifhmwerht den loten Nevember 1822. Bey dem hieſi⸗ 
gen König. Stadegericht find in der "Bo Halfte des Jabres 1822 fol⸗ 
gende Käufe gerichtlich gefch offen worden 

1. Kauf des Franz Habel, um das Augustin Hauck ſche Ackerſtuͤck 
no. 85 pro 370 hl 

zer Johanna Meisner, um den Siegis mund Gabrielſchen Sarıen 
pro Sé rthl i 

3. der Johanna Meisner, um die Siegismund Gabrielſchen Leich, 
pre 160 ribl up far. 

4 der Johann Meisner, um das Sigismund Gabrielſche Ackerſtück 
Aë SE rthl. 26 Dr, 8 d. 

* e , 5. der 


1 


P EECH DZ ] "7 saat di 


2 (4% 


g. der Joh anna Meisner „um Sigiemund Gabrielſche Ackerſtück, pts 
816 Ber 23 for 4 d' 
6 des Adalbert Steg um das Sigism. Gabrielſche Haus, pro 


| 1763 rihl. 10 far. 


7. des Adalbert Tiſchbauer, um die Sigiem. Gabrielſche Scheuer 
no. 9, pro 140 rthl 
38. des Adalbert Tiſchbauer, um das Sigism. Gabrieiſche Wieſenacker⸗ 


ZE, pre 252 EL 18 far 4d“ 


9. des Joſeph Nentwig, um die väterlichen Realitäten, pre 
266 rthl. 20 ſgr. 

10. des Franz Scheiner, um dle Mühle ‚feine Sohnes in Altwe ſtritz, 
pro 3000 rthl. 5 

11. Franz Franke, um das Auguſtin Hauckſche Ackerſtuͤck no. 90 


pro 460 rthl. 


12. des Franz Wanke, um das Auguſtin Hauckſche Aeerfüch no. I S 17 
pro 368 rthl. 

13. des Adalbert Tiſchbauer, um das Sindermannſche adele no. 29. 
pro 835 rtöl. 

14. des Joſeph Pabel, um die Coloniſtenſtelle no. 16. zu Brand, 
pro 150 rthl. 

13. des George Pabel, um die Coloniſtenſtelle no. 10. daſelbſt, pro 

300 rthl. 

16. des Joſeph peſchel, um das Coloniſtenhaus ne. 103. in Alt⸗ 
weiſtritz, pro 125 rbl. 

17 des Wenzel Klahr, um das Bauergut no, 70. daſelbſt, pro 
1200 ithl. 

a Joſeph Dintter, um das Ackerſtuͤck no. 70., pro 57 H 


Gë 19. 1 Joh. Schmoranz, um bie Coloniſtenſtelle no. 2. zu F iedrichs, 


grund, pro 163 rthl. 24 for. 


20. des Franz Knappe, um das Bauergut no. 16, in Nenweiſtritz, 


rthl 11 ſgr. 
pro 359 ) Habelſchwerdt den Aten November 1822. Bei nachſtehenden 


Ge Lg find vom 1, Januar bis Ende Suny 18232. . 


Kaͤufe gerichtlich vol zogen worden: 
1. 


Beim Gerichtsamt Grafenort 
1 Kauf des Joſepd O ſer, um die Ma ia e Roboth⸗ 


gäntnerftene zu Grafenort, pio 114 kthl. 20 fgr. = 
2. de 


nr Beh WE" ( 4408 ) 2 


l des Franz Beck, um die vaten. Santa daſelbſt, pie 
dt CH R 
. des Florlan Lur, æm die ‚a Mepzelſche Robethhäaslelſtelle 
daſelbſt, pro 38 ıthl 26 for. 8 d 
A. des Franz Kolbe, um die Peter Bartſchſche Rodbothhauslerſtelle 
daſelbſt, pro 129 rthl. 1s for. 
S 5. des Joſeph Dittert, um die Joſepg aröhe ſche Coloniſtenſtelle dar 
ſelbſt, pro 14 pl 8 for. 
6. des Anton Lehmann, um die Franz Hahnſche Robothgärtn stelle 
daſelbſt, pro 2 30 rthl 14 ſar. 
7. des Joſeph El glich, um ef Sofeph Hauckſche Robolhgärtnerſtelle 
daſelbſt, pro 57 nl 4 Ip, 3 
9. des Anton Hoffmann, um 1 Joſepha Spittlerſche Häuslerſtelle 
daſelbſt, pro 380 ıthl 20 far, 
9. des Franz Fiſcher, um E: Blaſchkeſche Bseihäusserftelle zu Alte 
Lomnitz, pro 175 rthl. 7 ſgr. Sé 
ar 40. Anton Mehlan, um dle SH Gaſſeſche Roboibgättneiſtege 
daſelbſt, pro 90 rtl 14 ſge. 
LI, des Franz Watter, um Se Joſeph Haaſchſche Göüttnerſtele da⸗ 
ſelbſt, dro 57 rt 4 far. 37 d 
12 des Ignatz Umlauf, um die Katzer ſche Mühle zu Hohrdotf, pro 
666 rbl, 20 ſgr. 
3, des Joſeph Simon, um die Franz Hoffmannſche Bauerſtelle da⸗ 
ſelbſt, pro 457 ıtbl. 4 for. 39 de. 
14. des Thaddeus Bartſch, um die vaͤterl. Colaniſtaſtefe zu Hüttens 
zuth, pro 00 (hl 
15. des Franz Ullrich, um die Ferdinand Loͤweſche Bai zu 
Neuwilmödorf, pro 571 tthl. 12 for. 
4 16 des Franz Weber, um die e Jonah Loͤweſche Zant daſelbſt 
8 pro 609 ıthl. 16 far. 
187. des Gottfried Weiß, um die Franz Hoffnannſche Schaukhaus⸗ 
nahrung zu Melling, pro 1047 rihl 18 Tor. 
153 des Florian Gloger, um die Joſeph Exuerſche Bauerſtelle zu 
Reulom: itz, pre 701 Dä 27 far. 
19 des Philipp Ullrich, um die Anton Langerſche Freihaͤusletſtelle 
` zu Neubasdorf, pro 66 rr 20 for, 
> 20 des Friedrich Faber, um die vaterl. Goloniſtenſtelle daſelbſt, pre 
152 hl. 11 ige. e 
21. des 


@ (449 ) 2 


21. des Joſeph Ritfhfe, um die Herrmannſche Bauerſtelle daſelbſt 
bro 533 rtht. 10 far. 
22. des Franz Hatſcher, um die Joſeph Bachſche Muhle Sepp, 
pre 227 rthl. 2 ſgt. of d. 
Së U: Beim Gerichtsamt Kunzendotf. 5 
23. des Ignatz Seiffert, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle zu Kunzendorf, 
pro 76 vil a rthl. 5 for 25 d. 
24. des Zoferh egene e die Benedict Kolbefihe Auenhaͤusler⸗ 
flene, pro 123 rthl. 24 ſgr. 
22. des Ignatz Stein, geg 115 Joſeph Mannſche Haͤuslerſtelle von 
dort, pro 88 rthl. 26 far. 8 Lé 
2 des Franz Schroller, um die vätet, Stelle daſelbſt, pre 
24.1 
27. des Lorenz Neumann, um die D 
ES 5 zen 25 geg "Andreas Kolbeſche Robothgärtner 
28 des Franz Nitſche, um dle Simon che Garne ae do e 
SEH at. P kat. 68 D fi iſt bp, pro 
29. des 2unp Gottwald, um die vaterl. Sticrnamſtele zu Weiß⸗ 
waſſer, pre 152 bt 11 ſor. 
\ — des Feanz Dittrich, um die vaͤterl. Robotsgärtnerftelle zu Hein⸗ 
zendor 
31. des Mattern Hau big, um die Es ER Gaͤrtnerſtelle zu 
Waruiusberg,. pro 188 rthl. 17 ſgr. Sp 
III Beim Gerichte ante Haſſitz. 
N 32 des Auguſt Steiner, um die Bail he Robothpltmerfit 
zu Haſſitz, pro 6 ithl 5 Dr 
33. des Sc Wanke, um die Auguſtin Aß mannſche Freiſtell da⸗ 
Lift, pro 663 rtl 
> 34. des Joſeph Gider, um die Joſeph Langerſche Häusterftene zu 
zönigehadt, pro Se rthl 


er? Anton Kuſchel, um die väterliche Bauerſtelle daſelbſt, pro 
o Ku 
17 E des Anton Gottlich, um die Joſeph e Auenhäuslerſtelle 
pro 263 ab, 


37. der ee Kaps, um die ehemaͤnnl. Reatirkten Ft, pre 


300 x SE 
des Joſeph Hahn, um die Franz Bürgelfche Bauerſtelle, pro 


12 4 l. 10 ſor. 
5 i IV. 


* (4% 


e IV. beim Gerichtsamt Schnallengein. 
309 des Franz Neumann, um die Säitert, Stuckmannſzele zu Hammer 
pro 400 rthl. 
40, des Freirichter Rupprecht, um die Kaplanſche Stuckmannſtelle 
zu Marienthal, pro 1100 rthl. 
At, des Anton Bauer, um die SEN Stuckmannſtelle zu Wolfels⸗ 


grund, pro 763 rthl. 
42. des Franz Veit, um die Joſeph Klennerſche Bauerſtelle zu Ebers⸗ 


6 rthl. 
fe a 5 beim Gerichts amte Kieslingswalde. 
TR des gon? Zahlten, um die väterl. Coloniſtenſtelle d Steine 
grund, pro 325 rthl 
er Broßwitz von dolt, um ein Ackerſtuͤck, pro 114 rthl. 
8 fg: 69 d 
N „ des Ignatz Mann aus Glaſegrund, um die vaͤterl. Coloniſten⸗ 
. ſtelle, pro 114 rthl. 8 fgt. 65 d'. 
46. des Franz Groer, um die väterl. Gaͤrtnerſtelle In Weißbrodt, ) 


pro 883 v rthl. 
e? des Joſerh Scholz, um die väterl. Stelle daſelbſt, pro 
3663 U 


48. des Franz Zwerſchke, um die Franz Mannſche Coloniſtenſtelle ju 
Kieslingswalde, pro 80 rthl. 

49. des Florian Krauſe, um die Joſeph Krauſe Robothgärtnerſtelle 
daſelbſt, pro 87 rthl. 18 for. 69 d'. 

VI. beim Gerichtsamt Nieder Altwaltersdorf. 

50. des Franz Faber, um die vaͤterl. Bauerſtelle daſelbſt, pro 
380 rtpl 20 for. e 

372 des Anton Jaſchke, um die Joſeph Klahrſche Gäre Bet, pro 

o gët, , 
5 d VII. Gerichtsamt⸗Altwaltersdorf. 

52. des Anton Pelz, lum die Kintſcher ſche EE daſelbſt, 
pro 1276 rihl. 5 ſor. 
VIII. Gerichtsemt Altbatzdorf. 

„ 33. des Sofepb Seipelt, um die Anton Kriſtenſche Häuslerſt. le da⸗ 
ſelbſt, pro 2095 rthl. 
e des Anton ee von dort, von ein Stück Acker, pro 53 tip. 
10 19% f 


55. des 
Sai 


e CEET," ` (Sie D 


* (4 » 


9983. des Fe Olbrich von t um ein Stück Acker, pro 
228 rthl. 17 far. 

5». des Ignatz Sperling von dort, um ein Stuck Acker, pro 
26 rthl 20 ſgr. 

57 des Wendelin Sperling von dort, um ein Stück Acker, pro 


53 rthl. 10 ſgr. 
N 58. des Ignatz Thamm von dort „ üm ein Stuͤck Acker, pro 


57 ubl. 4 for 
2 IX Gerichtsamt Rengersdorf Ratzkeſchen Antheils. 
59. des Ignatz Nagel, um die George Weigangſche Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 229 rtbl. ı5 ſgr. 
SE Gerchte ant Rengersdorf Welzelſchen Antheils. 
60. des George Weigang, um die Ignatz Nageiſche Häͤuslerſtete, 
Sr 142 rtöl. 26 ſgr. 83 dv’, ` 
XI. Gerichtsamt Rengersdorf Franzſchen Antheils. s 
61. des Joſeph Hatſcher, um die Olbrichſche Bauerſtelle dafelbſt e 
pro 1350 rthl. 
62, des Ignatz Habel, um die Ignatz Schubertſche Bauerſtelle da⸗ 
ſelbſt, pro 1142 'til 25 far. 
XII. Gerichtsamt Rengersdorf Bitin: rſchen Antheils. 
63. des Anton Hofe, um die vaͤtetl. Robothgaͤrinerſtelle daſelbſt, 
pro 91 rb 10 for. 
XIII. Gerichtsamt Ober: Altlomniß. 

64. des Balrkafar Weigang, um die Bubigſche nende 
daſelbſt, pro 66 rtl. 20 Dr: d 
XIV. Gerichtsamt des Dittrichgotee Eyſersdorf. 

65. des Schumacher EC Nentwig, um ein vu Ackerſtück, pro 
1 rtbl. ı far. 6 d'. 
d ei 5 arkt den SI November 1822 Bei bi König! Land⸗ 
und Stadtgericht zu Numarke find folgende Käufe confirmirt wor den. 
1 Kauf des leiſchermeiler Hayn, um das Adern fub no. 74, 


o ihl. 
für 25 des Seifenfiedermeifter geit, um das Haus Ou no. 103. 7 ‚für BR 


Sek: 
Ke des Schmidt Kalide, um das Thorſchreiberhaus fub no. 882, 
ur 340 rihl. 8 i S 
S 2. des Gottfried Anders, um das Haus ſub no, 307. , für 
300 PPL, i SC 


5. des 


SS Cas) 

5. des Gottfried Wunderlich, um das Ackerſtück ſub uo. 118, für 
J 8 
6. des Freigaͤrtner Knauer zu Sadewinkel, um das Ackerſtück ſub 

no. 12. für 360 rthl. E en 
7, des Kaufmann Schmidt, um das Haus ſub no. 113. , für 
3030 HU S 
8. des Gotefeied- Raupach, um das Haus ſub no. 113., für 
o, des Tiſchlermeiſter Gürtler, um das ſogenannte alte Brauhaus 


ſub no. 154. b für 140 rihl 


10. des Kräufer Schneider, um das Ackerſtuͤck ſub oe, +, für ö 
. tit f . S 

S 255 des Schumacher Schäfer, um das Haus Dh no. 291 für 
3 i 5 3 
12. des Kraͤuter Dreſcher, um das Ackerſtuͤck ſub no. . et 11, für 
8 =: a des Bäcker Müller, um die Ackerſtücke ſub no. 10. et 12. für 

rthl. ; 1 E EE 
SH 14 des Kretſchmer Muller, um dem Kretſcham ſub no. §. zu Weiche⸗ 
rau, für 3700 H, 7 . GZ e 

Das Koͤnigl Stadtgericht. g 
*) Breslau dem 24ſten November 1822. Bei dem Graf York 

e, Wartenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und Zülzhoff find 
nachſtehe rde Käufe zur Confi mation gediehen. SEI ER 

1. Kauf des Joſeph Langner, um das Bauergut ſub no. 1. zu Hals . 
bendorf, pro 2045 rthl. 22 Wär, SS 

2. des Mathias Rippin, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 33- zu 
Altwanſen, pro 200 DL r SE , 

3. der Suſanna Kuchendorf, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 12. 
daſelbſt, pro Soo rthl. 3 N f 

4. des Joh. Gottlob Philipp zu Kariſch, mit der Bauerſchaft zu 
Kniſchwitz, um den fogenannten: Schmidemorgen don 74 Morgen Ausſaat, 
pro 462 rthl. 23 für, 9 pf. N SE Zoe 

e, der Windmuͤllern Thereſia Winklern zu Hohengiersdorf, um einen 


Fleck Leedeberg von 2 Viertel Ausſaat, pro 30 Fehl. 


) Woblau den on September 1822. Peltners Acktrlandskauf 5 
zu Pronzendorf, pro 60 rthl. 
5 Königl. Domainen⸗Juſtizamt. 


Anhang 
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= Anhang zur Beylage 
zu Nro. XLVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 4. December 1922. f 


Gerichtlich connrmirte Kaufcontracie. — 


Bre skau den 19. October 1822. Ven dem Koͤnigl. Hoftichteramte 
wird hiermit bekannt gemacht, daß der Hanns Friedrich von Luͤttwitz modo 
deſſen Kran Mutter Charlotte Caroline verw. von Lürtwig geb. Seidel den un⸗ 
ter deſſelben Jurisdiction gelegenen Antheil des Ritterguthes Maͤhlgaſt Guh⸗ 
rauſchen Kreiſes laut Kauf- und reſo. Tauſch- Vertrages de cont. 28ſten a: 


guſt 1s 22 von dem Oberamtmann Johann Gottlob Scholz, für 26000 rthl. 


Dt bro e e Date erer 
Breslau den 1. Novbr. 1922. Bei dem Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Prauß wurde der Zimmermann Weißſche Kauf um die Steue No. 3. zu 
Golſchau, pro 830 EL confirmirt. dé 
Glogau den 28. Oetbr. 1822. Bey denen nachſtehend benannten 
Juſtizaͤmtern find ſeit dem 21. April a. c. folgende Befigveränderungen reſp. 
in die Hypothekenbuͤcher eingetragen und conftrmirer worden, als: 
I. Bei dem Königl. ee eee vormaligen Dohm⸗ 
S Gopbmg, ` 3 
1. Kauf des Haußmann, um das Rolleſche Bauergut in Priedemoſt, 
pro 5400 rthl. | i 9 8 


2. item der Maria Thereſe Zöde „um das vaͤterl. Bauergut in Nieder⸗ 


Schröpau, pro 2500 rthl. ; et 
3. item des Commerzien Rath Strahl, um eine Wieſe bei Guſteutſchel 
von der verehl Bogdan, pro 380 rihl. N 
4. item des Kretſchmer, um das Rißmannſche Bauergut in Gurkau, 
pro 3500 rthl. = Ge 
5. item des Carl Leopold Ignaz Kerner, um das Nicklaßſche Bauergut 
in Waltersdorf, pro 1390 rthl. Fe 
| 6 item des Heinze, um 33 Ruthe Acker bei Neuſtaͤdtel von der Wittwe 
Soldner, pro zoo rthl. 


7. item des Harnumpf, um das väterl. Haͤuſel zu Waltersdorf, pro a 


83 rihl· 13 für. 
9. 


2 (% ı 


8. item des Kautſch, um das väterl. Häufel zu Moß witz, pre 16 gë. 
9. item der Bogdanfchen Eheleute, um vorſtehendes Häufel, pio sort 
f 10. item des Schonbrenner, um das Seiebrichfgge be im Sur 
ſteutſchel, pro 470 rıhl. 
11. item des Rißmann, um die Säin, Bindmkptıns Nahrung 
in Klautſch pro 1200 rthl. 
12. item des Walter, um die GE ‚Häuslernahrung in Dammerau, 
pro g rbl. e 
IL Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauſchen vormal. jungft aul Stifts. 
13. Kauf des Hoffmann, um die vaͤierl. Dieſchgaͤrtnemahtung zu Kra⸗ 
Bo, pro st uhl. 
14. item der Weicheriſchen Eheleute, um die Herbrigſche Nahrung da⸗ 
mm, SS 13 rthl 14 fer. b 
item des Schiecke, um das vaͤterl. Kuenhaus in Schlabitz, pro 
116 reh. a 


16. item des Aestoodt; um das vaͤterl. Bauergut in Neuguth, pro 
660 oi, f 
III. Del dem Amts rath von Hartmannſchen Gerichtsamte zu Altkrany, 
Biegnitz, Rapſen und O ppach. 

17. Kauf des Putzke, um die Scholzſche Rteinfutfönernaßrung i in alt, : 
Trap, pro zoo rthl. a 
Winzig den 29 Octbr 1822. Kauf des pe um den das 
garten No 6. zu Jacobsdorf, für 77 rbl. 19 Sgr. 5 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 
Winzig den 30 September 1822. Der Wittwe Vicbach Banker 
guts ⸗Beſitzberich igung No. 6. zu Kleſchwitz, pro 1700 HN. 
N Das Major von Hochberg ⸗Kleſchwitzer Gerichtsaunt. 
Winzig den vz, Ocibr 1822. Kauf des Pietſch, um die Coloni⸗ 
ſtenſtelle No. 3. zu Fridrichshayn, pro 350 rthl. b 
Königl. Domainen - Zufizamt Wohlau. 
Winzig den 13. Septbr 18 22. Schuhmann, Tetagietäe 
18. zu Porſchwitz, pro 250 rtbl. 
Das Getichtsamt der Herrſchaft Dieban. 
Winzig den 18. Octbr. 1822. Buͤrgermeiſter Grienigſcher Gaſt⸗ 
hofe kauf No. 40. 1., pro 3240 ıthl. Koͤnigl. Preuß, Stadt⸗ Gericht. / 
Wohlau den 1. Ocibr. 1822. Pre geg kee 28. 
zu Schöneiche, pro 170 rrhl. ` CS 
koͤnigl. Domainen Suftizamt Wohlau. 
Bar 


| (as) - 
Wartenberg den tr. Novbt. 1822. Das Königl. Stadtgericht 


hieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß von primd Juli bis ult. Decbr. 1822 


nachſtehende Käufe bei demſe ben vorgekommen find: 


1. der Kupferſchmidt Carl Friedrich Wilhelm Hartebrodt, um das 
hieſelbſt in der Stadt belegene Hartebrodtſche Haus und Garten ſub No. 


© ze 


46% für 1100 rihl. a EE Ar 
der Bauer George Moſch, um den hieſelbſt in der pohl. Vorſtadt 


belegenen Fleiſcher Weigelſchen Säegarten ſub No. 21, für 380 rthl, . 

3 Der Schneider Martin Maslowski, um die zu Klein Koſel be⸗ 
legene George Wieczorekſche Poſſeſſion ſub No, e, litt. a, für 519 rth. 
OSFrankenſtein den 18. Septbr 1822. Verzeichniß der bei dem 
Patrimoniat » Gericht von Gig, Strache, Duerrbrockut und Siegroth 


feit dem 1. Jannar a c confirmitten Käufer _ 


1. Kauf des Gottfried Rabe, um das Wagnerſche Bauergut No. 
1. zu Silbitz, für 2740 bt =. des Gottlieb Urban, um die Milde⸗ 
ſche Freiſtele No 2. ju Strache, für 670 rthl. 3. des Gottlieb Keil, 


um die 
4. des 


Glimeſſche Dr ſchgaͤrtnerſtelle no. 12. zu Siegroth, fur 580 mp ` 
Gotiljeb Medler, um die Marxſche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 16. zu 


Silbitz, für 320 rthl 


Creutzburg den 6 Nov. 1822. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 


Juſtizamte hieſeldſt find von Jehannt bis Weihnachten 1822 nachſtehen · 


de Käufe conſtemirt worden: 
GE 

der Charlotte Schroͤtter, von Burgsdorf, per zıo rthl. 

. der Roſina Ratay, von Margsdorf, per 430 ethl,. 

des Thomas Scholtiſſek von daher, per 220 rfhl. 

des Johann Sitor . von daher, per 400 tıhl. 

des Chriſtian Giebelhaus, von Würkendorf, per 475 rthl. 

des Johann Baberowsky, von kudwigsdorf, per 40 rthl. 


SO Neo 


Kauf der Anng Twardawa, von Buddenbruk, per zo it, 


des Johann Gawantka, von Burgsdorf, per 140 rthl. 
der Charlotte Manaſſe von daher, per 700 rbl. 


10, ter Charlotte Schroͤtter, von Faber, per 213 tthl. 


11. derſelben, dito per 235 rthl. 
12 des Daniel Zdebick, von Gottersdorf, per 60 bt, ` 


Ramslau den 7 November 1822. Bei nachbenannten Ge. 


nichtsaͤmtern find vom 1. Juni bis Ende Nov. c. nachſtehende Grund⸗ 
ſtuͤcke verreicht worden: i 


L 


Bu Eisdorf. 1. dem Graf Beinert 2 Morgen Unland, pro 


100 


* (4% % 


ces rh, 2. dem Heinrich Langner die viet, Freiſtelle ſub No. ., 
pro 114 rthl. 8 ſgr. 67 d. Sa 
II. Zu Minckowsky. 3. dem Heinrich Gomolgig das Ackerſtück ſub 
No. 42% pro 170 rthl. 4. dem Chriſtian Foͤlſter die Knieſeſche Haͤus⸗ 
lerſtelle ſub No, 8., pro 54 rtl. 4 
I, Zu Meuforge. 5. dem Gottlieb Hein, das Maſchelſche Bauer⸗ 
gut ſub No. 6., pro soo rthl. 5 we 
Iv. Zu Oberprietzen. 6 dem Chriſtian Deutſch die Heniſchelſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle D no. 16., pro 30 vihl: ? 
V. Zu Groß: Sieinetsdorf 7. dem Ehriflien Muͤcke das Bauergut 
des Bartek Sura ſub No 11. pro soo rihl. 8. dem Matthias Haafe 
das Bauergut des Nikolaus Roſſa fub No. 12, ro 600 rthl. Theusner. 
Reichenbach den 28. Octbr 1822. Bei nach benannten der 
Juſtize flege des Unterzeichneten anvertrauten Ortſchaften find in dem ab⸗ 
laufenden halben Jahre folgende Käufe geſchloſſen worden, als: 
e E A. Bei Ober: Peil:n. N 
1. des Krauſe, um das Kappelſche Haus, pro 310 rthl. 
2. des Moſe, um die vaͤterliche Freiſtelle, pro 500 bt. 
3. des Thonig, um das vaͤterl. Haus, pro aoo nb 
4. des Hoffmann, um das Meyerſche Haus, pro 1143 tt 
5 f B. Bei Guͤttmannsdorf. . 
5. des Kühnel, um das Urbanſche Haus, pro 400 rthl. 
6. des Kenſche, um das vöterl. Haus, pre sont 
7. dez Rauer, um die Wegsſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 316 ott, 
8. des Wenzel, um die Lindertſche Freiſtelle, pro 3 50 rthl. 
, C. Pei Olbersdorf, BE 
9. des Bienert, um die Fiedlecſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 700 rihl. 
Ser D. Bei Habendorf 
10. des Kübnel, um die Barſchdorfſche Stelle, pro 1000 ri. 
11. der Fitzin, um das Pohlſche Freihaus, pro 340 rt. 
12, des Seppelt, um die Scholzſche Freiſtelle, pro 800 rthl. 
13. des Groͤzor, um die Dittrichſche dito, pro 600 rn, 
: E. Bei Gtiadäbgst, ` — 
14. des Fleiſcher, um das Helmichſche Bauergut, pro 3000 tthl. 
Be Re Hennersdorf. ee ? 
15. des Ritter, um die Ohlſcherſche Freiſtelle, pro 1000 rthl. 
Zo G. Bei Kittelau. 2 
16. dex verehl. Rother, um die Schmidtſche Freiſtelle, pro 550 ut, 
2 12. 


8 t 44 T 


13. des Ueberſchär, um die vaͤterl. Freiſtelle, pro 480 rthl. 
18. des Schmidt, um das Groͤgerſche Bauergut, pro 2200 ri. 
n ; H. Bei Neobſchuͤtz und Ober ⸗Johnsdorf. BF 
19. des Johnsdotf, um die Reichſche Dreſchgärtnerſtelle, pro z 40 RL 
20. des Täuber, um das Schnalkeſche Bauergut, pro 2880 tthl. 
21. des Biſchof, um die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 245 Oh. 
I., Jacobsdorf, Grunau und Mittel⸗Arusdork. 
22. des Scheer, um die Paſſeltſche Freiſtelle, pro 500 rihl Buſch. 
Goſchütz den 31. Oelbr. 1822. Folgende Käufe find zur Grund⸗ 
herrlichen Eonfirmation vorgetragen worden: 5 N 
A. Bei dem Graͤfl. v. Reichenbach Freiſtandeshertl. Gericht. 
e = Valentin Wrubel, um die vaͤterl. Freiſtelle zu Wedelsdorf, per 
290. 21037: 2 8 SC ? 
. Franz Goldner, um die Calleſſeſche Freiſtelle hieſelbſt, p. 285 eth. 
3. Cart Krob, um die Schmiedeſtelle bn 3 Ge? 
4. Melchior Finck, um das väterl Bauergut zu Domaslawitz, per 
242 rihl. 1 9: 755 Ee 
ö 5. Carl Czelonkowöky, um das Biſtriſche Ackerſtück, per 14 nët, 
8 Dr 65 d. Ch 
6. Rofine Dugas, um das Chojafhe Ackerſtuͤck, per 20 rthl. , 
! 7. Reſine Niemand, um die marital Freiſtelle zu Aſchofke, per 
‚300 tthl. . GE ie 
8. Seiſenſieder Mundıy, um das Kraͤutmarſche Ackerſtuͤck zu Alte 
ſeſtenberg, per 440 rthl. Greg 25 
9. Paul Stkiebeſche Eheleute, um die Biſtryſche Freyſtelle zu We⸗ 
delsdorf, per 200 H. 5 Ka SE E 
B. Bei dem Bruſtawer Gerichtsam. 
10. Gottlieb Schmidt, um die Strauß ſche Colonieſtelle zu Keſſels⸗ 
dorf, per 300 tthl. Gg . „ ; 
vr. Chriftian Konſchake, um die väter. Freiſtelle zu Bruſtave, per 
270 tthl. EEN SE f 3 be 
75 12. Carl Kunertſche Eheleute, um die Quickeriſche Colonieſtelle zu Lies 
benthal, pro 180 dl FR ! 
13 Daniel Muche, um die Krauiſche Freiſtelle zu Neuvorwerk, pro 


1275 rihl. Se? BCE 

3 C. Bei dem Gerichtsamt zu Rudels dorf. 
14. Paul Grieger, um die Nendzaſche Sreiſtelle zu Radine, pre 

245 the 5 ? 


— 


460 mb `, 


D WC 


p. Bei dem Maßliſchhammer Gerichtsamt. 
15. Gottlieb Bunk, um die Viertelſche Haͤuslerſtene, per 170 rth, 
7 Chriſtian Schunke, um die Majfunk: ſche Haͤuslerſtele, per 


Namslau den 4. Novpbr. 1822. Bei dem bieſigen Stadtge⸗ 


richt find im zweyten halben Jahre c. nachſtehende Käufe‘ gefchloffen 
worden: . Sai? e 


3: des Altmann, um den Garten No. 294.; für 400 tthl. 
2. des Hanke, um die Stelle No. 11, für 350 rthl. : 
3. des Haucke, um das Ackerſtück No 17. für 200 mt 
4 des Kilian, um das Haus Mo. ron, für 650 ott 


. des Albrecht, um das Haus No. 101., für 480 opt, ` 
6. des Förderung, um die Wieſe No. 34, für 400 obt 
7. des Weiß, um das Vauergut no. re. für 600 pt. 


tern 


Guh rau den 26. Octbr. 1822. Bei nachſtehenden Gerichtsaͤm⸗ 
find Kaͤufe confirmirt: i a i 


1. Nieder ⸗Kſchitnau. Heinrich Schul, eine Brice für 106 opt. 


2. desgleichen Ftiedrich Herzog, Hͤusler tür 215 pb. 


3. desgleichen Gottfried Herzog, dito für 2135. pt 


4. Wendſtadt. Anton Babersky, Dreſchgartner für 8 obt. 
5. Dahſau. Carl Wierfing, Freiſtelle für 330 rt 
6. desgl. Gottlieb Preſſer, Groſcher für so Out 
7. Klein⸗Wierſewiß. Friedrich Ziegler, Oreſchgaͤrtner für 150 rihl. 
8. desgl. Gottlob Baͤr, Angerhaus für 40 BL 
9. desgl. Friedrich Mätſchke, Dreichgärtner für 237 bt, 
10. desgl. Franz Rohr., Häusler fur 175 GC? 
at, desgl. Friedrich Schmidt, Dreſchgaͤrtner für 200 ht, 
12. Schatz. Benjamin Klimpel, Haͤusler für 70 ttht. 
13. Sertſch. Joſeph Füſſel, Sehfer- für 200 ti, 
14. besgl. Anton Teſchner, Zweiſpänner für 200 OH. 
13. desgl. Franz Dartſch, Häusler fir 170 rthl. 
16. desgl. Joſeph Anders, Bauer für) 600 rthl. 
17: desgl. Jacob Haſe, Bauer für 2200 rthl. 


ge 


Reichenbach den 9. Oclbr. 1822. Dato wurde der Kauf um die 
gärsnerftelle No 22. zu Kaſchbach, pro 300 erhl. confitmirt. 
Dias Reichsgraͤfl. von Noſtizſche Gerichtsamt der Stein» Seiferg, 
— dorfer Guͤther. REIT 3 
KEE Wichura. 


€ > Guh⸗ 


Er 2 Ca) CS 


Gußrau. ben 6. Nobbr. 1922. Folgende SÉ S ben boug 
nannten Gerichtsaͤmtern confirmirt worden: 
1. Heinzendorf Langners um Günthers Bauergut, für goo rthl. 
a. Natthen. Markers, um Eichners Dreſchgarten, für 400 d 
3. Staches, um Gärtigs Bauergut, für 2375 rt, ` 
4. Neuheidau. Schultzes, um die Bärſche Mühle No. r., für soo eth. 
5. Kaſchewen. Anders, um die Freiſtelle no. 24., pro 350 rthl. 
8 Hochbeltſch. Dumkes, um Scidels Freiſtelle, pro 480 rthl. 
Guhrau den oe, Noubr. 1822. Der Kauf des Chyrurgus Ernſt 
Zimmer, um die väterl. Grundſtücke, naͤmlich das Haus no. 58., die Wieſe 
no. 6., den Acker no. 4. und die Scheune no. 8. zu Köben, pro 660 m. iſt 
unterm been Auguſt c. a. confixmi t worden: 
KR LC Das 1 5 ee von ‚Xöben. ® e 
KE? witz den den r. 1822. Bei de nigl. 
von Wanſen ſind eee Käufe confirmire GM Steig 
A Kauf des Joſeph Radwanofsky, um das Bürgerhaus no. 19. 3 pro 
380 rihl d 
2. Kauf des Joſeph Bartſch, um das Bürgerhaus no, 19., pro 400 rihl. 
3. Kauf des Joſeph Berth, um das Ackerſtuͤck no. 63. der Stabt, 
pro 150 rthl. 
4. Kauf der „Anna Noſina geborne Wallzeg, verehl. gab, um das 
Bürgerhaus no. 7.” der Brieger Vorſtadt, pro 150 rbl, 
i Bernſtadt den 15. Novbr. 1822. Beim Gericht der Stadt Bern ⸗ N 
ſtadt ſind ſeit dem 1. Juli 1822 nachſtehende Käufe au Gonſumalion 
vorgekommen: ) 


t. das Haus no. 357. an die Bine Stellmacer äu oa. 2 


Schwarz, um 1000 rthl. . 
G 2, das Haus no. 8. on den Zug Sabritant Mathias jun., um 


1200 pl ` > 
3: das Sau no. an, Ke Ader, an den Aderbürger Hitt, um 


800 rthl 


4. das Haus no. 298. an den Staatsbürger pins Warschauer, 1 


rthl 
Se "7 Acker ſtuck an die Witte Stellmacher Häußle 900 Schwarz, 
300 ithl. 
6. das Haus no. 58. au die Witwe Kupferſchmidt Dreſſel geb. 
SZ um soo ft. 
7. das Thorſchreiberhaus am hieſigen Breslauer Thore no. 362 an 
das Zuchmachermittel, um 163 rthl. 


* „ 


Bu) | 
8. das Haus no. 289. an den Steinſetzer korenz, um 160 rthl. 
9. das Thorſchreiberhaus am hieſigen Namslauer Thore, an den 
Bürger Kieſewetter, um 4 ml ` N 


e ` z 


10. Ein Stück Acker an die verehl Föcſter Schönfeld geb. Reiber, 


um 40 rtbl. 


11. Ein Stuͤck Acker an die verehl. Schumacher Poͤchter geb. Haupt, 
um 100 bt ` ge 
d 12 die Stelle no. 17. zu Taſchenberg an den Kaufmann, um 345 rthl. 

13. Ein Stück Acker an den Kretſchmer, um ve rthl. 

14. Eine Wieſe an den Kirchenvorſteher Herrn Rumſchneider, um 
120 nl CC i ö 
PE RER 1. Rovbr. 1822. Bei dem Gerichte amte Mechwitz 
und Deutſchbreile Ohlauer Kreiſes find folgende Käufe confirmirt worden: 
I des Hillmann, um des Lorenz Angerhaus, per 130 cthl. 2. 
des Reichert, um Loches Dreſchgaͤrtnerſtelle, per 60 rihl. beide zu Mech⸗ 
witz, und 3. des Lorenz, um Matternes Dreſchgärtnerſtelle zu Deutſch⸗ 
bteile, per 67 nb, b e SE 
DDrieg den 1. Novbr. 1822. Bei dem Gerichtsamt Weigwitz Ohl. 
Kreiſes find folgende Käufe conficmirt worden 

1. des Fleiſcher Titze um des Marcks Freiſtelle, per 1800 bt, a. des 
Spaucke um der Wittwe Ulbrich Angerhaus, per 92 rthl. 

Brieg den 16. Novbr. 1822. Bei dem Gerichtsamt Kauern Ohl. 
Kereiſes find fofgende Käufe confirmirt worden: 

1. der beiden Bauern Rother und Schimmel, über des Brier Bauergut, 
per 3800 nb, 2 des Lorcke, über zwei Morgen Ackerland von Scholzes 
Froeiſtelle, per 160 rt, 3 des Nippett, Über des Kosmale Deeſchgaͤrtner⸗ 

Helle, per 400 DL _ IR i 
Ober⸗Glogau den 15. Novbt. 1822, Bei dem Koͤnigl. Gericht 
der Stad' find nachſtehende Käufe confirmirt worden: ’ Re: 
3x. des Pfarrer Bolick, uber einen Hof und Garten, pro 483 rtl. 
2. des Joſeph Jarczembeck, über eine Haͤuslerſtelle, der 430 rtbl, Fi 
3. des Joſepßh Wagner, über ein Haus und Acker, pro 740 HL, ` 
4. der Candida Hoppir,. über ein Ackerſtuͤck, pro 580 rthl. Gg 
J. der Joſerhe Schwienfeck, über ein Haus, pro zort - 
6. des Jacob Piſſarczik, über eine Haͤuslerſtelle, per 3a rthk. 
SDrieg den 31. Oetbr. 1822. Bei hieſtgem Koͤnigl. Land: und 
Stadt Gicht iſt der Kauf des Carl Gottlod Haunſchild um die dem Georg 
Friedrich Brinner zugehörige ſub No. k. zu Boͤhmiſchdorf belegene Erbſchol⸗ 
tiſey, pro 6500 rä, heute confirmiret worden. g Pë: ? 
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Deonnerſtags den 8. December 2822. 
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Auf Sr. Königl. Majestät von Preußen gn 


5 aliergnädigſten Special⸗ Befehl: 
Breslanſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XI. VIII. 


gege 


! CH o EK 9 5 5 x 2 Zu verkaufen. ` ern Pe 73 e 
A 2 Breslau den aten November 1822. Die zu Malſchau ben Nimbeſch 
TK) worts gerichtlich auf zog Rib. abgeſchägte Wintleride Waſſermüb le und 
der halbe Antheil der Müller Winkler ep der Windmühle zu Prauß, taplıt auf 
410 Rtbir, follen auf den Antrag eines Real- Släuvigers iur Wege der noth⸗ 
K a banauen an den Melſidiethenden öffentlich verkauft werden. Es 
"But hierin dreh Termine anberaumt worden und zwar auf den ıflen Februar, 
iſten April und 2. Juny wovon der letztere peremtorſſch A8. - Kaufſuſiſge Zab⸗ 
" " Iügagtäbigg werden diermit aufgefordert ſich in den beſſimmten Terminen in der 
Kanzley zu Prauß bed Nimpiſch Vormittags um 9 Uhr einzufinden, Ihre Ges 
dothe abzugeden und lach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten Ben Zuſchtag 


7 JAEGER, EN 

, Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Prauf Te: 
K * } ` 40 ruͤnig. 

Bees lanu den zoſten September 1822, Von dem Königl. Preuß. Ge⸗ 
. ee vormaligen Sandſiiſts zu Breslau wird hiermit befannt gemacht, 
Daß das Johann Epriftian Bleperſche ſub No. 3. eee Krelſes 
N Belegen? zweyhufige Bauergut welches auf 3074 Rthlr. 27 . ge⸗ 
ſlichtlich geſchätzt worden und wovon die Taxe zu ſeder e ee der hleſi⸗ 
gen Gerichts- Canzley vorgelegt werden kann, auß den alen Ed? den 7. März 
und in Termind peremtorio auf den gten May 1823. an letbenden im 


f den ien 0 
Wege der Execution öffentlich verkauft werden ſoll. Säaͤmmtliche zahlungsfahige 
FTaufluſtige werden demnach durch gegenwörtiges Protlama hierdurch aufgefor⸗ 
bert, ich in dieſen Termſipen Vormittags um 0 Uhr in dem Sand: Gerichtöges 
baude out dem Dohm bier fehhft entweder In Perlen, oder durch hintangliche mit 
genußgſamer Information verſehene Bevollmächtigte zelnzufnden, ite Gebothe 
abingebzn und Kran Dun kein nach den Geſetzen ſtatthafter Wider ſpruch 
d erfolgt, den Zuſchlag dieſes Bauerguts an den Meift- und Beſtblethenden zu; ges 
8 GE ` Rönigf, Preuß Gerichtsamt des vormaligen Sandk fee, 
Reinerz den goienDetöber.1g22. Die in dem Stadtdorſe Roms 
NE Helene mi No 31. im Hypothekenbuchs verzelchnete Leinwand Bleſche, Neben⸗ 
* wë baus, Scheuer, Stkollung und Wolle H 0 welcher 15 Bresl. Scheffel Aus fact und 
9 Morgen. Weßenwachs gehören und deren Werth gerichtlich auf 912 Rihlr. 
18 pr, abgeſchaͤht worden, P auf Agtrag eines Realgländigers of much 
i 5 - : ver⸗ 


WE ER EL ne * b 
betkauft werden und And dazu Biethungstermine auf den zoſten No bembet, 30 De⸗ 


tember Heté und den 0 l Jundar tänftigen Jabıes anberaumt werden. Kaufs 
luſige, Sc: and Zahlungsfähige werden Daher Dieranz eingeladen, in Diefen 
Terminen von welchen der Lët peremtoriſch 10. Vor mittogs 10 Hir in bieſigen 
Stadtgerichtelocale zu erfhe:nen, ihre Gebothe adjugeben und Bet det Grof: und 
Peſitletdende den Zufchlag mit law digung der St sleldubtgee zu ergatten, Tere 
und Kaufebedingungen tännen in hieiger Stadtgerichts "aire zu jeder ot: 
chen geit inſpieltei werden. 
das dine get, great 
e rankenſtein den aten Octoder 1822. Von Seiten des unterzelchne 
Titan Ge 1185 samtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Bärmalde Münſtet⸗ 
bergſcgen Kralle bb Ne er: liegt dl au) 70 Kiel ae ar ew. 
digte Auenhauslerſtelle, weiche zum Nachlaß der verſtorbenen Amma Maria Witwe 
Krauſe gehört, Erbthetlungshalder in dem einzigen Bierthungs⸗Termine den 2ofien 
December öffentlich verkauft werden ſoll. Ute beſig⸗ und zablungefähige Kauf⸗ 
luſtige werden daher hiermit vorgeladen, an jenem Tage Vormitts as 9 Uhr in un · 
ſerer ſtandesherrl. Gerichts⸗Kanzley Hiefeldft zur Abgabe ihrer Gebothe zu erſchei⸗ 
nen, ſich über ihre Beſiz und Zahlungs fapigkelt auszuweisen und, demnächſt den 
Zuſchlag an den Meift und Beftbierhenden zu gel eg ut ët Breng 
Daas Gerichtsamt der Standesherrfhate Muͤnſterberg Frankenſteln. 
»˖̃iedentbal den 28ſten Octoder 1822. - Von dem Königl. Gericht wird 
auf Antrag der Vormundſchaft das Ne. 64 in Obder⸗Göoͤriſſeiſfen Loͤwenderg⸗ 
ſchen Krrtfes dem verftordenen Gottlob Heyn zugehörig gewe ene ortsgerichtlich 
auf 264 rbl, 20 far. adgefbägie Haus zum öffentlichen Verkauf aus gebothen 
ud drr einzige Biethungs⸗Termin auf den künftigen 18. Januar 1823. Een: 
nabends im Ortsgerichtskretſcham daſelbſt angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingela- 


den werden. n 5 d ur 
. EURE, Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Gröditzberg Goldbergſchen ‚Ereifed den zter November 1822. Dle 
ub No., 53. zu Georgenthal belegene auf 540 Mibl. abgeſchaßzt mu Acker und 
Garten verſedene Freiſtelle des Johann Gottlod Zahn wird auf Inſtanz eines» 
Gläubigers zum Vertouf hierdurch ausgestellt und iſt der 17te Januar 1823. 
"mp einzigen Lleltations⸗Termine beſtimmt werdeu. In demſelden mögen ſich 
Kaaufluſtige und Beſitzſaͤhtge in biefiger Gerichts ⸗Kanzley Vormittags ve Uhr 
zum Geboth einfinden und der Zuſchlag an den Melſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden gewärtigen, Zugleich werden alle noch unbekannte Gläubiger des 
ch zur e und Nachwelſung ihrer Forderungen auf denſelden Ze, 
min hierdurch vorgeladen. 725 ee „ 
TT beige sden das Girichtsamt bieſtzer Derrfihäfl, 
SE Mattiller. 


ODiels den 14ten October 1822. Es iſt die nochmalige Subh aſtatlon des 

im Fͤͤrſtenthum Oels und deſſen Conftästfhen Kreiſe delegenen, dem noch derma⸗ 
ligen Civil Beſitzer Ober⸗Amtmann Saalfeld gehörigen, gerichtlich auf 38202 Rthl. 

9 fgr. abgeſchaͤtten Rittergutes Wontſchuͤtz verfügt worden. Wir Lee alle 
5 3 , 3 8 5 K 12790 ` fe 
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diejenigen, welche gede ces Gut zu kaufen Willens und vermögend find dlerdurch 


vor, in dem zu Adgebung ihrer Gebatbe vor unſerm Commiſſartus Deren Juſtiz⸗ 
Ve . k 


rath Cleinow auf den naten Februar 12 den igten May 1823. und befonderd 
in dem etzten pere mtoxriſchen kicitattons⸗ Termine den 14. Auguſt 1823, Vomittags 
9 Uhr an hleſiger Gerichteſtätre zu etſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und den 
Juaſchlag unter den gefeplichen Modalitäten zu .gemärtigen, worauf fodann die 
Loſchung der eingetragenen und leer ausgebenden Fo derungen verfügt werden wird. 
Die Tape kann lu hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden Seen 
0 Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrctentbums ⸗Gerichtt. 
Deutſch War tenderg den loten Septecter 1822. Ven dem Ders 
0:1 Dinoſchen⸗Juſttzamte der Herrſchaft Deuiſch Wartenberg ehe 
auf den Antrag (ines Reale Gläubigers das dem Bauer Friedrich Jacob Pürſchel 
ehdrige 2 Bauergut No. 95. zu Nittritz, Geünbersſcheu Creiſcß zum öſſenilichen 
Verkauf an den Meiſiblethenden geſteut. Diefes Zut iſt nach der im Gerichtez me 
mer bieſett ft täglich einzuſehenden Tax⸗ Verhandlung auf 1003 Nehlr. Cour. 98 
richtlich e e und zur Licitatien ſind als Termine: 1) der 21 fe Ociober c. a., 
2 n Die epber und 3) der zoſte December c. a. beſlin mt, welche in hie · 
ſiger Amt „Gerichtsſtube abgehalten werden, und wovon der letzte peremtort it. 
Aue Kar flaſtige, welche beſih⸗ und annehmiſch zablungsfaͤbig find, werden hier⸗ 
durch autgefor"ert, in dieſen Termine zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben und 
hat der Meifibictsende nach gegebener Einwilligung der zugleich vor geladenen Neals 
Ereditoren den Zuſchlag zu erwarten, auf nach dem Zuſchlage eingehende Gebothe 
kaun aber nicht geachtet - Kon? 8 35 E 
Sagan den zıflen October 1822. Auf den Antrag eines Glaͤubigers 
wird das dem, biehgen Bürger und Tuchfabrikanten Daniel Jockiich zugehoͤrige 
in der Babergaſſe ſub No. 12. belegene und gerichtlich auf 1536 bt, 20 fäi, 
 gerpfrdigte Wohnbaus zum öffentlich ‚norbwendtgen Verkauf ausgeſtellt, und es 
ic ein einziger Biethungs Termin auf den e ege sét um. 
10 Uhr vor unferm Deputirten Stadtrichter Müller auf biefigen Rath bauſe an⸗ 
beraumet, zu welchem alle zablungs⸗ und beſitzfaͤhtge Kauftuſtige blerdurch vor⸗ 
geladen werden, ihre Gebothe in S wonächſt der Meiſt⸗ und Beitdierbende 
den Zaſchlag des Hauſes emärtigen hat!“ 
ei, e 4 Bas Gericht der Stadt Sagan. 


99 Bledentbaf den ziſten November 1922. Von dem unterzeichneten 
Gericht wird die dem Anton Paul ſud No. 217. zu Ullersdorf eöwendergſchen 
Cteiſes gebörige orts gerichtlich auf 9680 Meble, Ceurant abgeſchaͤtzte Gaͤrtner⸗ 
Felle zum Öffentlichen Verkauf ausgeſtellt und zu Biethungs⸗Terminen ber 3 ſte 
Detemb'r o, c., der 20: Januar 1823. petemterie aber der 31. März 1823. 
fru 9 Uhr die erſteren beiden in hieſtger Amtsſtelle, der letzte hingegen in dem 
Gerichtskrerſcham zu Ullersdorf, wozu Kaufluflige eingeladen werden und den 
Juſchlag gegen das Meiſtg von zu gewärtigen baben. 
F Roͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. E 
„ Rofenberg den ızten November 1822. Auf den Antrag elnes Real, 
Gläubigees ſol dos Johann Ttuſlekſche Haus geht Otſigarten, welches auf 
215 Am, Cour, tapiır worden I, ſubhaſtirt werden. Wir haben bier 5 
5 a K Ale, € 8 erm 
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Termin auf ben’4.Gebruark. J Vormttags 9 Uhr in der Gerichtsſtube zu kands⸗ 
berg anderaumot, zu welchem Kauflufige bierdurch vorgeladen werden. 
ER ER ee Könige, Stadtgericht Landsberg. 
Goldberg den ayten September 1822. Das zu dem Nachlaffe des ges 
florbenen Bürgers und Tuchmachers Johann Carl Ibm gehörige auf biefiger Neur 
Zaſſe unter No. 305. belegene „ nach der Nutzung 980 Rihlr. nach dem Bauan⸗ 
ſchlage 1416 Sib, geſchätzte Haus ſoll im Wege noihwendiger Sadhaſtallon 
Im einzigen und peremtorkſchen Termin den zien Februar 1823. Vormittags 
um 9 Ühr auf bieſigem Königl. Land» und Stadtgerichte vor dem Deputlrren 
ven Juftizraih Geier op den Meiſidiethenden Afen verkauft werden. Alle, 
weiche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und es 1 befigen fähig find, werden 
hierdurch eingeladen, in biefem Termine verſönlich oder durch legitimirte Spe⸗ 
r al⸗ Bevollmächtigte zu erſcheinen bre Geboche zu ehun und den Zuschlag zu 
ewärtigen, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaßen, Die voll⸗ 
Andige Taxe kann in hieſiger Registratur nachgeſeben werden. 
SE N Königl. Preuß. and» und Stadtgericht. 


. Zu verauctioniren. e 3 0 
) Breslas den 3. Decbr. 1822 Es fol am 10, Diebe, e. Wo-mittage 
um 10 Uhr im Anıtionggelaffe des Königl. Stadtgerichts d. 1. im Armenhauſe ein 
gonz neuer bolbverbeckter Wagen an den Melſiblethenden gegen baate Zahlung la 
Eoutant verſteigert werden.. ER 
en Rönigl. Stadtgerichts ⸗ Exekutlons- Inſpeeton. 
DBieslau den 3 Deche, 1822. Kuaftigen Montag als den 9. Deche e. 
früh um 9 Uhr ſoll in der Reſidenz des verſiordenen Hrn. Praͤlaten b. Fronkenkerg 
auf dem Dohme ein Nachlaß, beſtehend in Üheen, Porzeloin, Gläſern, Kupfer, 
am. dng, Meudein, Spiegel und Hausrath, Wagen, Seſchler und Gemaͤhlden 
au den Beſiblethenden daar In Gent, öffentlich berſtelgert werden. Le 
8 Pie re, conceſſ. Auctions» Lommiif: 
Ga Citationes Fc Ä 4 S 
 "Bieanit den 28ſten Auguſt 1822. Der Mousquetler des aten Weſi⸗ 
preußiſchen Sen Infanterie Regiments Ehriklan Gottlieb Näpel, welcher in 
dein Lager bei Gtapen im Septemder 1813. erkrankt und hierauf in das kezureth 
nach Töpiig gebracht worden, feit. dem aber keine Nachricht von ſich gegeden bat 
ingleichen auch die etwanigen Erben und Erbnehmer deſſelden werden dem Ans 
trage fettes Bruders des Freigärtners Johann Gottlieb Naͤpel zu Kalegnitz und. 
des Vormundes der Frelgärtner Naͤpelſchen Kinder, Bauergutsdeſitzer Kͤgter eden 
daſeldſt hierdurch vorgeladen, in dem auf den Sten Februar 1823, Vormittags um 
10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Referendarto Kretſchy anberaumten Termine 
auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht in Perſon zu erſcheinen oder Ié dis dahin 
ſchriftlich zu melden, widrigefalls der Chriſtian Gottlieb Näpel für todr erklärt und 
deſſen in unſerm Depoſito befindliches Vermögen dem ſich gemeldeten Erden Ger 
ſchwiſter Näpel nach erfolgter Legttamation ausge antwortet werden wird. , 
len Nö Preuß Fand + und RN 5 f 
* 2 S Viigle 


Stadt Mittelwalde macht Hierdurch bekannt, daß zur Anmeldung aller derjenigen 
Ereditoren „welche irgend einen rechtsgültigen Anſpruch an den uazuläaglichen 
Nachlaß des allhier verſtorbenen Handelsmannes und Senaroris Franz Andreas 
Geisler zu baden vermeinen, ein Termin auf den 1 7ten Januar 1923. Vormittags 
am 9 Uhr anberaumt worden, In welchem fir ich au bleſiger Gerichteſtelle entweder 
in Gerten oder durch zuläͤßlge mit geböriger Information. und Vollmacht verſehene 
Manbatarken elmjufinden , ihre Forderurgen unter Vorlegung der Dewelemittel zum 
Protocol Gage. ſodonn aber gefepmäßtge Anſetzung in der Eloſſeficatorla bey 


Ibtem Außenblelben jedoch zu gemättigen haben, daß fir damit den der Maſſe aus⸗ 


geſchloſſen werden ſollen und ihnen ein immerwährended Stil ſchweigen auferlegt 
Heiden RE ne ie rt SE g GER 
` Zeetiéëip den (ten October 1822. Von dem Juſtizamte des DIE 
ſrrikts Botter, werden alle diejenigen, weiche an dos betlohren gegangene Hy 
Horpeten« Infırumene goë 2 zſten Mah 1804: Über die Eintragung von 80 Dit, 
auf der ſub Mo. 26. In Vtt. Langenau gelegene Gäͤrtnerſtelle für die Wälfenfafle 
zu färſtl. Langenan als Eigenthümer, Ceſſtonarlen⸗ Pfand ⸗ oder ſonftlge Brlefsin⸗ 
daber einen Anſpruch zu haben dermelnen, hiermit vorgeladen, in dem zur An⸗ 
meldung ihrer Anſprüche auf den töten Dezember d. J. in Stohmüg anſtebenden 
Termine pirſoͤnlich oder vir wandats rium zu erſcheinen und die nöthige Erklärung 
ad Arotocollum abzugeben. Sollte In dleſem Termine Niemond erſchelaen fo wird 
dos Inſtrument amottiſtit erklärt und Be werden mir ihren Anſprͤͤchen praͤcludirt 
ie 8 5 S 

Daß Jaſtizamt des Distrikts Kaiſcher. 2 

E St EE Lautner. 


„ Gteditzderg Geldbergſchen Ereifeß den Iten November dds. Das 
gënt Gréin. GC 1) den ſeit dem Jahr 1866. verſchollenen Mus⸗ 
quetier des vormaligen Infantile? Regiments v. Schunonske Johann Gortlieb 


Burgbardt von Oder » Aizenau, weicher im Jabre 1812. mit der franzöſiſchen 


Armee nach Rußland gegangen und von da nicht wieder zurückgekehrt, vielmehr 


dort wahrſchelnnich erftoren iſt und 2) den ebenfalls im Jahr 1806. zu dem⸗ 


ſelben Regiment als Rekrut elngeſogene Mousquetter Johann Gottlieb Dar 
ting au 


hen Gefangenſchaft zu Camb ray geſtorben fein Te und welche beide fi IL 5 
KE 1806. don ihrem Leben und Aufenthaltsorte gar keine Much s ez 
(ef ihrer vächſten als ſolche ſich ſchon legitimirten Ander⸗ 
wandten mit ihren etwantgen ehelichen Leldeserben dergeſtalt oͤffenttich vor, daß 


theilt haben, auf Inſlanz 


fie in dem auf den aten Marz 1823. encweder in Perſon oder per Mandata⸗ 
rlum in biefiger Amtskanzley erſchelnen und über (ut langes Ausbleiben Rechen⸗ 
schaft geben ſollen. Dagegen haben fie im Nichterſcheinungsfalle zu befürchten, 
daß fie für todt erklart werden wurden und ihr bisher adminiſtrürtes Vermoͤ⸗ 
gen 


us Georgenthal, welcher der Sage nach ſchon im Jahre 1808. in der 


E 


gen Den geringen Zergcle gemäß ihren ra gf en Wermwanhten werde va 


8 (46) 8 


abfolgt werden. 5 / TR E SE 
Dias Gerichts amt hleſiger Herrſchaft. Vu 
5 L hi S 1 8 72 8 SER LC SÉ Ratti r. 2 
„) Schmeidnig den eaſten November 1822. Bei dem über das Pets 
mögen des Handelsmann Meyer Lohnſtein hieſelbſt den ziſten October erüöffne⸗ 
ten Concurs Verfahren werden bieruett alle nicht befaunten Gläubiger deſſel⸗ 
den aulgefordert, ſich in Termine den Ai Februar 1823. Vormittags 9 Uhr 


auf biefigem Land und Stadigerich tsbauſe vor dem Herrn Aſſeſſor Berger ent⸗ 


weder perſönlich oder durch nut Vobmacht verſehenen Mandatarium, wozu 
ihnen hier Orts der Konig! Juſiſz Commiffarius Herr kangenmapr vorgefchias 
gen wird, zu erſcheinen, um: 1) Ihre Anſprüche anzumelden und zu begrüns 
den und um; 2 ſich über die Verſtattung des Gemeinſchnldners zu der Rechter 
wohlthat der Güter Abtretung zu erklären. Die nichterſcheinenden Gläudiger 
daben aber zu erwarten, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe ats 
gewiefen und auch ihter Anſotuͤche an die befriedigten Glüubiger für verlufig 
erklart, auch dafür wird angenommen werden, daß fie gegen die vom Gemeine 
ſchuldner nachgeſuchte Güter : Abtretung nichts zu erinnern finden. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


dies den ayſten Sepibr. 1822. Auf Inſtanz einer Meal : Glapbigerin 1 
der Llauldattons, Prozeß über die künftigen Kamgelder des zur öffentlichen noth⸗ 


endigen Subhaſtatlon geſtellten, im Fürſten tbum Oels Bernſtädter Crelſe geies 
Gët Gen dermaligen delt. Be ber Deuter Wober Sek 
ong. eröffnet worden, Es werden deshalb alle diejentgen, weiche an gedach⸗ 
tes Gut oder deſſen Kaufgelder Anſpruͤche zu baben ver meinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, ſolche in dem, am zien Februar 1823. Vormittags um ro Uhr vor dem De⸗ 
putirien Hen. Juſtizrath Fiſcher in hieſiger Gerichtoſtatte anſtehenden Termine ges 
rührend, entweder in Perſon oder durch einen gehörig Iegitimtrren Mandatartus 
aus der Zahl der hieſtgen Juſtiz⸗Commiffarlen, wozu den Gläubigern bet. etwant⸗ 
er Undekanntſchaft die Herren Faflız Comm ſſarius Tiede und van der Gier in 
Vorſchlag gebracht werden anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Die 
Ausdleibenden werden mit ioren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck präcludirt und 
fol ihnen Bamit ein ewiges Stillſchwelgen ſowehl gegen den Käufer deſſelzen als 
gegen Lie Gläudiger, unter welche das Kaufgeld 8 gett wird auferlegt werden. 

A eee . Offener Arreſt. Ss 
 *) Shmweidniß den zaften November 1822. Bey Eröffnung des Con⸗ 
eurs=Derfohrens über das Vermögen des hieſtgen Handeismann- Lohnſtein, wer⸗ 
den alle, weiche von gedachtem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Sachen, Waa⸗ 
ten oder Brieſſchaften an Gë haben, angewieſen, dem Gemeinſchuldner auch 
nicht das Mendeſte zu verad folgen, vlelmrhr dem unterzeichneten Gericht hier⸗ 
won baldige und getreue Anzeige zu machen, Gelder und Sachen jedoch mit Vote 
dehalt ré daran habenden Rechte an das Gerichts⸗Depeſttum adzultefern, 
indem bet geſetzwidriger Zahlung oder Aus antwortung ven Geldern und Sachen 
an den Gemein chuldner dies als nicht geſchehen zu ergchten und nochmals zum 
Deſten der Maſſe wird depgeirieben werden. Sofern ein Beſitzer ſolcher Gel⸗ 
der und Sachen dieſe erweislich verſchweigen und zurückhalten ſollte, e: bers 

` lde 
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ſelbe zu erwarten, daß er feines daran haben den Unterpfands⸗ Rechts für vet⸗ 
Infitg erklart werden wird. gi ht De 
7 ner Säntat, Preuß Band» und Stadtgericht. 
t e ANERTISSEMENTS, 5. en 
 Reobfhüg den aßſten Junp 1822. Das Fuͤrſt Lichtenſtein Troppan 
Nene ON a e Gericht Könige. Preuß. Antbeils macht biermit 
Iffentlich bekannt, daß das in dem Fürſtentbum Troppau und Leodſchützer Greife 
gelegene auf 50458 Rtbir. 10 for. landſchaftlich abgeſchätzte Rittergut Rackau 
nebſt dem Vorwerke Tichſcht auf Antrag der Vormundſchaft des minorennes 
Beſitzers Leopold v. Köhler und eines Glaͤubigers in dem, vor dem Commiſſarie 
dem unterzeichneten Director auf den 8. Ockober 1822. den 7. Pe 1823. 
und den §ten April 1823. Vormittags um 3 Uhr im hieſigen uͤrſtenthums⸗ 
Gerichtshaufe angeſetzten Terminen öffentlich dem Meiſiblethenden fol verkauft 
werden. Sämmtliche beëttäbide Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefor⸗ 
dert, lich zu der borbeſtimmten Zeit einzufinden, um ihre Geboth abzugeben 
und fol, (als nicht etwo hierbep vorkommende rechtliche Umſtaͤnde ein meites 
tes Verfahren erbäufchen, nach dem letzten peremtertſchen Bterhungs: Termine 
‚sbgedadhtes Rittergut Rackau nebſt dem Vorwerke Tſchacht dem Meifidi then⸗ 
den unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwantigen nachherigen höheren Gebothe 
keine wettere Rückſicht genommen werden. Zugleich werden die unbekannten 
Real- Ereditoren zur Wabrnehmung Ihrer Gerechtſame vorgeladen Die aufge⸗ 


nommene Taxe nebſt der Kaufbedingungen kann taͤglich in der Regiſtratur des 


unterzeichneten Gerichts eingefeben warden. 
EN Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Faͤtſtenthums⸗Gericht 
Deere FREE eege unthe fs. f 
6 7 Ee Vd SE Schiller. NS 
Liegnitz den 14. Auguſt 1822, Es iſt das Kauf. Duplicat vom gten 
Auguſt 1800. um das Haus No. 448 der Stadt, auf deſſen Grund nach dem 
300 Mthlr. davon per Eeſßonem an den Amts ⸗Scholzen Wultber zu Goiſchau 
gekommen, noch 100 Mebir. auf dieſem Fundo ir die Bauer Wittwe Eitſabeth 
Reiniſch geb. Rother zu Kunitz eingetragen find, verlodren gegangen und bie 


Reiniſch hat mit Zuſtimmung des Beſitzers des verpfändeten Grundſtäcks das 


Aufgeboth dieſes Inſtruments extrabtrt. Wir haben daher einen Termin zur 
Ae der die Ansprüche unbekannter Prätendenten auf den 17ten 
December a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn 


Referendario Clemens anderaumt und fordern alle diejenigen, welche an die 


100 Rthlr. und das dorllder ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Gef ona⸗ 
ien, Pfand⸗ oder fonftige Briefsinhaber Anſoruch haben möchten, hiermit'auf, 
ſch an dem gedachten Tage und zur beſtummten Stunde aul das Rönigl: Lands 
und Stadtgericht Hiefelbit entweder in Perſon oder durch mit gesetzlicher Voll⸗ 
macht und binlänglicher Information verſehene Mandatarlen aus der Zahl der 


hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, von welchen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 


Le wël Commiffarien Feige und Wenzel vorgeſchlagen werden, zu ers 
Lë 10 804075 wahrzunehmen und die meitern Verhandlungen im Fal 
des Aus dieldens aber zu gewaͤrttsen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſprüͤchen 
werden präcludirt, Wong dan gegen Die ear ſowobl ais gegen den Ser 


M 
a 


ben, a gemet 


des verpfändtten Grundſtuͤcks als deſſen Nachfolger Im Befıp ein ewiges Stilſchwet, 
gen wird auferlegt, die quäſt. 100 Rihlr. aber werden gelöͤſcht, und das darüber 
ſprechende Inſtrament wird amortiſirt werden. g.) „= 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
) Breslau (Neue Musikalien bey C. G. Förster) B. Romberg, Elegie 
aur la mort d'un objet cheri, p. le Violoncelle avec 2 Viol, Viola, Violoncelle 
et contrebasse oe 55. 1 Rthl 16 gr, — Werner, roo der vorzüglichsten bey 
Protestanten gebräuchlichen Choralmelodien für den stimmigen Gesang gesetzt 
und in einzelnen Stimmen mit unterlegtem Text, nebst Partitur oder Klavier 
und Örgelbegleitung 2 Rthlr. 16 gr. — Präger, 2 nouveaux Quatuors P. 2, 
Viel, Viola et Violoncelle oe. 45. 5 Rthl. 8 gr. Spohr ae Sinfonie-arrangee a 4 
mains 2 Bt Aer — Romberg 1. 2 und Se Sinfonie arrangee a 4 mains 2 
1 Nehlr 8 gr. — 1 Rthir 1a gr — 1 Rthlr. 16 fr. — Rossini Elisabeth au 4 
Händen eiuger 4 Rthl, — Onslow, Quintetto arrange a 4 mains No, ı, 2,5, 
a3 bi 8 gr. — Neukom, 6.Lieder für eine Singstimme mit Pianof. 16 er, 
nebst sehr viel andern neuen Musikalien. , EE EE 
ES Breslau den 3. Decbr. 1922. Da ſſch alles beriſert gefertigte Waa 
ren billig zu verfaufen, fo verfehlen wir nicht unſern geehrten Freunden anzuzeigen, 
wie wir von heute an (Sonntag wird unſer Gewoͤlbe nicht geöffner) die tn unfırer 
Fabrike von frifhen Talg gegoſſene Lichte das preuß. Pfund mit 10 for., geiog / ne 
9 ſor ., gutrockne Erg: Seite 8 (er, Nom. Mie, verkaufen, dey Abnahme meh⸗ 
terer Centner bewollilgen noch einen Rabott, grüne Seife der Cemner 9 Rthl. Cour. 
. D. Weller et Comp. No. 562, am Riemdergsbofe. 
m m e 


BVecchſel⸗, Geld» und Fonde ⸗Courſe. 

1 Breslau den 4. Decemder 1822. 
Amsterdam Cour. A W. — | — Kexserl, dem - 
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detio detto 2 M 133 — {Banco Obligation: 

Londen 32 2 M. 7 3 — staat Schuld - Scheine 1 741 
Faris 2 M. — — Lieferungs- Scheine ce — 
Leipzig in W. 2. a Viste 104 . Tresor Scheine ioo 
detto detto Nesse — — Stadt Obligation 105 — 

Augtburg 2 N. — 1103} Wiener F. p. C. Obliget. 89 

Wien in 20 Xr- 2 Vista — ic dino Einlös, Scheine 42423 
detto 2 NM. 1033 pfandbriefe von 1000 Rthlt. 1014 — 

Berlin a Vite 1004 — 2 — 500 — |1023 | — 
— Discontio 4 


detto 2M. 393 
Helländ Rand- Ducaten Se — 863 
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werden wird. 


mebrere 


(49) 
Bey lage 
Bee, XL VII. des Breslanſchen Inteligem · Blattes 


vom 5. December 1822. 


Zu verkaufen. g 


ZS 3 D 
deſſen Oels. Hermiädter Erelſe gelegene landſchafck d auf 28708 Nıbir. 26 for. 
gene torirte Gut Laupete in zur öffentlichen noihwendigen Sndhaſtation ge⸗ 


Jultarath Fiſcher entweder in Perfon oder durch gehörtg legusittitrte Sie, ata 
rien aus der Zahl der hiefigen Justiz- Commifiren, ee bet etwaniger Un⸗ 
bekanniſchaft die Herren Juſtu⸗Commiſſartus Tiede und vag der Slodt er Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und den Zuschlag 
unter den geſetzlichen Modalitäten zu gewärtigen, worauf den auch zugleich mit 
der Löſchung der eingetragenen und et ausgehenden Forderungen verfahren 


„ % %K 

Oblau den Iten October 1822, In unſerm Depoſttorlo befinden ſich 
Maſſen deren Präsendenten uns unbekannt find. Um nun dei der vorſeien⸗ 
den Regulirung des D. poſitorit daſſelbde davon zu befreien. haben wir das oͤffent⸗ 
liche Aufgeboth dieſer Maſſen beſchloſſen, und kaden daher hierdurch öffentlich die 
unbekannten Prätendenten, oder deren etwanigen Erben, Ceſſionarien, oder an⸗ 
dern Susceſſoren hiermit vor und zwar: Bel Peiſterwitz. 1) der für die Kin⸗ 
der der Anna Woikin verehel Seng im Map 1727. deponirten 7 Reolr. 4 gar. 
9% pl.; 2 der für die Michel Lerches Creditoren om loten Januar 1739. Hir 
dergelegten 9 Rthlr. 20 gar. 47 of.; 3) der für die abweſend geweſene 
und gebliebene Roſina Strunke im Jahre 1747, deponirten 23 gar. 22 pf.; 4) der 
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fär den abweſenden Geerge Terpigichen- Kinder am. lzten März 177. depontr⸗ 
ten 2 Nthlr. 2 ggr. 9fpf. ; 5) der für den in katſerl. Dieuſte getretenen Michel 
Brauer am 20. November 1749. deponirten 3 Rihlr. 20 gar. 35 pf; 6) der für 
den in kaiſetl. Dienſte getretenen Cas par Fiedler den ziſten April 1750. depdult⸗ 
ten 8 gor. 84 pf.; 7) der fur den in kaiſerl. D.enfte getretenen Michel Kurdis 
den zıften April 1750, depontten 21 ggr. 77 pf. ; 8) der fuͤr die Roſina Seidel 
geb. Strunken Witwe des Tagearbeiters Hanns Seldel aus Breslau am 21. May 
1732. depenirten 10 Rih.; 9) der für den Micha Fund George Bien zelſter Kinder 
des Anger haͤusler Hanns Bienzelſter am ı6ten Juli 1791 depontrten 70 Nihle.; 
109 der für den entwich enen Einlieger Gottlieb Hornig am 181en Novemder 1805. 


de⸗ 


— (4430) - 


deponlrten 6 Sir, 14 gg.: 11) die für dle Michel kercheſche Stelle am 12. Dechr⸗ 
1785 deponirten Sudhaſt. Koſten rata 2 Rthlr. 16 ger. oi pf; 12) der für dle 
Angerhaͤusler Hanns Sonnadendſchen Credit. im Jahre 1734. deporirten 1 Kehle, 
3 gar. 6% pf.; 13) der für den George Kowolik im Jahre 1790. deponirten 
SL: 14) der fuͤr die George Kiuntkeſchen Kaulgelder Perciplenten am 14. April 
4790. devontrten 29 Mehr. 9 gar.; 15) der für die Bauer George Hanoſchegſcher 
Kinder Maria und George am 15ten Mat 1790. deponuten 5 Rihlir, to gar. 11 pf,; 
16) der für den Franz Muche Sohn des Ingerhänelr Hanns Muche am ten May 
1797. depontrten 287 Rihlr. vr gr.; 17) der für die abweſenden Anna und Dan. 
Schaar Kinder des Angerhäusl. Adam Schaar am zten Juni 1803 deponirten 
16 Kıple. Steindorf. 18) der für den Coriſtoph Konkeikt am raten May 1736. 
deponirten, 3 Rthi 4 ger 17 bf. Steindorf. 10) der für den Hanus Saſig am 
-gaften May 1726. deponirten 8 Keblr. 8 gar. 67 nt: 20, der für den Hanns 
Kienaſt im Jahre 1727. deponirten 4 gar 7 pf.: 20) der für den in Faiferf. 
Dienſte getretenen Martin Kruppe am ı6ten May 1732: depsnirten 20 Wir. 
23 gar. 1 pf.; 22) det für den Zreph Kontezkt am a1ſten Aprıl 1747. deponir⸗ 
ten 1 Rthlr. a 23) der für den Gotiſried Roſina und Friedrich Kretſch⸗ 
mer am gten May 1749 deponirten 10 Rihlr. 8 gar 77 st: 20 Kloph Pietz 
am toten May 1754, deponirten 5 Rihlr 4 agr. 13 pf; 235) der für die eins 
zige Tochter des Hanns Burger, Namens Eliſabeth am roten May 1759. der 
ponirten 5 Rthlr. 11 gge. 8 pf.; 26) der für den Haus manns Sohn X oph 
Kliebiſch am Sten May 1791. deponirten 8 Mebir.; 27) der für den Sohn 
des Michoel Ogtyeck Namens George am „April 1799. bepon. 1 Rthl. 6 ggr. .; 
23) der für den Gattnersſohn Hanns Mroſchel am sgten April 1799 depo⸗ 
nirten 30 Rthlr. 8 ger. 6 pf.; 29) der für die Roſine Korneck om 26. April 
1804. beponirten 9 Rihl. 7 ot. 10 RL: 30) der für den Johann Korneck am 
.a6jten April 1804. depontrten 8 ir, 23 gar. ıc$ pt: Biſchwig. 31) der 
für die George Bͤrgerſche Ereditoren Im Jahre 1727. deponttten 6 Kibir, 4 ger. 
4 pf. 32) der fuͤr die Caspar Ktuntkeſchen Kaufgelder Parttetptenten am 28. April 
1726. 18 "rr, 22 gr. 92 pf.; 33) der für die Adam Schuſtens Greditoren 
ain loten Juni 1733. deponirten 6 Rihlr. 16 gar. 34) der für den Holzhänd⸗ 
ter Chriſtian Stephan. in Breslau vom Baueraus zuͤgler Malize am z6ften Junl 
17%. deponirten A Kthlr. 22 gar. 47 Ei 35) det für die Anna Reinſch geb. 
Heimlich Tochter des B. George Heimlich depomrten 45 Wir, 16 gar ; 36) der 
„Ar die Herrſchafe Mulatſchütz am 13ten May 1786. deponirten M. Kluntke⸗ 
ſche Forderung 7 bit, 4 ger. 9% pl. 37 der für den Gärtners Sohn Mi⸗ 
chael Kowatzki im Jahre 1802: deronirten 31 Rthlr. 12 agr.) Minken. 35) der 
„für bie, Maria Seſigers Kinder am gten Juni 1725. deponirten 6 Rthlr. 7 ögr. 
ag pl.; 40), der für den George Gruͤnſgs Kinder am 22. Map 1726, dena: 
nirten 2 Kehle. 11 gar. 27 pf.; 40) der für den Tbriſteph und George Wotock 
asd Anno 1727, 2 Rihlr. 13 gr, 57 pf. 41) der für die Paul Oppolfiſchen 
Er gditoren de Anno 1738. deponirten 4 Rthlr. 14 ggr. 63 pf.; 42) der für 
die Baͤckers Kinder Hanns und Michael Stock 1727. 6 Rthlr. 16 gar:; 43) der 
fluüuͤr den Serwottliſchen Creditoren im Jahre 1739. depenirten 4 Rthlr. 6 ggr. 
47 bf.; 44 der für die Eliſabeth Reinſchen Freunde am aiſten May 1744. 
der euirten 2 Rihlr. 19 gar. 27 pf.; 45) der für den Chriſtoph SC am 
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aſten Aprit 1750. deponirten 3 Kehle, 11 ggr. 8% pf. 46) der fur die Ro⸗ 
ina Stiller geb. Walzebock am ıgten May 1751. denonirten 2 Rthlr. 3 gäre 
23 pf.; 47) der für den Hanns Rade geb. Walzebock am 27. Mai 1731. des 
ponirten 21 gar 74 pf.; 48) der für den George und Marta Serwottke im 
Jahre 1751. deponirten 1 Nthlr. 1.997. 74 pf. 49) der für die Maria Mlatzke 
werepl, Waidlich am 29. Moy 1751. devontrten 1 Hl, 12 gor. 800 der 
für den Chriſtlan Waldeck früder in Banckwitz aufhaltend am ayſten Januar 
2753. deponirten 3 Nibir. 1 gr. 47 pf. 51) der fär die Erben und Kinder 
der Anna Kulig om 7ten Zant 1753. deponirten 3 le 21 gar. Or pt 
52) der für die Maria Fuchs Tochter des Hausmann Thomas Fuchs in Pels⸗ 
terwitz de Anno 1754. 3 Rihlr. 18 gar. 13 pf.; 53) der für die Kinder und 
Erben des Schulmeiſters Jobann Breskott am sten December 1756, 2 rh, 
16 gar.; 54) der für den Heinrich Jäckel Sohn des Gärtner Caspar Jäckel 
am Iten May 2757 depontrten 5 Rthir. 17 age. 71 pf.; 55) der für die 
‚Erben der Graͤfin v. Kospoth vom Bauer Chtiſtoph Märgen und Scholz Net⸗ 
terſchen Erben am ayſten Januar 1769. depontrten Holzſchu den 34 Atblr. 
26 gr.; 56) der für den George Kudas am ar, Jan. 1772. depohiften Kauf⸗ 
gelder 1 Rıble. 21 gar. af pf. 57) der für die Bauer Michael Plazkeſchen 
Erden Namens Chriſtoph und Jehonna am 27ſten Januar 1786 deponierten 
Ei Rihlr. 1 ggr. 10 pf.; 58) der für die Kinder der Roſing geb. Plozka verehl. 
user zu Füͤrſien Elguth depenirten 1 bie, 13 cpr. 71 DL bet für 
das Haus weib Marie Scholzin am zten May 1776. depontkten 13 898.74 pt: 
Do) der (är die Erben des Gartner Hanns Scholz am i4ten Decemder depopir⸗ 
sen 2 Rihlr. 3 ggr. 27 pf; 61) der für die Creditoren und Erben des Gart⸗ 
ner George Malize am agſten May 1778. deponirten 21 Riblr. 8 gr.; 62) der 
für die Angerh. Wittwe Dorothea Steinkeſchen Erben am 14ten Juni 1783. 
deponirten 16 Rthlr.; 63) der für die Kinder DEE as 
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: mens Maria Chriſttane Roſina, Samuel und Paul am aten int 1784. de⸗ 
ponirten 6 Rthir. 14 ger. 6% der für den Adam Langs feldſchen Erben im 
Jahre 1781. deponirte Unrothſche Kanfzelder Forderung 42 Pir. ; 65) der 
für die Mathes Konizlifen Erden am 25. April 1789. denonirien 6 Kthlr. 
o ggr. 71 pf.; 66) der für den im kaiſerl Dienſte getretenen Heinrich Drockel 
am igen September 1789. deponirte 3 Rihlr 19 998: af Pf. 67) der für den 
Ga tners Sohn George Sperre am 27ften October 1797. deponſtten 1 Rthlr, 

8 grr.; 68) der für die Gaͤrtner⸗Wittwe Maria Sperre 2 Rthlr 16 gt.; 
69) der für den Zeltuers Sohn Wilhelm Siegmund Ruſchte am rcten May 

1799. deponirten 8 Rehlr. 1 og, 4 pf; 70 der für den Gottſried Kluntke 

am ëm May 1801. depontrien 13 Rihlr. 19 gor. 23 pf.; Rodeland, 71) der 
‚für die Thomas Thaletes Erden im Jahre 1727. deponirten 1 Rehlr. 8 gor. 
72) der für die Erben der Gräfin v. Kospoth vom Gärtner Friedrich Soroba 
leſchen von Zartock am 16ten April 1791. deponirten Helzſchuld 4 Rthlr.; 73) de 
für die Kinder des Hanns Plattner, Namens Ebriſtian, George, Roſina und 
Gotifr. am ıgten April 1796. deponirten 1 Rihle. 12 gar. oi pf.; 7 der 
von dem Sohn des Elias Kloſe Ramens Hanns am ıgten April. 1788 dep“ 
nirten 7 Sr, 10 gar 3 pf.; 75 der fuͤr die Carl Gottfried Möfterfchen, Et e⸗ 


dieren am 19 fen Jul 3775. deponiten 8 Ze, 7 gar, 33 pf.; 76) 5 
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bie Ungerhänbler George Kiuntkes Wittwe und Kinder d A. 1790. beponirten 
a Nihle. 5 ggr. 7E pf. ) der für den Hanns elt am 16 Febr. 1790 de⸗ 
ponirten 14 Rtblr. 22 gr. 47 pf.; 78) der für die Gärtner George Plazteſchen 
Kinder, Namens Michael, Kofina und Marta am Iten May 179 T. deponirten 
2 Nthlr. 6 gar.: 79) der für die Gartner Heinrich Surkes Kinder am 14 May 
1793. depenttten 3 rr, 18 or, 117 Pf; 80) der für den Gärtners Sohn 
Seorge Plazuer am iſten May 1795. deponirten 10 Rihlr.; Garſuche. 91) der 
für die 4 Kinder des Müller Gotifre Biller am 4. Map 1791. deponirten 3 Rthle, 
5 ggr. 115 pf.; Baumgarten. 82) der fuͤr den in katſerl. Dienfle getretenen Ma⸗ 
thes Schuſtock am 9. April 1725. depontrten 4 Rtbir: 6 agr, A8 pt. 33) der 
für bie Cbriſtoph Weberſchen Kinder im Jahre 1727. beponirten 2 Rthlr. 3 ggr. 
seint: 84) der fr die Jacob Zimmermanns Erben im Jahre 1727; deponirten 
x Nihlr. 1 gge. 77 bf. 85) Adam Kloſeſchen Erben im Jahre 1727. deponir« 
ten 4 Rtblr. 16 gar. ; 86) der für die Hanns Nickels Kinder 1728. depor.irten 
6 Ntblr. 4 age. 1 pf. 67) der für die Anna Galezkiſchen Kinder Anno 1733. de⸗ 


 yonirsen.z Riblr. 4 gg r. 98 p.; 88) der für die aus D Steine gebürtigen Mas 


ria Malige oder Nowock im Jahre 1735. depontrten 19 ggr. 27 pf.; 89) der für 
die entlaufene Wachters Tochter Elifabeth Uztin Anno: 1771. depontrten 3 Nthlr. 
7 gr.; P. Steine. 90) der für die unbekannten Nowarriſchen Erben im Jahre 
4727. deponirten 23 gar. 34 pt. 91) die für die Melchior Bartels Weiſenſm 
Jabre 1727. deponirten 2 Rtblr 3 ggr. 23 pt. 92) der für den Gotiſr. Schmir⸗ 
gel im Jahre 1799. e Rıhie. 6 gar. ai pt: 93) der für die unbek anne 
den Erden des in Dienſten des Scholz Nunſchke verunglückten Knechts Niclaus 
deponirt am zoſten May 1778. 5 Rtbir. 6 gat. 47 pf.; 94) die für den Mous⸗ 
quetter Johann Dominsfi am 1aten November 1808. depon'rten 25 Rthlr. 4 998 
91 pf.; D. Steine. 95) der für das Kind der Marta Sobeck im Jahte 1727. 
deponirten 20 gar. 234 ſpf.; 96) der für die Schafferſchen Kinder de odem 
im Jahre 1727. deponirten 7 bie, 13 ggr. 7% pf. 970 der für bie Hanns 
Mat ſcholliſchen Erben im Jahre 1727. depenirten 3 Reblr. ı gar. 202 pf. ; 
98) der für den Chriſtoph Koſche dito 1 Rthl. 5 Io, 3 f.; 99) der für den 


Stückknecht Hanns Schwarz am 8. Junt 1746. deponirten 12 Rih. 19 gr. 27 pf. 


100) der für den in Katſerl. Dienſte getretenen Jacob Eude am 13. Junt 1740. 
5 5 RL 18 Gr, 33 pf.; roi) für die Rosina Eulin am igten Junk 
1749. devonteten 9 Ntb. 6 fgr. 94 pl, 102) der für den George Jantke ober 
Santa im Yapre 1754. depontrten 10 Rthlr. 6 ſgr. 34 of.; 103) der für den 
Sohn des Caſpar Galez, Namens Haans am 21. May 1856. deponirten 6 ih. 
z fer. 6 pf. Roſenhaln. 104) der für die Landkronſchen Erben am 25 May 
depontrten Erben am 28. Map deponirten 5 Rth. 5 fgr. 74 pf.; 105) der fuͤr 

die Mathes Blaſekſchen Kinder im Jahre 1727. deponirten 3 Rtht. 13 gr. 57 pt: 

206) der für die Bulchauer Valentin Kohners Kinder deponirten 1 Rib fut. b pf: 
107) der für den George Riedel im Jahre 1727. deponirten 9 gar. 77 pf. : 


108) der für den Caſpar Krote im Jahre 1727. deponirten 22 far AS of.; 


109) der für den Mathes Weisnicht auch Rokitte am asten März 1729. depes 
utrten 1 Rihlr. 20 gar. oi pl; 110) der für den Hanns Eziperrad am 8. Junt 
1763. deponteren ng 1 gor. 10 pf; 111) die don den verkauften Stelleu 
er übrig gebliebenen Kaufgelder am 31, May per depos 
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wels Ereditoren am gten April 1739 deponit 
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rien 220 Rtble.; rat ben für den Gärtnerd Sohn Johann Meumar- un 
26. April 1806. deponirten 25 Rthlr. wanne SCH GC 
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Hausweibs- Tochter Eva Frötel am aten May 1748. dep. 4 Nihl 2 gar 34 pf. 
116) der für die Müͤllerbueſchen Prote am Iten Marz 1783. des. 1 Mehl, 18 0g r. 
aß et, Goh. 116) der für den George Hanns und Miche Preuß de A0 1727. 
deb. 20 State, 15.898. 34 pf.) 117) der für die Mar a Pohlmann ged. Lebern 
de An 1800. dep. 4 Nihſe. 22 agr. 8 SL: 118) der für den Hanns Kuſchnig 
als Anna Gieslerſche Erde am 35. Jan. 1789. dep. ao Rtolt. ro ou, 3 st 
119) der für den Bauersſohn Gottfried Ziegler am vg. Junt 1796, dep, 40 Nih.; 
120) der für ben geweſenen Anger, Job. Holas sat 13 Novbr. 1802. Dep, 
47 Zut 6 d'. Wüſtebrlſe. 121) der für den Hanns Kaſchnig Lohn des Mathes 
Koſchnig aus Kauetn am 23 Januar 1730. dep: 5 rbl, 23 981 58 pf.; 1a2) de 
für die Hans Sünder mannſchen Erden am 17. Septbr. 1774. dep. 18 HIM. 9 gge 
Opt.; 123) der fir die Friedrique und Johanna Wuttkin, Kinder Be: Anne 
Rosina Wuttke aus Boslau dep. im Jahre 1775. 1 Mibl. 3 ggr. 6 pf.; 124) der 
für die Eva Pazold aus Jacobine im Jahre 1802; dep. 1 Nihil. 3 gar. 6 pf.; 125 der 
für die Kinder des Hausmann Otte in Ränzen Johann und Daniel am 13. IT? 
1802, dep. 8 Rthl. 9 gr. 11 of.; Kumerf. 126) der für die gin Sche⸗ 
durſche Credit. am 26. Juni 1748. dep. 9 Rthl. 14 ger. 47. Runen. 127) der 
für die Hanns Moſcholle Eredttoren de An. 1727, dep. 8 Mtbir. 19 gar rz, 
128) der für die vom Elias Kloſe auf Valentin Sembaleg Gut im Jahre 1727. 
dep. Kausgelde 12 Rthlr.; 129) der fir die Etzefrau des George Peteſch im 
Jabre 1727 dep. 8 Rthl. 3 ggr. 10f pf. 130) der für den in Kaiſerl. Dlenſte ge- 
trenen George Morſchala im Jahre 1728. dep. 5 Rthlr. 2 gar. 13 pf.; 131) desgl. 
des Michael Schlicke de An. 1775. dep. 5 Rthlr. ao for, 104 pf; 2) der tür 
die Fl. Jeremias Muͤllerſchen Ereditoren de Un. 1773. und gi. dep. 11 Kehl: 14 gg r. 

7 + pf-5 133) der für den Gärtners Sohn Michael Anders am 16. Map 1776. 
dep. 22 fit, 10 ggr. 74 pf. 134. der für die Nawarreſchen Erden am ten 
April 1782 dep. 3 Mihlr- 12 ggr. 111 pf.; 135) der für ee 
Hodamek am 20. einge. dep. 4 Mtbir: ; La der für den Gärtners Sohn Abam 
Koche de An. 1802. de re Nihl. e ggr. 27 pf. 437) der für den George, dëi, 
Marla, Etiſabeih andkron de An. 1800 dep. 10 rt, 10 gar. df. Gaftens ` 
138) der für die Credttoren des Oantel Grimb am 16. Febr. vi, dep. 11 Pf. 
135) der ſür die Elſadeth Stirnagel de un 1727. der. as gar. of Pf; 140 der 
für die Michael Schteierſchen Credit. Chtrographart am 24, Dutot, 1728. dep, 
6 gl, 7 ger. 87 pf.; 141) der für den Hanns Stirnagel am 18. Juny 1746. 
kep. 13 Rtbl. 4 gar. 7t pf. 142) der für den Hanns Chriſtoph Margwe zuletzt 
in Breslau Diſtitloteur am 28. März 1760. Dep, 25 Rtb. 13 A Spf,; 143) der 
für den Hauns und Euſabeth Map am 2 Apr 1761. den VD, 3 agr. ént 
144) der für die Daniel und Sufanna Stirnal am 4. May 1802. dep, 40 Dr: ` 
145) der (ër den Gottlleb Walterſchene Creditoren de An. 1804. dep. 180 Ritt. 
13.998. 74 f. Welsdorf. 146) der am 15 Juni dep Michel Sontagsſchen 
Kaufgelder 19 Rtb.; 147) der für den Michael Ulbrich de An. 1727. bep. 10 Rthlr. 
11 gar 2 pf; 248) dito George Uldrich dito 4 Rthl. Kuntſchwiz 149) der 
für den Muͤllerburſchen Carl Heinrich Strauß de An. 1290, dep, ze Ri ch gr 

e eee eat pf. 
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3 . 250) der für die Kretichmer Hanns Klieſchſche Ereditoren. vom 11. April 
SA — d Rihlr. 8 ger.; 151) der für. den Tuchmacher Adam Scholz in 
2 defkt sé 1212. dep, 1 Riblr. 20 gg. A2 pf. Sackrau. 132. der für die 
Karaſchiſchen Ander dep. 7 Riblr. 11 99. 21 pf.; 183) der für die in Kaiſerſ. 
‚Dienfle getretenen Mich. Blach de An. 17285. dep. 10 Rth. 22 ggr. 44 pf. 154) der 
für die Mothſchokes Tteditoren de An 1739. dp. 6 th. 9 gBr. 77 Pf.; 155) die 
Ebriſtoph Gitſchelſchen d ene Maſſe dep. de An. 1738.17 Rihl. 14 ggr. 
47 ff.; 156) der für die Erden der Rosina Fichte geb. Horn am 17, Agel 
1779. dep. 4 Rihlr. "oer, 8 pf. 157) der tür dle Suſanna oben de An. 
1802. bp 13 Nihlr. 23 ges, 9 pf; 138) der fur die | artners Tochter Mas 
fa Koſoch am 28. Par. 1902 dep. 13 Mehl, 15 gar, ent. 159) der für 
die Daniel Wal zebock bp, 19 Rtelr. 4 gar. 57 pf. Oblau 160) der für den 
im Brieger Jocobl Markt 1754. aufgefundenen und verkauften Schweines am 
iIgten October 1754. dev. 3 Rihl. 4 agr. 93 pf.; 161) desgl. für 2 beim Schol⸗ 
zen Hinke zu Würelbrigfe zuruͤckgelaſſene und verkaufte Schweine dep. am 10. Maͤrz 
2764. 7 Rthlr. 1 ggr. 114 pf.; 162) Bega, für ein zu Garſache verlaufenen 
am 14. Aprıl 1764 dep, 6 Rth. 4 997.5 163) der für die Dienſtmagd Chriſtiana Hr 
dan vom Unterpächrer Röſter in Minken vom 3. Januar 1771 dey, Lohns 9 Rehl. 
3 gar. af pf.; 164) der für dle Erben des Muͤllerburſchen Lingefeld de An. dep, 
2 Ob, 22 gg. 7 Pf 5 165) des bei Uebernahme des Depofitorli vorgefunde⸗ 
ner and de An 787 dep. Geldes Rib. 4 gor. Ant des für ein im eds 
litzer Forſt aufgefa gent und verkauften Pferdes de. Anno 1790. dep. Erlaſſes 
13 Riblr. 17 gar.; 167.) desgl. eines in Roſendalm aufgefundenen und ver⸗ 
kaßften Balles Schleß Ochror am 1 ston Map 1790. dep. 6 Rib. 15 Aer. 31 pt 
68.) des für on auf der tert Hutung aufgefangenen und verkauften 
Schwetnes am zıten October 1799. dep. 1 Rtolr. 12 ggr., ſich in Termine 
den sten Februar 1823. früh um 9 Uhr im gewöhnlichen Amts Lokale einzufine 
den und Ihre Anſprüche an dieſe Maſſen anzumelden und darzuthun. Sollte 
ſich von Seiten der Intereſſ uten oder derjenigen; welche als Erben, C ſſtouar ien, 
oder aus e nem andern Rechistitel in deren Stelle getreten ſind, niemand mel⸗ 
den, fleece e Maſſen dem Koͤnigl. Fiscus als ein herrnloſetz 
d eſchlagen werden. SE E 
Me D g en Konigl. Domainen Juſtizamt. 
da: e, — AVERTISSEMENTS. E e, Së 
Breslau. Mit Saba ⸗Käſen aus der Danziger Rlederung dle den hoh. 
an Gute übertr. ffen, bin ich hier angekommen, und verkaufe Be in binigem reißt, 


Patad platz neden der Waage. f i 2; 
he EC Carl S. Eduhard, aus Stob bendorf bey Danzig. 
) Breslau den A. Dechr. 1822. Minen hieſigen als aus waͤrtigen Zb, 

nebmera bechte ich mich hierdurch ergedenſt anzuzeigen, daß ich den Vierkaufspreiß 

der kichte und Seife, die Gë durch ihre Gate und Weiße ausz inen, Gegoßne 

wie auch Nechtlichte Preuß Gewicht pro Pfund 10 (gr, gezogene 9 far., Seife 

J fgr- N. M. ſeſtgeſſellt. habe. ’ Ser 
SEA We? Räftner, wohnhaft auf der aͤuße y Nisolais und Todtengaffe 

Noe 154. N 
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„ Stestau. Bo Schock Rohrſchauben und 50 Schock zjaͤhriger Karpfen⸗ 

Saamen find beym Dominlum Ellgut deo Stroppen zu verkaufen. 
8 *) Breslau. Auch wir geben uns tr Ehre anzuzeigen, daß in unſerer 
Hen lung ode Se ten von fülbernen und goldenen Teschen , peter: und Da⸗ 
menuhren, mit Ausnahme der ſogenannten Edriſſo Uhren; durch deren Unbrauch⸗ 
barkent das Paplıfum höntergang⸗u wird, zu hoden find, Dergleichen find dep, 
uns geſchmoctooll. Stock⸗ und Bapu Uhren mit Starzglaſern und Sockeln, 
voa ſetner Parifer Dronge und ſog nannte Wortes Montres um die bäige Preiß 
in haben. Gbr Bernhard et Comp 
Ubrenbandlung, Renſchegaſſe neben dem goldenen Schwerd in Breslau. , 
) Breslau Eine ſchoͤne geräumig’ Gelegenbeit für einen Specerephändier 
ſowabl en gros als auch en Det aille (d von Oſtern 1823 ab zu vermiethen. und das 
Nähere Aibrechtsgaſſ Neo. 1279. Im Comptoir zu erfahren. , 
> Y Brestau O0 ich noch häufig ſowobl von Fremden, als auch Einbel⸗ 
wifchen in Nro. 9 18. Drufigafle aufgefacht werde, fo zeige ich nocdmals ergedenſt 
an, wle ich feis Johanni d. 3. mein Comptoir auf die Alt rechtsgaſſe in No 1279. 
belegt habe und empfehle mich kult. s und Kunſtfreunden zu geneigten Aufträgen. - 
Pfeiffer, Auct. Commiff. für fi, und Kun. 
„Breslau. Meinen ſehr geſchaͤtzten Abnebmern zeige hlermit ergebenſt au, 
daß u ich den Preiß der gegoſſenen und Nachtlichte auf 10 fgr. der gezogenen 
auf 9 ſar., der Stegſtfe auf 8 är und den der ſchwarzen Seife auf 6 ſgr. RM. 
berabgeſetzt haben, wobey noch verſi dere, daß die Site der Waare nichts D Wie 
ſchen übrig laßt. 
Guſt. Häusler, duß ere Oblauerg ſſe im e Strauß No. 1098. = 
ei Breslau. In No. 19 80. am Naſchmarkt find 2 Stuben während dem 
Girtfmerft zu einer Ausſielung oder anderem Zwecke zu haben, und das Nähere 
im Konditor Gewölbe zu erfahren 

*) Breslau den 1.Dechr. 1822. Die gluͤcklich · Entbindung meiner le⸗ 
ben Frau mit einem Mädchen mache ic Beran thellnehmenden Sennen und De 
kaanten ergebenſt bekannt. dah "247 

Arldant v. Spunt. Stetmeifer. 

) Breslau. Zu birkaufen iſt ein Staatswogen mit laftıten Korbe und 
ein Aſtgiger Reiſtwagen, bepde zwar nicht nach jetziger Fagon gebaut, jedoch völ⸗ 
lig gut und brauchbar, nebſt elnem auf 24 Perſonen vollſtaͤndigen ächten mit Blu⸗ S 
men und Goldrand verſehenen Porzelaln⸗Taffel⸗Servige. Nähere Auskunft hier⸗ 
Über giebt der Portler Licht, Rittergaſſe No. 1739. 

7) Breslau. Es if wegen einer Veränderung auf einer belebten und obn⸗ 
welt des Koͤnigl. Ober kandtsgerichtshauſes aten u eine Stabe vorne 5 
oan ` 


Fr) 


gerand und eine Stiege boch, an einen elnzelnen jungen Mann zu dermleiden und 
ſchon zu Weihnachten zu beziehen. Diejenigen, fo hierauf zu teflectirea belieden, 
werden in Mo. 1667. auf der Arbäßergaffe in der Baordierſtube, nahere Nachricht 
train. Wo? und dep gem? dteſe Stuse zu hade n If. 

» Breslau. Meinen hiefisen als auswärtigen geehrten Abt ' hmern bechre 
ich mich blerdurch ergebenſt anzuzeigen, daß ich von Dato an meine Ver kaufspreiße 
der g. goſſenen, old auch det Nachtlichte das Pfd. 10 fgr., der gezegtaen kichte 
auf 9 fgr. und der Stiſe auf 8 for. N. M. heradgeſetzt babe. 

N C F. Rönig, Selfenſtedermeiſter, äußere Schweiduſtzet Straße 

Dë No. 765. S e 

„ Srestau. Berliner allerhand Aſtral - und Studer Lampen, auch 

Waſchd cken und Spuckaaͤpfe, fo wie alle ondere Arten laktrte Waaten in halben 
und ganzen Dutzenden, fo wle feines Ruͤdſen ⸗Oel ganz wohlfell verkauft neden der 
Naſchmatkt⸗ Apotheke Ro. 1977. dep Hübner et Sohn. \ 

„) Brestau. Eine ſehr angenehme Wohnung ouf der Toſchengoſſe eine Etage 
beſtehend aus 7 Zimmern, 2 Kabinets, auch mit und ohne Prertetal und Wag n⸗ 
gelaß iſt v raͤndrrungs wegen anf ein Vierteljahr abzulaſſen. Das Naͤbere bey dem 
Agent Müller auf der Windgoſſe zu erfragen. a 

„) Breslau. Auch bee mir ind jetzt Licht und Seife zu haben pr. Pfund 
gegoſſene 10 ſgr. und ord 9 far-, Seife 8 ër, Münze und begrüße hier ait ein 
geehrtes Publ kum, fo wie alle Licht- und Selfenkraͤmer. 

RN Au guſt Jäckel, Gelfenfieder, Ohlanergaſſe. 

*) Breslau. Geſundheits⸗Filzſohlen ſind zu haben dey A. Rother jun., 
Hutmachermelſter, Toͤplergaffe No. 65. 

Y) Breslau. Da ich dep meiner Zurückkunft mich wied r mit Putz machen 
und Schneldern befchäitige, fo bitte ich ein geehrtes Pusdlitun, mich mi: Aufnag en 
zu beehren. Mein Logis iſt auf der Nikolatgoſſe Ro. 433- drey Stiegen boch. 

WER Roſina Helb ich. 
) Breslau. Meinen mwershen Abnehmern mache bhermit bekannt, Daß 
von heute an ich das Pfund beste Seife mit 8 jot, das Pfd. und gezogne kichter mis 
5 fat, und bad Pfd. gegoſſen: mis 10 for N. M. verkaufe. 

5 ER Korb, Seifenſt dermeiſter, Odergaſſſe. 

„) Betzdorf bey Striegan. Eine Hühnerhüͤndta iA vor einigen Wochen 
verloht en g gangen Kopf und Bebaͤnge ‚find ſchworz und auf dem übrigen Zb" 
des Körpers ein Paar eben ſchworze etwas geoͤßern öl cken, fon" gen tigerattig. 

Sonte ſich irgend dieſer Hund vorfinden, ſo bitte ich mir den felben gegen Erſtat⸗ 
sung aner Koſten zazuſch cken. , Jager Srog, 
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Alrhang zur Beblage. 
Nro, XVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 5. Decbr. 1822. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


) Trachenberg den 25 Movember 1822 Bei dem Gäcgt ' 
v. Haltzſeldt Trachenderger Fürfſenth e msgericht find im Aten halben 
Jahre 1822. nachſt hende Käufe vorgekommen: - ; 

1. Der Kauf der Maria Zitater? verwit. Scholz Rosdeutſcher, 
um die marifgliſche Erbſcholtiſey iu Codlewe, für 1300 et, 3. des 
David Tſchachſchale, um das Wißmachſche Haͤuſel zu Deutſchdamno, 
für 300 "bi, 3. des Joh. rien Tſchachſ ale, um den vaͤterl. 
Freigarten zu Deutſchdamno, fuͤr 200 bi. 4. der Caroline Heyn, 
um das Janderſche Häufel zu Grosbargen, für 1000 bt e bes 
George Friedrich Wilde, um den vaͤterl. Freigarten zu Heidichen, fuͤr 
404 bl. 6. des Daniel Nebring, um das väterl. Haͤuſel zu Bia⸗ 
dauſchke, für 100 bt, 7. des Joh. George Graͤſer, um das Ku 
berſche Häufel zu Radziunz, für 72 "bt, 8. des König, Preuß. 
tieutenants und Wiribſchafts Inſpeetors Adolph Koch, um das Allo 
dial Rittergut Damditſch, für 25500 "bt 9. des Franz Küchler, 
um das vaͤterl. Hönfel um Herenkaſchütz, für 217 tehl. 15 for. 10. 


des Johann Friedrich Meupaner, um den Prfigodeſchen Dreſchgarten 


zu Neſigode, für 250 obt 11. des Scholzen Carl Wibelm Schmidt 
um den Nitſchkeſchen Kretſcham zu Goitke, für 700 bi, 12, des 
Heinrich Schwede, um das Bengnerſche Häuſel zu Neſigode, für 
223 mt, 6 ige 8 pf. 13. der Eva Roſina Damaß, um das ni. 
tert, Bauergut zu Großbargen, für 840 "bt 14. des Haͤuslers 
Gotiſtied Keyl, um das Ludwigſche Stuck Wieſe in Shorlettegberg, 
für 128 ithl. 18. des Andregs Nickoſaus Schmude, um das vaͤterl. 
Bauergut zu Grosoſſig, für 1258 o. 17 Jar, 4 pf. 16. des Gott⸗ 
ſried Schaaf, um nas muͤtterl. Bauergu zu Beichau, für e 
S 27: des 
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17. des Müllers David Weeber, um den Bauer Schoͤppeſchen Sands 
berg zu Corſenz, für 81 rihl. 20 for. 18 des Johann Bunke, un 
das Witzmachſche Haͤuſel zu Radziunz, für 1700 bt, 19. des 
Friedrich Krauſe, um dos Muͤllerſche Häufel zu Nefigode, für 1000 rb, 
20. des Johong Friedrich Kahl, um den väterlichen Dreſchgarten zu 
Deutſchdamno, für 322 ut, 12 far. 21. des Schäfer Auten Pfir 
lipp, um das Kotſchote und Licheſche Bauerguts Geboͤfte, nebſt Gaͤr⸗ 
ten zu Przittkowitz, für 300 .1thl. 22. des Gettſeied Woitſcheck, um 
das uxoraliſche Häufel zu Kendzie, für 314 mb, © 
Fürſtl. v. Hatzteldt Trachenbecger Fuͤrſtenthumsgericht. 

*) Pacchwitz den aden November 1822. Bey dem Ber 
gen Königl. jop: und Stedigericht find im zten halben Jahre e. a. 
ſolgende Be ſitzvera derungen vorgekommen, als: 

J. Stadt Patchwitz. 1. Kauf des Stadtgaͤrtner Heller, um 
24 R. Acker vom Kaufmann Heller, pro 10 nb, 2. Adjudi⸗ 
catio der Neitſchſchen Toͤpferey, an Carl Büttner, pro 710 bt, 
3. Kauf des George Hoͤrtel, um die Nageſſche Wieſe no. 105, pro 
100 nb, 5. der bieſigen Stadteommune, um das Wia derlichſche 
Sandſtück, pro 6 uh, 6. der Johanne Graͤſer, um tas väterlidde 
Haus no. 119., pio 48 CL 7. Zaſchreibung des Dante no. 90, 
an das hieſige Stadt Hospitel, pro 111 ut, 8. Kauf des Hechel⸗ 
macher Rimpler, um das Haus des Kuͤrſchaer Uber, pro 400 rthl. 
9. Zuſchreibung des Hauſes no. 100., an die Wurwe Hopner, pro 
200 tiht. 10. Kauf des Carl Benjamin Müller, um 2 Steffel 
Hoppnerſchen Sandader , pro 1 4 hl II. Vorſtadt Porchwitz. 11. 
Acjadicateria der Jauſchen Scharftichterey, on Re imſa üſſel, pro 
1400 Ch, III. Heidau. 12. Zuſchreibung des Gerderſchen Angers 
bhouſes, an die Witwe Gerber, auf 90 rbl, 13. Kauf des Michler 
um den Wähnerfchen Kretſcham, pro 3000 rihl. 14. Kauf des Ga- 
btiel, um das Sroͤterſche Angerbaus no. 98., pro 400 rh IV. 
Sing. 15. Kauf des Bert⸗⸗ mann, um die Waarichſche Dienſthäus⸗ 
lerſtelle, pro 5 80 tthl. V Dahme. 16. Kauf der Gemeinde Zap, 
me, um das Heinſche Fre haus, pro 180 Gulf 17- Kauf des Anton 
Wichel, um die Dreſchzartnerſtelle dee Arlt, pro 3 20 bt, 2 Groß: 

laßwitz. 


SS (a9) 2 


laͤswitz, 18. Adjudieatio der Schützeſchen Dienftgärtnerfiche, an Cort 5 
»Wanrich, pro 820 rth. 19. Kiuf des Bauern AR: um ben 
Sommerſchen Acker pro 70 bt, 


*) Grunberg den 22flın November 1822. Vom "ën gar 


nuar 1817. bis nit, December 18 21. find bey Uns folgen de Kaͤufe 
zur Eonfirmation gekommen: 


A, Daniel Bach der Ludwigen Haͤuslerſtelle, um oo bt, 
2. Joh. Schoͤnknecht des Vaters Haͤuslerſtelle, für 04 — 
3, Chriſtion Ryhn des Vaters Freikotſche, — 200 — 
4. Goitfries Kleicke des Viuters Gaſthof, — 200 — 
= Cbreſtian Barnıb’e des Vaters Bauergut, — 100 — 
6. Jeh. Taſchke Sqhonknechts dito, — 60 — 
7. Joh. Hotſchicke des Vaters dito, EEE 
8. Lorenz Jakupke Marchockes Fiß kutſche, — 80 — 
9. Joh. Hoiſchicke Rockes Ackerſtuͤck, — 1206 oi 
10. Gottfried Wilde des Vaters Dreſchgarten, — 90 — 
11. Jeb. Bernie des Vaters Win mühle, — 200 — 
12. Chriſtoph Lange des Vaters Bauergut, — 80 — 


13. Joh. Stephan Baruſtzkes dito, — 100 
Ferner kauften: a) Matthaus Behle, Andreas Behles Hzuslerſelle, 
für 30 rthl. b) Joh. Bach, des Vaters Kutſche, fr 30 bt, 
c) Goufried König des Voters Kutſche, für 40 obt, d) George 
Mahn, Jaretzkes Kutſche, für 40 rihl. und ei George Dette 
des Vaters Kutſche, für 40 rt, 
Fre ibertlich v. Kottwißſche Juſtizamt der Hecfähaft 
"Beyatıl, v. Wie ſe. 
)Streblen den 21 Movember 1922. Biym Königl. Do⸗ 
mainen⸗Juſtizamte find vom zflen Julg 1822. ab, folgende gi 
worden: 
8 L Zu griedersdorſ. 
1. Kauf des Chriſtian Leißner, um Winglers Auenhaus, pro 
200 rbl, 
55 dito des Gottlieb Kloſe, um das mütterliche Zuang, pro 
1100 sıhl. a 
3. Kauf 
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II. Zu Riegersdorf. , 
Sm. Kauf des KI Seiedemann, um Sebouers: Gamm, pro 
2000 hl. 
4. dito des Adam Tuͤrpiz, um Kloſes Häurlerftelle, pro 500 ut, 
) 5+ dito des Sotiftied Hübner, um das Herrmannſche Auenheus, 
pro 80 tthl. 
HI. Zu Wonfelwiz. 
6. Kauf des Gottlieb Eruſt, um den Schiegeſchen Acker, pro 
350 ri l. 
E di dite des Gottlieb Wingler, um Schoͤnfelders Stelle „ pro 


3000 FL ` 
g IV. Zu Meptiheur. : 
8. Kauf des Abreham Smola, um die Pechſche Stelle, pre 
1168 pl, 
ZS V. Zu Psiebradt. 
9. Kauf des Georg: Jaſchin, um Vaters Stelle, pro 343 bt, 
10 dito des George Feger, um die mütterliche Stelle, pro 
310 rthl. 
11. dito des Yıkob Zwikir, um das Winglerſche Auen haus, pro 
304 tthl. 
12. dito des Mathes Sonar, um Vaters Stelle, pro 513 obt. 
13 dito des Wenzel Wingler, um die p chſche Stelle, pro 
568 rthl. 
14. dito des Johann Wingler, um die Pechſche Stelle, pre 
1042 tthl. 
Neuſtadt den Aren Novembır 1822. Nochſtebe de Kaͤufe 
Dep ſeit Johannis c. bei dem unterfertigten Gerichte confirmirt wor 
den, als: S 
I. Der Kauf des Johann John, über die Stele no. 80., für 
30 bt, Cour. 
4. Der Kauf des Anton Heilig, über die Stelle no, 21. für 
40 mä, Cour. 
R Das Juſtkamt Arnoldedorf. 
Hauenſchild. 
) Brieg den raten Mevember 1822, Bei hiefigem en A 
and⸗ 
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Bands und Stabtgericht iſt beute zwiſchen den Bauer Wioklerſchen Er⸗ 
ben und dem Gottlieb Benjamin Seide aus Paulau der Kauf um das 
zu Briegiſchdorf ſub no. F. gelegene Bauergut, ver 3561 rthl. 10 ſgr. 
gerichtlich cenfirmirt worden. 

) Wohlau den 28ſten November 1822. Beſi ihveränderungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Dörfern vom (ien Juni bis ultimo 
November 1822. 

1. Kauf des Forſt⸗ Rendant Bergmann, um das. Bauſchkeſche Haus 
no. 90. zu Wohlau, pro 950 ED 

2. des Schneider, um die Neumannſche Freigärtuerſtelle no. 18. zu 
Pohlniſchdorf, pro 600 rbl 

3. des Thomas, um die Sreigärtnerſtelle no 13. zu Reudchen, pro 
m rthl. 

4. des Kammerer Pietſch, um das Kropfſche Haus no. 10 zu Woh⸗ 
lau, pro 950 rthl 

5. des Neuhoff, um das Kretſchmerſche Haus no. 45. daſelbſt, pro 

70 rthl. 

e 6. Zuſchreibung des Reymannſches Gab no. 185, daſelbſt an deſſen 
Erben, pp 608 rthl. 
7. desgleichen des Wallkretſchams no. ES an die Wittwe Seyffert 
um 1080 rthl. 
8. Kauf des Apotheker Becker, um das Reymannſche Haus no. 195. 
pro 1430 rthl. 
9 Zuſchreibung des Hauſes no. 58. an die verwit. nee Wolf 

10 858 rthl: 

5 10. Kauf des Werner, um das vorſtädtſche Haus no. 173. pro 
1400 rthl. 

„) Schwarzwaldau den 256ſten November 1822. Im dk 
nen SC Jahre kamen folgende Käufe zum Vortrage: S 

IJ. Aus Schwarzwaldau. 
1. Johann Ehrigtian Hauffe, um e Gottlieb Roͤers SE 
1.) pio 157. tell ! 

eee e e eee 2 

2. Johanne Suſanne Seidemang, um Samuel sien Steng 
no. = ‚pro (eo rbl, 

3. Abraham Seidel, um Gottfried Petets Aueuhaus no, 35, pe 

155 ahl 


III. 


n 
III. Aus Mittel Conrad ewaldau. 
4. Can Gottlieb Kluge, um das e Bauergut no. 4., pro 
1200 hl. 
5. Johann Gottlieb Riedel, um Gottlich Friebes Dienſtgarten no et, 
pro 210 rthl. 
6. George Friedrich Peter, um weil. Abraham Schroths Dienſt⸗ 
garten no. 9., pro 129 DL 
SA Benjamin Jung, um Gottlieb 2 Autor Dienſtgarten no. 17. 
pro 365 rtht. 
IV. Aus Vogelgeſang 
8. Suſanne Roſine Hund, um weil. Dantel Schals Feidgacten no. 16. 
pre 1000 ıthl. 
Das ſreiherrüch v. Czettritz und Reubauß⸗ Schwarzwaldauer 
Gerichtsamt. 
Sachſe 
„) Oels den 25fen November 1823. Nachſtehende Käufe fin nb 
confirmirt worden, als: 
1. Der Kauf der Wittwe Kirchnern, an den Carl Herde, das Bauer⸗ 
gut zu Wilkau, für 700 bt ` 
2 des Gaͤrthner, an den Gallert, um eine Freiſtelle daſelbſt, fie 
480 rıhl. 
*) Hels den =6ften November 1322. Rachſtehende Käufe find 
confirmirt worden, als: 
2. Kauf des Giller, an Bauch, ein Bauergut zu Bogſchuͤtz, für 
1100 th 
23. des Gruner, an Metıner, ein Bauergut zu Weigelsdorf, für 
1325 rtbl. 
3. des Gottlieb Koch, an Friedrich Koch, eine Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 
Stampen, für ı50 rthl. 
4. des Carl Latz, an Gottfried Sommerkorn eine Freiſtene zu Großgra⸗ 
den, für 150 rthl. 
„) Neuftadt den 24ften Auguſt 1822. Seit Johannis c. iſt bey 
dem unterfertigten Juſtizamte confirmirt worden: 
Der Kauf des Franz Klinge, über das Haus no. 110. zu Linde 
SH für 85 tthl. Cour. 
) Das meng des Archipres byteriats Ziegen hals. 
Hauenſchild, Juſtit. 


TEE, New 


BB (44) ® 


) Neuſtadt deo gten November 1822. Im abgewichenen Zeit⸗ 
raume fir Sohanzi c. iſt conftrmirt worden: 

N Der Kauf des Bauer Andreas Nentwig, uͤber das Bauergut no. 8 2. 
zu Giersdorf, für 850 rthl. Cour. 

*) Guhlau bey Guhrau den Zoſten November 182 2. Bei nach⸗ 
ſtehenden Gerichtsaͤmtern find ſeit dem ıjlen Juni bis Ende November 
182 2. folgende Käufe confirmirt worden: 

1 Kauf des Friedr. Auguſt Zähne, um die Scholzſche Windmühlen⸗ 
Nahrung no. 18. zu Hertenlauerſitz, für 1800 gl, `. 

2. des Andreas Kathe, über die Schneiderſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 19. 
zu Auſten, für 192 rebl. 

3. des Chriſtian Warlich, über die vom Dominio, für 10 ithl., 
erkauft Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. daſelbſt. 

i 4. des George Friedr. Sichte, um die Pfißnerfche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 4. zu Irſingen, für 100 rthl. 

5. des George Friedr. Savinskl, uͤber die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 10. zu Gugelitz⸗, für 30 rthl. a 
i 6. des Carl Auguſt Wilhelm Schroͤer, um das Andersſche Haus 
no. 21. zu logische en, für 140 rthl. 

3 7. des George Seier, Stephan, über das vom Landſchafts Director 
v. Lieres, fuͤr 45 rthl. erkaufte Ruſtikal⸗ Acker Heft zu Luͤbchen. 

8. des Hitzner, um den Rudelſchen Gaſthof no. 7, zu Nechlau, für 
2445 rıhi. 

9. des Hrn, v. Geuhorn, über die P. goldſche Windmühle no. 22. 
zu Niſtiz, für 625 rthl. 

10 des Joh. Cbriſtoph Bodemann, über die Zimmermappſche Co⸗ 
loniſtenſtelle no 3 4. zu Oderbel,ſch, für 105 (DL 

11. des Joh. Gottl. Krauſe, über die Bodemannſche Coloniſtenſtele 
no. 34., für 120 rthl. 

12, des Job. Friedr. Pfaron, über die site), Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 31. zu Groß Oſten, für 70 rtblʒ 

13. des Gottl. Tſcharnke, über die vaͤterl. Fieibauernahrung no 22. 


u k u für 0 rthl. 
zu Urſchkau, fur 707 Seibt. 


*) Neuſalz den Zoſten Gate 1822. Das Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Neuſalz macht folgende Grundſtuͤcks⸗ Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
1. Kauf det Frau e um dat Ps! ET ſub no. 127, 

für 2000 Ob, 
2, Zu- 


rail E 


. Zuſchreibung des von dem Schuhmacher Preuß angenommenen vaͤ⸗ 
terl. Erbebauſes ſub no. 142. 
Br > Kauf des Schiffers Joh. Anton Sat, um das vaͤterl. Haus 
Ip no. 224., für 180 rt ` 
4. des Schiffes Ferdinand Gräber, um den Offig‘ chen er uberg, 
für 300 tthl. 
5, Zuschreibung des von dem Schiffer Philips. Hoff kann ärem 


Minen elterl Erbhauſes ſub no. 179. 


6. Kauf der geschiedenen Barbier ECH um das Güttnerföe 
Haus ſub no 108., für 500 1 hl. ö 

2 Breslau den 29 ſten November 1822. Dei dem Koͤnigl Ars 
chidiaconatgericht hieſelbſt ſind seit dein en Januar c. Tolgonde Sie 


S coufitmirt worden: 


1. Kauf bes Dr. de Seng, um das Potempaſche gute 
ſub. CT vor St. 2 ug, pro 11400 rtl! 
4. des Bäudler Eſch, um das Schoͤbelſche Guundſtüc CG wm Ze 5 
RI 4500 ktbl. 

3. Adj jußtearien. des Bierbaumſchen Gable w a 24: an den 
Sibel Chtiſtian Dell r, pro 520 rthl. 
"A Kauf des Bäcker Chriſtian Jureck, um di gend Sorte 
Fleiſtelle nd. 6. zu Kentſchkau, pro 960 rthl. 
) Prausnitz den zoſten November 1822. Vom 1 Juli e c. 
bis ult. Zeche. c. find Käufe confirmirt: 

1. Kauf des Schloſſer Vogel, um das vaterl Haus pro 300 rthl. 

at des Gräupner Kloz, um das vaͤterl. Haus, pio 200 rthl. 

der Backer Kuͤſchelt, um das mütterl Haus, pro 640 tthl. 

= Das Koͤnigl Stadtgericht. 
e Gottſchling. 

N eüben den 2ofien November 1832. Die verwit. Tuchmacher 
E geb Schmidt, hat ihr in der Glogauer Vorſtadt belegenes Haus 
1 no. 37. an den Got fried Blade, vor 300 tb Cour. verkauft 

Koͤnigl Preuß Land» und Stadtgericht. gy 
` en ëäten den ‚gten Novemder 1822. Der Bäckermeiſter Joh. 
Gent Schiller, hat fein, in der Glogauer Vorſtadt belegenes Haus ſub 
nd 46. an ſeinen EB Gruft Carl Gottlieb Schiller, Benz 200. RR 
vr. un. 
We ` stet Drei, Sande und Seng 


gemenge 


* 4 8 
FBreytags den 6, December 1822. 
S 2 gut er. Königk: Majeſtät von Preußen ꝛc. 6. 
ii allergnaͤdigſten Special ⸗Befeht. 
ches Intelligenzj⸗Blatt zu Ne. XLVIII. 
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1 


Bresla 
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| Zu verkaufen. GE 
 Breëtag den 30. Juiy 1822. Wir zum Königl. Stadtgericht hieſtzer 
Haupt- und Neſidenzſtart verordnete Director und Oft ätbe bringen hrer durch 
zur allgemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag des Rauchhändler Raue das dem 
deg ee Fan ‚zugehörige Haus No. 1367. auf der Catharinengaſſe, welches 
nacb der in unſerer Aegeſtratur ober bel dem allhter oushängenden Proclama eins 
zuſehenden Tape zu 5 pre Cent auf 72448 Rihl. abgeſchatzt iſt, offentuch verkauft 
werden fol. Demuach werden alle Crit und Zahlungs ſädige durch gegenwaͤr⸗ 
tiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetzten 
Terminen nämlich Deg aten November a. c. und den 6ten Januar 1823, deſonders 
‚aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 6. März 1823. früh um 10 Uhr 
vor dem Kenigl. Juſtizrath Hrrrn Rambach in unſerm Parthelen Zimmer in Per⸗ 
ſon oder durch ‚gehörig informirte und mit gertchutcher Speclal⸗Vollmacht vers 
ſehene Mandataten aus der Zabl der hieſſgen Juſtiz⸗Commiſfarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modaliidten der Subharlatıom daſeldſt zu verneh⸗ 
men, We ebothe zu Protocol zu gebem und zu gewärtigen, daß bempnërhtt., in 
foferm kein ſtatihuſter Widerſßruch von den Intexeſſenten erklart wird, der Zu⸗ 
Lag und die Adjudicatton an den Meiſt, und Beſtbiethenden erfolgen werde. 
Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchigings die Löſchung der ſammt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen, als, auch leer ausg henden Forderungen und zwar 
letzterer ohne Production der Inſli umente verfüge werden. > 
EZ , Das Koͤnigl. Stadtgericht. | ar 
Breslau den arſten September 1822. Von dem nnterzeichneten Gs 
richtsemte wird dem Publico hiermit bekannt gemacht, daß die dem Gottftied 
Majolcke den Erben zugehörige in Malkwitz Breslauſchen Ereiſes gelegene, alt 
Mo. 506 bezeichnete und von den. Malckwitzer Orts Gerichten auf 300 Mthle. 
Courant abgeſchätzte Frepgartnerſtelle im Wege der nothwendigen Sudhhaſtatton 
an den Meiſibiethenden Öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden daher alle 
und jede beſiz⸗ und zahlungsſäbige Kauflaſtige hiermit vorgeladen, in dem dies 
ſerhalb angeſezten Bierbunyd Sermim namlich den noten December d. J. Vor⸗ 
mlitags um 10 Ube auf dem herrſchaltlichen Schloſſe in Malckwitz zu erſchel⸗ 
nen, Ihre. Gedotde obzugeben und ſodann nach erfolgter Einwilligung der Real⸗ 
Ereditoren den Zuſchlag zu gewaͤrtigen Eer 
Das Gerichtsaun des Koͤnigl, freyen Burglehn⸗ Magee | 
x "Ze d e * Ener, 


| Nr S 


K (ne) 
en d e K E." 


Sans) Breslau den zapen November 1822. Von unterzeichneten Gerſchts⸗ 
amte wird hierdurch bekannt gemacht daß auf den Antrag der Gottfried Obſiſchen 
„Erden ibre deſitende ſub Me. 15. in Rothſirben belegene Dreſchgartnerſtelle cum 
N oppertimentiis „welche dorfgerichtlich auf 206 Nthlr. 20 for. gewürdiget worden, 
Lei Wege der nothwendigen Subhaflation verfleigert werden fol. Beſitz⸗ und zah⸗ 
flungsfäbige Kauftuſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, in dem auf den 
sten Februar 1823. anberaumten peremtoriſchen Eicitatlons⸗Termine Vormittags 
um 10 Uhr in der gerichts amtlichen Kanzley zu Rothſirben zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
daß dem Beſibiethenden das Grund⸗ 


both abzugeben, ſedann aber zu gewärtegen .. f M 
ſtück vorbehaltlich der Genchminung des Waiſenamles gegen baare Zahlung zuge⸗ 
\ re Die diestälige Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit in der 
teten Gerichtsanites nachgefehen werden. dëi 
General- Leutnant v. Röder M. Rorfrbuer Örrihtdamt, ` 
odp Eckerkunſt, Juſilt. 


den ziſten October 1922 Ven dem Königl. Staigzrichk kn 


e ) word 
Lanier 


täten de Ra 
„ latens Termin aul N Ze Te Se I , 
Elentenont und Ober- Landesgerichts Referendartus Herrn Beer Të wen, 


g 


hit daher läut den i die EE SE 
"Bug te Siefammipeie der eingetragenen Bläubiger De udegung eines 
neu „omderteritigen Dierhungs; Termines auf 4 Wachen binaus beſchloſen. Wir baben 
e CH e Sortfegung. Diefer nolbwendigen Sübseftetion in unſerm gewöhnlichen 
8 d Atéimmet zu Rath bauſe bidde vor unferm Deputato dem Et -tadts 


Beoeſch em 
gerichts Aſſeſſor Herrn Purmann aue n ton Januar 1823. Vormittags um 
OS ble andern ls Serimin angefeßt, Dies wird allen beſſtz⸗ und vollig 


lich ablage faͤbigen Kauflüſtt en mit der Aufforderung bekannt gemacht, 


deal 
rer, wenn ſonſt keine RER 
%% / ̃ ũ - 
gungen werden in dem Termine dekannt gemacht und in unſerer Regiſtratur kann 
die Zope zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. ae 
Das König. Preuß Stadtgericht. 


CITE" 


9 Striegas den 27 Noshr. 1822. Da in dem am Sten d. M.ange - 
ſtandenen kiciiatlonstermige zum Verkauf des ſub Nro. 5 7, zu Nirder Stunomitz 


tags um 10 Übe anderaumten 


bilegenen, im Jahre 18 17. nen erbauten und auf 666 Rihl. 20 for. Cent. taxit- 
ten Fiiſchermeiſter Gott Müh rſchen Hauſes Dé kein Käufer gemuldet hat, fo 
werden Kauſtuſtige bierdurch zu dem anderwelt auf den 2 1. Deebr. d. J. Vor mit⸗ 
> Em 10 ) Termine auf das bert ſchafil. Schloß zu Niedtt / Sta⸗ a 
nowitz vorgeladen. J EE EE 
Ne Dias Gerichtsamt Niider⸗Stonowig. Faͤbndrich. 
Oppeln den as, October 1822. Dem Pudliko wird hiermit dekannt ge⸗ 


macht, daß die in det hieſigen Beuthner oder ſogenaunten Groſchowitzer Vor ſtadt 
fub Ro. 28. und 51. belegeno Defigung, seſtehend in einem an der Groſchsizer 
Straße delegenem paff gem Wohnhaufe, einem dergleichen Stalle, eintm kKöſzer⸗ 


nen Pfetdeſtale und Schuppen, dem geraͤumigten Gehoͤfte, worinnen zugleich ein 
Brunsen befindlich iſt, und einem damit verbundenen Saͤegarten von eiteg 2 Schfl. 


14 Mezen preuß. Maas, welche Beſigzung mit Zubehör dem materiellen Werthe 


Eourant gerichtlich detaxitt iſt, im Wege der nothwendigen Subbaſtatlon offent⸗ 
lich feilgedorden wird, wozu die Biethungsttrmiſſe auf den 1. eng ad z pril 
1823 der letztere peremtoriſche Termin aber auf den aten, Juri 1873. Vormittogs 
u 10 Uhr vor dem Commiſſarſus Hrn. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Lange ir’ dem 


a nach auf 2163 DEEL 10 for nach dem Ectragswerehe GE 494. Athl. 20 hr. 


Rath paus Locale des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts anſtetzen. Zepp: und zah⸗ 
flungsſählze Kauflaflige: werden hiermit eingeladen, in dieſen Vlethungstirminen, 
en beſonders in dem hieſigen Stadtgerlchtszimmer einzufinden, ihre Gebote abzuge⸗ 


ten.! Ole Taxe von dleſer 
tur eingeſehen werden. bee 


den und zu gewärtigen, daß an den Beſtdterhen⸗ und Zablenden der Zach lag er+ 
folgen fol, in lofern nicht geſetzlicde Umſtände eine Ausnahmen nötbig Machen folls 
Beſitzung kann täglich in der hieſigen Gerichts Regiſtra⸗ 

» Raonlgl. Preuß. Stadtgericht zu Oppeln 

)) Heturtchau den 15. Nobbr. 1822, Von dem unterzeichneten Gerichts. 


ante ere die ſud No. 14. zu Deutſchneudork gelegene, zum Vermögen des Frev⸗ 
` aërtterg Jobann Utzler daſeloſt g’hörise, auf 703 "hir. ae, 6 pf. gerrchtlich 


geräte Bartnerſtele im Wege der Ercenrion Weien, Es.merdir Daher enge 


And zablungsfähige Kauftuſlige hierdurch eingelsden, ku dem auf din 6. Februar 
1823 Vormittang um 9 Uhr LE, Here ache e Ra bie 


je Ranzlen, woscloß die gerichtliche Lake de d. Ben nenn 5 Nos 


Z 1822. 
zu jeder ſchicklichen > eit nachgeſeben werden kann, zu erſcheinen, ihr Gebökh ads 


ngeben, und den Zaſchlog an den Meiſt? und Se tethenden o Biwluigung 
der Ereditoren und des Beſſttzers ſod inn zu ge wärtigen. Ru} 


Das Gerichts amt der Ihro Majerdt der Königin ber Riederlände 
gedoͤrſgen Herrſchaften Heloridrait und @ chönjonspatl, "` 


9 Falkenderg den 26flen November 1822. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 


157 


\ d e legene mit Mo. 354 bezeichnete und au 
uch gewärdigte Bauergu 


amt ſubhaſſiet im Wege der nothceneigen Suk ho atton das in Commpracejüg be⸗ 
nete und auf 280. Et 20 [gr. 92 pf. Eöütant gericht: 
t in Tetmino peremtorlo den sten Februar 1823. in loco 
o e 


 iët 


b 0 5 


8 57 CTT 2 8 4448 "E Ki ; 


Comp rachctötz in der Wohnurg des dortigen Zemol, zu weichem Bela’, Kauf- 
und Jablunzsfähige blerdurch unter dein Eröffven vorgeladen werden, daß der 
auf, und Beſtbterhende den Zuſchlag zu gemärtigen dag. 3 
E Das Gerihtdamt-vou Comprachczüg. ne 
biedenthal den aen October 1822, Im Wege der Mechtöhiilfe 
wird die dem Benedickt Rudolph unter No. 49. zu Ullersdorf töwenderger Crei⸗ 
ſes gihoͤrige, ortsgerichtluch auf 165 Kıbir. 5 for. Conrant 9 würdigte Haus⸗ 
lerſtelle zum öffentlichen Verkauf ausgeborhen und der einzige Bierzungs⸗ Ter⸗ 
min auf den esſten Decemder d. J. Sonnabend im Setichtskreiſcham zu Ur 
leredorf angefegt, wozu Kauſluſtige eingeladen werben. SEN 
Ke n Koͤntal. Land⸗ und Stadtgericht. 3 SCH 
deosdſchös dem riten Jund 1822, Ven dem Züfizöntee des Riter⸗ 
gutes Raf au wild der: Pub niko Piot Effeaillich tekangt gemacht, daß auf 
Antrag des Domini Rackau der von der Eleonora geb. Vernard verehl Keetſch⸗ 
mer Kremſer, in Wege der nothwer digen Subhaſtotion erſtandenen im Dorfe 
Nacken Leobſchüter Tre ſes fud- No. 47. delcgene Kreiſchem ſammt dazu gehds 
rigen Ländertven und Gecechtigkeiten und die ſud No. 2 und 31. des Dis⸗ 
membrations⸗Hybethequenduches onfgeführten 10 große Scheffel 203 [IRuthen 
11 Fuß ehemaligen Domintolacker und Wieſe, welche Bealitäten zuſaumen anf 
2090 Nihlr. toxirt worden, reſubhaſtrxt werden ſoll n, es ſind daher zum anders 
weltipen offentlichen Verkauf dieſer Realitäten Termine auf den z iſten Auguſt 
und Afen. October c. in der biehcen Gertchtsamtskanztey unt peremtorte auf 
den Sten Jonuar 1823. auf dem Schloſſe zu Rukau anberaumt worden, Kauf: 
luſttge aud Zahlüngsfäbige werden hiemit vorgeladen, am gedachten Tage mm. ,. 
erichelnen, ihre Bebothe abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
diethenden und Beſthahlenden dieſe Realttaͤten werden adſudickrt werden, in ſo⸗ 
fern nicht geletzliche AUmſtände eine Aus nahme zulaſſen ſollt en. 
EFF Nackau. Köcher. 
Leoblchäz den 19. Juny 1822. Von dem Gerichtsamte des Stier 
gutes Raf au wird dem Publiko bicrmit oͤffenench bekannt gemacht, daß die 


den Möller Joſeph Meltſchiſchen Ebeleuten gehoͤrige ſub No. 40 des Hypothe⸗ 
nenduches in Rakau xeodſchützer Ereifes gelegene drepgaͤngige Waſſer⸗ 
Mühle, nebſt Ländereien und die fub Nro. 1. des DominialOypotheken⸗ 
duches eingetragenen 1782 Dominial⸗Grundſlücke zuſammen von 75 Scheffel 
4 Metz en Preuß. Maas Aus ſaat Acker, welche Reali Äten zuſammen auf 2921 Rthl. 
9 far, Ceurant gerichtlich abgefbägt worden ind, im Wege der noth wendigen 
Subhaſtatlen an den Meiſtdiethenden verkauft werden ſollen. Es werden demnach 
alle uns jede, welche dieſe Realltäten defigen wollen, hlemit vorgeladen, indem 
zum offentlichen Verkauf auf den aen Auguſt und zuſten Octbr. in der bleſigen 
Gerichts kanzley und peremtorte den 7. Januar 1823. auf dem Schloſſe zu Rakaıf 
anberoumten Lerwine zu erscheinen, ihre Geborde ad Protocohum abzugeden und. 
demnach zu gewaͤrtigen, daß dem Melſtbtetbenden und Beſtzahlenden dieſe Reall⸗ 
täten werden adſudieirt werden, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme zulgſſen ſolten. Dias Juſttzamt Rakan. Kocher. 
% Tarnow ig den 23. April 1822. Da bei dem unterzeichneten freiſtundes⸗ 
berch Penthnergerichte hlefeldſt auf An uchen einiger Real ⸗Glaͤubiger die Lie e 
P 


3 
` “ ah Nk A 2. 
Birkepipune Engel und deſſen freien Standes⸗Herrſchaft Beuthen belegene 


Hodtat- Ritter güter Schomderg und Orzegow, nebſt Zubebör, im Wege der Ere, . 
cutlon an den Meiſibtethenden verkauft werden ſollen und die Btetdungs⸗DTermme 
auf den aten September d. J., auf den aten December d. J. und beſonders auf 
den Gren Maͤrz 1823. jedesmal Vorminags um 9 Uhr auf dem hieſigen Gerichts⸗ 
Zimmer angeſetzt worden find, fo wird ſolches, und daß die gedachten Gilter im 
Jahte 1821. von der oberſchleſtſchen Landſchaft auf 74722 Rthl. 11 (ar. 8 pf. Cour. 
den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdiger worden find, allen beſſtzfaͤhlgen 
Kaufluſtigen bekannt gemacht und dieſelden hiedurch aulgefordert, beſonders in 
dem zuletzt gedachten Termine, welcher perennoriſch if, entweder in Perion oder 
durch zulaßige mit hinlänglicher Information und gerichtliche Spectal⸗Voll at 
verſehenen Mandatar ten zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Bey⸗ 
ſüͤ zen, daß nach Ablauf des letzten Termins der Zuſchlag erfolgen ſoll, in ſoſern 
nicht geſeßliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die laudſchaft⸗ 
Ahe Taxe zu jeder ſect icklichen Zeit in der biefigen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Sräflich Henkel » Donnersmart fleigandeshertl. Beuthner Gericht. 

Breslan den asſten September 1832 Von dem Kon'gl. Stadtgericht 
hieſig er Reſidenz iſt in dem über dot auf einen Betrag von 851 Rihlt. 9 far. 4 8. 
mantfeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 4358 Rthlr. 22 (gr. 9 pf. delaſtete 
Vermögen des hieſigen Kaufmann Moritz Landsberger am Sten July 1822: eröff⸗ 
neten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche 
aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den toten Februar 1823. Vormittags 
um 10 Uhr ger dem Herrn Juſtizrath Krauſe angelegt worden. Dleſe Glaͤubiger 
werden daber hierdurch aufg⸗ fordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich in temſelben 
aber perſoͤnſich oder bord gesetzlich zuläßige Bevol maͤchtigte, wozu ihnen beim 
Mangel der Bekanntschaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſtons tach Meyer und Pfends 
ſack vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen die Ait und das Vor⸗ 
zugs recht derſeleen anzugeben und die etwa vorbandenen ſchriſellchen Beweismit⸗ 
tel beizubringen, demnäͤchſt ader die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu ges 
waͤrtigen, wogegen die Ausbletbenden mit ihren Anſprüchen don der Maſſe wer- 
den ausgeſchleſſen und ihnen des balb gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stiu⸗ 

egit wird auferlegt werden. - ET EN AE Kc 
DS E 28 Könige. Preuß, Stadtgericht. ee E 
» Breslau den stem November. 1822. Von dem Koͤnlgl. Stadtgericht: ` 

hieſiger Riſtdenz iſt in dem üder den auf einen Betrag von 25698 Rrbir. 3 or, 
maniſeſtirten und mit einer Schuldenſumme bon 19330 ihr. 18 (gr. 23 pf. beige : 
fieien Nachlaß des hleſelbſt verſtorbenen Tabacks Director Johann Louis Gautier 
am zäaſten September d. J. eröffneten erbſchaltlichen Liguldatlous⸗Prozeſſe ein 
Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anfprüche aller etwanigen undekann⸗ 
ten Gläntiger auf den aten März 1823, Vormittags um 10 Uhr dor dem Dong ` 
Juſtiireth Rode den aten angeſetzt worden Dieſe Gläubiger werden daber hier 
durch aufzetordert; ſich dis zum Termine ſchriſtlich, in demselben aber persönlich 
oder durch geſetz ich zuläßige Bevol mächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Ze 
kanntſchaft die Herren Zap. Commiſſarlen Paur und Dziuba vorgeſchlagen were 

den, ia melden, ihre Forderungen die Art und das Vorjugsrecht derſelben 2725 
1 N a enen en 


2 io) g 
en und Die etwa vorhandenen ſcheiftlichen Bewels mittel beizöbringen, dene 
aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die 
sdleibenden allet ihrer etwanigen Vorrechte serlüſtig gehen und mit Ihren For⸗ 
rungen nur an dasfenige, was nach Befriedlgung der ſich . 
don Ze Maſſe noch übrig bleiden mochte, werden oerwiefen werden. 
e TE Das Königl. Stadtgericht. 

* Jauer ben tin Neobr 1822. Von dem unterzeichneten geg 
an olle und de, welche an did verlohren gegangene Hypetheken ⸗Inſtrument 
d. d. 31. „Octbr. 1812. uͤber ein "ër den Bauergutsdeſitzer Gottlieb Fickeſt zu h re 
3098 waldau auf bet vormals Johann Beorge Wiltigſchen letzt gor Mayſchen Otiſch . 
gaͤrtner pelle ind Nero, 23. zu Borzdorf eingetrogenes Eopital von 500 Rei, als 
Eigenthuͤmer, Eeflionarten, Pfand Inhaber oder dus irgend einem ondern Grunde 
rechtsguͤltige Anforäche zu haben vermeinen, zu dem anf den 8. März. 1823.80 
; mittags un 11 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiario In deſſen hiefiger Debau⸗ 
ſung anberänmien. petemtoriſchen Terunn zur An und Aus fuͤhrun ig ihrer diesfallt 
gen Anſorache bey Birmeldung der Präciufion mie denſeib U. und ler se; 
gin Elei hiermit vorgeladen. Ze 


` 77 Breghenel, oe desen Seier. Giclee. u 
ai UK er 8 
9265 ag den zöflen October 183. EEN 
amte wird anf den. Antrag des Curotors des berſchollenen Kammerdleners Wen⸗ 
et Par e ter EG: zu Neuſtadt, Jo wie ber Erben der zu Neufiadt in 
Lrſtörbenen in Beneſchau gebuͤrtigen Ehegattin des verſchollenen 
Namens Thecta Harteck ged. Blaſchke deren Ehemann der fett E Jahre 1796. 
verſchollene Kammerdiener Wenzel Harteck und AR en ta. ef gelaſſenen unde ⸗ 
kannten Erzen und Erbnehmer hiermit vorgkladeß, ſich zur Anbrin ung der an 
den RNachl di: verſtorbenen Ehegattin des gedachten verschollenen GN Date 
teck geb. Blaſchke etwa habenden An ſpruͤche in dem dazu auf den Aren September 
7923. SN um 10 Uhr in Beneſchau anberaumten Termine in der daſigen 
Gerichts Kanzley zu melden und daſelbſt weitere Anuweiſung zu erwarten. Sollte 
in dieſem Termine der Wenzel Harteck und deſſen etwanige unbekannte Erben aus 
bleiden, fo wird derſelde für todt erklaͤrt und der Nachlaß feier Ehegattin Thrca 
2 Blaſchke und reſp. bey deren derelts etfolgten Ableben unter die deteits be⸗ 
I nr 415 W etwa noch meldenden nächſſen Verwandten der felden ohne apart ` 
rden. 
Dos Aloys frevherrl. v. Hennebergfche Berißtsant der. men ) 
5057 Beneſchau. Stanjeck 20 it ap 
Hay Stach ade den 22. Nodembst 1822. Auf der GE g 
melwit Gelee Cteiſes haften aus dem Inſtrument vem 131cH Fund für 
EN Karauffer Organisten Wutke. So Rihle, dies bezühlte und Vrssbeng ab 
SN aa Ak? 4e Der Inhaber deſſelben oder 
Goen Jutkreſenten, welche gh in dem den ! ärz 1833. 810 gefeßren Lermine; 
nicht melden EW ka Sege and 2900 0 ein ewiges Stillſchweigen aufs 
eber. te Schwarz, als Sin 


Ka 22 ir E ei Ns 


= einrichau im Münſterbergſchen Kreise ia Schleſten en 11. May ! 

Seance KA, 1) der felt 1813. Un einem Lazareth bei Gë? 

f 1 er AN aus Balnıddort;, a) der deprder Belagerung ver Beeten 
807. getan 


4) der als Knabe 1791 verſchollene Anton Wachs mann eder Axmann, ein Sohn 
der Bernard Barndtſchen Tochter Anna Maria aus Neuhoff, 5) der fett 18 10 oder 
4811, beſchwundene ehemalige Häusler Bernard Thamm aus Fröms dorf, 6) der 
feit dem Gefecht bey Zugmankel 1778. verſchollene Soldat Anton Riedel aus Schilde 
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No. 1946. 
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resten. Neue goldne und ſuberne Ereff u und Spigen ſind zu Anßerft 
billigen Preißen zu verkaufen bey J. Heugfeld ug, Roßmarkt Nrö. 518 3 neben 
der Sieb entabebrütke eine Tleppe; 1 
0. N Brest. Der Herr Dr. und Inſpector Tſcheggey werden ven einigen 
„ Vetehrern und Migllederg feiner Gemeinde, um die om reg Advent Sonntage 
gehaltene Predigt in Druck zu geben erſucht. f 
*) Breslau. Binnen, 8 Tagen geht dm bedeckte Ehaife nach Berlin: 


GER 


2 


„ Aabar Weine zn 12, 16 gr. und 1 Rh „ dergk Rbe vw in zu 20 fr une l Rip, 


Alben Paw be han und Seife un gimennnöpiger Segen Af aa. 
Oer die Sabritate Nh Am — noch Ster zu lefern verspreche, D wät de ich meinen 
KS gege Ee und wenn ich ſeidſt unter nieinem Einkauf 

getintck eus. Nu Jacket, Seiſeaſt der, Ohler Straße. 


Biesla u. Zu brrraufem iſt ein Stantswagen mit laktrtin Korte und 


d de am 10 Uhr im des unterzeichneten Jufittatit⸗ Bedauſung auler e 
Mal Ou = 


werbeg dleſentgen, deren Real- Anſprüche am die zu verfantende Grundſtücke aus d 


dem Hppgcnktenduche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem asgedachten «' 


tagen 2 
e dur lt 


Koͤnigk. 
Bey rage 
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a Na, xuvun. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 6. Hetemder . — 


Ereichtich conffemirte Kauftontracte. ) 
` Mardwih den 16ten November 1822. Bey nachſtehend 


benancten Juſtizaͤmtern "find im zweyten halben Jahre 3333: SMS 


Käufe gerichtlich cor firmirt worden: 
SE Groemwandrig. ` 1. Alt, um das Oluslerſche Bauergut no. 13. 


0 de dee Ribl. 2. Jetob, um die Maysor ſche Orogbäusterfielie 
ne. 46, pro 238 Nibl. Hamann, um die Tſcheroerſche Hoͤns⸗ 


larſtelle no. 30, pro 750 ap I. Pohlſchi dern. 4. Gierſchner, 


i cw den Berndiſcheg Kretſchum go. 28. pre 3000 2. ` F. Küͤrſte, 
um die Lucasſche Dreſchgär tnerſtelle no. 43., pio 355 Nihl. 6. Oo 
tes, um die Hentſchliſche Muhlennahrung no. 19., pro 2000 Rel. 
III. Mählraͤdlib. 7. Nixdorf, um die Kuͤbnſche Freiſtelſe Aae 


BS: 259 Nibl. 8. Sage, um die Groſſetſche Erbſcholtiſen no. 1. 
4300 Nibt. 9, Seiſſerr, um die Raffeliſche Brandtweinbrenne⸗ 
rey no. ra pro 1000 Ribl. 19. Hain , um die Faubifche ‚rein. 
ſtelle no. 45., pro 1335 cht, 11. Groſſer, um die Vogeſche Siet: 
Bıfielle no. 5 2., pro 150 Ribl. IV. Ober Herzogs wadau. 12. Muck 
ver mit den Mücknerſchen Erben, um die voͤterlich: Mahlennahrung d 
no. 29, bro 1000 Ribl. V. Seiſere dorf. 13. Anders, um die 
Seidelſche Haͤus lei ſtelle do. 37 pro 130 gt. 14. Feen, um 


das sétzt, Foͤrſterſche Banetgut no. 2., pro 100 e, VI. Mie. 
der Kummernick. 15. Seidel, um die Thonſche Dreſchgärtnetſtelle — 
| pe, A. pro 490 Rißbl. VII. Rogau. 16. Jung, am die Joſeph⸗ 
ſche Hauelerſene uo. S., pro 33 5 Riht. VIII. Bielwieſe. 17. Dietrich 

um di, Wacheſche Freiſtelle no. 46. pro 323 Sp, 18. Wache, 


um die Schmidiſche Freiſſelle no. 27., pro 650. Rd. IX. Dam 
bruſch. 19, Ffiebe, um die baier Colonieſtelle ne 36. f Le 


30 Athl Es 
Haveland. 
Oels 


age. _ 


+ (45). 
Bets ben Fa. Nöocitber 128. Seh Wm bie egl. Bram: 
ſchweig Oe.sſchen Fürſtenehumsgericht ind folgende Käufe confirmirt 


wötden. tv Der Frau Nitimuiſter v. Telchmaad geb, v. Waltber nad 


Croneck, von dem N ttergute Kiparſchütz“ pro 30000 Rihl. 2. des 
Tuchmachermeiſter Jchann Sbtiſtean Buchner, eon dem in die Berg 


3. der ver hl. Stellmacher Gap: geb. Buchner zu Medzibor, von 


dem vierten in Art: Morgen bestehenden aud nam Weinberge ſub 
vo. 14, abgezwengten Theile deshleich gedachten Weinbergs zu Ocabe pe, 
Gan, 23. für 25 Ribt. 4, des Büchtermeiter Johann. Gei 


Buchner zu. Mledzibor, von dem viecten in tel Morges beſtehenden 
und vom Weinberge ſub no. 14. abgezweigten Theile des zleichgedach. 


ten W inbergs zu Gtangwe ſub no. 23., für 8s Rihl. 8. des Tuche 


woachermeiſter Johann Ehriſtzas Buchner iu Merzibor, ven der. kin 


Br Hilfe des auf dem Grauower Acker gelegenen Weinbergs ſuß vo. Ké 


vom Rısterguse Mas lift 


far 30 Mibl. 6. des Königl. Oberamtmann Joh. Heinrich Zind er, 


WË? 


hbainmmir'edee Domprawe, für, 52599 Ri 


F. des Rirrmeifler ꝛc. Wil lm Ernſt v. Schulſe auf Eichgründ, o 

dem Nuttergute Uloſchcis, für 30000 Rihl⸗ g. der Sufanne unverehle 
Keubera, von der Wieſe no. 216. von Patſchkey, Jär 100 Dt 
9. des Ebriſan Matzte, von der Asgerhzuelerdelle oo. 39, zu Ober; 


Schmoben, für 80 Rihl. 10. des Sieg, Preuß Mayer im ten 
ufaren Neziment Cart‘ v. Hertel, vom freien Alodial- Rü terdute 


Klein ⸗Deutſchen, für 36000 Nhl. 27. der Fleiſchermei er Gottlob 
Leopold (auch Samuel Gotilob Lippold genannt) bet das, vor, dem 
Deubntzer Tbore zu Oele, on der Breslauer Landſtraße gelegene, Wé 
ODieelsſchen Pfartwittwenhauſe gehörig gaweſene Haus ſub no. 24, ah 
“Garten und Wibfenflect vermäge Zufälagserkenmmif:s dom 10. April 
„ 1822. für 350 Rıpl, erkauft. 12. Kauf des George Friedrich Ga⸗ 
werth von dem Foberhfimen Bauergut ao. 8. zu, Buchwald, für 
4000 Gr, 13. des Frengärtner David Stoka zu. Barutte, opp der 


in der Kempe gelegenen Wick ſuß ug 57. füt 300.218. 14. des Beat 
Oibſt von der Dreſch 

18. des Zimmeporbeitet Ernſt Gottlieb Brade, von dem auf der 
Scholgaſſe zn Juliusburg fab no. 98. gelegenen Quartalhauſe, für 
30 Rihl. 16. des Chriſtian Regber von dir Drefägärimerftelle ſud 


erſtelle ſub no. 90. zu Vielgut, für 157 Rihl. 19 ſſe. 


no. 21. 


Ee (4855) 8 N 
ne. 21. in Rarhe, für 100 Dm. 17. der berzogl. Cammer nie, 
des herzogl. Dominik iſt die Groſcherſtelle no. 40. zu Wilhelminorth⸗ 
für 3 Rest, abgetreten warden. 18. der Anna Roſiaa verehl. Ulbrich 
geb. Kruber, von der Ang 'rhäuslerſtele fuß no. 163. zu Patſchkey 
für 600 Mehl: 19. des Balthaſar Fuoda, von der Angerbaͤus ler Belg 
ae, 1 3. zu Saſchde, für 93 Rbl- 28 far. 20. des Geiefried Schmirt 
von der Freiſtelle no. 2a. zu Caclsburg, für 400 Dh, 21. Gott 
tied Samuel Ackermann hat das Freigut ſub no. 19. zu Oder Schmol⸗ 
len, für 100 rbl. wieder über gommen⸗ 22. des Joh Friedrich 
Schönfeld, von der Freyſtelle np. 178. zu Patſchkey, für 406 Rihl. 
ng (gr. 6 d, 23. der Kräuter, Gotiſteb Hubrig bat das, vor dem 
Breslauet Thore zu Oeis ſub no, 154." gelegene Freybaus laut Adju⸗ 
Diegtotid de obt, 6. August. 1821. fur 750 Nibl. als Meiſtbie 
tender erſtan seo. 24. des Freigäctner Kruder lu Patſchen, von dem 
am alten Floße belegenen Wieſenſtück ſub no. 216. welches früher 
Appeminens der Angerbausſtelle no. 163. zu Patſchkey geweſes, für 
450 Ritt. 25. des Joh. Leyda, von der Groſcherſtelle no, g. zu 
Honig, fur 13 2 Rthl. 20 ſor. 46, des Eheiſtian Fiſcher, von der 
reiste ino. 179. zu Parfchten, für 400 DR, 27. des Job. Gäng 
Aber zu Wilbelmmortb, von dem Ackerſtück no. 69., für 34 Zäit, 
Egg D. 28. des Friedrich Kalkbrenner, von der tobothſamen 
` — Haͤuslerſtelle ſub no. 43. Wielguth, für, 200 Rtbl. 29. des George 
Bull, von der Angerpäusterftelle no. 39. zu Kalkowsky, für 180 Nil. 
„ 30. der dd e ede, Spee , bat das vor dem Breslauer 
Thore zu Bernſtadt gelegene, unter. berzogl. Amts? Jurisdiction  gebd» 
tige Preihaus ſub no. 223. laut Adjudicateri4 vom 24. November 
192 f. und teſp. er eiffione des Adjudicators Gerſtenberg vom 24ſten 
„Movember bis Toten December 18244, ‚für 164 Ritt. erſtanden. 
e 317 des Goitlied Zeise, von der Feeiſtelle no. 154. zu Katzur, fuͤr 
1 400 Ribl. 32. des Schneider Carl. Gottlieb Frommer, don dem 
aauf der langen Gaſſe zu Juliusburg ſub no. 42; gelegenen Hauſe, 
fluͤr 190 Nibl. 33. des Carl Zwirner, ein Sohn der Bauer Dot 
ned Zwir berſchen Eheleute zu Jengwitz, bat das nos Amtsjuridiction 
ee gehoͤrige Feeyhaus ſub do. 15. zu Juliusburg laut Adjudicatoria de 
GE E September 1 82 k., für 218 Niblr. eeflanden,, 34. des 
* fried Bartſch, des Sohnes, vom Angerhauſe no. 3, zu; Surmin, 
RE a Ze e sie Sal e für 
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so hl. 35. des Tiſchlermeiſter Grof Fer and Herrmann, von 


dem auf der. Rittergaſſe zu Oets gelegenen Freſhauſe ſub no, 75, 


(Amtejvtisdietion), für 800 St, 36. des George Frietrich Zell, 


non der Fteiſtelle no. 20. zu Klein Ellguih, für 560: Ribl. 37. 
der Anna Roſtaa verehl. Mis hau geb. Ulbrich zu Vulgutb, vod dem 


Aber der Ochſenbruͤcke an der Weide gelegenen Wieſeaſtäck daſelbſt ſub d 


no. 215., für 30, Rihl. 38. des Gottlieb Fabiſch, von der Dreſch⸗ 


gärtnerflelle os. 7. At. Domatſchine, fir 104 Kihl. 15 for... 6 RB. 4 


309. des George Kühnert, ven der Fleiſtele no. 7. zu Erdmannsberg, 


für 70 Dot, 40. des Gotifried Hantke, von der Freiſtele pp. — 


no. 9. zu, Weißenſee- Holänderep, für 601 Dept. 16 Ge, 4 d 


Ar, des Job. Heinrich Neumann, des Sohnes, von der ver dem 
Breslauer Thore zu Oels, unter Amtejurisdiction gelegenen Kräutern. 


feße ſud no. 16 T., für goo.Rıht. 42. des Zücpnermeiler Job. 


Geitlieb Gervig, von dem in der eraf u Medzibor gelegenen 
Schankhauſe ſub no. 1 17, fuͤr 160 Rihl. 43. des Gottlieb Janke, 


von der ERT ind, 177. zu Patſchtey, für 180. Ribl. 44. Pé. e 


Ge 


Job. opp, von der Sreifthe. 60. 18. zu Marienlotf, für 132 Nib l. 


8 ige. 7 d. 45. des Balzer Koſchiol, des Sehnes, von der Bros... 
ſcherſtelle no. 10. zu Keuchen, für 80 Ribl. 46, dis Friedr. Meer. 


rettig, von der Dreſchgaͤrtnerſtelle vo. 45. zu Wuͤttenberg, für za Reh. 


N 


47. des Joh. Heinrich Hentſchel, von der Freiſtelle no. 21. zu gie 


der Schmollen, für 140 20. 48, der Frau Amteverwalter Schott 
fo geb. Peucker, von dem in der Herrngaſſe zu Mer zibor gelegenen d 


Gatten und Bauſtelle ſub vo. 79., für 320 Rißl. 49. des Job. 
Heinrich Jerſemann, von der Freiſtele no. 9. zu Klein Giant, für 
800 Ob, 30. des Tuchmacher Carl Wilhelm Vulpius, von dem 


in der Breslauer Vorſtadt zu Beroſtadt gelegenen Freihauſe ſub no. 341. 
für soo Rihl. a 


51. des Schuhmacher Fraaz Fischer, von der Freie a 


Rebe np, 72. zu Klein⸗Eugutb, für 210 Ribl. 52. des Gottfried 
Mitſchke, von der Freiſtelle no, 5. zu Maliers, für 430 gp. 83. 


des Job. Gottlieb Hiller, von dem Bauergute no. 37. zu Julius 
burg, für 3090 DL 54, des Joh. Joſeph. Suz. von dem fb 
no. 88. zu Juliusburg gelegenen Quartalhauſe, für go mm 5. 


des Freigärtner Friedrich Gahſe zu Vielgut, von dem Wiefenagferftücke: 


im Niuſchmollner Walde bp no. 61., für 8s Rıfl. 56. des Sands - 
SS ET = wehr⸗ 


Li 
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nët, ataefiger Zbug, Friede. Schmidt, non: geg Senger e 9 9. 
zu Spaßlitz, für 809 Kehl. 87. des Ebriſtian Speethe, von der 
Freiſtelle uo. 8: in Maliers, für 110 DL, 88. des Töpfer Carl 
Richter, von dem vor dem Trel nitzer Thore zu Oels au der Bes- 
lauer Landſtraße gelegenen zum ‚Pfarrwirtmenhanfe gehörigen, ea 
ten Zollhauſe ſub no. 19,, fär 973 Ribl. 59. des Schuhmacher“ 
meiſter Jeh: Gottlieb Falke, von dem auf der Storchneſtgaſfe am Walle 
gelegenen Frelhauſe zu Oels "fb no. 28., für 700 Rißl. 66. der 

Job. Friedrich v. Wiſſell, bat das Gut Groß⸗ Deutſchen laut A \ 
judicaroriä de put. 24. November 1818, fuͤr 80180 ot" mit: f 
kiethend etſtander. 61. der Hausbeſiher Anton Nitſchke, bat das d 
Nutergut Neußauß auf ten Grund des getichtsamlichen Kauftonttacks 

vom 6. Auguſt 18 16. für 12672 Nibl. tradirt erhalten. 62. Kauf 

des Brandiweinbienner. Ehriſſign Fiſcher zu Netſche ; von dem fuß 

no. 36. zu Rathe gelegeuen Eibingkretſcham auf feinen Sohn, „ot 
Gottlieb Fischer, fuͤr 4500 Nihl. 63. des Artendator Gotilieb Binde RE 
hieſelbſt von denifelben Kreſſcham, fr 3000 Rthl. 64. det Ri 
meiſter Pforttier ven der Höllen, bat das Rittergut Ober; und Nie⸗ 

der ⸗Lampersdorf, auf den Grund des Kauf Conttacts vom a4ſten 

May 1821. für Se oo Habt. tradirt erhalten. Ge, der Gl richts, Vie 
Scholz Gottfried Scholtz zu Hoſenau, hat das freie Allodialgut Zechel⸗ ert 
witz 2. auf den Grund des Kaufcontracts vom zf Mir, 1819. E e 
für 12500 Nibl. tradirt erhalten. 

Herenſtadz den 20Ofen November 1822. Bey dem Staat, SC 
Domainen Yuftızamte Herrnſtadt fi fi ad, vom KI Sun, 1822. ab * 8 
gende Käufe vorgefallen: ep 10 

3. Kauf des Scholzen Jeb. Gëtter zu‘ Ober Bücken, um e 
3 Morgen Acker von dem Bauer See Rt: D Sandeborske. 
ar eo ul, 
V 57 Co Ze um 3 Morgen. un. dem Boom Dobid Ka. H S 
biſch daſelbſt, für 50 ribhl. E 

3. Zufdjreifung von Morgen Sondeborsket Vermerke dem 
Sauer ES? Chriſtoph Kloſe daſelbſt, für 19 eil. E 

4, dito von 1 Morgen "igäen, 5 85 den Bauer Deb. rien, a 
— daſeſbſt, für 19 fil. e 


5. Kauf. 


Le 


la) eg, — 


e Kauf des Gonuſtled Bär, um den e ne.. 36. u 
Bobiie von feinem Vater George Bär, Zär. 200 eh, ` ` | 
6. des Caspie Schubert, um den Dreſchgarten ne. 44. zu Ka 
site, von feinem Vater George Schubert, für 120 ni, 

7. des Caspar Gräfer, um die väͤterl. Kelouicfielle.. ve. 13 10 
Hudchen, für 172 obt, ` 

S Amt Ro ih ſchloß. Cboſrmnete Kue im wehte; babe 
Var. 1822. 
E: Des Joſeph Nobrdtommel, um das Bauergut La ES 30. 
mm. Gate pro 2330 gt, 
Ges 2. der Wittwe Hirſchberg, um das —. ** LS no. u ‚iu 
Bun, pro 2400 pt. ` 


Sail 


ck 5. den Genre Ber, um das Seen Di no. Ce m Sri 
pro 2000 ab, 

6, des Gab, Baar, um "Du vom Beuth ſub Vë 87. 
Ve Großkniegniz, pro 487 kriht, 
. des Guer Geisler, um E Deren 67 Naher Acker dom 


2 „ 


Paß e ‚ pro 3555 ap 
„40. des Achede May, um die Dentler pn ve. 26. u. 756. 
“ daſelbſt, pro 9310 rthl. 
1. des Gottfr. Hahn, um dae Aube ſub nd. 455 Kiel 
` pro 105. erbte 
SH 12. des Auguſtin Teſche, an die Hluclerſele lad m. 10. ju 
„ Seniz, pro 648 Nibl. 
13. des Chtiſtian Scholz, um dit Garenerteie füb no. 22 zu 
Stoſkkntegniß, D 480 bt, - 

14. des Ehririan Reiß, um das Anhand BO? no. Kë zu 
| u pro 330 mäi, ` 
e Heren⸗ 


SEC ĩ˙ A ]˙¹w ð]ðxß x . A 
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Herenfadt den 20. Novbt. es Ber dem Köyigl⸗ Stadtgericht 

hieſelbſt find vom 1. Juli 1822 ab nachſtehende Käufe geſchloſſen worden: 

1. Kauf des Fleiſchhauer Oberätteſten Scholz 2 „um den Kik uo. 19. 
nebſt D A dem p. SCH ‚ für 2 rthl. 

2. deſſelben, um das uart ot take do o i r eu 
von demſ elben, für 1000 rthl. S mm H ; = ey S 

3: des Pfefferkuͤchlers gaang: um ein Set e ap ner 8. auf: der 
Süttau, nebſt J einer Scheune von dem p. Scholz, für g rf + 

A der verehl. Ka? um das Haus no. 149. von dem p. Som 


735 rtyl. 
l ze Seiles Mehl um das Dliwerchſch Haus no. 83. 75 für 
d rihl. 
CH äech des Sicpianats mag: dem. Sënsgn Earl Alte 
— ür 51 rthl. 
des Ockerbürgers Tſcheuſchner, um das Gereaderfi no, 31 von 


rem Schnedermelſer Bondke, fur 45% bt ` 
8. des Kur ſchnermeiſter Carl Wiihelm Morgenstern ‚um die asche. 
ſche Sg ho. 69 von ſeinem Vater, für oo rihl. 
9. des Flriſchhaueroberälteſten Scholz um das Gorſtvackerſtäck ne. 6. 
von dem 6 e ef für. 200 rthl. g 
20. beffelbch, u. z ET Acker auf der Eichrläne ſub Lit. K. 5 vg 
Kapen für 40 rt 
Se? ci die Plotſchſche Eſchinderoſche Wieſe, für geg ut. 
e en, e We Bee cf 68. von dem p. KE fie: 


Lag rihl . De Ze 
173. a desch um deeg no, se ven dem D Gei 


Site 


, in 
u. . 5 1 d'St Sas Pers um ole zur nv. EN auf ve 


Aach don den Welgtſchen Erben, für v zo nl. 
16. des Stadtdieners Vogk, um dem CT SS Gichplan-Ader w 
Lit. D von der Frau Beet, für F 1thle 
su Pitſchen den 28. Bebe 1882. > we dem Hiefigen eräm e 
fi d in v en penis | halben äer t. gie nde Abf. Vene : 
en, 
, werde ee Henri, un deb Fand v 5855 4 . 
mn det eg woe um das Haus no. Aer für. (gn 


E Ai 
ab, oi 5 


re, 


9 75 d 2 Kg Auszug, für 100 rthl. 


e 


3. der Hanel Eheleute, um das Haus und eee 
nb. 7., für 2200 sthl. 
U. Polanewig. 


4. des Wegner, um die Swionteckſche Colonieſtelle nd. 8. zu Colonie 
Birkenfeld, für 300 ribl. 

5. der Daliborſchen Sheleute, um die KE no 2m 
Pelanowitz, für 86 upl. 
Ze III. Zaſchtowig. 


3. des Michael Fuhrmann, um die Hönskeiſen. ge, 50-, Ihe SEI 
r. 5 pf. 

85 N den 20. Novbr 1822. In dem zweiten bolzen Sabre 

5 e. find bei nachſtehenden e tege Käufe vorgekommen? 
Sek Strehlitz. 
N 1 Kauf des George Herrmanneck, um den ſogenannien Suna und 
e e von dem Bauergute no. 33,, für 6oo tthl. 

s II. Schoffzit und Lomp, 

ap. drs Jeſeph Kroll, um die ‚Kotonieftelle no. 15. zu Zei, für 

; 6 kt. 
= s ee des Auguſt Müller; um den auf der Sep fer no. 25 Los de⸗ 


III. Biſchdorf 
4. des gieutenant Herrn Schneider, um die Bei CS 7., für 
a, tthl. Conrad. 
je Sradenderg den 1 ëirg November 218232. Bei dem fürfif. 
ö D Hotz feldt Klein- Peterwitzer Gerichts amt ſind nachſſehende Kaͤufe eat, 
gekommen: 1. Kouf des Gottlieb Woblfarth, um den Wittwer ſchen 
a en für 475 Rıbl. 2. des Gotiſried Keil, um den Heinrich 
Eckeſchen Freigarten, für 40 E. 3. des Gent Micenancfh, 


0 55 um den Joh. Wiednerſchen Freigarten, für 480 Rißl. 4. des Schuß 


. Tier Witwer, um den Wohlſarehſchen Freigatten, für 475 "Met, 


5 5. des Sed Steio born, um das Carl Scolzſche Haus, für 


120 Nthl. 6 des. Gottlieb. Schrouke, um die Peter Hagnerſche 


= ‚Zreiftelle, für GE Nihl. und 7. des Genk äist, um die 


Jobaun Schlaffteſche Freiflege, für 300 ut. 
. Brieg den 1 4ten November 1822. CH bleſtgem Koͤnigl. 


ur ek, Land, und Stadtgericht 18 der Kauf des Wilhelm Hübel, um 


die in ber Meiffer Votſtadt fub No. 22. belegene dem Chriſtian Strick 
zugehorige . pro 50⁰ Rihie beute gerichtlich ee 
worden. ö 


ME FREE ER T Ciel E 7 


B sfan den rgten Juli 1822: Auf den Amro det Ko 
N Bi iſchen Erben ſolles die zu feiner Verlaſſenſchaft gehörigen. zu Zimpel ſub 


OO 


Deomodends den 7 December 1822. 
Auf Sr. Königl. Majeflät von Preußen ze. it. 
aallexgnadigſten Special Befehl, 


Sait Inteilgeng-Binttzu No. Xl. VI. 


Brestau den alle. Auguſt 182 Von dem unterzeichneten Stade 


und Hoſpital⸗Lanbgüteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 


trag eines Meal: Ereditors die nothwendigesSubhaſtarton des Johanna Eleonore 
Vogelſchen aus Haus und Garten deſtegenden Grundſtücks ſub No. 32. auf dem 
digut Elbing, weiches auf 2201 Rthlr. ro gr. Eonranf gerichtlich abge⸗ 
chätzt worden, wWrfügt und Termins licttattonis auf den zten November 1822. 
den ten Januar 19235 und den 7ten Marz 1823. Vormittags um 10 Uhr ans 
geſezt worden. Kauffaſtige werden demnach eingeladen ſich beſonders in dem 
letztern Termine, welcher peremtoriſch iſt, im Amte auf dem Dohm zu melden, 
hre Gebothe zum Protocoll zu geben und den Zuſchlag bel annehmbaren Gr 


bothe zu gewaͤrtigen⸗ B 
GE Stade und“ Heede gene, GEN 
er Koͤmmerzien⸗Rath 


ur. belegenen € Morgen Wleſenland, weiche im Jahre 18g für 333 Rthir, 


10 Dr, Real: Münze erkauft, gegenwärtig: aber auf 300 Rihlr. Cour. gerichtlich 


abgeſ at worden in Wege der freiwilligen Subbaſtatlon veräußert werden. Zu 
dieſen Beyufe haben wir Termin auf den sten October d. J. auf den 7 Novbr. 
d. J. und piremtoriſch auf den 16ten Debr. d. J. in der Haus, Kanzele auf dem 
Ninge Nd. 177 angeſetzt, und laden daher alle beſitz⸗ und zahlungs faͤhige und 


Kaufiüuſtige in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hier naͤchſt 


R e dieſer Wieſen an din Meist, und Beſtbtethenden zu gewärtigen. 

8 . BER Das Gerichtsamt Zimpel. Ee 

 enëärttrg den 25, October 1822. Bon dem Königl⸗ Landgericht der Ober⸗ 
tauſtt zu Görlitz wied bierdurch bekannt gemacht, daß das in der Neißgaſſe allhler 
gelegene mit No. 340. bezeichnete dem Huthmachermeiſſer Carl Auguſt Friedrich 
gehörige malte erdante Haus, man Bet der gerichtlichen Abſchaͤtzung mit Be⸗ 
rück ſichtigung der T Sib 1 gr: jährlich betragenden Abgaben, 735 Nihl“ 12 gr. 
gewür dl worden, offer tuch verkauft werden ſolk und der Zehnte März 1823. 
zum einten Blethungs⸗ Termine beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, 
welche dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen und jablungsfähig And, hiermit aufs - 
gefordert, ſich in dem gedachten Termine, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags 


um 9 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Landgerichts: Aſſeſſor Moſig 


auf dem kaudgerichtsanſe o Det entweder, perfönlich oder durch gehörig legittmirte 
Bevollmächtigte Ad einzufinden, ihr Geboih abzugeben und zu inne 


* 


(e 5 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird. Die etwanlgen Ver⸗ 
kaufs bedingungen ſollen in dem Termine bekannt gemacht, Sie Über die Abſchätzung 
aufgenommene Verhandlung aber kann ans den in der kandgertchts⸗Regiſtrarnr 
verzulegenden Akten erſehen werden. 

Ge Säntat, Preuß. Landgericht der Oberlauſttz. 

*) Münfterberg den ı3ten November 182% Von dem unterzeichneten 
Gerichksamte wird die ſub No. 16. zu Schügendorf gelegene dem Ignatz Henkel 
gehörtge und auf 1367 Rthlr. 18 (ër. 10 pf. gerichtlich geſchaͤtzte Kretſcham und 
Realitäten nebſt der dabei befindlichen Erbpacht der Brau: und Brandweinbren⸗ 
nerei⸗Getechtigkeit im Wege der Exccutlon ſubhaſtirt. Es werden daher beſiz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierd rb eingeladen, in hem auf den 2. Januar 1823. 
aufdem herrſchaftlichen Schleſſe zu Schuͤtzendorf anberaumten einzigen Licitations⸗ 
Termine zu erſcheinen, Apr Geroth abzugeben und den Zuſchlag an den Meift- und 
Beſtdiethenden mit Einwilligung, ker Ereditoren und des Beflgers ſodann zu ges 

waͤrtigen. Im übrigen kann die Taxe im Kretſcham zu Schuͤtzenderf zu jeder ſchick⸗ 
chen Zelt nachgeſehen werden. f 8 3 
l Zë Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schuͤtzendorf. e Ha 
Hirſchberg den 14ten October 1822. Auf den Antrag eines Glaͤublgers 
des Haͤuslers Gottlieb Raupach zu Cammerswaldau ſoll die demſelben gehoͤtige 
ſub No. 68 daſelbſt gelegene Freyhaus⸗Beſitzung nabſt Gärtel, welche gerichtlich 
auf 270 Athlr. Courant abgeſchaͤtzt worden, im Wege der Subbaſtation veräußlrt 
werden. Der einzige und peremtoriſche Blethungs⸗Termin ſteht auf den 28 ſten 
December c. Vormittags um 10 Uhr an, und es werden demnach befpe und zah⸗ 
lungs fähige Kaufluſtige hiermit eingeladen, ſich im gedachten Termine in der 
gerichtsamtlichen Kanzley zu Cammerswaldau vor dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte emzufinden, ihre Gedothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß dem Beftbigs 
chenden nach erfolgter Einwilligung des Extrahenten und der betreffenden Real 
Glaͤudiger dieſe Stelle adjndieirt werden wird. 2 | 8 
ART Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau. 


Woghlau den 23. Septbr. 1822. Das ſub No. 4. zu Klein 2 Schmo⸗ 
grau belegene auf 1130 Nthlr. 1 ſgr. 3 pf. gerichtlich tarirte zweyhübige Zog ` 
ergut, wird im Wege nothwendiger Sudhaſtation in Termino den 26. Debt 
zſten November c, des Nachmittags um 2 Uhr und arſten December dteſes 
ahres Vormittags um 10 Uhr, wovon letzter Termlu peremtoriſch iſt, in loco 
judicii zu Klein⸗Schmograu verkauft. Es werden daher Kaufluſtige und alle 
eiwonige Prätendenten, erſtere mit dem Bedeuten, daß dem Meiſibiethenden, 
wenn keine rechtliche Anſtände vorhanden, der Zuſchlag erfolgen ſoll, letztere aber 
unter dem Pröjudtz eittrt, daß fie ausbleidenden Falles mit Ihren vermeintli⸗ 
chen Anſprüchen praͤcludirt werden müffen. a RT 
Das Krlegsrath v. Thümtothſche Gerichtsamt für Klein⸗Schmograu. 
» Strlegau den 26. Oclober 1822. Das ſub No. 105, auf der Neu⸗ 
gaſſe hlerſelbſt belegene bürgerliche Haus des wegen Brand Stiftungen in Crl⸗ 
minol⸗Unterſuchung befangenen Kupferſchmidtmeiſters Carl Benjamin Renner, 
welches auf 720.Rth, 26 for. 8 d', gerichtlich taxirt worden iſt, ſoll in dem auf 
den agflem Decemder d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine an 


ST. 


D 


e 
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den Melſtblethenden verkauft werden. Alle zahlungsfäblge Kauffuſtige werden 
zu dieſem Termine hierdurch mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Tape des 
Hauſes beim unterzeichneten, Stadtgericht eingeſehen werden kann, daſſelbe auch 
jedem Kaufluſtigen die Kaufsbedingungen vor dem Termine auf Erfordern be 


kannt machen wird. d 
2 5 Koͤnlgl. Preuß. Giabtoeridn, > = e 
Polkwitz den 26. Septbr. 1822. Die ſub No. 32. zu Guëp belege⸗ 
ne, zur Joſeph Oberſchen Seh uldenmaſſe gehoͤrige, auf 994 Rihlr. 3 fer, 4 d. 
dorfgerichtlich abgewuͤrdigte Waſſermühle und Zubehör , fol auf Antrag eines 
Real⸗Gläudigers, im Wege der nothweadigen Subhaſtation, in dem einzigſt 
entſtheldenden, auf den ıyten December d. J. Vomittags 9 Uhr im herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Guſitz, auſtehenden Termine, öffentlich verkauft werden, wel⸗ 
ches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen, die mit dem dies fälligen 
Aus weiß hinſichts ihrer Veſitz⸗ und Zahlungs faͤhigkelt ſich zu verſehen haben, 
blerdurch zur öffentlichen Senf, mu dem Bemerken gebracht wird, daß der 
Zuschlag an den Meiſtbiethenden ſofort erſolgen ſolle, inſoſern nicht geſetzliche 
Umtände eine er zu lleßen. J E ö 
, Patrimtonkal- Gerichts amt Aber Gee 
Silogau den agften September 1922. Die zu Banſau belegene dem 
Kreiſchmeiſchen Erben gehörige Haäuslerſtelle ſoll Theilungs wegen öffentlich ver⸗ 
kauft werden und werden Kauffuſtige daher hiermit aufgefordert, ſich des halb 
auf den 7ten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Baya 
fan eirzufinden, um ihre Gebothe abzugeben. a badet 
ZE Das graͤſt. v. Logau Banſauer Gerichts am... 
Krappitz den löten Juny 1822. Das dem Kaufmann Johann Got 
gehörige, ſub No, 2. des Hypotheken buchs, 4 Melle von der Kreisſtadt Ratibor⸗ 
delegene, am zten April c. auf 9370 Rthlr. gewurdigte Vorwerk Ober ⸗O tit, 
wozu 60 große Morgen Ackerland und zwey Gärten gehören, folk im Wege der 
nothwewigen Sudhaſtatlon in Terminis den agſten Auguſt e. Vormittags 9 Uhr, 
den aaſun October c. Vormittags 9 Uhr in unſerer Kanziey auf biefigem Sch lo ſſe 
und perentorie in Termino den 7ten Januar 1923. Vormittags 9 Uhr zu Schloß 
Kornitz bey Ratibor öffentlich verkauft werden. Wir laden daher zahlungsfaͤhige ? 
Kaufluſtize mit dem Beyfügen hlerzu ein, daß auf das Meiſt⸗ und Beſtgebolh 
in ſofern gefegliche Dinderniffe nicht eine Ausnahme zulaſſen der Zuſchlag erfolgen 
fol. Die Taxe iſt jederzeit bier bey uns einzuſehen und der Aömimiſtrator Bor 
zutzky angewieſen, das Gut ſelbſt Kaufluſtigen vorzuzetgen. n 
s Gerichtsamt der grafl. v. Haugwitz Allodtal⸗ Herrſchaft Kornig, 
Trachenberg den 19 October 1822. Die Mühlen: Nahrung zu Pros⸗ 
same Woblauer Ereiſes, welche ohne die Waſſer- und Windmühle, welche letztere 
abgebrant, iſt 829 Rihlr. 15 ſgr. abgeſchaͤtzt worden, wieb Behufs der Retabli⸗ 
sung auf den Antrag bes Erdzinsherrn ſubhaſtirt. Zu dem den agſten December 
d. J. anfiehenden Verkaufs + Termin, welcher zu Groß: Veterwig im Amtshauſe 


abgehalten wird, werden Kauf: und Baufaͤhige dorthin eingeladen. 4 


Das Gräfl. Danke mannſche Gerichtsamt der Groß Peterwitzer Guter. 

Strehlen den giſten October 1922. Die vom abgelebten Gerichts ſcholß 

Hanns Christoph Seſffert zu Leipitz Nimptſchſchen Creiſes hinterlaſſene Frelſtelle ſub 
ö „10. 


E ET N! * 
| „ et) ë 
No. vo., Wobel ein ſchöner beträchtlicher Obſt⸗ und Graſegarten nebſt 6 Sche 
Aus ant Acker befindlich und wodon die Taxe auf 807 Rihlr. 1 far. 14 pf Cour. 
unterm 19ten e. M. ausgefallen, fol auf Antrag der hinerlaſſenen Erben deffelben 
am Wege dee Subhaſtatton an den Meiſt⸗ und Befibierhenden in dem hierzu an⸗ 
Heraumten einzigen peremtoriſchen Bietbungs⸗ Termin den agſten December dies 
es Jahres fru um 9 Uhr in der Juſiizamts⸗Kanzlep zu Leipıg verkauft werden, 
wozu beſitz⸗ und zahlnagsfabige Kaufluſtige ‚unter der Bedeutung hlerdurch eer, 
geladen werden, daß dem Meifidiergenden dleſer Fundus nach Einwilligung der 
Seiffertſchen Erden zugeſchlagen werden wird. Die Taxe diefer Pahrung iſt deim 
Königl. Starcgerichm zu Nimptſch. im Serihtöfreifham zu Leipig, fo wie beym 
Anterſchriebenen Juſtizamt zu jed:r ſchieklichen Zelt en Augenſchein zu nehmen. 
Das Rittmeiſter v. Nafeſche Leipig und Sadewitzer Fuſttzamt. 


g = EECH Y 5 rofe, Juſtlt. 
VB!ut derauctionten. d. 
Breslau den z. Dredr. 1822. Es ſoll en am 9. Dechr. c. Vormittag 
don 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 618 A Uhr und an den folgenden 15 
am Aucttonsgilaß des Koͤnigl. Stadigerichts d i. im Armenhauſe zu berſchtedenen 
WVerloſſenſchafts -und Schuldſachen gehörigen Efferten, deſtehend in Siüberjeug, 
zwey Stuͤck weißen kleferungs ⸗Tuͤchera, eine große Trou mel und Becken, Betten, 
e mäunlichen und weisligen Kleidangeräden;- Ms teln uud Dändgerärh, 
‚fo. wie botſchieden s Tifehlerhandmwerfägeug an den Meifiblerpenden gegen Beete gah⸗ 
Aung in Courant verfleigert werden. 
FFF Der Stadtgerichts Secretatr Stger im Anfrage. e 
eh Breslau. Kommenden Dienſtag als den vo Deremder werſe ih in 
meinem Aucrlons⸗Lokale auf der Ohlauzrgaſſe im rothen Hir ſch Y a We 
10 Uhr gier ſeine Weben und zwey Schock weiße Leinwand ausdiethen. Die We⸗ 
ben find im wirklichen Werthe von 40 Mé 80 DO, Cour. Diejenigen de geneigt. 
ſeyn dürfen, dergleichen Waaren zu kaufen, erſuche ich ganz gebot fanſt fi ch in 
der angegebenen Zeit einzufinden. ö IE A 
Citationes Edictales. : 
bLeeobſchuͤtz den 2 fſten October 18 22. Von dem unte z ichneten Si, ` 
nlgl. Stadtgerichte werden alle diejenigen welche an Die im Oberfelde (ps Mo 388. 
des Hyporbeguendudes Beirgene Wüfung. Acker von 2 Breslauer Scheſſein Aasſaat 
Ilnen Anſpruch zu baden vermeinen, dierdurch vorgeladen in dem am ren Februar 
13823. früb am 17 nr vor dem Commiſſario Deren Aff Mor Köcher of dem bie. 
tigen Nerbhauſe ang'ſetzten Termine entweder pirfönti oder durch enen legiti⸗ 
mirten und informirten Mandate rium zu er ſcheinen ihre Anfpräche anzum lden und 
ju beſcheinigen widrigenfalls die Aus bleibenden wit ihren etwanigen Real⸗Anſprü⸗ 
chen en das Grundſtäck werden praͤcludirt und ihnen deshald ein ewiges Stülſchwri⸗ 
gen auferlegt werden. . 
ö Königl. Preuß. Stadtgericht. 
g Trachen⸗ 


C. Ehevaller geb, Pi re. 
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Trrachenberg den abſten Juny 1822: Van Seiten des unterzeſchneten 

Füͤrſtl. v. Hagfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthumsgerichts werden auf — Antrag 
ihrer Ehegatten und Geſchwiſter: 1) der unter dem igten Koͤnkgl. Preuß. Inſau⸗ 
terle⸗Regiment (III. Weſtpreuß.) geſtandene Soldat Friedrich Peuckert von Schmieg⸗ 

rede; 2) der Soldat des Sten Joie, Königl. Landwehr s Infanterfe s Regiments 
Anton Zörfter aus Kendzie; 3) der unter dem ehemals v. Strachwitzſchen Kenlgl. 

Infanterle⸗Regiment geſtandene Unteroffizier Thomas Kudocke von Groß⸗ Oſſig; 
2) der unterm 2. Auguſt 18 13. zum Militalr eingezogene Carl Bunke aus Klein 
Krotſchen und 5) der Dreſchgartnerſohn Joſeph Engel bon Wanglewe und deren 

etwa zurückgelaſſene unbekaunte Erben und Erbnehmer hlemit dergeſtalt und öffent⸗ 
lich vorgeladen, daß ſie ſich binnen 9 Monaten und laugſtens in dem auf den 

24ften April 1823. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine bey dem hieſigen 

Fürſtenthumsgericht entweder perſönlich oder ſchrifklich, oder durch einen mit ges 

zichrtichen Zeugutſſen von ihrem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmächtigten 
Se und ſodann weitere Anwelſung, im Fall ihres Auſſenbleibens aber gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß e für tobt erklärt, ihr Vermögen (hren fi gemeldeten nächſten 

n e und ihren Ehefrauen die anderweitige Verheurathung nachgege⸗ 
? . Hatzfeld Trachenberger Fuͤrſtenthume gericht PR 
Heyde Gersdorf den 7ten Sepibr. 1822, Das Gerichts amt zu 
Heyde Gers dorf fügt allen und jeden unbekannten Gläubigern des inſolvent 
wordenen hingen Hansbeſiters und Zugemüßhaͤndlers Johann Gottlieb Altmanns 
btermit zu wiſſen, daß über. das Vermögen deſſelden nach vorgängiger Erkläͤ⸗ 
kung der Gläubiger per Decrt. vom 30. Auguſt c. det Concurs eröffnet und nun⸗ 
mehro Termin zur Liquidation und Berkfication fämmtlicher Forderungen an dle 
Ceßcurs Maſſe auf den 7ten Januar 1823. Vormittags um zt Uhr angeſetzt 


worden H, Erwähnte Gläubiger werden dahero geladen gedachten Tages zur bes 


Aimmten Stunde vor pieſigem Gerichts amt entweder perſöalich oder durch mit 


‚vohftändiger Information; und geſetzliche Vollmacht verſehenen Mandatarien zu 


erſcheinen ihre Anferüch« an die Malle gebührend anzumelden und zu beſcheini⸗ 
gen, die in Händen babenden Schuldverſchreibnagen oder ſonſtige ſchriftliche Des 
welsmittel mit zur Stelle zu bringen, auch ſich über die Beibehaltung oder Abaͤnde⸗ 
rung des in der Perſon des Herrn Juſtiz⸗Cemmiſſarins Hefmann in Görkig 
deſtekten Jatexims Curatoris und Contradictoris zu erklaren. Diejenigen welche 


in dem anberaumten Termine weder perſoͤnlich noch durch elnen Bevollmächtigten 


erſcheinen werden, mi 


es wird ihnen deshalb ein ewiges Stiüſchweigen auferlegt werden. 


Das Gerichtsamt Gëtter, > en n.0©.; 
a Neeitſch, Juſtitlarlus. 


ee P , Polk witz den 2öſten September 1822. Nachdem über die kuͤnſtigen 


Kaufgelder der bereits ſubbaſta gestellten Waſſermuͤhle des Joſeph Ober das Besse. 


1 2 


zu Guſitz das Liauldations⸗ Verfahren dato eröffnet worden, fo werden hler⸗ 
durch alle Diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde einen Anſpruch zu 


haben vermeinen, za dem auf den vier Decemder d. J. Vormittags 


im herrſchaftlichen Schloſſe daſelbſt angeſetzten lquldatlons⸗ * 


ons 
Termin in Perfon oder durch geſetzlich zuläßlge mit Vollmacht und Zubeen 
8 i ver⸗ 


1 


t ihren Forderungen an die verhandene Maſſe praͤcludirt und 


’ 


wu) 


verſehene Bevollmaͤchtigte, unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Auß en⸗ 
bleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtäck präcludirt und ihnen da⸗ 
mit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelden, als gegen 
die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden felt, 


a 00° AVERTISSEMENTS. 
) Breslau, Einem hochgeehrten Publikum mache ich ergebenft bekannt, 


10 fg. gezogene Lichte 9 sar, und dis Pfund Seiſe mit 8 fgr Nom. Die, = 
earl Gotilieb Ziwmer, Selfeuſiedetmeiſtel im ehemaligen Frohwelnſchen 
J Brestau. Eine ſchole große Haudlusgsgeleg uhelt, beſtehend in gwep 

Schkelbſſaden, 2 großen feuer ſichern G wölbernz. Keller und Bodenge laß, auch 

rkrforderlichenfalls ein gtoßes offenes Gewölbe, vorn beraus iſt zu vermiethen in 
No. 1982. em N:(hmarke, und dos Nähere beym Elgenthämer zu etfahten. 

% resten. (aue Dier⸗Orauerey auf deim Hlaterdobm.) Sonntads 
den Sten dieſes wird zum erſtenmal beſtes Dopprt: Ble geſcheakt werden. 
S E 5 R W. Schubert, Etauermeiſter. 
Breslau. Es hat ſich den aten Deche, c. früh eln Vorſtehhund zwiſchen 
Karlſch und Ruppersdorf zu mir gefunden. Ich er uche den rech mäßigen Eigen th · 
mer, Déi binnen 14 Tagen auf der Schweldnitzergaſſe No. 807. zu melden, und 
gegen Erlegung der Futterungskoſten in Empfang zu nehmen. ee 
EN Helmann. 
Breslau. (Theater des Mechantkus Schütz.) RR den g. De⸗ 
ember 1822. Die aͤthloriſche Mordnacht, Geſchichte der Vorzeit in 3 Aufzuͤgen, 
hierauf folgt Balletz und Transparente. Stee 
) Breslau den often Nobember 1922... Da nunmehr die Prodigalltäts⸗ 
Erklarung der Anna Sufanna bewit. Schmidt Ludwig zuletzt geſchiedene Schmidt 

Hirſchberder geb. Maticte von dem benachdarten Kräuterdorfe Neudorf kechtskräf⸗ 

ug feſiſebt, ſo wird ſoiches dem Yublito zur volgen Realifirung der gleich foͤrmi⸗ 
den Erfenntniffe in Verfolg des frühern Vublieandi vom gten October 182 7. 

Dies durch öffentlich bekennt gemacht und daſſelbe wiederholt gewarniget, ſich our 

dleſer zur Berwaltung ihres Bermoͤgens unfähiger Perſon ohne Zuziehung ihres 

Lurators und ohne obervormundſchaftliche Genehmigung durchaus in kein Geschäft, 

Darlehn und Exedit geben, es betreffe was es wolle, bei ſonſſiger WA. 

"E Sr an N 
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aud Nichtigkeit einer baang audit Prodiga eitfiehenden Forderung oder fonfiger 


Verbindlichkeir derſelden einzulaſſen n, D 
veer, P Zenger Sait 5. Kolowraiied St: Commig Gerichtsamt Corporis 


Breslau den 15ten Oetober 1822. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird die dem Gottlieb Kuſche zugehörige ſub No. 28. In Herms⸗ 
dorf Brleger Kreiſes belegene, aus elnem Hauſe, Garten und 13 Morgen Acker 
beſtehende auf 207 Rthlr. 5 far. 6 pf. ottsgetiehtlich gemürdigte Angerhaͤuslerſtelle, 
im Antrage eines Glaubtgers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffentlich feilge⸗ 
bothen. Zu dieſem Zweck if ein einziger peremtoriſcher Blethungs⸗Termin auf 

den zten Jauuar 1823. beſtimmt und es werden demnach Kauflufige Befig« und 
Zahlungsſahige hiemit eingeladen, in dem deſagten Termine Vormittags 10 Uhr 

in hieſiger Amtskanzley Berne zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und 
Zahlungs: Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun, und demnaͤchſt 

zu gewärtigen, daß befagte Stille dem Melſtbiethenden unter Einwilligung des 
Extrahenten zugeſchlagen, auf nachherige Gebethe aber nicht weiter reſlectirt were 

den wird, ais nach §. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung ſtatt 
indet. Die über dleſe Stelle aufgenommene Taxe kann ſowobl in Dieger Amts⸗ 
anzley, als auch bei den Gerichten in Hermsdorf eingeſehen werden, Uebrigens 
werden alle etwa undekannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerecht 
ſame ſub poͤna praͤcluſt et ſilentli perpetuli hiermit eingeladen. Se 
an $ ` Königl, Juſtizamt zu St. Vincenz. 


e e E® N Jungniz. 
„) Glogau den sten November 1822. Von Seiten des Koͤnigl. Pupilen 
Colegii von Niederſchleſien und der Fanfig zu Glogau wird in Gemäßhelt des 
§ ar ſeg Tit. 17. Thl. 1. des Ag gemeinen Landrechts den noch etwa unbekann⸗ 
ten Glaͤubigern des am 20 ſten Junp d. J. zu Liegnitz verſtorbenen Reglerungs⸗ 
Haupttaffens Buchhalters Carl Friedrich Ruhland Die devorſtehende Theilung ſel⸗ 
nes Nachlaſſes unter feine Wittwe und Kinder hiemie- öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre eiwanige Forderungen an dleſen Nachlaß in Zeiten und binnen längfleng 
3 Monaten vom Tage der erſten Fufertion dieſes Avertiſſiments angerechnet, bey 
gedachtem Pupillen ⸗Collegto anzuzeigen und geltend zu machen, wohingegen nach 
Ablauf diefer Friſt und erfolgter Theilung ſich dle etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger 
au jeden Erben nur > Verhaͤltniß feines Erbtheils halten Eönnen. g.) 
e E Ma tege Niederſchleſten und der 
` N Lau tz. 5 x ` - S 2 — 
Proskau den 25. Septbr. 1822. Die Joſevh Gonſchtorſche auf Dieſt⸗ 
geld geſetzte in dem Ehrlelitzer Amtsdorfe Ringwitz Neuſtaͤdter Kreiſes belegene 
und auf 331 Niblr. gewürdigte Halbbauerſtelle wird in den Blethungsterminen 
den F. Novbr. und 5. Decbr. d. J. und den 7. Jan. k. J am Orte Chrzelis 


auf Antrag der vollläbrigen Erben Thellungshalber öffentlich veräußert. Alle 
Raufiuitige und Beſigfählge werden biesmit vorgeladen. Der Zuſchlag hangt 


von den volljaͤbrigen Erden und der Vormundſchaft ab. Jugleich werden alle 
undekaunte Real: Prätendenten hiermit aufgefordert, fpäteflens bis zum letzten 
Termin ihre Real ⸗ Ansprüche dei Straſe der Präcluſton anzubringen und zu 
Feen Gét AH, el er 9 | 

* 901 Königl. Preuß, Chrzelſtzer Domainen⸗Juſiizamt. 
| | A Getanfte 


e kam}; e | 
` gf, got und Geſtorb. vom 29.000, ma Der. 1822. 


Bu St. ët Des B. und Tichers ëtt Murtiger ©. Frledeich Wllr 
beim: Des B. und Schneiders Wilhelm Fetter T. Maria Wilhelmine Doro⸗ 
Ihrer Des B. und Friſrurs Hr Johonn Filꝛbrich Daniel Sckade S. Jo⸗ 
boa Auguß. Des B. Kauf“ und Handelsmannes Hrn. Carl Ernſt Ben⸗ 
jamin Häusler T. Caroline Jullaue Amalie Bertha. Des B und Tiſchlers 
Nicolaus Eng lhardt S. Here monn Carl Gufanı 

wt ‚Dario Magdalena. Des B. und Deſtillateur Dro. Carl Siegmpnd Jorg 
S. Carl Albrecht Conrad Tbeodor Alexander. Des Dr. dir Arzneykunde 
und ‚Chprurgte Hen. Johann Fttrorich Wehe in Haacke T. Job. Dorette 

5 ibn, Des B. und Klempner ⸗Elteſſens Dro, Jobaun Erkdrich Faͤrſt 

8 Carl Frledrich Hermann: Des B. und Rugelſc wide enn? f Wed 
Weber S. Jphann San Rader! 
D CS Sentapn, Des 225 und l e eee, * Spo 
leonett. 906 x 


Copulirre. 

f See gibt ëch ER E e Beli Sek 2 Su 
"hatt Anna Roſina Eufabetd Pfeiffte. 3 e Baum- 
GC acktr mr Frau Hemiette geb. Dux berehl. geweſtn Hartmonmñ | 

ler Mitle Wagdaueng. Der Rector und Nochmiltagsdredlger ‚u Waldenburg 

Hrn. Oito Wolf mit Frau Ehsitiane Frtedericke geh Reiäpuer, Sei, Weide 
bardt. 

Ser der evangel, reform. Gemeinde, Der 2. umd Zuchner Iodann Spe Ste 

mit Frau Inne Eatparine SE e Runge. 


3 St tte, Sts 8. Kauf- und NG Sm: Job, ont She 

Ehegattin Frau Johanne Eleonore geb Sengller, alt 53 J. 3 M. Des B. 

und Kretſchmers ‚Sort Ehriſttau Strauß Edefrau Suſanne Friedericke geb. 

Schramm, alt 27 J 2 M. Des D. und Brgiegg Duterich T. Doro 

ar ` Gre Charkorte Bertha, alt 2 J. 9 M. 

ur ST Er Marla M. gdalena. Des B. und Kreiſchmers cen eue pur 

9055 N rue T. Joba e Auguſtine Friederike Amalle, alt 4M. 

8 Bu Sr Darbara. 8 B und & Bindır6 Johann Geet" ‚Küster Ebefrau 
Mario Ellſabeth geb Eſchoͤpen alt 74 J. 2 N. Des S. und Nad hrs Cart 

5 e eit 6 J. Des Wunderſtes im Kranken- po⸗ 
‚ tal Hrn, Alters T. Marla Ellfabeth, alt e M. 1. Des B. und Schub⸗ 
mochtes Ernſt Ebriſtoyh Saft S. Cart Adolph, alt 14 T. Des weil. B. 
2 3 Eat! Marks nachgeiaſſene Ehefran Ellſabich geb. Strphan ⸗ 
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